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ſongreß. 


Waſhington, D. K., 9. April. 
Republikaner Lodge, Mitglied 
Ausſchuſſes für auswärtige Beziehun 
gen, hielt heute Nachmittag im Senat 
eine Rede, worin er die Politik des 
Präjidenten Wilfon bezüglic) der Pa 
namatanalgebühren entjchteden unter 
ſtützte. 

Ueber die Auswahl der zwölf 


ne 


des 
Wu» 


nr 
>) \t= 
—/\ 


jtrittöreferpebanfen des neuen Bant- | 


inftems fam e3 zu lebhaften Debatten 
in beiden Käufern des Kongreijes. Sm 
Senat reichte Senator 
Reiolution ein, Durch Die 
jationsfomite aufgefordert 
Daten und Gründe anzugeben, 
welche fie ihre Auswahl bafirt; 
mußte die Abjtimmung hierüber in 
folge eines Einwandes des Senator: 
Swanſon verſchoben werden. Die 
tigſten Reden wurden von 
aus dem Süden gehalten, und Rans 
dell von Louiſiana kündigte an, man 
werde verfuchen, die Bundes-Reſerde 
behörde dazu zu bewegen, die, vom 
Organiſationskomite getroffene W 
umzuſtoßen. Am meiſten wurde im 
Senat gegen die Wahl von Atlanta 
und Dalas zu ungunften von New Dr 
leans proteitirt 

Sm Abgeordnetenhaus wurde 
und breit über die Vorzüge von 
meond, Baltimore, Atlanta und New 
Drleans debattirt. Nepräfentant Glaß 
von Virginia, Vorjiger desftomites für 
Banken und Umlauf tel, hielt eine 
längere Rede zur Verteidigung ber, 
vom Organijationztomite im Allge 
meinen getroffenen Wahi. 

MWafhinaton, D. K., 9. April. 
Vorjiger Flood vom WUbgeordneten 
bausfomite für Auswärtige bracdıte 
eine Vorlage ein, wonach) das Gejandt 
ichaftzamt in Chile zum Rang eines 


dag Organi 


wird, alle 


u) 


ı1CGı 


lang 
% 2, 
Rich 


fsmit 


Wtei, welche 


Der | 


Hitcheod eine | « 


auf | 


doe * 


Senatoren | 


il 
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ahl | 


| arzt, 


dieſer 


on | 
\\p I 
rer 


dort 


„ht ms 
Lii 


ul ilul. 


6N 


ahre hindurch in 
uneau f 


ipalfampr itatt; Die 


tei“ fiegte größte 
Qurpartei. 

Zu Ketchifan, einem Zentrum ber 
Fiichereiinduftrie, fieate das „Reform: 
ticket. 

Holztönigs Begräbniß. 
‚9. April. 
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jüngft in feiner 
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i at, neben der jei- 
chenfeier wurde 

S. Davis, 

iuſers, nach 
byterianerkirche abge 
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entip zehend 
Eine 
war 
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zugegen. e 
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Ausland. 


Radiumbehandlung von Krebo. 
Prof. € 


Cjerny berichtet über 4000 fälle. — 
Nauerude Heilung 


nur tr einem der 
felben 
Berl 


nd, der 


4 Muansf 
ın, 9. April. 
berüi 


Brofejjor Ezer 
Heidelberger Wund 
tlicht der neuejien 
„Deutichen Revue“ em: 
Ergebniſſe, 
00 Fällen mit 
Jadium er 
yabren 1906 
gelangt zu den Sclujie, 

und —* horium ohne 

ai veifel ine 2 tiung auf die ne 

jedoch ı nur in einen 


dauernde Heilung er 


mie 
DELDTTEN n 
S3ulammenjalluic Der 
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Dur) 


* Ina An fm 
welche DON WR 
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Krebsbehand 
in den 


D19 


heit u bier 


ville 
ITUAUNV 


cräte radio 
N 


Leider nde er 


Botichaftsamtes erhoben werden joll. | rentiat fin 


Die Vorlage hat die 
Ctaatsdepartements. 

Die Debatte über den ü 
geſetzgeberiſche, vollziehende und rich 
terliche Zwecke wurde vom Abgeordne 
tenhauſe fortgeſetzt. 

Der talte Frühling. 

hat 


Ierittemmins Doä 
Zuſtim nung de 


Etat für 


Auch der Süden 
Froſt. 
Memphis, Tenn., 9. April. Geſrier 

und Bemah uren wer 

den heute aus dem mei \ 

aus Arkanſas, Miſſiſſippien 

gemeldet. 
Zu Fort Smith, A 

Thermometer auf 

Grad unter den 

Sadjen, Miff., ıı e 

tur von 36 Grad verzeichnet, und 

Vicks Miri., eine bon 

Sn Memphis jeldjt wurde gerade 

GHefriertemperatur erreicht, ebenfo 

Nafhoille und Ehe! 
Ale Anzeichen 

daß ein großer Teil D.5 Odites 

Gemüje un frei lie genden 

getötet worden ilt! 
Derzeit berricht indeh 

Metter und man erwartet ein baldines 

entichtedenes Steigen der 


egerriertemiperut 


bama 
+ 

2 irt. 

30 Grad 
GSeirierbunft 
urde 


— A 
vurg, ſolche 


— 
ıui 100aU. 


euten darauf 
1 
ſonniges 


ratur. 


— 
Temvbpe 
Bemobe 


F Wittwe ungariſchen Virtuoſen. 


Akron, 
Krankheit 
ungariſchen 
Remenyi. 
ſches der 
im Kremato — zu Glenville 
brannt. Rev. Alex. Cſutoros, ein un 
gariſcher Geiſtliche er, leitete den T 
—— an dem eine jta 


D., 9. April. 
ft 

V Violinvirtuoſen Edw 
In an ung ein 
rito 


S 


es 
on. 4 
Be tde Die 


benen wu 


yrıY 
Brau 


rke Ab -d 
— 


Vereine te 
9 Ma 
i 4 


Frau Remenpi var 
1836 in Misfolcz, Ungarn, aeborer 
und heiratete den Künftler Rer — 
ge egen den Wunſch 

21 Jahren kam ſieen 
nach Nach 
menyis 


am 


Amerika. 


terit dem 
309 fie nah Wfron. 


a m * 
Ingerſoll, ein lebenslanger Freund de tix 


Remenpis, nannte 
der talentvoll auen ihrer 
Sie hinterläht J Sohn, Tibor, 
und eine Tochter, Adrienne, eine be— 
tann dem Biolin 


. Ende verheiratet 


E Remenpi eine 


ſten 


{ Fi inger Ir rt 
ve nunslur ı sata 


pirt uoſen Heriweo br v 
ist.) 
Rad) den Wahlen. 

Mattoon, ZI, 9. April, 
Murray, eine befannte Berfönlichieit 
dabier, beging Selbi indem er 
Gift Ichludte; 
wird angegeben, dab fi } tadt 
bei den Wahlen fü tbiti 
ſchied. 

Joliet, III., 9. April. 
Berichte über die Dienstagsn 
bei denen Soliet Tich zugunften 
Mirtichaften erklärte, ergaben, dah 
auch Hier mehr rauen „nah“ itimm 
ten, al3 „troden.“ .. Frauen 
ſtimmten für die Wirtſchaften, und 
4154 gegen dieſelben. 

Seattle, Waſh., 
gen jetzt auch 


9. April. Es lie 
Meldungen über die 


Zu Skagway „kauften ſich“ 


garren und „Lunch“ und fteuerten oder 
fubren fie nad den Stimmplägen, ib- 
nen unterwegs die MWahlzettel erflä- 
rend. Sie braten dort aud ihr gan- 
zes ZTicet durch, gegen das „Steuern- 
aahlertidei.“ So jehlugen fie bie Bar= 5 


zum Geil fhlımmen 


| mit 


6 


1 —F 
Nach kurzer 
arb die Wittwe des großen 


ihrer Yamilie. Bor is 
nit .. Manne | 


Seit. | m 


Bil! 
| und auch 
— | Po 


| Berat 


| wird 
der | 


© hriften angerichte 


meldete, 
Wahlen in Alaska vor, bei denen zum 


erſten Male die Frauen mitſtimmten. 
weibli⸗ 
che Politiker die Stimmgeber mit 3i-*| 


terdam 


| New Bork: 


ung von 
> Wiederholung der 

‚u verhüten. 
Anfang an 
Radium in 


angewandt; 
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hat er Ope 
indung 
und er iſt 


a Nr apıton 


ce DESLEIL 


hp 
Verb 


einander 


der Oberfläche vor 


Indel— te 


epanpelt er mit 


April. D 
biingt einen langen 
teuer Dei 
Rochette, 
n jo große 
neuer 
m it Del 
agt öd ie eint 


Henri 
Prozeßberſchiebung eine 
Skandal verurſacht hatte und 
dings wieder 
aillaux 
Rolle ſpielte. 

Danach Tioh 


Verſchie! 


—— 


13ve—— Je Y 
Ziutslitiill ) i 


chette 
Lil, 


jeines ro 
JKertto und leute 


enten Madero 


nachdem er 
zeſſes 


Rod 
und 


rn 


ebt, nach te 


Aigen rapid 
Eine Zeitlang 
‚ aber Wiadero, in 

Anleihe 


trangıren | 


YNtomito 
—4Eılile. 


ging 
Geld 
mit einer Pa 
uchte, 


verſt ehen; 


m nic rdlichen he 
Maffen 
und ma 
Er fu 
Inſurgenten 
—— Papiere an 

aten gefunden wür 
t in die Welt poſaunt 
verriet ıhn. 
zerade n * im letzten 
3 


floh in Frauenkleidung 
wandte ſich nach Peru und Boli 


> 
ind 


rttrains u. 
Geld. 
der 


der 


irgent 
t. erfuhr davor 
Augenblick, ent 
und 
via. 
Sein Geld 


lati 


verlor 
tonen, mr 
nad Europa 


eilia in 


er metitens 
er jah fich zur 
aendtigt. Er 
 Xntiverpen, London 
nabien-le3-Bains bei 
verzog er ich nach dem 
und. fol er jet wichtige 
auint J n bejiten. 
Die albaniihen Wirren. 
Athen, Griechenland, 9. April, Hier 
amtlich gemeldet, daß moham- 
medanifche Albanefen in Koritza, 
vinz Monoſtir, eingezogen’ | jeten und 
mit Hilfe der Gendarmen, die borber 
die Einmohnerichaft 
te 


St L yekulk 
Rückkehr 
lebte 


zeitw 


—. 


ris 
Orien 
Ui 


entwaffnet bat: 
N ge3 


ein bluti 
t hätten. 
(Eine Wiener Depeid 
daß von Avblona berichtet 
werde, ariechifche irreauläre Truppen 
hätten Korita angegriffen, jeien jedoch 
bon den Wlbanefen zurüdgetrieben 
worden.) 

Dampfernachrichten. 


Angelommen: 
Dwinsk von Libau. 
Iland vorbei: Rotterdam von Ra⸗ 
nah New Yort Freitag am Doch. 
Abgegangen: ' 
Karferin — * Biltoria nach 
Hamburg; Seydlit nach Brem 


New Nort: 
Au Sable 


| Batten 
and -ein jehr bitterer | 
„Bolt Spar: | 
enteil3 über die Bür- 


dem | i 
ı meldes, aber jonjt nod; nicht bejtätigt 


| mir auf den | 


einfach | 


i ich eil 


| einen Handfoffer mit, 
ſachen 
enthielt 


gemacht, 


zu 


ia 
Di 


in | 


Bro | 


t aſiatiſchen 
Ma ıNMafre unter den ! 


he vom 3. April | 


SER 


ehrcago, Donneritag, den 9. April 1914.— 


Diebsbande aufgehoben: 
Wien, w. große 
Mengen Juwelen erbeutet. — Kaifer 


in Berlin u f 
ichrieb an Jar wegen der feitgenaltenen 
Euftichiffer? — Weiteres über die Poli- 
zeiffandale von Jranffurt und Niyslos 
wit. —Kauziers Gattin erfranft, Korfus 
reije verſchoben. 

(Zonderfabeldepeihe der „Abendpoit“.) 
Berlin, 9. Mpril. Der Reichs: 

tanzler v. Betdmann Hollideg hat die 

geplante Reife zum Karjer nach Korfu 
vorläufig vericgoben, weil des Stanz= 
lers Gemahlin erfrantt it. Ihr Zu— 
ſtand iſt jedoch fein beventlicher. 
Jene arfangenen Kuftichiffer. 

Wie von der Berliner „Poit“ ge: 


rd, Soll Kaifer Wilhelm 
Hilferuf der Mutter eines der drei, 
Aupland gefangen gehaltenen deut 
Luitichiffer (nicht Hana Ber: 
‚liners felbft) ein eigenhändiges Schrei- 
ben an den Zaren gerichtet und ihm 
den Sachverhalt tlargelegt Haben. 
Man hofft, dah die Angabe zutreftend 
und daß auch dies zur baldigen 
Entlafjung der Luftjchiffer beitragen 
werde, 


(Etwas jpäter wurde aber von an— 


in 


derer Seite die Angabe in Abrede ges | 


ſtellt.) 
Juwelendiebsbande gefaßt! 


Es iſt der Polizei gelungen, eine 


Juwelendiebsbande von 8 Kerlen feſt— 


zunehmen. Der 
Neger Namens 
im Begriff 


ein 
war gerade 
und führte 
der Schmuck— 
50,000 Mark 


Hauptführer, 
Howarth, 
abzureiſen, 
im Werte bon 

Die Bande hatte Wien, Ber: 
lin, Zondon und Nizza heim 
gelucht und au in zahlreichen deut— 

chen Provinzialitädten aroße Beute 
— in der legten Zeit allein 


Nohltaten des | Werte von etwa einer Viertelmillion! 


Der Frankfurter Polizeiſtandal. 


Wie aus Frankfurt a. M 
IC ur äre boin 
ienſt ſuspendirten Polizeikommiſſärs 
Schmidt immer weiter aus. Es iſt 
auch eine Laſtertempelbeſitzerin Na— 
mens Bohnert unter Beſtechungsan— 
klage In zahlrei— 


J * 
ſich sic Des, 


verhaftet worden. 


| hen anrübigen Häufern haben Haus: 


juchungen ftattgefunden. Mehrere Un- 
terbeainte find gleichfalls fchwer be- 
laftet. 
Noch ein krummer Polizeikommiſſär. 
In Myoslowitz, Schl iſt der Ex 
Polizeikommiſſär Selle jetzt unter der 
Anklage verhaftet worden, von dem 
verurteilten Mädchenhändler Lubelski 
Geſchenke angenommen zu haben. Er 
war ſchon ſeit der Verhaftung Lu 
verdächtig und war kürzlich 
Amtes enthoben worden. 


Mitadowittwe ſtirbt. 


April. Die ver— 
Haruko, welche 


Japan, 9. 
Kaiſerin 


Tokjo, 
vittwete 
dem 
wrsil, 
Nitado Mutjfuhito vermählt war, 
heute in der fkaiferlichen Billa 
mazu aus dem Leben gejchieden. 
28, Wat 1850). Sie jtarb, o 


iſt 
zu Na— 


ſeit einiger 


indere 


Dar gr 
Zeit B 


Leiden hatte, plötzlich, ganz 


kurz nachdem ſie erhöhten Lebensgeiſt 
Nahrung verlangt hatte. 
bald nad) dem Einnehmen von | 


gezeigt und 
Sehr 
Nahrung wurde jie 
berjchted in dDiefem 3 

haftig angeivendeten Widerherſtellungs 
| Der jegige Mitado, feine Gat- 
die übrigen Mitalieder der zu- 
vs der Hauptitadt herbeige- 


‚ waren am Gterbebette. 


bemuptlos und 


nrittol 
sltllEi, 


tin und 


hu 


Das Treiben des Weihen Wolfes. | 


Peking, China, 9. April. 
diten unter Führung 
Molfes“ haben mieder 
Einwohnern der Städte Hubjien, 
Zihaumcih und Maihfin — in der 
Nacbarihaft der Provinzialhaupt 
t Sianfu — getötet und diefe drei 
ige ausgeplündert. Yebt fuchen fie 
12 ganze umgebende Land heim. 
Alle Ausländer in abaelegenen Sta- 


Die Ban 


Ic 
ud 


den, 


Verftärfungen find abgefandt. 


Roter Sahu der „Suffragetten““. 


Belfast, Irland, 9. April. „Suffra- 
getten“ jeßten ihre neue Branbditif- 
tungsfampagne im Uliterlande aud 


bei Belfait Zougb, nieder- 


Man fand um die Anlagen die ge- 
wöhnlichen Frauenſtimmrechtsdruck— 
ſachen herumgeſtreut. 

London, 9. April. Eine Kampf— 
ſuffragette zertrümmerte zehn Kiſten, 
welche Ausſtellungsgegenſtände der 
Abteilung des britiſchen 
Muſeums enthielten, mit einem Hand— 
beil; indeß wurde der Inhalt ſogut 
wie nicht beſchädigt. Sie wurde ver— 


haftet und weigerte ſich, ihren Namen 


anzugeben. 


Dampfernachrichten. 
Abgegangen. 

New York: France nah Habre; 
Neapel. 

Bolton: Andania nah Liverpool, 

Portland, Me: Riflia, 2 won Vorl nad 
Libau. 

Gibraltar: Berlin, ven Neapel nah New Port. 

Am Lizard vorbei: Seronprinzeifin Zazilie, von 
Premen nad New Dorl; Aratıc don Liverpvoi- 


nad) New dort; al iDic, ab, — 


Caſerta nach 


. gemeldet, | 


mit | 
am 30. Juli 1912 gejtorbenen | 


(Geb, | 
obwohl ie | 
rujtbeflemmung und | 


Zujlande, troß aller | 


| Rechnungen 


des „Weiken | 
Hunderte von | 


tionen find nad Sianfu beordert wor: | Jtau 
wo eine Kolonne von 1500 Mann | 


| requlärer Truppen eintrifft. Weiiere | 


W. C. 
{ im Jahre 1909 Nils ©. 

heute fort, indem fie den alten Herren | 
| ji Orlands 
| brannten. 


| 1888 geheiratet. 


ı auch feinen 


T Nebenbuhlerin einer Königin. 


Mailand, 9. April. Die Herzogin 
Eugenia di Litta, welche am Hof des 
beritorbenen Königs Humbert von 
Stalien eine große Rolle jpielte, ſtarb 
bier im Alter von 72 Jahren. 

Die Herzogin di Litta war von glü- 
hendem Patriotismus erfüllt, und 
während des Kampfes für die Eini- 
gung Staliend war fie es, welche die 
Frauen der Ariftotratie in der Yom- 
bardei veranlaßte, ih zu meigeri, 
Hofbälle zu befuchen, zu welchen öfter- 
reichiſche Offiziere geladen worden. 

Vor ſeiner Thronbeſteigung bewies 
der damalige Kronprinz Humbert der 
Herzogin ſolche Aufmerkſamkeit, daß 
ſeine Gemahlin Margherita ſich veran— 
laßt jah, im Jahr 1875 ıyrem Schivie- 
gervater, dem König Biltor Emanuel 
11., ihren Ehering zurüdzuageben, mit | 
der Erklärung, ihn nicht tragen zu 


| wollen, jo lange die Herzegin am Hofe 
' empfangen werde. 


Mit der Zeit aber ließ dieje Ichroffe 
Haltung bedeutend nad. 


Die Deritfotämpfe. 


Stadt Merifo, 9. April. Das erite 
perichämte Gingeftändnif, daß die Re- 
bellen Iorreon bejeht haben, wurde 
bier vom „Merican Herald“ heute ge- 

icht. 

Dieſes Blatt ſagt, der Kriegs 
miniſter Blanquet erkkläre, der Regie— 
rungstruppengeneral Velasco habe 
Torreon „nicht im vollen Sinne des 
Wortes“ geräumt, ſondern nur eine 
ſtrategiſche Seitenbewegung gemacht 
und beherrſche jetzt Torreon von einer 
auten Stellung aus mit ſeiner Ar— 
tillerie; das Weitere werde man er— 
fahren, wenn die Regierungstruppen— 
verſtärkungen eingetroffen ſeien. 

Keines der in ſpaniſcher Sprache er— 
ſcheinenden Blätter erwähnt aber bis 
jetzt irgend etwas davon, daß Torreon 
gefallen iſt. 

Durch Einſturz von Braud— 

trümmern! 

Toronto, Ont., Kanada, 9. April. 
Smwei Arbeiter wurden getötet, und 30 
verlett, al3 eine Mauer von 60 Fuß 
Höhe, ven lebten Reit eines abgebrann- 
ten Gebäudes bildend, zujammen 
ſtürzte. 

Franzöſiſcher Erzahler geſtorben. 

Paris, 9. April. Im Alter von 60 
Jahren ſtarb hier Pierre Sales, einer 
der beliebteſten Roman- und Novellen— 
ſchriftſteller Frankreichs. 

Er war urſprünglich Bankclerk und 
wurde dann Journaliſt. 


me 


Lotalbericht. 


Eine ſtürmiſche Sitzung. 


Countyratspräfident NcCormicd macht Aus 
ar.ff auf Bilfsjtaatsanwalt Laie, 
Ein ftürmiiches Ende nahm heute 
eine Sonbderfigung bes Gountyrats, 
die einberufen worden war, um zu 
einem Beſchluß hinſichtlich der Rech 
nungen des Countharchitetten Richard 
E. Schmidt zu kommen. Der Finanz— 


ausſchuß der Körperſchaft hatte in ſei— 


ner letzten Sitzung einen Beſchluß hin— 
ſichtlich der Rechnungen nicht gefaßt 
und ſie nicht in ſeinen Bericht einge— 
ſchloſſen. 
erklärte Countyraispräfident U. 
MceEormid dem Hilfsjtaatsanmwalt E, 
C. Cafe, dem Berater des Countyrat3, 
die Bezahlung der Rechnungen jei ver= 
weigert worden, iweil er felbjt die von 
Stantsanwalt Hoyne unterbreiteten 
nicht genehmigt habe. 
Caſe erwiderte, 
Cormick lüge. 

dent ſprang auf den Hilfsſtaatsanwalt 
zu und verſuchte, ihm einen 
ſchlag zu verſetzen, doch er 


u 


Der | _ 
| 35 Jahre alt, 
ı etwa 170 Pfund jchiwer. 


Zwiſchenfall "brachte eine _ ftürmifche 
Sibtung zum Abfehluß, in welcher die 
demofratiiche Mehrheit im Countyrat, 


| aeftügt auf ein Gutachten Cafes, die 
Rechtmäßigkeit der Redinungen anges | 


zweifelt hatte, 
en —— — 


Hoher Schadenerſatz. 


Chriſtina Benſon von Thornton $50,: 
000 gegen Kil. Nelſon zugeſprochen. 
Frau Chriſtina A. Benſon wurden 

heute von Geſchworenen in Kreisrich— 

ter Schofields Abteilung 850,000 

Schadenerſatz gegen die damals 2505 

Lincoln Ave. wohnende rl. 

Nelſon zugeſprochen, weil dieſe 

Benſon, 

Gatten der Klägerin, 


| bin in Thornton einen Yaden betrieben 
hatte, von jeiner rau und feinen drzt 
| tindern fortgeloat haben Joll. 


Ehepaar Benjon hatte am 5. März 
Frl. Nelfon war zur 
Verhandlung garnicht erfchienen, hatte 
Vertreter gejandt. Die 
Klägerin war die einzige Zeugin, mel- 
he vernommen wurde. 

in A 


Tötliher Sturz. 


Der 30jährige Fuhrmann Wr. 


ı Bölpel, Nr. 2136 W. 25. Etraße, fiel 


heute, als ein Rad feines Wagen fi 
bon der Achfe Ioalöjte, von feinem Sig 
auf das Pflafter hinunter und erlitt 
einen Schäbelbrud. Die Polizei 
fchaffte den Berunglücdten nach dem 
Sountyhofpital. Dort ift er bald nach 
feiner Einlieferung geitorben. Der 
Unfall Hat fih an Weit Jad 
Weſtern Ave, eie 


und S. 


———— 


N, den | fing, 
welcher DIS da= | ricbeförbert und dort prozeſſirt wer— 


5 Uhr⸗Ausgabe. 


r 


i 


| 


Einer Schürze wegen? 


J X Heuagow nach kurzem Streit 
erſchoſſen. 


Täter flüchtig geworden. 


Die Polizei fahndet auf James Franche, 
auch James Duffy und „der Fiegenbock“ 
genannt, — Klingt unwäahrſcheinlich. — 
Erreichte ſeinen Zweck. 


In oder vor Roy Jones' Kaffee— 
haus, Nr. 2037 S. Wabaſh Avenue, 
wurde geſtern Abend kurz vor zehn 
Uhr ein junger Mann, der anfänguch 
für Wm. Woods aus San Franzisko 
gehalten wurde, mutmaßlich von Jas. 
Franche, alias „James Duffy“ und 
auch „Der Ziegenbock“ genannt, er— 
ſchoſſen. 

Wie Albert Brown, ein in dem 
Lokal beſchäftigterKellner, der erſt nach 
Verlauf einer halben Stunde benach— 
richtigten Polizei erzählte, hatte der 
bermeintliche Woods mit — und 
einer unter dem Namen Dora be— 
fannten Halbweltdame im Kofal ge: 
zecht. Plötzlich ſeien die Männer in 
Streit geraten, hätten aber bald wie— 
der Frieden geſchloſſen und ſeien, von 
Dora begleitet, auf die Straße ge— 
treten. Vort krachte gleich darauf ein 
Schuß. Im nächſten Augenblick ſei 
Dora ins Zimmer geſtürzt und habe 
geſchrieen: „Woods iſt getötet wor— 
den!“ Zeuge und mehrere Kollegen 


ſeien hinausgelaufen und hätten ſich 


Gegen Ende der Sihung 


daß Präfivent Mes | 
Der Eountyratspräfis | 


zaufts ı "9 V 
ı gut behandelt!“ 


des Gterbenden erbarmt, ihn ins 
Lokal getragen, ihn weich gebettet und 
dann die Polizei benachrichtigt. 

Als dieſe eintraf, war der Verwun— 
Deie tot; Dora und der Mörder hatten 
Jich verirümelt. 

Der Tatbeftand, 

Die Aufnahme des Tatbejtandes er- 
geh, daß auf dem Bürgeriteig, mo das 
Opfer angeblich niedergelnalit worden 
war, feine Blutjpuren gefunden wer— 
den fonnten. Der yußboden des 
Xofal3 war aber mit Blut befubelt. 
Der Schuß fiel angeblih um 9 Uhr 
40 Minuten. Um 10 Uhr 25 Min. 
wurbe der ‘Bolizet gemeldet, daß vor 
bem Lokal ein Fremder von einem 
anderen Manne durch einen Schuß am 
Bein beriwundet imorden fei.. Die 
Stugel war aber dem Opfer in die linte 
Seite der Bruft gedrungen, 

sa den Tafchen des Erfchofjenen 
fand man eine an Frau Sadie 
Wallace, Rinasland Apartments, Nr. 
10, 591 Zurt Str, San Franzisto, 
gerichtete Poftkarte, die den Saß ent- 
hielt: „Du bift das einzige Weib, dus 
ich wieberjehen möchte, 

Wurde identifizirt, 

Im Beſtattungsgeſchäft Nr. 42 Oſt 
Straße iſt heute Vormittag des 
Opfers Leiche als die des 25jährigen 
Zigarrenhändlers Iſaak Henagow, 
Nr. 6537 St. Lawrence Ave—., identifi— 
zirt worden. 

Henagow war Junggeſelle und 
wohnte bei ſeinen Eltern. Er ſoll einſt 
der Traineur des Klopffechters „Kid 
Farmer“ geweſen ſein. In Sportkrei— 
ſen war er angeblich unter dem Namen 
„Wm. Woods“ bekanni. 

Hilda, eine Schbeſter des Opfers, 
erklärte heute, daß Iſaak erſt vorigen 
Pontag aus San Franzisto heimge 
kehrt ſei. „Er wollte,“ fuhr fie fort, 
„die Feierte ge im Elternhaus verleben. 
Iſaak war ein guter Menſch und nie 
mals mit der Polizei in Konflikt ae 
taten. Er hat nur mäßig getrunten 
und die Eltern und Gejchwilier ftets 


22. 


Der mutmahliche Mörder Duffy ift 
5 Fuß 7 Zoll aroß uns 
Er hat brau- 
nes Haar und blaue Augen. Gejtern 
Abend trug er einen dunfelfarbigen 
Anzug und einen fchwarzen Derbyhut, 
aber feinen Weberzieher. 

Dufiy hatte in der alten Levee die 
unter dem Namen „Goats Club“ de: 
fannte Stneipe betrieben. 


Im Garn. 
Bon einer Frau der Polizei verra- 


| ten, wurde geliern im Brepoort Hotel 


ı der im April 1912 


Mary | 


W. U. Mathems aus Boife, Xdaho, 
nah angeblicher 
Unterſchlagung von $7900 flüchtig ge- 
wordene Bizepräfident der Overland 

v., verhaftet. Der Haft- 


Inſurance C 
der zwangsweiſe nach Boiſe zu— 


den ſoll, behauptet, das angeblich un— 


Das 


terſchlagene Geld im Geſchäftsintereſſe 
der Overland Company verbraucht zu 
haben. 

Wer iſt der Tote? 


Aus der Lagune des Lincoln Parks 


wurde geſtern die Leiche eines etwa 45 


darauf 


Jahre alten Mannes gezogen. Der 
topf des Toten wies eine Wunde auf, 
die aber nah AUnficht der Barkpolizer 
zurüdzuführen ift, daß die 


| Xeiche von den Wellen gegen einen der 


Unlegepfähle geworfen worden fei. Die 

PBerjonalien des Ertrunfenen haben 

bisher nicht feitgeitellt werden können. 
Rabiater Burfce. 

In’ feiner Wohnung Nr. 708'Süd 
May Straße zündete gejtern Abend 
Salvano Peffce einen alten Befen an, 
um über —* —* Fiſche zu 

‚muß ın 


ar . ı 


| 


in Brand. Als die von Nachbarn alar= 
mirte Feuerwehr eintraf und jich da- 
tan machte, den Brand zu löjchen, 
griff der über bieje „Einmiſchung“ 
empörte Italiener ſie tätlich an. Er 
wurde nach kurzem Kampfe überwäl— 
tigt und der Polizei übergeben. Dann 
konnte auch der Brand ohne ſonderliche 
Mühe gelöſcht werden. 


Vogelfrei. 


Vorigen Sonntag plünderten, wie 
berichtet, zwei Banditen den Kaſſen— 
apparat in der von Wm. Price im 
Hauſe Nr. 1906 S. State 
triebenen Schankwirtſchaft um $103. 

Geſtern Abend um halb neun Uhr 


| hielt ein von vier wännern benugter 


Kraftwagen vor dem Lofal. Zwei der 


Männer ſtiegen aus, betraten, Yebolver 


' in 


| teliner George Nolte, 


— — — — — 


— ——— ———— ———— ————— —— — — — —— — — — — — — — — — — — 


beoten. | ech, 


— — — — — 


die Schantwirtſchaft, 
und den Schank— 
die Arme hoch zu 
recen, und räumten den $20 entyaı 
tenden Kaſſenapparat aus. Sie em— 
pfahlen ſich mit den Worten: „Gute 
Nacht, George. Sagen Sie dem Price, 
wir feien nicht viefetben Kerle, die ihn 
Sonntag auägeplündert haben.“ 

Rolfe behauptet, die Raubgefellen 
feien Mitglieder einer Bande, Die jedes 
Kind kenne. Die Polizei hat fich aber 
biöher vergeblich bemüht, der Täter | 
babhaft zu werden, 

Wanfelmütia. 

Die 1Tjährige Lula De Bett, Nr. 
4201 W. Mionroe Str, war mit Do- 
minit Gorgo, Nr. 718 Aberdeen Str., 
verlobt. Am 19. April jollie die Hoch: 
zeit fein. VBorigen Samjtag verigwand 
die alüdlihe Braut. Gorgo jtand vor 
einem Rätjel, dejlen Löjung er aber 
jest gefunden zu haben jcheint. Er 
entdeäte namlicy in der in einer St. 
Louijer Zeitung — —— Liſte 
der an einem der letzten Tage in der 
Stadt des heiligen Ludwig erwirkten 
Heiratsſcheine auch den Namen des 
ihm anſcheinend in letzter Stunde 
treulos gewordenen 
den des Rivalen, der 
Felde geſchlagen hat. 

Des Mädchens Vater begab 
heute nach der Wache an der Maxwell 
Str., um einen Haftbefehl gegen den 
Viehzüch! Charles Labolce aus 
Oklahoma zu erwirken. Er iſt der 
Ueberzeugung, daß der Mann, der vor 
Jahresfriſt nach Chicago kam und die 
Tochter und ihren Bräutigam kennen 
lernte, das leichtſinnige Mädel veran— 
laßt hat, mit ihm durchzubrennen. 

„Der Burſche,“ ſagte er, „den Gorgo 
ſich als „Beſt Man“ gewählt hatte, 
war falſch und treulos. Er hat allem 
Anſchein nach meine Tochter in St. 
Louis geheiratet und wohnt jetzt wahr— 
ſcheinlich mit ihr auf ſeiner Ranch.“ 

Die Behörden von Oklahoma tollen 
erfircht werden, Rabolce weaen angeb 
licher Entjührung _u verhaften. 

Der Univerfitätslehrer Jadlon 2. 
Mekinneyn, Evanlton, der feit vorigen 
Freitag, mie Jchon berichtet, vermikt 
wird, bat feinen in Marietta, D., 
mwohnhaften Eltern Ddepeichirt, daß er 
fih in New Work befinde und wohl 
und munter fei. Seine Mutter und 
fein Bruder Franf haben in Ddiefem 
Sinne auhb Thomas Holgate, den 
Dekan der Northmeitern Univerfität, 
in Kenntnih gelebt. Was den Lehrer 
veranlahte, heimlich nach New Morf zu 
reifen, hat bisher nicht ermittelt wer= 
den fünnen. 

Dor einem höheren KRibter. 

Peter Welter, Nr. 323 Racine 
Uve., der am 30. März Frau Eatha= 
rine Morris, Nr. 1067 Weit Van 
Quren Straße, und feine Zimmerwir— 
tin Frau Wm. Sallans ericho,,, tt 
ven Schußmwunden, die er fich nach Dem 
Doppelmorde in felbitmörderiicher Ab 
fiht beibrachte, aejtern Abend 
Gountyhofpital erlegen. 

Der Mordbube, der den bezeichnen 
den Spibnamen „VBerrüdter Beter“ 
führte, hat befanntlich die Doppelblut 
tat eingeftanden und behauptet, nicht 
zu wiſſen, mas ihn veranlaßt Hube, 
die beiden Frauen umzubrinaen. 

—— —— 


Wird unterſucht. 


von Vellie Wilkenſon 


der Hand, 
zwangen die Gäſte 


ihn aus dem 


ſich 


— 
> 


nr 


Tod bringt ihren 
Mluttermordes, 
Bolizeilich unterfucht wird der Tod 
der 55 ‚jahre alten Frau Nellie Wil: 
fenfon, 2249 Grand Upe., welche ge= 
jiern Udend in ihrer Wohnung ftard, 
furz nachdem fie, wie Nachbarn oc 
haupten, mit ihrem 23 Jahre alten 
Sohne Larorence einen bertigen Streit 
gesabt hatte. Wiltenfon, der bis zum 
Singueft in Haft genommen und nad 
der W. Chicago Ave.Vezirkswache ge— 
bracht wurde, beſtreitet, daß er ſeine 
Mutter geſchlagen habe, und die Poli 
ziſten, welche die Leiche ſahen, erklä— 
ren, daß feine Spuren von Gemalttat 
wahrzunehmen feien. Frau Wiltenfon 
ift, jo weit befannt, gefund gemejen, 
doch iſt es möglich, daß die Aufregung 
des Streites einen Herzſchlag verur— 
ſocht hat. Der Inqueſt ſoll noch heute 
Nachmittag abgehalten werden. 


— — — \ 


Das Wetter, 


Chicago und Umgearnd: 
morgen; wärmer; 
weitwind. 

Sllinois: Klar heute Abend umd morgen; wärs 
mer, beute Abend wabriheinlih Froft. 

Indiana: Klar heute Abend un» Ftoft; mors 
gen llar und wärmer, 


Sohn in Derdacht des 


st.ac heute Abend und 
mäßiger Weit, jpäter Eitd» 


Die Abendpoſt 


veröffentlicht heute 


12 


Kleine Anzeigen. 


26. Zahrgang— Re, 54 


l 


* 
Straße be— 


| 


Kummins iA Goffuungsuol. 


Bındesjenator von Jowa erwartet 
Eritarfen der rep. Partei, 


PBrophezeit Sieg im Serbft, 


Er rechnet daranf, daf die Millionen Torte 
fchrittlicher Wähler zur alten Partei zus 


rücfehren werden. — Erklärt, Wiljon 


jei nicht fortſchrittlich. 


— — — 


Daß die Anhänger der Fortſchritts— 
partei zur repuontaniſchen partei zu⸗ 
rüafehren werden und .daß an der 
Wiederherjiguung der repudlıtanifchen 
Bartei tein Zmweıfel bejteht, war bie 
Ynjicht; die Bundesjenator Wibert 
Blair Eummins von Jomwa heute nad) 
jeiner Antungt in Chicago augjprad). 
Der Senator, der jeit langer Zeit der 
Vereinigung der beiden ‘PBarieıen das 
Wort geredet hat, und ber felbft als 
SBräjidentiipafistandidat der republi= 
tanijhen Partei im Jahre 1916 gilt, 
wird heute Abend beim Jahresbantett 
des Hamilton Klubs zur Erinnerung 
an die Uebergabe Kobert E. Lees bei 
Appomattor iprechen, bei dem ber 
Klub einen Verfuc; machen wird, bie 


| Sortjgeittier zur Rückkehr ins repu— 


bei ſeinen Aeußerungen 


Schähtzchens und 


im | 


Niedermihigan: Teilweife bewölft heute Abend’ 


und morgen; morgen wärmer. 
Wisfonfin: Heute Abend und morgen Mar; 
warmer 
In Chicago itellte lich der Sale 
as: 


on geiteen Abend "is ! * mitt 
6 Ubr, 29 —— 


| republitaniiche 
iind im Herzer imm?r nod) Republis 


ı nach w 


| am 


blifanische Lager bewegen, Im 
Congreß Hotel, wo er abgeſtiegen iſt, 
ließ er ſich heute Mittag über die Aus— 
ſichten für die Wiedervereinigung der 
beiden Parteien aus. Allerdings darf 
nicht außer 
Acht gelaſſen werden, daß er ein Kan— 
didat für die republikaniſche Präſi— 
dentſchaftsnomination, und daß oft der 
Wunſch der Vater des Gedankens iſt. 

„An der Wiederherſtellung der repu— 
blitani ſchen Partei iſt nicht zu zwei— 
feln“, erklärte Senatot Cummins. 
„Die Millionen, die früher für das 
Ticket geſtimmt haben, 


zu 


kaner. So geht es anderen. Es iſt 
nicht Sache einiger weniger Führer, zu 
erklären, wer eine Partei bildet. Die 
Zuſammenſetzung einer Partei hängt 
bon der großen Maffe ab. Die No» 
vernberwahlen in diefem Jahre werben 
beweiien, dat die republitanijche Par- 
tei noch nicht tot it. Republitantide 
Kongrehabgeordnete, die infolge Der 
Spaltung ım te publik Tepe Laget 
unterlegen ſind, werden wiedererwählt 
werden. Die Ausſichten für die Na— 
tionalkampagne im Jahre 1916 ſind 
glänzend. Die demokratiſche Partei 
unter Präſident Wilſon iſt alles an— 
dere als fortſchrittlich geſinnt. Ihrt 
Geſchichte, ihre gange Zuſam⸗ 
menſetzung iſt fortſchrittlichen Beſtre— 
bungen ungünſtig. Meiner Anſicht 
erden die Fortſchrittler zur re— 
publikaniſchen Partei zurücktehren, 
und die Partei ſelbſt wird im Jahre 
1916 den an ſie geſtellten Anforderun— 
gen gerecht werden.“ 

Senator Cummins erklärte, daß der 
Kampf Präſident Wilſons für Erhe— 
bung, von Kanalzöllen von amerika— 
niſchen Küſtenfahrzeugen erfolgreich 
ſein werde. Seiner Anſicht nach wird 
der Präſident für ſeinen Vorſchlag im 
Bundesſenat eine geringe Mehrheit 
aufbringen können. Er iſt ſelbſt für 
die Erhebung von Zöllen von Küftens 
fahrzeugen. 


aanze 


Amtlihe Zählung der Stimmen, 

Die Wahlbehörde jegte heute bie 
amilidie Zabulirung der in der Wahl 
Dienjtag abgegebenen Stimmen 
fort. Wahltommifjär Czarnedi be- 
traute drei Gruppen mit der Tabuli» 
rung, die jich fofort an die 2,, 5. und 
9. Ward machten. Man rechnet dar» 
a u die Zählung diefer Wards heute 

ı beendigen. Die Zählung am Mors 
an ergab feine Veränderungen gegens 
über der urfjprünglicen Zählung. 


ı Ktanzleivorjtand W. H. Stuart rechnet 
| darauf, daß die Zählung am Samftag 


beendet werden wird, 


— — 


Serton hept Bann auf, 


Gejtattet Aufführung anjtößiger Einafter 
unter gemijjen Bedingungen, 

Korporationsanwalt W. H. Sertom 
geitattete heute den Leitern des Prin⸗ 
zeßtheaters die Aufführung von zwei 
bon den fünf Einaktern, die am legten 
Samstag infolge des Gingreifeng vom 
Mayor Harriſon vom Spielplan abe» 
gejegt worden find. Die beiden Eins 
after jind „Die fchwarze Maste* und 
„Die Braut“. Der Korporationdans 
walt las das Manuftript der beiden 
Stüde dur und empfahl die Entfer« 
nung anftößiger Stellen, wozu fi 
Holbroot Biim, der Leiter der Truppe, 
die im Prinzeß theater auftritt, und 
William Antisdel, der Vertreter der 
Gebrüder Schubert, der Beſitzer des 
Theaters, verſtanden. Der zweile 
Hilfspolizeichef Funkhouſer, der ſtãd⸗ 


tiſche Zenſor, erklärte ſich damit ein⸗ 
verſtanden. 


— 


Die „Abendpopf« 
veröffentlicht Heute 
413 
Kleine Anzeigen 
Wer Arbeitsträfte verlangt, wer 
Arbeit ſucht. wer etwas ge fe 
zu verte men. ober | er 





25 Bekanntmachung! Tr 


em geehrten Publiftum im Allgemeinen und unferen lang: 
jährigen Kunden im Befonderen diene diefes zur gefälligen 
Nachricht, daß wir zur Bequemlichkeit unferer sahlveichen Kun: 
den auf der Weitfeite diefen Monat ein neues Gejhäft mit einem 
vollftändig frischen und modernen Waarenlager in 


2348-2350-2352 West North Avenue 


Ecke Western Avenue 


eröffnet haben. 


in der Zukunft zu bewahren. 


YUnfer Motto lautet auch jest: 


Wir erfuchen alle Kunden, das Dertrauen, das 
uns in den lesten 15 Jahren entgegengebracht wurde, uns 


auch 


„Neelle Waaren zu den 


niedrigjten Dreijen und Hufriedenjtellung eines jeden Kunden 


in jeder Beziehung.“ 


F 


az 


— x € 
Frei! volles Souvenir 


an alle erwachſenen Beſucher frei vergeben. 


Ein pracht- und wert— 
wird 


Freil 


Bringen Sie dieſen Koupon mit. 


} 


bei uns im alten oder neuen G 


m unfer neues Gejchäft in weiten Kreifen befannt und po- 
pulär zu — ne wir uns, an alle Kunden, die 
Geihäft für $25.00 oder darüber 


Maaren einfaufen, ein fein deforirtes, 50 Stücde enthaltendes 


$a Srancaije Porzellan-€ 


EBjervice abjolut frei zu verjchenfen. 


Spezielle Eröffuunas: Dfferte: 


Kunden, 


nen, erhalten die 


Baar-Preije. 


North Ave. Furniture Co, 


A. BOTSCHEN, 
723-725-727 NORTH AVE., nahe Halsted Sfrasse. 
Uenes Weſtſeite-Geſchäft: 
2348-2350-2352 West North Ave., Ecke Western. 
DE rcie Ablieferung per Automobil "BE 


Segen der Schlle. 


NRoman von Hans A. Osman. 


(16. Fortſetzung.) 
Sp ritten te ftumm und finiter n 


beneinander her. 2. en f teten, 


die jet bei uns ein | 

uenes Konto auf Ubzahlung eröff- | 
Maaren | 
u 


| griff. 
| verfuchte, ihn aus 


| zweifelte Geſicht 


Die | 


Menge. Sold, aten war 
ten fort, um rafc 

fie jträngten die Pferde 
nitionsw 
Feind aushalt 
Erſatz bringen ſollten, 
untereinander 
erbitterten Kam 


fen bee W af⸗ 
zu können, 
vor den Mu— 
vagen ab, die der 
rulleri⸗ 
ja ſie kämp 
um die Tiere 


enden Ar 
tten 
einen 


noch vorm | 


neuen | 
Korbe ſeines Pallaſchs 


alle nur bon dem | 


Triebe befeelt, möglichit rafıh aus dem | 


Bereihe der fchredlichen 
fommen. 

„Es iſt eine Schmach!“ Dem ele— 
ganten, jungen Türken —— die Trä= 
nen über die Baden. t diejen bul- 
gartichen Hunden — die Fe 
davon, als ſäße en der 
Nacken. Dabei haben 
mal richtiq im Feuer 
essen muß das 


0 


ihne Ieufel im 


get 


anden, 


Geaner zu 


| Körber mob. {ch 
| nuten eine 
| war. 


iglinge | 


fie nicht ein | 
und | 


TE TUR um | gen hazte 
Gefecht wieder zum | °® * 


Siehen gelommen fein, hören Sie das 


Schießen?“ 
Der Kanonendonner 

ſtärker geworden, und jetzt miſchte 

auch heftiges Gewehrfeuer hinein — 

aber auf die Fliehenden > ıtte — is nur 

die Wirkung, daß ſi 

rückwärts drängten. 


Die beiden Dffiziere 


war Wieder 


hatten Die 


ſich 


| 
4 


batt. 


Gigentümer, 


— — — 


fragte * dieſem 
einzelnen Menſchenleben. 

Plök fühlte Achim, 
von Bi nten nad) jeinem 


(ich mie jemand 
rechten Beine 
hertuliſcher Infanteriſt 
demSattel zu heben. 
Eine Sekunde lang ſah er in das ver— 
des Mannes, das 
ches mehr an ſich hatte. 
— Zähne bläkten wie 
die eines tollen Hundes, und aus den 
weitaufgeriſſenen, blutunterlaufenen 
Augen blickte der Wäahnſinn. 
Da ſchlug er dem ſchweren 
den Mann auf 
daß er wie ein gefällter 
dem Pferde zu Boden 
anti. Im näditen Augenblid hatte 
ſich — iſchenmenge wieder über 
Geſtürzten geſchloſſen, deſſen 
yon nach — Mi 
formloſe, zerſtampfte Maſſe 


Ein 


ntÄhtz2 M 
141112 Me 
Die ırı 

e großen, 


ne 


enſchli 


mit 


den Schä idel, 
Kloh neben 


die 


Dei n 


Mit einem Schauder 
chim ſeine gute 2* 

ſelbe Pallaſch, den ſein 
Vater bei — 


beſah 
Es war der— 
verſtorbener 
geſchwun— 
Er hatte ihn mitgenom— 
men, weil er gehofft hatte, ihn hier 
unten mit Ehren für eine gute Sache 
zu führen, und nun war der erſte, 
gegen den er ihn gebrauchen mußte, 
um ſein eigenes Leben zu ſchützen, 
einer der Soldaten der Armee, in 


A 


deren Reihen er ſelbſt ſtand. 


blanken Säbel quer üb er den Bug der | 


Pferde geleat. Die Scheiben 
ihnen im Getümmel längit 
Cätteln aerifjen worden. 
batten danad) aeariffen, um fich mit- 
ziehen zu laffen, dann waren fie ge- 
fürzt und unter die Fühe der Nad- 
drängenden getreten morden, Mer 


waren 
bon den | 








befeitigle 
meine 


Hühner: 
augen 


in Keine Schmerzen 
Heilt augenblidlib Schmerzen u. Brennen dev 
Ihlimmiten Hübneraugen u. Xeihtdorne mit 
„Bingo“. Keine Pads, Salben od. Pilalter; Tein 
Schneiden oder Gefahr der Blutber (Aion Ein 
paar Tage u, Hühneraugen u, Xeichtdorne au 
fHwinden fhnell, 25c in allen Apothelen 
ver Bolt bon ber Dennifon Bde — 9: 
Gica⸗⸗ 


Flüchtlinge | 


| 
| 


Trotz der tläglichen Lage, in der er 
ſich mit ſeinem Begleiter befand, lachte 
Achim plötzlich auf, aber es war ein 
bitteres, Lachen. 
ſah ihn faſt beleidigt an, aber er zuckte 
nur die Achſel. „Nehmen Sie mir's 
nicht übel, lieber Kerl,“ wandie er ſich 
an den Türken, „ich mußte daran den— 
ken, mit welchen Hoffnungen wir beide 
vor wenigen Tagen Berlin verlaſſen 
baben. Und dabei fam mir..." 
Achim bik fih auf die Lippen. Er 
fah plöglih mitten in diefem troft- 
Iofem Gemwühl Rofe Rifmers Bild por 
fich, wie fte zum leßten Male in Karla 
horit vor ihm aeitanden und ihm 
SGlük zu feinem Rennen gemünfcht 
hatte. Eine ingrimmige Wut über: 
fam ihn. Das Mädchen, um defient- 
millen er die päterlice Scholle feige 


böſes 


im Stiche gelaſſen hatte, gerade, als 


ſie das Auge des Herrn am nötigſten 
bedurfte, würde mit ihrem ſpöttiſchen 
Lachen auf ihn blicken, wenn ſie ihn 
dit fo jähe, willenlos von einer Horbe 
glinge Bee — ein preußi- 
la 


fich | 


Abdullah-Bey 


Kunden, die die Waaren baar 
bezahlen, erhalten bei Vorzeigung 
dieſer Anzeige einen doppelten Ra— 


3* .. . 
Wirrwarr nach dem | Rüden zeiate! 


| 


bem Zeinbe Den Sanhjebe 


| 
n 
| 
| 
| 
| 
| 


———— nn — — 


Der Gedante faßte ibn | 
mit folder Macht, daß er auf einmal 
wie bon einer fremden Gewalt bejeelt 
wurde. Lieber unteraehen, ala nod 
einen Schritt mweiterfliehen! 

Mitten in dem furchtbaren Gemwühl 
hielt er plöglich jein Pferd an. Wü 
ende Schreie derer, die dicht Hinter 
hm famen, waren jofort die Antwort. 
Er verjtand die türfifchen Zurufe 
nicht, indes Abbullah-Bens beiorate 
ahnung, meiterzureiten, da er fonit 
von den vor Yurdt mahnfinnigen 
Soldaten das Schlimmite zu aemwärti= | 
aen habe, jaate ihm, daß fie nichts | 
Gutes hedeuteten. 
Aber er hatte 
Sachen 





nur ein grimmiges 
zur Antwort. „Ich mache 
nicht mehr länger mit; kommen Sie, 
Abdullah, wir wollen ſehen, ob die 
Hunde zwei preußiſchen Offizieren 
noch einmal gehorchen!“ 

Ind dann ſchaffte ihm ſein mäch-⸗ 
tiger Pallaſch Raum. Klatſchend fuh— 

ren die flachen Hiebe über Köpfe und 
Schultern der nächſten Soldaten. Die 

Menge ſtaute ſich, die vorderſten 

wichen zurück und prallten auf ihre 
Hintermänner auf. Die Verwirrung 
und Angſt wurde noch größer, als ſie 
zuvor geweſen war. — 

Jetzt folgte auch der Bey ſeinem 
Beiſpiel. Er rief den verdutzten Sol— 
daten einige türkiſche Schimpfworte zu, 
kurz und herriſch — und ſie wurden 
von den Nächſtſtehenden in der augen— 
blicklichen Stille, die auf Achims raſche 
Tat gefolgt war, verſtanden. In die 
jähe Flucht kam ein Stocken. 

Es war, als ob die Seele der Maſſe 
mit dem furchtbaren Geſpenſt, das 
von ihr Beſitz ergriffen hatte, einen 
kurzen, ſchweren Kampf rang. 

Die beiden Offiziere fühlten, was 
auf dem Spiele ſtand. Wenn die 
Beſtie in dieſer feigen Horde wieder die | 
Oberhand gewann, dann waren fie | 
verloren. Hunderte mwürben fie Ze 
näcften Moment unter die Füße tre- 
ten, der Strom der Flüchtlinge —* 
ſich über ihre zerſtampften Leiber wäl— 
zen. 

Vor Achims Seele zog blitzartig ſein 
ganzes Leben vorüber. Die erſten 
Sugendjahre in Bucenhagen, in dem 
glüdlichen Heim feiner Eltern — dann 
der Tod des Vaters — die zmeite Hei: 
tat feiner, Mutter, die ihm die Heimat 
raubte — die Zeit im Kabettenforps 
und die fröhlichen‘ wilden Leutnants- 
iahre — zuleßt die Monate, bie er in 

verlel, mn er Mofe Ride 


‚bor völliger Vernichtung rettete, 


— — — — — — — — — — 
— — — — — 


ter ihrer Heimaterde geblieben. 


Ei FE 


berbe Mädchen, das er no) immer jo 
Heiß liebte, trogdem er ‚fich von ihr ver- 
‘raten glaubte. Mochte denn das Les 
ben über ihn hinmeggehen, da er fie 
verloren hatte, aber er wollte wenig— 
jteng wie ein Mann und Soldat un- 
tergehen. 

Und er richtete fich hoch im Sattel 
auf und fchmang den Pallafch über 
feinem Kopfe. „Zurüd, Soldaten des 
Pabifchah!“ rief er ihnen in ber Er- 
regung auf Deutfch zu, „dort hinten 
fteht der Feind, dort fämpfen eure Ka- 
meraden. Ein -Hundsfott, wer no 
einen Schritt zurüdmweicht!” 

In das umnmillige Murren der 
Menge, das wie das Grollen eines fei- 
gen, wütenden Tiere flang, mijchten 
fich einzelne, zuftimmende Rufe. Ceit 
Achim fein Pferd gewandt hatte, wa= 
ren erjt wenige Augenblide berjtrichen, 
aber e3 dügfte ihm doch bereits eine 
Ewigkeit. Wenn es nicht gelang, die 
Denicen mitzureißen, war alles ber- 
Ioren. Da fam plöglic unerwartet 
Hilfe. „Bravo, Kamerad!* rief eine 
ftarfe, tiefe Stimme neben ihm, und 
im nächſten Moment brachen die Sol— 
daten in den jubelnden Zuruf aus: 

„Paſcha — Mukthtar Paſcha!“ Von 
Mund zu Mund pflanzte ſich der 
Name des geliebten Führers fort. 

Mitten im Getümmel tauchte eine 
mächtige Reitergeſtalt auf einem rie— 
ſigen Braunen auf — Mahmud-Mukh— 
tar Paſcha, der Führer der Oſtarmee, 
donnerte der wankenden Maſſe ein 
Halt! entgegen. 

Sein ſtolzes, blitzendes Auge hielt 
die Flüchtigen im Bann, wie ein be— 
lebender Strom ging's von ſeiner Per— 
ſönlichkeit aus, und das Klagegeheul, 
das noch vor wenigen Augenblicken er— 
ſchollen war, ging in den Jubelruf: 
„Ghazi Mukhtar!“ über. 


XI Kapitel, 

Von dem Tage an fahte Achim eine 
tiefe Zuneigung zu dem Manne, der 
als einziger in dem allgemeinen Zus 
Tammenbruche auf den Schlachtfeldern 
von Kirk'iliſſe und Lüle-Burgas die 
Ehre der osmaniſchen Waffen rettete. 
Er durfte an ſeiner Seite das letzte, 
verzweifelte Ringen gegen die anſtür— 
menden Bulgaren ausfechten — von 
dem glänzenden Rückzugsgefecht bei 
Viza, wo Mahmud-Mukhtar mit we— 
nigen raſch zuſammengeworfenen Bri— 
gaden die aufgelöſte türkiſche Armee 
bis 
zu den erſten Kämpfen in der Tſcha— 
taldſchalinie, wo das prachtvolle, or— 
ganiſatoriſche Talent dieſes Helden 
aus deutſcher Schule die Trümmer des 
Osmanenheeres zu einem letzten, ver— 
zweifelten Widerſtande, — zur Ret— 
tung der Hauptſtadt, verſammelte. 
In den wenigen Tagen war Achim 
zu einem ernſten, nachdenklichen 
Manne gereift. «Die Spanne Weltge- 
Ihichte, die er Hier miterleben durfte, 
hatte ihn feinen Kleinlichen Kummer 
vergejien lafjen oder ihn doch wenig 
tens zum Schweigen gebradt. 

Was ift ein Menichenfchiefal, wo es 
ftch um Sein oder Nichtfein von gan 
zen Völkern handelt! 

Er begann über fein früheres Leben 
nachzudenten und fand immer mehr, 
ivie verfehlt es gewefen war. Hier ging 
ein Bolf zugrunde, weil e& in jtums 
pfer Gleichailtigfeit feine heiligſten 
Pflichten verfäumt hatte. Diejenigen, 
die zu feinen Führern berufen waren, 
hatten in eitler GSelbftfucht fremdes 
MWejen angenommen und hatten da= 
mit fofettirt, bis e® zu jpät war und 
bi jüngere, frifchere WVölter ihnen 
ihren Bett entriffen. 

War das nicht eine ernite Mah- 
nung auch für das eigene Bolf? Mie | 


| 


viele waren daheim, die den Plaß nicht | 


ausfüllten, auf den fie vom Leben ge- 
ftellt waren! Die ſich in Aeußerlich— 
keiten ausgaben, in einem leichtfertigen 
Drange nach Luxus und Wohlleben, 
und dabei ihre Pflicht verſäumten. Er 
dachte an die väterliche Scholle, auf 
der ſeine Vorfahren ſeit Jahrhunder— 


ı ten gefeflen hatten, eng verwachlen mit 


tem Lande, dem fie entiproßten. Sie 
hatten, wenn e3 nötig war, ihr Blut 
und Leben für das Vaterland einge- 


feßt, jo mancher von ihnen war auf | 


| ten Schlachtfeldern Kurbrandenburgs 
| —* Preußens geblieben, aber in erſter 


Linie waren ſie doch ſorgliche Verwal— 
Und 
er? Er hatte in herzlaſem Leichtſinn 
ſein Erbe vergeudet, hatte in den Tag 
hineingelebt, und als ihn dann zum 
erſten Male das Schickſal härter an— 
faßte, war er wie ein Deſerteur ge— 
flohen, um in fremdem Kriegsdienſte 
„neue Eindrücke“ zu gewinnen, die ſei— 
nen Herzenskummer übertäuben ſoll— 
ten! 

(Fortſetzung folgt.) 

— nee 


— Verſchrieben. — „Aus Anlaß der 
Hutmacherverſammlung, die heute in 
unſern Mauern tagt, wird im Theater 
„Filzzauber“ gegeben.“ 


„Swißco“ befeil fiotes 


Große Prı Brobeflafe frei. 


Sminnen find zum Verrädtiverben. 

Swißeo beſeitiat Schinnen fchnell, erzeugt 
Neues Haar und gibt granent und verblihenem 
Haar feine natürlihe Farbe wieder, 

Zwibco berbindert Ntabltöpfigleit, Table Stel» 
Ien, brüdiges Saar oder irgend ein Haar: oder 
Ktopfbantleiden. 

Um zu beweiilen, dab unfere Behauptungen 
wabr find, jhiden wir Euch eine große Probe— 
flaiche frei, went Jhr an die Ewibco Hair Re 
medy Cv., 5617 B. D. Equare, Cincinnati, ©,, 
10c in Silber oder Marfen einfendet, um die 
Koften für Borto, und Verpadung mit bezahlen 


au_ beifen. 
un Verlauf in allen Avotbelen 


Sri iſt 
Bit Ztpanen bteilungen au we und $1 die 


fe Knie es Cu kn! 


THE CONGRESS CLOTHING CO. 


468 S. STATE STR. 468., gegenüber Congress Str. 
fauften das ganze Yager von der wohlbelannten Firma 


McCloskey, 


Dale & Merlihan 


Clothing Parlors 59-61 W. Madison Str. 


Das vollitändige Waarenlager und die Yadeneinrichtung diefer Firma, einen Wert von 
$65,000 hochfeiner fertiggemachter Kleidungsftüde für Männer und junge Männer daritellend, 
welches mit Freitag, den 10. April, zum PVerfauf aufgelegt wird, fommt zu 50 Gent3 am 


Dollar zum Berfauf. 
boten worden. 


Eine fol günftige Gelegenheit vor Ditern it noch nie vorher ge= 


hr werdet hier noch etwas mehr als die beiten Werte in Kleidungsitücden in der Welt 


vorfinden. 
verläfligfeit aus; 


Schönheit und Eleganz find allen Kleidungsitüden eigen. 
Mir führen hier einige der berühmten Fabrifate dieies zum Berfauf gelangenden Waaren- 

fagers an: Hirsch, Widwire & Eo.; B. KRuppenheimer & Gv.; 

ford Syiten‘‘, Sowie andere Euch wohlbefannte Fabrifate. 


Beadhtet einige von unieren Preifen: 
515.00 Anzug-Werte ... $ 7.50 133.50 Beinkleider-3derte $2.00 


20.00 
25.00 
30.00 
40.00 


„ 2) 


” „ 
” 2) 


’ 


Hut:Dept. Ä | 
$3.00 und 3.50 feinfle Importalionen 52.00 
2.00 und 2.50 elegante Moden .....$1.50 


10.00 
15.00 | 5.00 
18.00 | 6.00 
.. 25.001 7.00 


4.00 


+ + 


Jedes Kleidungsitüd von diefen berühmten Fabrifanten zeichnet fih dur Zu- 
jedes Kleidungsftücd iit aufs Belte gemacht und gearbeitet; 


hochfeine Mode, 


„Society Bramd‘‘; „Strad- 


, 


’ 


2) 


. 


Schuh: Dept. 
Die berühmten W. £. Douglas Schuße 
zu einer qroßen Herahfeßung. 


Unfer großartiges Ausftattungs: Dept. 
Die allerneueſten Frühjahr- und Oſter-Moden in Halstrachten und Hemden, 
zur Hälfte des früheren Preiſes. 
Kommt frühzeitig, vermeidet auf dieſe Weiſe den großen Andrang und ſichert Euch 
ſo die erſte Auswahl in dieſem Rieſen-Verkauf, der Euch eine ſolch 
günſtige Gelegenheit gerade vor Oſtern gibt. 
Alles wird wie angezeigt verkauft, oder Ihr erhaltet Euer Geld zurück. 
Offen Abends bis 10 Uhr. — Sonntags den ganzen Tag geöffnet. 


THE COMRESS CLOIMMECb. 


468 S.STATESTR. 468 


(Gegenüber Gongret Str.) 


| Die größten Kleiderhändler der Welt. N.-D. Ede State und Jadion. 


Große Oſter-Auswahl von Anzügen 
mit zwei Panı Hojen für Knaben 


D 


„Ertra Hofen, 


Schiter Floor. 


einmal 


fo 


ohne Extra-Berechnung“, ift unfer Motto. 


iefer großartige Laden für Knaben ift fih der Wichtigkeit 
eines ertra Paar Hofen mit dem Anzug bewußt. 


Dadurch ER J 
hält der Anzug eines Knaben tatſächlich noch pad 


ür Freitag und Samstag haben wir eine Spezialität in einigen 
fehr ungewöhnlichen Werten in neuen Norfolf-Moden, mit zwei 
Paar Hofen, in Größen von 6 bis 18. Bencil- 


Streifen, 


Karrirungen, Thmwarz und weiße Mifchungen 


und graue, in dauerhaften Stoffen, die aut außjehen 


und fi auch gut tragen. 


Man befichtige beionders 


The Hub Spezialität zu $5 und die bemerkenswerten 
Merte zu $7.50, $10 und $12. 


UBMACAAN Coat3 für Anaben, 
oder Rough = Gewebe, 


Mifhungen, $5 bis $18. 


Knaben: Ausitattungen und -Hüte 


W 


weichen Manſchetten und Kragen, 51; 
Knaben, mit den neuen langen Pointed Kragen, 


Sechſter Floor. 


glatter Finiſh 
in ſchlichten Farben oder 


eiße und fanch Madras- und Soiſette-Hemden für Knaben, 
mit ſchlichten und Plaited Buſen und 


mit dazu paſſenden 


und neue Frühjahr-Bluſen für 
ein ungewöhnlicher Wert zu $1. 


Außer: 


germöhnlihe Werte in neuen Frühjahr-Halstrachten für Anaben, hübfche Farben, in großen 


„open Shapes“ 


€ 


zu 2. 


für 
ebenfalls Frühjahr-Kappen für Knaben, 


Schlichte weiße mwajchbare Glacéhandſchuhe für Knaben zu $1, 
in großes Sortiment von neuen Frühjahr Rah Rabe 
Ihiedenen Moden und Muftern zu 9öc; 


Kinder, in vielen ver- 


in 


den neueften Golf Facond und Leather Inbands, eine Spezialität für Yör. 


Grobe Auswahl von Knabenichuhen zu $1.50 bis $4. 


ſchuhe zu 32.50 find Die .bemerfenswerteiten 


E 


— Miderfprud, — ‚Die if * 
nur der Kalkulator ſo früh zu weißen 
Haaren gekommen?“ — „Er hat ſich 
über ſeine lüderliche Frau ſchwarz ge— 
ärgert.“ 

— Im Kreis herum.— „Siehſt Du, 
mein Sohn, ſo iſt im Leben der ewige 
Kreislauf: Die Wurſt, die übrig 
bleibt, kommt in den Wiener Braten, 
um ‚ber Wiener ‚Braten, ber ** 

er in die W 


0 men Sch 


derte 


Mezzanine Floor. 


— Das treue Weib. — U: Treu ilt 


meine Frau mir doch, daß muß ich 


Jagen. — 8.: Nanu, die ift Ihnen doch | 


Ihon zweimal ausgerüdt!—U.: Sie ijt 
aber immer bald mwiedergelommen. 

— Glück. —A.: „Ih habe geftern auf 
dem Rennen rajende® Glüd gehabt.” 
— B.: “Wieſo? Haft Du fopiel ge- 
—* — ri ak 

entdedte i 
zuhquſe 


En: RR | 


Unfere Sinaben: 
in 


Chicago. 


J 


— Na alfo! — „Doktor Pauly hat 
boch eine recht faratte riſtiſche Hand⸗ 
ſchrift!“ — „Kann ich gar nicht fin— 


den; die iſt doch noch ganz leicht zu 
leſen!“ 


— Billige Hochzeitsreiſe. — Herr 
(einen Freund nach deſſen Hochzeit 
wiedertreffend): Na, haſt du denn auch 
eine Hochzeitsreiſe demacht Freund 


Ja, — wir ſind mit der Elettrifhen * 


drei Mal um die | Stabt 





u. 7 


"für S uglinge ‘und Kinder. 


N 


—XEE 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für_Castor öl, 


Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. 


Es ist ange- 


nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 


narkotische Bestandtheile, 
beseitigt Fieberzustände. 
kolik, 


und heilt Verstopfung. Es 


Es vertreibt Würmer und 


Es heilt Diarrhoe und Wind- 
Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 


regulirt Magen und Darm 


und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


⸗ 2 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE CENTAUM COMPANY. NEW YORK CITY 


Speziell Be 
Nofions! ia E 


Leichte 
Schweiß⸗ 
blätter, 2 
u.3,7 1 
15€, 2C 
Kobinoor 
Drud-= 
finöopfe — 
10x 

wert, Te 
Milmarde 
Näbnadeln 
alle Gröf. 


Wir geben 


AU die neuen Xbdeen in © 
en, Hübnern, Enten, in bericht 
Körbe in verichiedenen Farben 

5cw., m allen Sröhen 
2 SEC 


—NñN 78 


—VVX— 


148 


Damen 


Preis für 


Strumpfwaren 


<c eilt 


— — —— 
PEN CE - —A 


ta te ( 1 
— ——* Egecloſen 
op f v : gi ) 

Maar. 39 25:1! 2.9 


— — 


S. &E H. Grüne Stamps. 
INNING & 
ZEN 


— — 
Herrliche Auswahl von 
Oſter⸗Neuheiten 


Oſter⸗Candvſchachteln, Ha 


N d —— —F 
— Oſter-Eier in — 
- die Preiie ranairen aufwärts m ] a. 
IC «= 


9.98 


Navuyblaue Serges zie 


| 19c | 


Coifefte 
Artikel 


10c Lilac 
Talcum-= 
Puder, 


dc 


50c Bize 
La Blache 
Geſichts 
Puder, 


33€ 


derpuffs, 
12c 


@ 


Sotıtoır 


—t 


Suits | Nene Tub Seidenwaills 


198 


fommeit 
in ſchlicht 


weißen und 


Freitag: 


ibſch geſtr 


Efſelten die 
ro 


wer... USE 
Unterzeug 


Gauze 


Ya 


neue 
zcbul 
In 

con, 
Ynfoh 
beſet 
Yn r 


8 
—44. 


Bein— 
hen für Da- | Heider f. Da 
e | men, offen od. 
| neichlofien- 
Umbrella od, 


nar®& \inio 
enacs Sc 


19€ 


— 


Gardinen-Stoffe und Leinenwaaren für Freitag 


25C Sardinen- | 50 Jonnenechte 


Madras, in Weif | raper Ta 


132, 50 
Bortieren 
d Arabia, 36 
breit, eine aewünicien "ar un 
emwabl von u 
Mufter ſpeziell dieſen 8 
die Ward zu 


d bürbi 
over 
| ipeziel 


Au er 5 | für nut 
15c 29 | 


Taveitr 


chweren Frangen 
yen Wil j t 

Entwürfen, | - 
das Baar | 


2.48 


39c reinleinene bobl 
geläumte Damaft: 
Sandtüher und 
ausgesadte Hud 
Handtücher 

il tur Dielen auic ro! 
jedes iveziell 


1.98 


| 300  reinleinene 
mit | Damalt ud 
| ua 


und 


en 


de 


Geliefert voen ber "Assoeinted Press’ 
Inland, 


VBermigter Baitor. 

Danpille, |U., 9. April, Alle Mittel 
der „Kirchen Chrifti* in den ganzen 
er. Staaten werden nötigenfalls auf 
geboten mwerden, um das Geheimnih; | 
aufzuklären, welches das Verjchwinden 
des Baltors Lou R. Patmont um 
aibt, der jeit dem 31. März verjchollen | 
ii. Die biefige „Kirche Ehriiti“ hat | 
allein vier Geheimpolizilten in diejer 
Sade engagirt. Patmont hatte jeinen 
Wirtungsfreis in MWejipille, einem 
Grubenleutedorf fünf Meilen füplich | 
bon Danpille, und hatte eifrig gegen | 
die Wirtiwyaften agitirt. 

Goup. Dunne wurde 


LE 


—J 
9 


tan 
ic 


auch um die 
Aufbietung von Miliz für Deteftivs 
dienste erfucht. Uber der General 
adjutant Dijon erklärte ihm auf Be 
tagen, daß feine Beitimming für die 
Verwendung von Miliztruppen zu | 
einem ſolchen Zwecke exiſtire. 


Ausland. 


Schwedenkönig ſchwach. 
Stockholm, 9. April. Die angekün 
digte Operation am König Guſtav von 


ih ausgedehnten Maaenaefbmürs — | 
vurde im Sophiahofpital dahier voll 
zoaen; fie dauerte zwei Stunden. 

Später wurde befannt gegeben, der 
Zujtand des Patienten jet ein befriedi 
gender, aber er ſei ſchwach. 

Die Königin bezog vor Beginn der 
Operation ebenfalls ein Gemach im 
Hoſpital. 





Wie Ihr Eure Angengläſet 
weqwerien köunl. 


65 Wird behauptet, dab Brillen 
tragen, die fie in Wirlildhleit gar nicht brauchen 
wenn Ihr einer diejer Unglüdlihen jerd, dann 
baden Euch vielleicht dicje Glüler, anttatt dab 
e Euch belien. de, welche dieie 
ragen, Tünnen fi jelbit über; 
te Gläſer entbehren Lönnen, 
Jiaendes tun: Gebt nad) irg 
gen Mpotbele und holt Flaſche 

ilt eine 2Unzen-Flaſche mit warmem 
id tut ein Optona-Tablet hine 
gen mit dieſer ha 
3 biermal täglich 
errafdht tein über denen 
cfagt wurde, dab lie Altıqgma, überangeitrengte 
Iugen, munde genlider, ſchwache 
lugen, Conjunctivitis und andere Augenſtörun— 
jen hätten, berichten von wundervoller 
rung nad dem Gebraud die] Mittels. Ge 
braucht diefes Rezept; Eure Augen werden viel» 
leicht fo fharf werden, dab Yrillen nicht länger 
nötig find, Zaufende, die ganz; oder beinahe 
blind find oder die Brillen tragen, würden fie 
nie gebraudt haben, wenn Ite bei Seiten für ihre 

Augen geforgt bätten. Rettet Eure Mıraen, ebe 
e3 zu fpär ift! Verdet nıdt ein Opfer der Ver 
nadläffigung. Brillen jind nur eın Hilfsmittel 
und müffen alle paar Jahre gewehlelt werden, 

um für die ftet3 fhwäcder werdenden Augen zu 

palien, Dariım jeht lieber jo wie biele andere, 
wenn Ihr e3 Tönnt, habt flare, geiunde, jdparje 

Augen dur das bier angezeigte Mittel, 


Tauſende 


Tauſen 


Dptona; 
Waller 


Badet Eure 


eine 


die 
ziaar, 


elle 


Telegtaphiſche Depeſchen. | Mim 


| zert, 


| ftinns 


| einzige, 


| von Eric 


— — ——— — — 


Koelling⸗Kongzert. 


helene Koelling bewies, daß ſie 
eine groge Geſangskänſtlerin iſt 


Mme. Helene Koelling gab geſtern 
Abend im Fine Arts Theatre ein Kon— 
in welchem ſie Lieder und Arien 


—14 


alle 


tran 
iu 


Arnrhto 
(U DIUUJIE. 


Diefe Künftlerin ver: 
fiat über ein ausgeglichenes Organ, 
in allen Yagen mühelos Elingt. 
ie Atemtecnif und den Gebrauch des 
Unjag des Kopftones be- 

vollitandia. Die Aus 


Weiches 


meiſtert 112 


ſprache iſt deutlich, und die Phraſirung 


läßt nichts zu wünſchen übrig. 
Wenn die Kritiker nur ſolche Kon 
wie das von Mme. Koelling zu 
tiſiren hätten, dann könnten ſie ihre 
tichte in guter Laune ſchreiben. 
Mme. Koelling zeigte geſtern, daß 
ie eine große Geſangstünſtlerin iſt 
id daß ſie auch das richtige Verſtänd— 
ein geſchmackvolles Pro— 
mm zulammenzuftellen. Auch war 


. hofthht 
‚ VEIIGL, 


nem Face ganz hervorragend it. 

Dime. Koelling hat mir am beiten 
gefallen mit „Deb vieni non tardar“ 
bon Mozart. Das war ein Mozart: 
fingen, wie ich eö nur von einer Sem— 
brich hörte, 

sn Delibes Glodenarie aus, Late“ 

adte die Sängerin ſckweren 
Staccati und Läufe muſtergiltig zu 
Gehör, nur den Trillern ging ſie aus 
dem Wege; das wäre allerdings das 
was ich an Mme. Koellings 
Technik auszuſetzen habe. 

Von den Liedern möchte ich beſon— 
ders hervorheben Strauß' „Heimkehr“, 
welches zart und tonſchön geſungen 
wurde, und „Das mitleidige Mädel“ 
J. Wolff, dem leider ſo 
früh Dahingerafften. Brahms' „Mai— 
nacht“ war ein wenig beeinträchtigt 
durch zu vieles Portamentiren. 

Mme. Koelling ſollte ſich des öfteren 
hat die Berechtigung 


—\ 


alle 


— 


hören laſſen. Sie hat di 


584 
dazu. 


Adolf Mühlmann. 
—s 
Dftergottesdienit. 


* 


In der deutſchen Baptiſtenkirche an 
der Ede von Harlem Ave. und Dixon 
Str., Foreit Park, wird am fommen- 
den Sonntag, Morgens um 10:30 und 

‚bends um 7:30 Uhr, Dftergottes- 
dienit abgehalten, deffen mufitalifcher 

eil unter der Leitung des Organiſien 
Herbert W. Kroaman und de3 Diri 
genten Hermann Krieger fteht. Er um 
faßt Morgens u. a. Johnſons Orgel— 
porjpiel „Auferitehunggmorgen“ und 
die Chöre „Erbebt den auferitandenen 
Herrn” von Hine, „Der Herr der Herr- 
lichkeit“ von Hepfer und „Triumph! 
Triumph! Viktoria!“ von Aubte, 
Abends das Orgelvorſpiel „Oſterblu— 
men“ von Mailly, ein Sopranſolo 
„Hoſianna“ von Granier, geſungen 
bon Frl. Luife Krau’e, und die Chöre 
„Ehriftus fühnte unfere Schuld“ von 
Afbford und „Mein Erlöfer lebt“ von 
Lorenz. PBaftor D. R. Schröder wird 
in beiden Gottesdienften prebigen. 


Richter führen im NKreid- und 
Superiorgeriht Neuerungen ein. 


Die armen Häusler, 


Countylommiffär entzieht ihnen Arbeit, 
ihren Zeitvertreib. —Sonntagsfchulver» 
band fordert wieder einmal das Bibel» 
lejen in deu Schulen, 


Durch einen Syftemmechjel erwarten 
die Ricnter des Kreid- und Superior- 
gerichts eine Zeiterjparniß in der Er=- 
ledigung der Klagefagen um ein 
Drittel zu erzielen. Sie haben be- 
Tchlofjen, das Mechjeligfiem ab- 
zujhaffen; Richter, die einmal nur 
Kanzleifäle verhandeln, jollen jie 
immer verhandeln. Außerdem joll mit 
gewijfem zeitraubendem Zopf auf— 
geräumt werden. Wie jchon berichtet, 
joll ferner ein-Verwaltungsrat jomwohl 
für das Kreiß- wie für das Superior 
gericht aejchaffen merden, beitehend 
aus dem vorjigenden Richter und zwei 
anderen Richtern, Vertretern je einer 
der beiden Unterabteilungen. Diejer 
Rat hat die Arbeiten zu verteilen, Be- 
Ichwerden zu unterfuchen und neue 
Gerichtäregeln auszuarbeiten; ermählt 
wird er immer auf ein Jahr. Der 
neue Plan joll im Superiorgeriht am 
6. Juli, im Kreisgeriht am 20. Juli 
in Kraft treten. Kurz darauf werden 
vie Kanzleirichter erforen werden. 

$allen der £augemweile anbeim, 

Ein der Mehrheit im Countyrat 
angehöriger Kommijfär hat Super: 

| intendent Mullenbah vom Armen— 
| haus in Dat Foreft verboten, 
den alten Weännern, melde dort 
| Aufnahme gefunden haben, zu ge= 
|. jtatten, fich nach Belieben mit der Aus: 
führung von Arbeiten für die Anitalt 
| die Langemeile zu vertreiben, da da= 
durch) das Gemerkjchaftsmeien leide; 
denn alle jolche Arbeiten jollten von 
Handmwerfern außerhalb der Anitalt 
ausgeführt werden. Hingegen ijt die- 
jes Verbot nicht auf die alten Frauen 
ausgedehnt worden, wenigitens fanden 
der Minderheit im Countyrat angehö- 
tige Kommifjäre diefe fleißig mit der 
Heriiellung von Deden, Handtüchern, 
Stleidern ujw. bejchäftigt. Bis auf 
einige der jecizig Zelte, in denen die 
\ Zungenleidenden liegen, fanden bie 


Verfaffung. Jene Neuerung dürfte 
im Countyrat zur Sprache ioımmen. 
Schulangelegenheiten, 

In der Gngleivoover Hochfchule 
wird demnädjt eine Schulfpartaife 
eingerichtet werden, wie fchon in der 
Wider Bart Schule. 

Die 160 Lehrer der Haushaltswij- 
jenichaften haben Präfivent Keinbera 
erfucyen lafjen, im Schulrat dahin zu 
wirken, daß das Höchligenalt, welches 
nur jechziq erhalten, $1300, auf $150' 
das Jahr für den fünf- ftatt des jechs- 
tiindigen Urbeitstages erhöht werde. 

| Infolge der Sperre im Schulrat 
wurde für Ausbeljerungsarbeiten auf 
denSpielpläten der Bomwen Hochichule, 
Garter-, Brentano» und NRayichule 
fein Geld vermwilliat, der zujtändtae 
| Ausschuß foll jeßt um eine Drinalich- 
feitöperivilliaung erfrcht werden; es 
handelt fih um $5247, 


| 
| 
| 


Der Countgverband der Sonntag: | 


| Schulen hat jich für die Einführung des 

hellefenz in den öffentlichen Schulen 
rilart. 

Heute Nachmittag 


i begannen die 
iterferien. 


m 
| — 


Neue Fahrrouten. 

Infolge des Abbruchs der Fluß 
brücke an der Lake Straße wird bis 
| zur Vollendung der neuen Brüde eine 
| Veränderung in der Fahritrede ver: 
| ihtedener Straßenbahnlinien notwen- 
dig. Die Magen der Milmaufee Are. 
Linie werden an der Weit Wafhingten 
bis zur Nord Dearborn Straße, an 
diefer bis zur Weit Randolph, zur N, 
State, zur Wafhington und dann di- 


Zraat Fein 
Bruchband 


Nacı dreihigjähriger Eriahrung Habe ih rür 
Männer, Frauen oder Kinder einen Apperat 
bergeiteltt, weldier einen Bruch heilt. 


Sch ichiefe ihn zur Probe, 
Wenn br jaft alles andere »erfucht badı 
lommt zu mir. Io andere fehlichlagnen, babe ı$ 
meinen größten Erfoig. Edhidt heute beiliegen- 


Dies iit E. €, Brools, ser Srfinder des Hilis- 
mittels, der fid ielbit heilte ane \eit mehr als 
dreisig Tahren Andere neyeiit sat. Seid Ihr 

brucleivend, io ichreidt ihm noch heute. 
den stoupon und 1 ſchicke Cuch mein Uuſtrirtee 

Buch über Yrüde und .bre Seilung frei, welch>3 

Euch — 

Lee, welche es bprobirten and geheilt wurden. 

zeigt. ES gibt augenblidiihe Zinderuma, wer 

alle anderen ſehlſchlägen. Beachtet, ich aebraud: 
feine Ealben, Yandaacen vder Lüaen. 
Sch jende e3 Euch auf Probe 

dab ich die Nyabrbcit fage. Ihr jei) der Nichter 

und wenn Nhr einmal mein illuitrirtes Puch ar 

lefen und gefehen habt, ‚verdet Ihr ebenfo ent» 
züdt wie hunderte meiner Patienten fein, dercit 

Vriefe Ihr au lefen sönnt,. ;üllt untenitebcit- 

den jreien Sloupon aus und jhidt ihn heute. Es 

wird fich für Euch bezahlen, ob Ihr mein Hilis- 
mittel probirt oder nicht. 


Freier Informations: Konpon 
G. €. Broolß, 
2185 State Str, Marihall, Mich. 
Bitte ſenden Sie mir ver Poft in einfa- 
chem Umſchlag Ihr _iluftristes Yuch und 
volle Auslunft über Ihr Hilfsmittel für die 
Heilung don Brud). 


Name. -.........nn...........nupensenetse 
Udrelje..... -..............Lnsne nette 


Etadi. .... . EStaat... ....... 


mein Hilfsmittel, Breife undNamen vieler | 


u bewenen 


— — — 


EN ai N 


| 
f 


en 


Waaren 
mit deut⸗ 
lichen Zah 
len markir 


——— — — — — — — — — —— 
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Ablieferung in 
Kraftwagen \ 
ohne Firmanamen \ 


7 


an. 
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voller Harmonie iteht. un * 
entaliſchen, geblümten und Medallion-Muſtern. Dies 
wirklich ein außergewöhnlicher 

Rug-Wert für ſich ſelbſt. 
Den Carvet Sweever, welchern 
abſolut koſtenfrei geben, 
es doppelt werwoll 
Woche 
darf hier zu decken; ſpeziell zu 


82 Baar, 82 den Monat. 


„Our Pride“ 
Carpet Sweeper 
hat die folgenden guten 
Eigenſchaäflten: Vorrich 
tung gegen Umtfippen; 
leichte Beien-Nftion; ber: 
beſſerte Reifen. Feinſte 
Qualitäut geräuiblos, 
wirfiam, PRegul, $3.50 

vert. 


wir 
macht 
vi 


’ 


ACER. Zu. | m — 


Diele 


Baer 2 2 Spar een a raue m 
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“Qur Pride” Carpet Sweeper frei mit 


piefem eleganten Wiltoen Velvet Nug 


BEE SE E 
Eine phänomenale ARug:Offerte — ein pofitiver $25.00 Wert. Speziell nurr für dieſe Woche. — 
82.00 ſichern Euch dieſen prachtvollen Rug und 82.00 den Monat machen ihn zu Eurem Gigentum, 

Dieſer ho. feine Wilton Sammet Rug iſt hoch erhaben über Rugs, die in Läden im unteren Gejchäftsbezirf zu 

dieſem Vreife offerirt werden—-jotwohl in Bezug auf Schönheit des Entwuris wie dauerhafte L 


fie: ı Bezug atı beit de: i Qualität — er ii 
abſolut nicht mit jenen zu vergleichen. Dies iſt die Rug-Senſation des Jahres — ein unvergleichlicher Wert. 
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5 echter Wilton Velvet Nu 

Yriz2 Fu \ | 
Ein ausgezeichneter Wilton em 
Zammet Nua, feit und eng 
gewoben aus dem feinſten 
Worſted Garn; mit ſchwe 
er Back und feſtem ſeiden 
artigen Pile. Garantirt 
sticht zu berblaflen oder zu 

faſern. Die Farben ſind 

rot, grün und lohfarbig 

fo perfett jchattirt, day er 

init allen Moöbelituden ın 
Die NAustvahl au3 reichen ort> 
iſt 

1906-1908 Wabash Avenue 
Nahe 20, Straße. Tifen jeden Abend bis um 9 Uhr, 

101 —1N1 State Stra Be] 30363038 Lincoln Ave 

Tifen jeden Nbend bis 9 Ihr. | Dfien Dienit., Donnerft. u. Samt. Abend 

822821 Weit 63. Straße. 654656 W. North Nvenue, 


Tffen Dienstag, Poimersiag amd | Difen Wiontag, Dienitags, Tgnnerstags 
Samstag Abends. und Zamitag Abends. 


fiir 
Euren Be 
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teft mejtlich fahren. Die Wagen 


Linien an ver $ 


— 


der 
gden Abe., Lake Str., 
Welt Grand Ave., Weſt Chicago Ave. 
und Elſton Ave. werden an der Weſt 
Randolph Straße öſtlich zur Nord 
Franklin, zur Weſt Lake, zur Nord 
State, zur Nord Franklin, zur Weſt 
Randolph und weſtlich fahren. 
—— ——— 


Oſtermuſit. 


In der St. Paulskirche wird morgen ein 


Oratorinum aufgeführt. 


In der Si. Paulskirche, Ecke Or— 
ſchard Str. und Kemper Place, 
am morgigen Karfreitag, Abends 8 
Uhr, Johann Stamers Oratorium 
„Die Kreuzigang Chriſti“ von dem 
Kirchenchor geſungen werden. Die 
Solopartien ſind mit hervorragenden 
Kräften beſeßzt. Für die Tenorpartie 
iſt Herr Elias Beach vom Parkhurſt 
Tabernacle in New York engagirt und 
für die Baritonpartie Herr J. K. 
Chapman. Organiſt iſt Herr Karl 
J. Weiß; Dirigent Herr Joſeph A. 
Schwickerath. Der Eintritt iſt frei. 
In dem Oſterſonntag-Gottesdienſt 
wird ein Streichquartett und ein Po— 
ſaunenquartett vom Chicagoer Sym— 
phonieorcheſter mitwirken. 


— — — 


Aus Bereinskreiſen. 


Der Schwäbiſche Frauen— 
verein wird am kommenden Diens— 
| tag in Hads Halle, 1764 Larrabee 

Str., nahe Menominee Str., ein ge 


mütliches Ianzträngchen für die Mit: | 


glieder und Freunde abhalten. Un 
Unterhaltungen mird e3 nicht fehlen, 
Sedermann fann auf einige vergnügte 
Stunden rechnen. Erfrifchungen wer: 
den den Mitgliedern frei gereicht, Gälte 
bezahlen 25, Kinder 10. Anfang 
2 Uhr Nachmittags, 

Der deutfche Kellner-Unterſtützungs— 


verein „Liebesbund“ Hat in feiner | 


gejtrigen Generalverfammlung in der 


Halle 655 North Ave. folgende Beamte | 
Julius Meper; | 


gewählt: Präfident, 
Vizepräfident, Fri Ohrt; prot. Sekre— 
tär, DOäfar Fuerus, 1266 Schid Place; 
Finanzſekretär, Guſt. Lueck; Schatz— 
meiſter, Louis Hahn; Bierfuchs, Paul 
Schmidt. 


Geſellſchaft Erholung. 


Die Geſellſchaft „Erholung“ be— 
willigte in ihrer geſtrigen Monats— 
verſammlung im Hotel La Salle für 
ihre Schüßlinge $180. Auf die Er— 
ledigung der Geſchäfte folgte eine lin- 
terhaltung mit Klaviervorträgen ber 

Damen Seibt und Hofmeiſter und 

einem Violinvortrag von Herrn Adolf 

Schrader, begleitet von Frl. Zäzilie 

Bellaire. Gemütliches Beiſammenſein 

am Kaffeetiſch ſchloß ſich an. 

— — —— — 


Winterluft. 


Seit 1873 iſt kein ſo kühler 8. April 
in Chicago dageweſen wie der geſtrige 
mit ſeinen 20 Grad und einem Schnee— 
fall. Der Gefrierpunkt war die höchſte 
Luftwärme des geſtrigen Tages, wel- 
cher Ausſichten auf meiße Oſtern er— 
öffnete. 


mird | 





Diter : Sleider für 


800 


m 


AUNDL! ] | 
>—SUBWAY 5 — 
220 wollene Suits für 


Knaben, zu 52.85 


—Balkan Norfolk-Anzüge aus geſtreiften Caſſimeres in 
Blau und Weiß, Schwarz und Weiß, Braun und Weiß, 
ſowie in Grau und Weiß zu haben — vorrätig in den Größen 
von 7 bis 17 Jahren. 


Miſſes u. Mädchen 


—Euits, Coats und Kleider in den ſchneidigſten 
Facons für die kleine Dame und das Mädchen, 
ſowie für die Kleinen; reichliche Mengen von 
ſchönen Moden, Stoffen und Farben zu haben. 


200 Crepe Suits für Mädchen, 
zu 814.75 

—Euits aus Crepe, Serge, Poplin, Checks und 

Novelty-Geweben, mit ſchneidig beſetzten Coats 

und in den neuen „Overſkirt“Effekten vorrätig; 

zu haben in den Größen 14—16—18, 

200 Grepe und Scoth Mirture 

Goats, 87.98 

Dieie ichönen Frübjahrs-Coats find in neuen 

sacons bergeitellt, mit den neuen jchimmernden 

Knöpfen und in Balmacaan-Korm; zu haben | 

in den Größen 14, 16 und 18 Jahren. 
Kinder:Coats, 55.98 


Serge: und Ched-Coats mit Seide-Schärpen und 
in Balfan-Effeften; Größen 6 bis 14, 


SubwayLaden. 


Vlaue Serge-Anzüge für 
zu 55.00. 


—Konfirmations- und Oſter-Anzüge aus Standard ganz⸗ 
wollener blauer Serge, in Norfolf- oder in neuem „Patd) 
Pocket“ Modell; die Anickers find voll zugeichnitten und durch» 
weg gefüttert; zu haben in den Größen von 7 bis 18, 


Knaben-Anzüge zu 85.50 
— mit ertra Kniders 


— aus neueiten wollenen Stoffen, in einer großen Auswahl 
von Mustern: „Bor Wlaited, Knie Plaited" oder Patch 
Pocket Coats; Größen 8 bis 18 Jahre; es find aufergewöhns 
liche Werte in Anzügen der bejjeren Sorte, 


Knaben-Hüte 50c und SI 


Ganzwollene echtblaue Serge-Kniderboders zu $1. Oliver 
Iwtit-Anzüge für Knaben, 23 bis 7 Jahre; zu $1.50, 


Damen: Snits, 216.50 | ‚Styleplus‘ Manner-An- 


“ = . 242 | .. a = 
--Diter- Spezialitäten ‚zuge $17, hier exklufo 


Der Bergleich zeigt und die Qualität übers 
zeugt, daß „Styleplus Anzüge zu $17* 
im Preiſe um $3.00 bis $8.00 niedriger 
find, als „deren Gleichwertige‘, Weder ein 
anderer Name, noch eine andere Klafje von 
Waaren find in der Eriparniß fo hervorra- 
gend, wie diele hier angeführten. 


Balmacaans, 810 


| —aus wajlerdichten Miichungen fowie aus 
m ⸗ — 2 — 
Homeſpuns und Tweeds; in Grau, Loh— 
farbe und Braun; alle Größen. 
Subwah Laden. 


Anzüge zu 12.75 
—eine Erſparniß von 25 bis 35 Prozent an 
540 Anzügen für Männer und junge Män⸗ 
ner; „pencil“ geſtreifte ganzwollene janch 
Worſteds, Serges und Caſſimeres. Alle 
Größen für reguläre und forpulente Männer 


Knaben, 


Die Anzüge find aus Serge, Boplin, Bedford Cord, Neis-Geweben, 
Greve Boplin und Warffle Crepe bergeitellt; jchön beietste Jackets 
und jchlicht gejchneiderte Sfirts, Diefelben repräjentiven die aller: 
neueiten GEffefte; der Preis tt nur deshalb jo niedrig, weil wir beim 
Einfauf derjelben einen bedeutenden Betrag eriparten; zu haben 
in allen Damen-Größen von 34 bis 44; all die neuen Yrübjahrs- 
sarben find in diejer bemerfenswerten Offerte vorhanden; 


Subway Laden. 
Fu 


Seide und Serge ECvat3, 16.50 


—ous Seide-Foplin, Seide-Moire und Serge; mit Beau de Cygne 
gefüttert; mit ichimmernden Knöpfen und Aufile-Ejfekt; in Navy | 
und Schwarz; in allen Größen, Andere Coat:Wtoden 7.98 bis 24.75, | 


265 jeidene Nleider zu 13.75 
Diejelben find aus feiner Qualität Taffeta-Seide gemacht und find | 
jo modern bejetst, wie viele Kleider, die reaulär zu mehr als 13.75 
verfauft werden, Alle Größen von 34 bis 44 find vorhanden. 
Damen werden unter diefen prächtigen Kleidern paljende Kojtüme 
für Nachmittag oder Gejellichaft finden. 
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Grobßmut gegen den Shwadhen, 


Sn Wespennefter zu ftechen, ijt ge: 
wiß ein Vergnügen eigener Art. Noch 
ehe aber Präfident Wilfon den Sta— 
Keln des zornigen Sciffahrtstruit- 
jhmwarmes vollitändig entgangen ift, 
will er fchon wieder einen anderen 
Stod in Aufruhr verjegen. E5 ver- 
lautet, 
sinen Vertrag unterbreiten mird, der 
aicht nur der Republit Kolombia einen 
Schadenerſaß von $25,000,000 für die 
2oSreißung der Provinz Panama und 
ie in Berluit ageratenen Einnahmen 
1u3 der Banamabahın gewährt, Ton- 
dern auch anerfennt, daß die Ver. 


Staaten von Amerika der Schwelier- 


republit jchweres Unrecht zugefügt ha= | 
Der | 


ben. Die Großiat, deren fi 
frühere Präfident Roofevelt noch im 
mer rübmt, joll alfo amtlich «ls völfer 
rechtswidriger Gemaltjtreich abgeitem 


pelt werden, und die mächtigite Repu- | 


blit des Erdenrundes joll jich jo weit 
erniedrigen, einem in jeber Hinſicht 
ſatisfaltionsunfähigen Staatsweſen 
gewiſſermaßen Abbitte zu leiſten. So 
rufen wutentbrannt die politiſchen 
Freunde des unvergleichlichen Scharf— 
reiters — wie die allein echten Pa— 
trioten aus, nach deren Anſicht die 
Ver. Staaten an internationale An 
ſtandspflichten unter keinen Umſtänden 
gebunden ſind. 
In Wahrheit iſt e 
darum zu tun, das Miktrauen 
feitigen, das insbefondere Die 
jüdameriianiichen NRepubliten 
die Ver. Staaten hegen, jeitde 
im Sabre 1903 fih durh Liit 
Gewalt der „Kanalzone“ 
haben. Als die NRepublit Kolombia 
aegen die ihr angebotene Abfindungs 
fumme den benötigten 
nit freimillig abtreten wollte, 
die Provinz Panama von Walhington 


= ‚ den 


unDd 


aus ermutigt, jih unabhängig zu mas | I 
| jie m 


chen. Den folombilchen Streitkräfte 
aber, die gegen die Rebellen aufgeboten 
wurden, verbot Präfident 
die „Neutralität“ zu verlehen. 
nicht von den Riefengeich 


Um 
üben der aıne 


zu werben, mithten | 
Diele Rückſi hts glofigfeit der Ber. 
ten, um einer milden Musdrud zu ae 
brauchen, hat den Schmweiterrepubliten 
berechtigten Aramwohn einaeflößt. 
alauben, dah die große 
mittels der Montoedottrin das © 
recht üo-.: ganz Mittel- und 
beaniprucht, 
Srrberungen ausgeht und vor feiner 

serträchtigkeit zurücichreden wird, 

un fie ein beitinmtes Siel erreichen 
‚ol. Deshalb meiien jie alle Annäbe. 
tunasperfuche fühl 
fein H°Hl daraus, 
toebsitrin nichts 


chutz 
Südame— 


rika 


zurück und 
daß ſie für die Mon 
übrig haben, 
diefe Veritimmuna an 
der Banamafanal als 
Ber. Staaten nur 
Ich wonig Nuten — Es iſt 
aAlfo ſchon vom a „geſchäftlichen“ 
— aus Ken 
EC chweiterrepublifen beweijen, daß 
ihr Mißtrauen unbegründet it. Wenn 
ober vollends die Ver. Ste taten ala 
„etliche“ Be auf der weit tlichen 
* jel auftreten und „Herr 
ſchaft des Ge ſetzes an di 
ewigen Revolutions — **— ſetzen wol 
len, ſo müſſen ſie doch erſt ſelbſt —* 
unwandelbare Achtung vor Geſetz 
Recht bekunden. Gerade weil 
reich und mächtig ſind, können ſie, 
ohne igrer Würde etwas zu vergeben, 
das einer wehrlofen Schmeiter zuge: 


Solange 
Dauert, mird 
Handelsit raße den 


nd 
J 


fe o 


fügte Unrecht eingeſtehen und ſühnen. 


Durch Rechtſchaffenheit und Edelmut 
tönnen fie — ihr 


einträchtigen. Im Gegenieil wird alle 


Welt fozůfagen? * Hut vor ihnen ab: | 
der Eröff= | 
nung des Panamafanals anzutündi- 


ziehen, wenn fie gelegentlich 


gen vermögen, dat fie ihn ehrlich und 
veblich eriworben haben. 

Dennoh mird der Präfident im 
Senat: verausfichtlich auf ftarken Wi- 
veritand ftoßen. Die Heil ber 
larpolitif” liegt noch nicht 
zurüd, als daß, die entgegengefehte 
Politii auf allgemeine Zuſtimmung 
ſollte rechnen können. 


—— — — 


Our 
„Dol⸗ 


Ein Sieg des geſunden Menſchen—⸗ 
verſtauds. 

Der Staat Alabama kann nicht zu 

den politiſch fortſchrittlichen Staaten 


zezählt werden. Er kennt ſoweit we— 
der Initiative, 


yon dem Fortſchrittsgeiſte, der auf 


Abſchaffung oder doch gründliche Um— 
arbeitung der Bundesverfaſſung ab— 


zielt, iſt innerhalb ſeiner Grenzen we⸗ 


nig oder gar nichts zu jpüren. Da 


Das 


Volk von Alabama iſt heute tatſächlich 


zufriedener mit der Bundesverfaſſung 
und cinitimmiger für ihre Aufrechter- 
haltung und Unverleglichkeit, als es zu 
irgend einer Zeit jeit der großen Aus- 


einanberjegung von 1861 bis ’65 oder | 


au in den Sahrzehnten vor diejer 
war. €3 ift von dem neuzeitlichen po- 
(itifhen Fortichritt jo wenig berührt, 
daß fein nördlicher oder meltlicher 
Fortjerittler einen Augenblid zögern 
wird, es als politifch bedauerlich rüd- 
ftandig zu bezeichnen. Diejer politifch 
rüditändige Staat, bezw. jeine Wä}- 
ferichaft, Hat aber joeben dem ganzen 
Le. ide einen politifchen Dienft geleiftet, 
der fich gefroft mit all’ dem meljen 


wie's 





daß er dem Senate demnächſt 
unſer Volk; 


n Bräfidenten | 
zu be: | 
aropen | 
aegen | 
m dieje | 

bemädhtiat | 
Landitreifen | 


jpurde | 
die fie jelbit haben, 


Roofevelt, | 


| nen, 
tifanijchen Kriegsichiffe niedergemäbt | 
ie fich zurüdzieben. | 


Staa: | 


Sie | 
Republif, die 


tatfähli nur auf | 


| — „Die Sprache tft erfunden, 
machen | 


| mann zu fchäßen weiß, 


pen | 


e Sielle der ' 


Welch' 
I iſehen be⸗ 


| feine Rol 


weit genug | 


: Referendum und Rüd: | 
ruf, no das Frauenjtimmrecht, und 


fann, was der neuzeitliche Fortfeheitt | 
für’3 Land und Volk tat: Sie hat ich 
in den PBrimärwahlen für Oscar Un- 
derwood erklärt und dem Helden Rich- 
mond PB. Hobjon mit einer Mehrheit 
von beiläufig 25,000 Stimmen (bei 
einem Gefammtootum von rund 130,- 
000) bedeutet, auch fernerhin der Bun- 
deshauptitadt fern zu bleiben. 

Man follte meinen, diefer Ausgang 
des Kampfes in Alabama hätte von 
allem Anfang an jelbftverftändlich jein 
müffen, und eS wird jegt ja auch auf 
allen Seiten gejagt, daß es felbitver- 
jtändlich war, man Anderes gar nicht 
erwarten durfte. Das ilt aber nur 
eine Variation des befannten „X told 
you ſo.“ Tatſächlich war's gar nicht 
ausgemacht, daß es ſo kommen mußte, 
kam. Dafür bütgt ſchon das 
ganz außerordentliche Intereſſe, mit 
dem man überall im Lande die Kam— 
pagne Hobſons verfolgte und dem 
Wahlergebniß e entgegenſah. Denn Un— 
derwood iſt als Stiaatsmann konſer⸗ 
vativ, und das Wort fortſchrittlich übt 
zur Zeit einen ſtarken Zauber aus auf 
und Hobſon iſt nicht nur 
Kußheld, ſondern auch Prohibitions— 

fanatiker, 
tedegeivandter dazu. 
auch Fortichrittliche 
niſtiſche Blätter die 
bamas ob ihrer Wahl. Wenn's aber 
richt nur Krokodilstränen gibt, ſon— 
dern auch ein Krokodilslob und Kro 
kodilsfreudebezeugungen, ſo gehören 
dieſe Lobgeſänge auf die kluge Wahl 
der Mlabamaer ganz beitimmt dazu. 

Kihmond B. Hobjen, der Merri- 
mac und Kußheld, hat fich (oder an 
dern) feine Bewerbung um die (tat= 


Heute rühmen 
und prohibitio- 
Wähler Wlas 


| fächlich die Erwählung bedeutende) de- 


motratifche Nomination für den Bun- 
besfenat viel Zeit und viel Geld foiten 
(offen. Die Zeit jtellte gemwiflermaßen 
der Ontel Sam, da Hobfon Mitglied 
des Abgeordnetenhaufes ift, und als 
folches Gehalt bezog, aber ausdauernd 
von Mafhinaton fern blieb. Dans Geld 
vielleicht zum Xleineren Ieil Hobion, 
zum größern und arößten jedenfalls 
andere, die man im Prohibitioniiten- 
lager zu fuchen hat. Hobjon war, aus- 
aefprochen, der Kandidat der Profi: 
bittonisten für den Bundbesfenat, und 
man mählte eben ihn und unterjtüßte 
ihn auf's reichlichite, nicht trogdem er 
als ber Dertimac- und Kußheld be 
fannt we 


bei anderen Gigenfchaften vorausjegen, 
und dem, mas 
ihnen jelbit gefällt und Eindrud auf 
acht, auch foldden Einfluß auf an 
dere zumefien. Den Brobibittons- 
fanatitern und -SHpiteritern mußte 
Hobion als der richtige Mann erichei- 
ihre Sade in Wlabama zu ver- 
treten, und ala eben der Mann, dem 
es moalich werden fönnte, eine Mehr 
zahl der Mähler des Staates für fi) 
zu gewinnen, wenn er nur die Geleaen- 
heit hätte, jeinen perlönfichen ZJauber 
auf fie wirken zu. laffen. 

&3 war ganz offenfichtlich, dah,Hob- 
fon der Vertreter der nationalen Bro= 
stbition tvar, aber alle prohibitionifti- 


ichen Blätter rühmten Underwood ob | 


feines Pflichigefühls (damit er nur ja 
in Wafbington bleibe), und heute äu- 
gern jie Freude über jeinen Erfolg! 
die Ge: 
danfen zu verbergen” — zumeilen und 
nter Umständen. Underwood hat ge— 
ſiegt. So gratulirt man dem Volke 
von Alab dazu, daß es einen 
pflichtgetreuen Diener und Staats— 
wenn es einen 
„ſieht“, oder hat, und ihn belohnt durch 
weitere Auszeichnung; ſagt, Hobſon 
würde im Senat kaum eine beſonders 


ama 


8 
— 


rühmliche Rolle gelpiell haben, und et= | 


Hart Diltatoriich, 
frage 
Rolle geſpielt; 
Wahlkampf einzig und allein um die 
zerſönlichteiten gehandelt. Wie aber, 
venn Hobſon geſiegt hätte? Welcher 
8* von Seiten der Prohibitioniſten, 
ob des Sieges der guten Sache, welch' 
ein Loben der intelligenten Wähler 
Alaba mas, weil ſie dem großen Ge— 
danken die Ehre gegeben und ihm 
ſelbſt ihren Stolz auf den berühmten 
Sohn ihres Staates aeopfert hätten! 
eine Flut von Krofodilätränen 
Darüber, 
fonjt fo verdienten Mann falt 
len, weil er dem 
Vertua 
par! 
5s ift nicht wahr, dab die Prohi— 
bitionsfrage in der Wahl in Mladı amd 
(fe gefpielt habe. Sie war D 
Hauptiffue, und wäre die Maife bes 
Boltes jo für Prohibition, wie man 


8 


I „ort ſch — und der 
endlihung des entgegen 


glauben maden will, danıı wäre Un: | 


derwood geſchl lagen worden, denn dann 


wäre ſie eben von der Geiſtesart, die 
ſich von einem Hobſon imponiren läßt. | 


Daß die Wählerſchaft von Alabama 
zeigte, daß ſie nicht dieſer Art iſt, das 
iſt das Erfreulichſte an dem Ausgang 
dieſer Wahl. Damit hat ſie dem gan— 
zen Lande einen großen Dienſt ge— 


leiſtet. 


Leuzwinde. 

Wenn auch der böſe Weſt uns noch 
kalte Winde um die Naſe ſchickt und 
durch die lockeren Maſchen des fürwi— 
tzigen Sommerulſters bläſt, es muß 
dochFrühling werden. Schon ſollen ſich 
einige gefiederte Sänger in den Parks 


| für ihre Sommerfaifon etablirt haben. 


Auch die Matten beginnen zu qrünen, 
und da es nicht lange dauern wird, bi3 
der freie Bürger über fie binjtampft, 
wird diefe furze Freude um jo inniger 
empfunden. Auf den eisbefreiten Waf- 
fern jchaufeln fich die erften Boote, 
gerüftet zur Ausfahrt. Die rafenden 
„Mikes“ pußen den Hinterfit. Und 
auch jonft noch merft man den nahen 
den Lenz. — 

Der Liebe jühe Triebe wachen auf, 
und das ewige Spiel des Paradiefes 
hebt an zu neuem Tanz. Männlein 
und Fräulein fcharen ji) zu Paaren 
und tragen ihre ine aus der van: 


und ein fehr rühriger und | 


| häutig, um ohne langes 


den können” — iwie jhade — 
‚ fondern eben deswegen. Es | 
liegt in der Natur der Menichen, daß | 
jie andere nach jich Telbit beurtetlen, | 


habe in Wirtlicfeit gar. feine | 
es habe jich in diejem | 


| würden, ala 


dar es notiwendig var, einen | 


zu jtel= | wiefene Gunit der Verficherunasagen- 


pfen Raminede in freiere Gefilbe, Web | 


dem aber, der dhne Gefporfen ift und 
fi einfam und alleine buch die er- 
wachenden Fluren [lagen muß. Denn 


da3 ift doch nur ein halbes Vergnügen. 


Leider find e8 ja immer nur die munte- 
ren Mariechen und die netten, adretten 
Annetten, die ohne Mühe ihre bom 
yrühling aebieterifch geforderte männ- 
liche Ergänzung mit Leichtigkeit zu 
finden vermögen. Darum bleiben deren 
gar viele, die auf diefe natürliche Ne- 
benerf&heinung an ihrer Seite verzichten 
müffen, oder nur durch einen gemiffen 
Zmang erreichen, daß ie in der allge- 
meinen Gortirung nah Paaren nicht 
al3 füimmerliches Einzelmejen Auffal- 
len erregen. Durdhaus zeitgemäß und 
jaifongemäß ift deshalb, mas aus der 
hochgebildeten Bohnenftadt vermelbet 
wird, 

Maſſachuſetts leidet ſowieſo an 
weiblicher Ueberbevölkerung. Iſt es 
ſo unverſtändlich, wenn man dieSchaf— 
fung eines Geſetzes erwägt, nach dem 
die Zeit des „Hofmachens“ auf ein 
Mindeſtmaß feſtgeſetzt werden ſoll? 
Es will doch ſchließlich jede einmal 
daran kommen, von dem Liebeswerben 
eines jugendlichen Vertreters des an— 


deren Geſchlechts umſchwärmt zu wer— 


den. Die Boſtoner Jünglinge jedoch 
ſind entweder zu zaghaft oder zu hart— 
Ueberlegen 
im Sturmlauf die Erwählte ihres Le— 


bens ſich zu ſichern, andererſeits ließ 


vielfach erworbene Erfahrung erken— 
nen, daß auch nach andauernden Be— 
mühungen häufig dabei nichts rechtes 
herauskam. Nun will man alſo 
dieſen ſcheuen Männerſeelen durch 
Zwang zur ſchnelleren 
verhelfen und jene durch das Liebe— 
verſchenken an ſolche Mädchen, die 
ſich hinterher als unwürdig heraus— 
ſtellen, verlorene Zeit wenigſtens auf 
ein Mindeſtmaß beſchränken. Es iſt 
natürlich, daß ſich dann andere Objekte 


der Zuneigung finden lafjen, die jonft | 


wie das Veilhen im Verborgenen 
überjehen worden wären. Heil den 
Sungfrauen von Bojton, meil jie fo 
energiich ihr Eigentum fordern. Na, 
jene ziwei Jahre erjcheinen vielen noch 
als viel zu lang. Sechs Wochen, mit 
je drei Bejuchen, jollten genügen, jagt 
eine Sactennerin auf diefem Gebiete. 
‚Wenn wir nicht alle geheiratet wer- 
„wollen 
wir wenigjtens eine Zeit lang verlobt 
lein, — jämmerliche Entſchädigung, 


Inimerbin beſſern ſi doch damit 
die Ausfichten derer, die fich viel: 
leicht fchon befümmerten Ginnes auf 
das 208 einer alten Junafer gefaßt 
machen mußten, ohne alle und jede fühe 
„„ugenderinnerung“. Denen wird 
geholfen werden. Und warum foll es 
dann nicht auch einjt fo fommen, das 
befondere, berufsmäßige „Hofmacdher“ 
angeitellt werden, denen von einem 
„omite der Yunafrauen“ ihr bejonde- 
res Arbeitsgebiet zugemwiefen wird? 
Freilich, ob ‚Diele bis dahin vernaqh⸗ 


ken — daf das interimi ſtiſch ge⸗ 
mietete Verlobungsboot ſich zu einem 
ſoliden Hausboot der Familie aus— 
wächſt, iſt trotzdem doch noch fraglich. 
Und es wäre bei allen dieſen Hoffnun— 
gen für frühlingsdurſtige Mädchenſee— 
len noch kümmerlich genug beſtellt, 
wenn ihnen nicht Troſt von anderer 
Seite käme. Wenn nämlich trotz dieſer 
praktiſchenVerteilung der „Hofmacher“ 
nicht mehr Jungfrauen Boſtons zu 
Frauen werden, dann blüht ihnen we— 
nigſtens ein längeres Leben, als ihren 
BE eren Schweftern. 

Nach Statiftiten von vierzig Verfi- 
cherungsgefelifchaflen leben alte Jung— 
fern länger als verheiratete Frauen. 
Eine einigermaßen ſtaunenerregende 
Behauptung, da ja bisher allgemein an— 
genommen wurde, daß ein ordentliches 
Familienleben das Dafein verlängert. 
Und das Ledigbleiben galt doch immer— 
hin als eine unerfüllte natürliche Be— 
ſtimmung. Aber es ſcheint doch ſo zu 
ſein, wie jene Zahlenmenſchen ſagen. 
Es fragt ſich eben nur, ob dieſer Erſatz 
ehelicher Freuden den Boſtoner Jung— 
frauen genügen wird. Denn es iſt noch 
nicht geſagt, ob nicht viele von ihnen 
ſich lieber morgen begraben laſſen 
u ein langes, einjchichtines 
Let sen pe führen, wenn fie nur einmal 
die Wonne eines Kufjes gekoſtet. 
Denn die ihnen andauernd er 


ten wird ihnen andere, ſehnlichſt ver— 
langte Günſte kaum erſetzen. Vor allem 
nicht, wenn die Lenzwinde wehen! — 


— — 


Lotalbericht. 
— G G — — — — 


Deutſches Theater. 


„Madame ſaus Gene“ heute und morgen. 
Samſtag „Romeo und Julia“. 
Sardous „Madame Sans-Gene“ 
wird noch heute und morgen Abend 
im Deutſchen Theater aufgeführt. Es 


| folgen dann am Samstag und Sonn 


tag zmei beionders vorbereitete Diter- 
feftporftellungen. Shafefpeare, dein 
fürzlih mit guten Aufführungen des 
„Hamlet“ aebuldigt wurde, foll zum 
zweiten Male zum Wort fommen: 
fein unfterbliches Hohelied der Liebe 
„Romeo und Aulie“ Toll aufgeführt 
werden. Direktor Ullrich Haupt, der 
mit Margarete Iarau das jelig- 
unfelige Veronejer Liebespaar dar- 
ftellen wird, hat das Merk vollitändig 
neu inizenirt und ftellt eine in jeder 
Hinficht glänzende Vorftellung in 
Ausfiht. „Romeo und Julie“ it, mie 
e3 heißt, in Chicago noch niemals in 
deutfcher Sprache auf der Bühne ge- 
fehen worden, und wird beim deutichen 
Bublitum zmeifellos das größte In- 
tereffe erweden. Wem e3 um einen 
quten Siß zu einer der beiden WVor- 
Kellungen zu tun ift, wird qut tun, 
feine Beitellung an der Theaterfaife 
fchleunigit aufzugeben. 
Die Rollenbefegung ift folgende: 

Esfalus, Für don Berona....... „Albert Sondern 


Graf Paris — des Fürſten. .Otto Kottla 
Montague .. 


Enticheidung | 


| chen. 


Deutiäes Theater — 


Cae R. Clark Str. und Ghicage Ave 
&el.: Euperior 8313. Direltion: Haupt-Panner, 
Heute Abend 8 Uhr: 


Vollsſtück in 4 Alten von Sardou. 
BRergen Abend: „Madame jans Gene”, 


: ers: Loge 82.00; Loge B, $1.50; Lone 
$1.25; cheft er, $1.u9; 2, Bart ett, 1x; 
+ Ba! ton, 75c und 60c; Gallerie 3bc, 


Starts Gebetbuch. 


Großer, Iarer Drud, gebunden $1.00. 
Große Auswabl von WAndaditsbüchern, Bibeln 
und Glüdwunicdhlarten für Ditern, 


Koelling & Klappenbach, 
— dI und tbmaterialten — 
FE Sir. 


Merlutio, Romeos Freund. .. ‚om. Müblban 


Benbolio, Romeos Freund 

Tybalt, Neffe Capulets ......... Ludwig Kopvee 
Hruver Lorenzo, Franzisianer..Dir. 3. Danıer 
Paltbafar, Romeos Rage. „Carola Vreber 
Simſon, Diener Capulets Felix Marx 
Gregorio, Diener Wapul James Brüder 
Perer, Diener Capulets ...Kurt Stupfer 
Page es Paris....... . ‚Kotte wWittmann 
Aulıa, Eapulets ZTochter.. Wargaretbe Tarau 
Juliens Amme Louiſe Brückner 

DE sine Dir. Ulrih Haupt 


Der nächlte Benefizabend ift am 
Mittwoch der fommenden Woche, ynd 
der Benefiziant ift der beliebte 
Karakterfomiter Ferry Körner, ımter 
deſſen Spielleitung das Volksſtück 
„Bruder Martin“ von Karl Coſta mit 
Herrn Körner in der Titelrolle auf— 
geführt wird. Das Stüd, mit dem 
Raimundpreis gekrönt, wird ala ganz 
borzüglich gerühmt; die Damen Brüd- 
ner, Erone und Duino und die Herren 
Koppee, Sondern, Marr, Brüdner 
und Kottfa werden mitwirken. Herr 
Körner ftelt den Beluchern einen 
heiteren Abend in Ausficht, er wird 
auc neue Gejangseinlagen vortragen. 

—. 


Zufammengeprallt, 


Ein Dugend Sahraäfte glüdlicherweije nur 
leicht verlett. 


Infolge einer jchadhaften automati- 
ichen Weiche jtießen geitern Abend zur 
Zeit des jtärkiten Verkehrs an Des- 
plaine® und NRandolph Straße eine 
Chicago Ave.» und Dipifion Gtr.: 
Glektrifche zufammen. Bei diefer Ge- 
legenheit erlitt ein Dugend Männer 
und Frauen leichte Verlegungen. Die 
beiden Straßenbahniwagen find ziem- 
1’ ftark bejchädigt worden. 

‚Pas fommt dort aus der Höh?” 

Ein Sägebod, der vom Dache des 
MWeftern Uniongebäudes auf die Straße 
hinuntergelafien werden jollte, alitt 
aus der Schlinge heraus und fiel dem 


auf dem Bürgerfteig ftehenden Georg | 
este, einem Devejchenboten der We | 


jtern Union Ielegraph Company, auf 
den Kopf. este, der zu Boden ge- 


Ichlagen und jchwer verlegt wurde, be= | 


findet fich in ärztlicher Behandlung, 
War unvorjictig. 
Ehriftina Rasmufien, ein im Haufe 
Nr. 103 ©. Grove Ave, Dat Part, 


beichäftigtes Dienitmädchen, verbrannte | 
geitern Nachmittag Kehricht auf dem | 


Hofe. Bei diefer Gelegenheit fingen 
ihre Kleider Feuer, und ehe die Flam= 
men eriticdt werden konnten, hatte das 
Mädchen lebensgefährliche Brandwun— 
den erlitten. 

Beim Rollſchuhlaufen vor der elter— 
lichen Wohnung, Nr. 3035 Groveland 


Ave., wurde geſtern Abend der 14jäh- | 


| im Serru enifcblaten ift, 


rige Earl Miller von einem Harold E. ' 


Yoreman, Nr. 5103 Ellis AUne,, 
renden Kraftwagen überfahren 
Ihmwer verlegt. Im Michael 

hofpital, wo er Aufnahme fand, ift er 
um Mitternacht geitorben. Der Name 
des betreffenden Wagenführers hat 
bisher nicht ermittelt werden fünnen. 

— 190 ——— 


Richter erläßt Einhaltsbefehl. 


gehö⸗ 


Verhindert Aufwärterinnen, Streikpoſten 


vor Henricis Reſtaurant aufzuſtellen. 


Kreisrichter MeGoorty erließ geſtern 
die richterliche Verfüügung, welche die 
Mitglieder des Aufwärterinnenver— 
bands daran hindert, vor Henricis 
Reſtaurant Streikpoſten aufzuſtellen. 
Vorher erklärte Anwalt &.2. Mailers, 
ver Vertreter des Verbands, er fünne 
nicht einjehen, wann das Aufitellen 
von Streifpoften gejeglich lei, wenn es 
im vorliegenden Fall nicht zuläſſig ſei. 
Es ſei denn, die Streikpoſten würden 
in der Wüſte oder ſonſtwo, wo ſie 
nutzlos ſeien, aufgeſtellt. Er bedeutete 
dem Richter, er könne nicht verſtehen, 
wie die Aufſchrift auf einer Karte 
„Henricis Angeſtellte ſtreiken“, oder 
ähnliche Bemerkungen der Streikpoſten 
als Einſchüchterungsverſuche aufzu— 
faſſen ſeien. Die Aufwärterinnen 
ſeien nicht für die Handlungen ande— 
rer Perſonen verantwortlich zu ma— 
Er gebe zu, daß die Men— 
ſchenmaſſen an der Randolph Straße 
während des Streiks größer geweſen 
ſeien als ſonſt. Es ſei aber nicht zu 
Ruheſtörungen gekommen. An der Be— 
ratung im Gerichtshof Kreisrichter 
MceGoortys nahmen außer Anwalt 
Maſters Anwalt J. D. Farrell und 
Margaret Maloney als Vertreter des 
Aufwärterinnenverbandes, Hilfskor— 
porationsanwalt Harry Ganey und der 
Anwalt der Reſtaurant Keepers' Aſſo— 
ctation W, M. MeEmen teil. 

— + — ——— 

— Was ift unglüdliche Liebe? Ein 

alücklich verlaufener Reinfall. 


Todesanzeige. 


und Belannten die kraurige 
ſer geliebter Gatte und Vater 
„gu Gutmann 
53 Rabren und 10 Pkonaten ges 
ttorben ft. Veerdigung Findet itatt am 
Sreitag, den 10. April, um 12:30 Nadm., bom 
Irauerhaufe, 534 Gerfield Moe. nah dem New 
Kiabt Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Augusta Gutmann, geb. Daniels, 
Gattin. 
Henry, Fannie, Lillie, Clara, Carola 
und Gertrude Gutmann, Fran 
Elite Stern, Fren Frieda Nojen- 
feldt, rau Roſe Belofsth, 
Kinder; nebit Berwandten, 
Titte feine Blumen. 


Freunden Nach— 


richt, daß un 


tm Alter von 


R 
Die 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſere liebe Gattin, Tochter und 

<chmweiter 

Amelia Hannah Augnita Wolff ach. Weinberg 

am 7. Moril, um 1. Uhr wiorgens, im Alter don 
Fahren, 8 Monaten und 1 Tan geltorben 

it, Veerdigung findet flatt vom Trauerhauſe, 

10701 LaSalle Str, am 10. Avril, um 2 br 

Nahm., nah dem Moumt Greenwood⸗ Friedboſ 

Die trauernden Himerbliebenen: 


Gatte. 
Arne nd Anna Weinberg, 


I (Buftor 
und | 


Reeſe⸗ 


— — — 


nn 77 7,02 


—— ne ——— — 
* 


Keine Extras 


Chicagos unabhängiger 


Beſtatlungsdircktor. 


Größtes und prächtigſtes 
Etabliſſement in ber Welt. 


Weſtſeite 


Weſt Madiſon Straße. 
Telcphon Weſt 101, 


2346 


—— * — REAL RL UELELELELN UNE 


Kredit gegeben 


urſen Leichenbegängniſſe, Särge 

Beerdigungsausſtattungen einhalb 
bis ein Sünftel billiger als anderswo, 
Die prächtigjten Beerdigungskapellen 
der Welt ftehen Euch foftenfrei zur Der: 
fügung. Anrufe beantwortet ohne Er- 
traberechnung, ganz gleidy) wie arof die 
Entfernung jein mag. 


Südjeite 


1818—20 ©. Michigan Avenue, 
Telephon Galumet 4030, 


._- 


Beincher find stets willfommen md jtehi ihnen Die Vejichtigung des einen uder anderen Gtabliifements jederzeit frei. 


GENERTEEEEN N. ENTETETE RITRIF FREUEN 
Todesanzeige 


Freunden und Verwandten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter 

Carolina Thoma, geb, Becker, 
am 7. April, 8:20 Abends, im Alter von 
72 Zahren, 3 Monaten und 7 Tagen 
entſchlaſfen iſt. Gattin des verſtorbenen 
Franz Thoma. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Freitag, den 10. April, vom 

Zrauerhaue in Sesplaines, Ill, nach 
der St. Marys Kirche um 10330 Uhr 
Morgens und dvorı Nortbweitern Depot, 
Ede Madiion und Canal Ztr., um 1230 
Uhr mit Automobilen nach dem Wrace: 
land Friedhof. Um jtille Teilnahme 
vittent Die trauternden Hinterbliebenen: 

Fred Thoma, Zo m. 

Mrs. Fred Thoma, 
Schwiegertochter. 

Fred, blarenec, Frank und Harry 
Thoma, Enlellinder. 


geb. Roſow, 


Kobepenselse 
Freunden md 
richt, 
Vater 


d Belannten die traurige 
dab mein geliebter Hatte und unſer 


Nach— 
lieber 

Johann S. 
im Alter von 66 


Neumann 
Sabzen und 10 Monaten janit 
zie zerdigung findet 
liatt am Sonntag, den 12, April, 1 Uhr Nachm., 
vum Qranerbame, 6341 Karrenter Ztr,, nad 
der Zt. Petrisstirhe, 59, md Searborn Zt. 
herbig), von dı nach Dalwoods, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
wilhelmina Neumanı, geb, 
Sattin, 
Ednard Neumann, Anunag Wyman, 
Ottilie Neumann, Lillie Schich 
Kinder: nebſt Berwandtien. 


Maſch, 


Friedlich ruh' ou 

Der uns Allen 

Seine Pflichten ſtets ihm „eilig, 

Niemals jheute er die Vahn, 

Db fie gleiib vurch Tornen fübrte, 

Lieber trug er 'elbit den Schmer;; 
Sollte immer allen belfen, 

Und dann freute jich jeiıt wer: 

Hand, die treulih uns aeleiter, 

Und ım3 immer Liebe “gab, 

Troſt und Freud’ um ımSs berbreitet. 

Ruhe janft im .üblen Grab!- 


ieter Baier, 
moblgetan, 


Todesanzeine. 
zetittebt udilen mo 
die traurige Kachriet, dat; mei 
Otto Irrgang 
im Alter von 4 Jahren durch einen Unglücie 
ſall mit nachgeſolgter Meration am 7. Mpril 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 42, Avril. 2 Uhr Rachm., von 
Henry J. Weſtfalls DBeltattungsaeichärt, 2858 
Lincoln, Mde.,, vprivat. Um stille Zeilmabne 
bittet Die trauernde Kutter: . 
Maria Irrgang. 


Belannten 
n geliebter Sohn 


Ausgeduldet, ausgelitten 
Haft dir deinen aroßen Schmer;; 
Du wirst ums ja wohl verzeihen, 
sen Wir babe dich betrübt. 
Manchen Tag und manche Nadıt 
Haft dir in Schmerzen zugebracht, 
Standhäft haſft du fie ertragen, 
Leine Schmerzen, deine Blagcıt, 
Ais der Tod dein Muige bricht, 
Doch dergelier wir dich nicht. 
gramaebengte Mutter: 

wiaria Irrgang. 


anzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Tochler und Schweſter 
Eſther J. Hoefler 
Tochter des verſtorhenen Frederie 
y. Mpril geitorben it. Die 
ftatt am_‚Ssteitag, den 10. April, dom Irauır 
baue, 4761 Princeton Ylre., nah TDalwoods. -— 
Beerdigung pridbat. — Um jtilte Tetlnabme bite 
ten die trauerden Hinterblieberen: 
Anna Martha Hoeiler, geb. 
Mutter. se 
William, Roſe und Daniel Hoeiler, 
Geſchwiſter. 


2 
Zee 


Zodes 


‚SHoeiler, am 
Veerdigung findet 


Kroner, 


 Todesanzeige 


Freunden und Velannten die traurige 
richt, das ıumfere liebe Mutter, 
ter und Großmutter 

Mary Rufch gebor. Dambeck 
(Gattin des verſtorb. Joſeph Ruſch), im, Alter 
bon 77 ZDahren und 21 Tagen geſtorben iſt, Be— 
erdigung dom Trauerbauie, 5141 S. Laflin Str., 
am ‚Sreliag, den 10. April, um 10:30 Bor, 
nah der St. Auguitinusfirde, von dort nad) 
der Babnitatien an 49. Zır. und Aibland !lve, 
und mit der Bahn nah dem St. Marien:Got: 
tesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Albert, Baul, Franf, Auguit, Annie 
ımd Traun Marn Berg, stinder. 
Bernard Bera, Schwiegeriohn. 
Frau Eva Ruüſch und Frau Chriſtina 
Ruſch. Schwregertöchter, nebſt 
Sroßlit idern. mido 


— — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Maria M. Bialt 
April im Alter von 50 Sabren und 7 
Monaten, woblverfehen mit den bi. Sterbefafra- 
menten, felig im Herrn entichlafen ift. Die Beer— 
digung findet ftatt am Samstag, den 11. April, 
um 1:30 Nacdhm., dom XQrauerbaufe, 1954 
Seminary Ave., nad der Therciialiche, Center 
und Digvod Ctr., von da nah dem St. Boni- 
fazius Gottesader, Um ftille Teilnahme bitten 
die irauernden Hinterbliebenen: 
Ananit Bialk, Gatte. 
Frau Glara Koli, Hildegard ud 
— Kinder. dofr 


Nach⸗ 
Schwiegermut 


am 8. 


B 
Freunden und Belannten die traurige Nadh- 
richt, dab meine liebe Gattin und meine Tante 
Agatha Bed 
im Alter don 51 Nabren in ihrer Wohnun 
2900 Quinn Etr., geitorben ift. — Beerdigun 
anzeige jpäter, um ftilles Beileid bitten: 


| 
| 


| gervater 


| geitorven st. 


I Snd,, 


Todesanzeige Zur Erinnerung. 


. Fr l z z 
Freunden und Telannten, Die traurige Nahe | an den Zterbetag unferes lieben unvergeßlichen 
riodt, day unter lieber Gatte, Bater md Schwie- Sobne3 und Bruders 
| Richard E. Wohlfeil, 
der heute vor einem Jahre, am 9. April 1913, 
zur ewigen Ruhe einging. 


Henry Hol 
1914 im Alter don 72 Jahren 
Beerdi auug am Samstag, den 11. 
April, um 10 Ube Vorm. vom Iranerbaufe, | 
DV30 ©. Maribiield Yve.,, nad der Evdanıgel. 
Ötiedensfirche, 52. 111 duſtine <tr., bon dort 
nad) der YBabniiation an dv, Sir. und Mibland | 
pe, und mit der Bahn nah dem Mount ne 
’ = - » W 
Sreemvood- Friedhof. Die trauernden Hinters Und die uS Ang 2 sliden, 
bliebenen: Wo's leine Tränuen gibt, 
Sophie Holl, Gattin. Und dich an's Herz zu drücken 
Dor ig liebt. 

Feier, Glas und Kertia Soil, Lipie —AA — 
Ztndenroth, Aumie Klermmmd, Hr ind bald ae »lumen bLUb’T, 
tba Bo.hiprung, Kinder. Doc 2 Kun t A I jeder 

George Stunenroth, George Klermund, Sein Stübling ift Sahın. — 
Erneit HYochiprung, Schwiegerföhne. * 

Lena Holl und Mary Holl, Schwieger— 

tödter. 
Todesanzeige 
Fremden und VBelannten teilen wir 
mit, dab ıumfere geliebte Gattiır um 


am 7. April 


Dihb bofien wir zu finden 
Dort, wo man nicht mehr jtirbt, 
Und stränze bir au Wwinden 
Dort, wo fein Süd verdirbt; 


Gewidntet bon deinem j 
Papa, Mama, Cohweitern und Bruder, 


— — — —— 


Zur Erinnerung. 
undbergehlihe Kinder, Schweiter und 
Bruder 
Torothen und Georg Koritmann, 
che am 9. Aprit 1878 und am 8. Juli 1879 
geitorben tind, 


Unferen 
tiejbetrütbt 
Mutter 

Lizzie Haſenjäger gebor. Schultz 
im Alter von 35 Jahren, 8 Monaten und 2 Ta— 
gen am Montag, den 6. April, geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 10. 
“April, un 12330 Nachm., vom Trauerhaunſe, 
1.16 Union Mve., na der Evb. Luther. Zions— 
Kirche, von dort nach dem Concordia-Gottesacker. 
Um ſtilles Beileid Fitten: 
Henry Haſenjäger, Gaätte. 
Elmer (9 Jahre alt), Henry (5 
Sabre alt), und Baby Jreue 
10 Boden alt). b 


an uniere 


Euch hoffen wir zu finden 
Dort, wo man nicht mehr ſtirbt, 
Und Kränze euch zu winden 
Dort, wo fein Glüd »Jerdirbt; 
Und euch in's Aug’ zu viiden, 
!so’3 feine Tränen gibt, 

Und euch an’s Herz zu drüden 
Dort, wo man cwig liebt. 


Tıdesanzeige, 
und Velammten die Irmirige 
unier geliedter Satte md Vater 
Hdolph Hildebrandt 
bon 50 Sebren und 2 


Selwiomet don deinen trauernden Eltern um, 
Schweſter. 
Johann und Margaretha Kerſtmann, Eltern. 
Mrs. L. Borgerſen, Schweſter. 
— ee nie 
Zur Grinnerung. 
ebollem Gedenten en unferen gelichten 
Gatten und Bater 
Hans Schom, 
gejtorben am 9, pri 
Ein treues Vat erber; bat aufgehört zur fchlagen, 
Doch in Erinnerung lebt es 'mmer fort; 
Dein trenes Bild wir jtelS im Herzen tragen, 
Und underaehlich iit dein Baterwort, 
an treuer Liebe wir dein ſtets gedenken, 
N 213 Gottes Wille wird zu dir uns lenfen. 
ale a 


Gewidmet don feiner 


Freunden 
richt. daß 


Nach⸗ 


im Alter Monaten in P 
einer Ysobnung in Hollywood, SIL., geitorben sn fiel 
ijt. Beerdigung anı Freitag, den 10. April, um | i 
1:30 Nacbm., bom Trauerhauſe in Hollhwood 
mit Kutichen nah Foreit Home, Die tranternden 
Hinterbliebenen: 
Anna Sildebrandt gebor. 
Gaͤttin. 
Adolph Ir, 


1915. 
Dornoii, 


Sohn. 


mido 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
richt, daß unſer lieber Bater 
Henry uorr, 
der deritorbenen zaroline Anorr, jrübe 
in Lbicago, im Yılter bon U4 Jabren in La Borie, 
gertgrl ben ijl. Antuůnft der Leiche in Chi— 
cago am Freitag, den 10. April, 11:45 Vorri. 
im Sa@alle Str. Yabnbof, ven da ah Wald 
tetm. Die trauernden Kinder: | 
Gharles, Edwa-r, Yetta, Emilia 
md Sophia, 


traurige 


Gattin und Kindern, 


Bater EIER 


Dankiagung. 


Ter Grobloge der _Hermannsichweitern Towie 
den Schweitern der Fzreibeit eoge Nr. 13 fagen 
wir biermit umferen innigiten Danf für die herz⸗ 
liche Teilnahme beit dem degräbni 5, fowie die 
| pünftlihe Auszahlung des Ster”egeldes beim 
| Zode ımferer geliebten Mutter. 

Auguit und Lilly ‚'rth, Kinder. 
= 
Tode 

Freunden und 

richt, 


Banzeige. j mE — — — — 
Verannten die naurige Nach— 
dab COLUM BI 
Charles R. Bouchſein | C 
Hoipitat aeftorben ift. Werwandte | Raudgen geftnttet. 
joliten fih mit Bhene Kanal 1487 in Berbin- | Clark und Madifon Bweimat tänti 


dung jegen. 2 U 2 L E Ss Q U E 
ie _— — Een 


New Morler 
GAY NEW YORKERS 


Gampe, ſlaro vlöglich am | Preiie—Mat3., 15c bi$ Töc. Abends 25 bis $1, 


Alter von 3 Jahren. Ge⸗ 
Umtie Campe; Bater boı 7 
nn u ©. Gründungsfest 
| vom Trauerhauſe, 121 28. beranftaltet „ont 
anten, den 10, Aaul, um | Eriter Gijenburger Dentic = Ungariichen 
Kranfen-Unterftüßsungsverein 
den 12. Aprif 1914, 


Automobilen nach Roſebill. 
4300 S. State Str. 


mido 
ZidetS 250 die 


im Lafelide 


Zeitungen bitte au Topiren. 


mido 


Geſtorben: Frant ©. 
7. April 1014, im 
ltebter Gatte. von 
Stau Alma Helms, 
Lampe, Beerdigung 
Maple Ztr,, am 
2 Uhr Rachm., 


mit 
—— — essen — 
Majeſtic Halle 
Danftſagun — — 
—* i y 8. , z Uhr Nachm. 
Hiermit Tprehen hir uimferen berzliden Dent | an der Staiie, 
aus allen Freunden und Velannten iii die ex 
wielene Zeilnabnıe ımd die ſchönen Blumenſpen— 
den bei der Beerdigung meiner lieben Gattin 
Anna Gripp. 
Insbeſondere daunten wir dem Schwäbiſch-Badi— 
ſchen Damenverein für die vprompte Ausbezah 
lung des Sterbegeldes Nochmals unjeren ber;- 
lihen Dant, 


in bee 
. Unfang 3 
Perſon, zahlbar 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Koh Weis, Eigentümer. 


KONZERT jeden Abend und 


Sonntag Nadfmittig 


: W. Christophs Orchester 
_  Wurz’n Sepps „, 
Echt deutſches Zamilien ⸗Lokat 


Tel. Lincoln 
715 NORTH AvE, Tinte 


John Gripp und Sohn. 


Santiasunn 
Hiermit iprenen wir unferen berzlichitien Dank | 
aus allen Berwandten, Freunden ımd Belanns 
ten für die zablreihe ZTeiinabme beim PVegräbs 
ni umferes geliebten Gatten und Vaters 
Gonrad Heiiel. 
ö Chicago Zurngemeinde umd ‚em 
Herrn Baitor Meher tür die troitreihen Worie 
am Zarge de3 Veritorbenen ſprechen wir noch— 
mals unferen berzliciten Danl aus 

Barbara Heiiel. mebft Tochter, 


Belonders der 


2306 


„Münchner Küche._ 


Jeden Abend Konzert. 


Salvator⸗Ausſchank. 


n2a ſamodoe 


* Ihr ſehen? 


R—û— 


— — 1 
Freunden und Velannten ſowie dem Vetera— | 
nenberband, der Körner Loge, dem Schwaben 
verein nnd dem Lincoln Turnverein berzlichiten 
Dant fir die innige Teilmabme an der Becrdı- 
gung unieres Gatten und Baters 

Carl Roſenow. 
Louiſe Roſenow, Gattin. 
Cart Reienow jr. und Lula Blieſe, 
Kinder. 
Chriſt Blieſe, 


Schwiegerſohn. 


Dankſagung. 

Allen Verwandten, Freunden und Pelannten 
ſpreche ich meinen „erzlihen Dank aus, befons- 
der3 dem Gbicago Büder-Unteritügungsperein 
und für die zahlreiche Veteiliaung und Blumen» 
fpenden bei dem Begräbnik meines lieben Gatten 

Andreas Ziegler. 
Die trauernde Wittwe. * 


Sabre 


Benn Ihr an Ko-itweh oder Augenihmersen 
leiden laßt uns Euch wifſenſchaftlich mit Gläſern 
berfeben tn vergold. Rahmen, Brillen oder Knei⸗ 
ſer, vollſtändig, ſo illig wie 31: maſſives Gold 
ſo billig wie 5ä. Unterſfuchung von Experten frei. 


Dr.BERGSON & COMPANY 


Spezialiften im Rerbeiiern fehlerhafter Augen, 
Cübdieite Office umnezogen nah 314 Republice 
Gebände, Südoitele State und Adams Str, 


w Nordieite Office: 
602 ®. North Ave., Ste Larrabee, über d. Bank, 
a Etunden—O Borm. bis 8 Abds,, Mittwoh und 
+} Freitag bis 6 Mbds,, Sonntags 10— 12.30 


Cınziger ** — — — Srtedho} don Yap,doja® 
Chicago, Durch Metronolitan —** * Br ng 
ba erxeihen, gleihfall$ au mit allen 


ahnen. Sitfoe we Ben ar nd m * EMIL H. 5 CHINT 
Kes: Nor Fa Se iD Clark Str., nahe Randolph 


nen Briedho 
—— 





Sotalbericht. 


——— — — — — 


£iberale planen Kontefle. 


Wollen Wahlen anjehten, wo die 
Frauen den Ausichlag gaben, 


Das Reiultat im Staat, 


Ergebniffe der Wahl bleiben weit hinter 
Erwartungen der Prohibitionijten zus 
rüd.—lUuterlegene Stadtratstandidaten 
planen gerichtliche Schritte, 


Konteite in allen Orten, 
die weiblichen Stimmgeber den Aus 
Ihlag zuguniten der probibitiontiti= 
jchen Glemenie gegeben haben, werden 
bon den jFührern des Braugewerbes in 
den näcren zehh Tagen 
werden. in einer Anzahl von 
Ihips, darunter großen Orten wie 
Rodford, haben die Männer in der 
Abitimmung am Diens 
heit zuguniten der Beibehaltung von 
Wirtichaften abgegeben, mährend die 
weiblichen Wähler fich mit einer qrö- 
Beren Mehrheit gegen die Wirtjchaften 
erflärt und ihre Schließung erziwun 
gen haben. Da das Staatsobergericht 
Ende diefes Monats eine Enticheidung 
über das Frauenitimmrechtsgejeg ab- 
geben wird, wollen die liberalen Ele 
mente gerüftet fein, um jofort die Un: 
ailtigkeitserklärung diefer Abjtimmun- 
gen durchiegen zu fnnen, falls der 
höchſte Gerichtshof das Gejeg um: 
ſtoßen ſollte. In 
iſt die Anſicht vielfach verbreitet, 
das Obergericht, f 


in denen 


Town 


2. 


daß 


ls es 
widrig erklärt, 
daß die weiblichen Wähler über Kan 
didaten, nicht 
Fragen abzujtimmen haben. 
Größere Orte, in denen die Libera 
len das Refultat der Wahl am Dien? 
tag aus dem angegebenen Grunde an 
fehten mürbden, find Nodford 
Bloomington. Auc in TFreeport wer 
den die liberclen Elemente fich nicht zu- 
frieden aeben, Es wird 
daß in Ddiefer Stabt, Die 
deutiche Bewölferung enthält, viele 
minderjährige Frauen ftimmten und 
andere Unregelmäßiat 
Zahl vorgekon 


imen ſind. 


Reſultate ims 


Die Ergebniſſe der Abſtimmungen 


am Dienstag liegen aus allen Town 
ſhips des Staates, abgeſehen von drei 
ßig kleineren, vor. Sie laſſen erten 
nen, daß die Hoffnungen, 
Anti-Saloon League und die 
verwandten prohibitioniſtiſchen Ele 
mente auf das weibliche Element ge 
ſetzt hatten, ſich nicht verwirklicht ha 
ben. Sie hatten unternommen, nahezu 
drei und ein halbes taufend Wirtichaf 
ten zu jchließen, mußten Tich aber 
der Schließung von 974 beqnügen. 
Iroß der Enitäufchung, Di erfahren 
hat, 


welche 


ihr 


mit 


a 
fommend zaaquna der 
i 


Annahme 


zum Austrag kam, hatten 48 über 
haupt keine Wirtſchaften aufzuweiſen 
Nur in verhältnißmäßig wenigen 
ſer Townſhips 


die 
röffneten die liberalen 
Elemente den Kampf. Eines nahmen 
ſie den Prohibitioniſten ab. 
gen blieben trocken. Die Prohibitio 
niſten eroberten 155 Townſhips, wäh 
rend die Liberalen in 73 Town 
Sieger blieben. Die Siege der Prohi 
bitioniſten haben zur 

tere 22 Counties im 


Folge, daß wei 
22 Staat nicht eine 
einzige Wirtſchaft aufzuweiſen haben, 
was die Zahl der völlig trockenen 
Counties auf 52 bringt. Die 22 
Counties, welche die Schließung der 
Wirtſchaften erzwangen, Boone, 
Chriſtian, Coles, Dekalb, De Witt, 
Franklin, Fulton, Henry, Jerſey, Ken— 
dall, Knox, MeLean, Macon, Mercer, 
Schuy hen 

Warren, White, Williamſor 


ago. 


1 46. 
P Die übri 
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vn 
Lu 


ſhips 


Hlısh 

Uleß 

ſind: 
\ 


— 
— 


we : De 
MeDonouah, Dale ler, Step 


ſon, 


9 Y 
Winneb 


en— 
ch, 


| bracht haben, Kat wie üblich die Leiter 

der Anti-Salcon League zu Anklagen, 
| dar Wahljchmindeleien verübt worden 
| jeien, veranlaßt. Merkmürdiger Weile 


| ichern hatte, _Zom: j 
| für die Schliekung der 77 Wirtjchaften 
| erflärt habe, war von den angeblichen 


eingeleitet | 


taq eine Mehr: | 





politiichen Kreilen | 


richt die | 
Mapregel überhaupt für verfaſſungs- 
doch enticheiden mwird, | 


aber iiber öffentliche | 


und | a € 
| wurden geitern in den Kreijen ver }1e= | 
| ben Kandidaten beiprocdhen, denen Die | 
behauptet, | Teilnahme ter Frauen an der Wahl | 
eine itarfe | 


erien ın aroper ı 


Die 


* 


Weitere Kraftproben. 


Am 21. April findet ein meiterer 
Kampf zwifchen Liberalen und Prohi- 
bitioniften in 30 Ortichaften des Staa- 
tes in Verbindung mit den Stabtwah- 
len jtatt. Die mwichtigfte Stadt, in 
welcher der Kampf zum Yußtrag 
fommt, tft Danpille mit 76 Wirtfchaf> 
ten. 

Das alte Kied, 

Der überrafchende Sieg der Tibera- 
fen Elemente im Townſhip Proviſo, 
wo ſie eine Mehrheit von 867 Stim— 
men über die Prohibitioniſten aufge— 


erhoben ſie die Anklagen erſt, als ſich 


herausſtellte, daß ſie geſchlagen ſeien. 


Am Dienstag Abend, als es den An— 
daß das Townſhip ſich 


Wahlſchwindeleien nicht die Rede. Erſt 
geſtern, als ſich herausſtellte, daß die 
Liberalen die anſehnliche Mehrheit 
von 867 Stimmen erlangt hätten, 
wurden die Anſchuldigungen laut. 
John Hanley, Präſident der Anti⸗ 
Saloon League von Proviſo, und ſeine 


Gehilfen behaupteten geſtern, in Foreſt 
und | 
Mahliehmindeieien an der Tagesord-⸗ 
Der Ort bradte für | 


Park feien Unregelmäßigfeiten 
nung geweſen. 
die liberalen Elemente 2550 und für 
die 
zu verwundern, daß die 
Downers Grove im 
benachbarten County Dupage 
die prohibitioniſtiſchen Elemente der 
beiden wichtigſten Orte, Downers 


Qu 
un 
sm 


mente ab. 
den Bra 


Grobe und 
n 


Ichliehen 


800 Stimmen asaen die liberalen Ele- 

Die Folae tft, daß die vei- 

iniederlagen in Domners 
ı 


uere 
* 


rüſſen, und daß das Town— 


hip $4000 an Lizenägebühren verliert, | 


Di 


d für Verwaltungszwecke ſehr nö 


4“ f At 
ug braucht. 


> 
e £9 


uf 


Wollen Wahl anfechten. 


— —— — — — — — — 


Probibitioniften 725 Stimmen auf. | 
Es iſt nicht 
Kaltwaſſerapoſtel heulen. 


gaben | 


te in Hinsdale ihre Türen | 





Pläne, um das Refultat der Stabi- 


ratswahl am Dienstag anzufechten, 


äblung getoitet hat. Sieben 
aten, 5. Stewart, #ep,, 
Frant McDonald, 


erw 
narnn * 
IbDi · 


E. J. Kaindl, Dem. 
Schofield, Dem., | 
Kennedy, Soz., 27. | 
; 9. Donoahue, Dem., | 


F. 
J. C. 


und Ald. H. P. Bergen, 


1. Ward, haben eine Mehrzahl 


männlichen Stimmen erhalten, fuh— 
naber bei den weiblichen Stimmge— 
dern ſo ſchle 
in eine Minderheit verwandelte. 
werden usſichtlich an die Gerichte 


me. 
Sie 


v4 
vord 


appelliren, um feſtzuſtellen, ob ſie oder 
ihre ſiegreichen Gegner zu den Sitzen 


im Stadtrat berechtigt ſind. Das 
Staatsobergericht hat über dasFrauen— 
ſtimmrechtsgeſetz noch nicht entſchieden. 
Die Entſcheidung iſt kaum vor Ende 
April zu erwarten. 
würden die Kandidaten, denen die 
weiblichen Stimmgeber den Sieg ver— 
ſchafft haben, ihre Sitze i 

eingenommen haben, 


humor 
IUIDEL, 


> 
* 
— 


und es würde 
wenn nicht unmöglich, ſein, ſie 
hö 
rechtsgeſetz für ungiltig erklären ſollte. 
Mehrere der unterlegenen Kandidaten 

ſich bereits mit Anwälten be— 
hufs Einleitung gerichtlicher Schritte 

bindung geſetzt. Von der einen 


+ North 
m Ser 


ht, daß die Mehrheit Jic | 


Rnawiſch hor | E a 
snzimichen aber | Yie Hisher der Manor ernannt hat, zu 





Yaraus zu verdrängen, auch wenn der | 
hite Gerichtshof das Frauenjtimme | 


| feien, zu zählen und das Ergebniß zu | f 


Seite wird vporgeichlaaen, durch einen | 


> 


Cinhaltzbefehi die Zählung der meib- 


(N 


berzgeriht jeine Entjcheidung 
s Frauenſtimmrechtsgeſetz ab— 


M 


9 8 


i, daß die unterlegenen 

die Wahl ihrer ſiegreichen 

ler ſofort im Stadtrat an— 

fechten und es ihm überlaſſen ſollen, 

ihre Konteſte gemäß dem Urteil des 
Staatsobergerichts zu entſcheiden. 

Organiſation des Stadtrats. 

je Mita) des 

aniſationsausſchuſſes, die mit der 

mmenfetung der Stadtratsaug 

fie betraut find, werden voraus: 

h am Sonntag Chicago verlaſ— 

ſich nach White Sulphur 

18, W. Va., begeben, um dort, 

den Einflüſſen Chicagoer 

ihre Aufgabe zu löſen. 


Yon 
von 
1344 
olitiker, 


— — — — — 


ö— — — — — 


Ausgebildete Kraukeupflegerin empfiehlt „Duffs⸗ 


Duffys Pure MaltWh 


In 20 Rahren hat jie in über 1600 Fäl— 
fen Hilfe geleistet und fait in allen die- 
fen fand ſie, daß dieſer vollkommene 
Medizinal-Whiskey 
tuend 


beſonders wohl 
„Duffy's“ Die 


Probe der Zeit beſtand, wird durch 


wirkte. 


Baal 
rar 


ihre eigenen Worte endgiltig dargetan: 
„Sch babe 3 Sure 
fch in ällen, in denen 
pflege hatte, ir 
braudtt. D 
deckte, 
Frau, 


Rekonbaleszenz 


Du65 
zur 


Malt Whis— 
ich die Kranken— 
sten 20 Nabren ae 
‚wie 
ers wirkſam, wenn 

ie geboren hat, 

anregenden 
ies bedarf. Ich habe 
shundert Wöchnerin 
Jahren, da ich 
Krankenpflegerin bin. 
empfehlen, Duffy's Pure 
Malt Whiskey mit Milch und Ei dreimal 


am Frau Mary 


Tage einzunehmen.“ — 
R 
iske 


talt ilt ich ent 
eine 
in der 
Mit— 


nen gewartet i 20 
eine — 


m 


proſe Neue 


—* 


— 
Iuutoe 


B. Mauk, Everſon, Pa. 


wird angeprieſen als ein ſtarkes, kräftigendes toniſches und anregendes Mittel, das der 
ganzen Syſtem und den eigentlichen weiblichen Organen Stärke verleiht. Es kräftigt 
den Magen, fördert die Hervorbringung der Magenſäfte, ſtellt verlorenen Appetit weder 
her, macht die Aſſimilirung vollkommen und ſtärkt die Leber und reinigt und bereichert das 


Blut. 
Segen. 
und ſtark. 


Für überarbeitete Haus⸗ und Geſchäftsfrauen iſt er ein 
Es macht alte Leute jung und erhält die jungen kräftig 
Wenn Ihr Duffy's Pure Malt Whiskeh fordert, 


laßt Euch niemals mit einem Subſtitut abfertigen. Wer immer 
Ihnen irgend etwas als „gerade ſo gut“ ſtatt ſeiner anpreiſt, 


denkt nur an Extraprofite und nimmt keine Rückſicht 
zukünftige Geſundheit und Euer Wohlſein. 


ul 


auf Eure 
Verfauft von den 


meiiten Apotheien, Grocern und Händlern, zu 81.00 eine grobe 


Flaſche. 
und bleibt wohlan 


“ 
. 


Ein —— frei zugeſchickt. „Beſorgt Euch Duffy's 


Die Duffy Malt Whistey Eo., Nocheiter, N. 9, 


Non anderer Seite wird | 


ftabträtlichen | 


20 
63 


Robert E. Lees 


James Manahan 


br = „ilchen ©&t 2 
immen zu verzögern, big dag | ben Stabtrichter 


| 
| 
| 


Bänder 


Viele Ofter-Spezialitäten 


Für Freitag offeriren mir 4-zölfige 
Mejialine jeidene Bänder, fiir weiche, |) 


anjchmiegende Tihärpen 
in weiß, rofa und blau, 
veziell für Freitag, | 
die Yard zu * 
51,30[[. einfache 
Taffeta jeid. Ban: 
der, in weiß, roja | 
und blau, ebenio | 
Szöllige bübjch ger | 
blümte Bänder — 


für 


Zzöllige 
ſchleifen 
Edge 
in einer 
Qualität, 
Farben und 
grund, jbeziell die 
Yard für | greitag zu 


19 | Be 


Prachtvolle fanch Bänder, jehr breit, || 
aus erira Qualitäten beitehend, dumfle || 
und helle Warp Prints, geitreift, Tarz || 
rirt, Plaid3 ufv., jpeziell die dc 


Yard für nur .... 
Eriter Floor, 


Frühjahr ZSuits, in Meire, jeid. 
Poplin, Taffeta, Gaberdine, Creves, 


Haar⸗ 
— Eorded 1 
Taffetaband, | 


Serges, woll. Poplins, Miſchungen don 


Taffeta und Serge. Wir 
Modell aus ſ'ch Crepe. 
arb Navh, Copen 
eſda, Plum, Tango, 
rrirt 1, Asillaria... 


Glegante Enit3 
Noplin, NRevps und 


in Serges, 
Checks. 


Wir 


Farben jind Tanao, grün, Vabh, 
bagen, Cheds u. Ichivarz, 
dies find ausgezeichnete 


Werte. eziell 


illnitriren ein 
L. i 5 


Crebes, 
illu⸗ 
ſtriren ein Modell in fanch Poplin — die 


Kopen— 


14.75 


| 4 FRE N" HIN 
| RN TERRA 
1 Nngmenmemunann mens | ” 


bübjchen | 
ſortirte 
| weiß 
auf weißem Unter- und ſchwarz; ſpe— 
ziell die Yard für 


mir 


ID 


I 
I 
} 
I 





1 


Eure Oſter-Ausſtattung | 


enn Jhr Eure Diterkleider in The Fair zu faufen beabfichtigt, dann fünnt hr verfichert fein, hier 
prachtvolle Kleider zu erhalten, und zwar in den für Dftern beliebteften Styles; gleichzeitig könnt Ihr 
hier Kleider zu Preifen kaufen, welche für Euch eine bedeutende und zugleich michtige Gelderfparniß bedeuten. 


1 j Inc Arm Ri} nu 
euere mern HT) er 


pri} 


erlliuenf 


—RX N 


Seidene Stimpfe. 


für die Oftler-Ansflattung 


Seidene Damenitrümpfe, rein ges 


färbte Eeide, mit Lisle Garter Obertei- 


len, Sohlen, Ferien und Zehen. 


67 
jed 


me 


te 
‘| Schwarz, meih und Ninde 


un 


| populären 


I. 


Unfer Ajfortiment war nie zuvor fo reichhaltig, jo hochmodern, jo verlodend. 


Moderne 
2oplin und Crepes. 
aus feiner Shadow Cpike. 
ben, Tango, Wiſteria, Plum, 
Kopen, Grün, RNavy, Jarrirt 
und jehwarz; Tpeziell Freitag 


Olluunununnnunnerennnennennnnn nee 


Bedford, 


Nobveltygeweben u. Seide. 


gebildete Coat hat den neuen Flare Ef— 


15 


jeit, neue farr Stoffe, 
Maͤdchengröß. 14, 16, 15, 
Damenaröben 34—44; 


Freitag ſpeziell zu2..... 





Aenderungen in 
ſchüſſen ſind nötig. Mitglieder des 
Organiſationsausſchuſſes hielten ge— 
ſtern eine Sitzung ab, in der ſie ihre 
Aufgabe erörterten. Es wurde vorge— 
ſchlagen, die drei Sonderausſchüſſe, 
ſtändigen Ausſchüſſen 


zu machen. 


* NMayor Harriſon hat nichts dagegen. 
m Gtadtrat | 


alppellirt an Wahlbehörde. 
Uler Freundlich jtellte geitern an 
die Wahlbehörde das 


für das Stodtgericht abgegeben worden 


beglaubiaen. Seine Treunde haben 
jeinen Namen in die Stimmzettel ein- 
aefchrieben. Er bewarb ji) um den 
Stadtrichterpoften, der durch da8 Ab= 
David Sullivans 
frei geworden ijt. Die Wahlbehörde 
hatte vor der Wahl an die Wahlbeam- 


ten die Aufforderung erlaljen, etwa= | E 
I nige Stimmen, die für diefes Amt ab- | IJ 
oegeben würden, nicht zu zählen, da | IJ 
für Richter Sullivan | | 


ein Nachfolger 
nicht ermählt werden fünne, 


€ 


Weiblihe Beamte im Lounty. 

In den Gemeindewahlen in Coof 
County außerhalb von Chicago find 
am Dienstag drei Frauen fiegreich ge- 
blieben. Frl. Gertrud M. Ihurfton 
von Winnetfa wurde zum Guperbifor 
und Frau Katharine PB. Girling von 
Glencoe zur Schulfommilfärin in 
New Trier Townſhip erwählt. 


zur Einnehmerin von Barrington 
Townſhip erwählt. Alle drei ſchlugen 
männliche Mitbewerber. 

In Oak Park wurde Frau Katha— 
rine S. Clark zur Friedensrichterin 
mit einer großen Mehrheit über A. S. 
Tobbinſon erwählt. Frauen können 
für Kandidaten für das Amt nicht 
ſtimmen. 

Jahresbankett des Hamilton Klub. 


Der republikaniſche Hamilton Klub 
hält heute Abend in der Bankett Halle 
des Medinah Tempel, 620 N. Caß 
Str., ſein jährliches Bankett zur Er— 
innerung an die Uebergabe General 
bei Appomattox ab. 
werden Kongreßmitglied 
von Minneapolis 
Charles S. Whitman, Staatsanwalt 
von New NYork Counth, Bundesſena— 
tor A. B. Cummins von Jowa und 


Anſprachen 


Frau Grace Wilbur Trout halten. 


Derbündete Dereiue, 

Der Vollziehungsausſchuß der Ver— 
bündeten Vereine für örtliche Selbſt— 
regierung hält heute Abend im Hotel 
Bismarck ſeine regelmäßige Monais— 
verſammlung ab. 

...—— 

— Dilemma. — Student Glühfopf: 
„Mertwürdig Ear ift’3 mir heute im 
Schädel, ich glaube, heute gelänge mir 
was Ordentliches. Ya, was denn zum 
Beifpiel? Mach’ ich mich ernitlich ana 
Perpetuum mobile oder erfinn’ ich ein 
Dummbeitsheilferum oder fehreibe ich 
auch einen Kommentar zum „Fauft“? 
Oder löſe ich endlich die Dundratur 
des Zirkels oder meinetwegen die jo- 
atale Frage oder — — das wär’ aud) 
feine Dumme dee — geh’ ich erft aum 
— Feühfhoppen?!“ 


den Stadtratäauds | 


fürmlie Erz | 
juhen, etwanige Stimmen, die in ber | | 
iensiagwahl für ihn als Kandidaten 


Frau | 
Carrie Martin von Barrinaton wurde | 





Bi dere 
| dem 


J 


Ehenler:Biltels 


zu Iheaterfafien = Pretien. — 


Frühjahr-Kleider 
de Chine, Charmeuſe, Taffeta, ſeidenem 
Wir illuſtriren ein 
Modell in ſeidenem Poplin, beſitzt Veſtee 
Alle poulären Far— 


14.75 


Eoat3 für Damen u. Mities, aus 
Eponge, Crepes, Seraes, 


— 


F 


Taricab-Station, U. ©. Pofts | 


office und Parcel Poit Station, 
I freie Cheding-Räume und ans 
Requemlichfeiten jind in 


auf dem Balfon, anzufinden. 


I 


Public Service Bureau, | 


I 
I 


k\yrpnp 
2 Nachmittags „Frocks“ in Crepe de 
Chine, ſeid. Crepes, ſeid. Poplin, 
Taffeta, Charmeuſe u. geblümtem 
Crepe de Chine. Ein Modell aus Seide— 


Poplin abgebild. Jede 1 9 15 
“ 


gewünschte Farbe, Blum 
, grün, Tango, Naby, 
Eopen, Wiſt., ſchwarz 
Elegante Skirts, in Shepherd Checks, 
Plaids, Crepe, Bedford Cords, Poplins 
und Serges. Wir illuſtriren ein Modell 
in Serge, die Farben jind marinebfau, 


jchtvarz, Ched3 und Plaids, 
Ipeziell fiir mergen zu 
” 


»r ab» 


SIEGEL(00 


The Big Store 


Geldwert. 


Moderne Micdelle in Eoat3 fir Damen 


und Mitles, ın Stoffen aus Crepe, Bed: 
ford, 
fanch 
bildete Modell iit aus der neuen nicht zerfnülls 
baren Ceide gemadt, — mit 
‚Ibirred“ 
arößen 14,16, 18, Tamengrü 
Ben 34 bis 44. 


Eerge 
und 


Roplin, 


‚x Eponae 
einfache 


Biadere, 
Seide. Das 


abge⸗ 


Rüdjeite; Mädchen 


24.15 


Sunior Eoat3, in Balmacaan Fa— i 
con, aus quier Qual. Mifchımaen a 
gemacht, in Leder, Tungo, Ktopene 
bagen, marineblau, Tan u. arauen 
Mijch., mit fanch feid. 
Kragen, 13, 10, 17 3, 7 05 
für Freitag, marfirt.. s 


Speziell au... 


ſtick 


tc, 
au 


A 


Chicago’s Economy Center 


Weise Kid Ofter-Slippers für Damen, eine und drei Strippen-M odelle. Spanifche Abjätze mit langen ſchmalen 


gewendete Sohlen, Heizenditen Modelle der Saijon, in Größen von 24% bis 8, $2 Werte, 


Pingree- Schuhe, der beite Teil unjeres Einfaufs von 3.50 und $5 Schuhen von der Pingree-Fabrif. 
in allen Peder-Arten und Knöpf- und SchnürsFacons. Cuban und hohe Abjäke, 
Werte, fpeziell für Freitag zu zer... 


das Paar zu 


Schuhe für Mädchen und Kinder, in PBatent- | 
leder und Gunmetal Ealfifin, 
Gröfen von 8% bie 2, 


Kommen in | 


1,50 Werte, 95 | 
c 


reguläre Nbjäke, 


Gin jpezieller Wert zu 9.75 
Kr der nenen Kleidungsitüde-Abteilung 


| Second Fioor ] g 
| See 


— Die guie Freundin. — Ehefrau: 


Von meinen ſechs Töchtern 


Ar ‘ A 


‚Saura die einzige, bie mtr nicht ähnlich | begünftigt! 


Ein aufergewöhnlicher Wert in Männer 
geichneiderten Zuite. Die Coats’ find in 
furzem Sront-Effeft, reizend ſpitz zulaufendem 
Rücken. Die Sfirts find in einer Tier Facon, 
Sie fommen in folchen Farben wie in Neus 
blau, Copenhagen, Tan, Schwarz, 9 75 

. 


ujiv., $15 Werte, zu 


Neue Modelle in Whipcord, Waffle Cloth 
Duveton, Man geiehmeidert Serges, uſw. 
Neue furze Front-Coats mit fpit zulaus 
fendem Nöden. inreihige Nöde. Sie 
iind mit Seiden-Taffeta beiett, 22.50 
Werte. 


8.50 Kleider zu 5.95 


Fzrühjahrs-Kleider für Damen, Sehr rei- 
zende Modelle in: waichbaren Stoffen, wie 
in Boile, geblumtem Grepe und einen. 
Spiten-Mofe und Aermel. Hiübjche Laven- 
der-Seidengürtel. Kommen in einer und 
drei Neihben Kraujen-Effeften in 595 


Röcken. 88.50 Werte, zu 
1.25 Kleider zu 950 


Kleider für Damen. Sehr hübſche Facons. 
Paſſend für den Morgengebrauch. Blau 
und ſchwarz geſtreift, uſp. Mit geſticktem 
Kragen und Manſchetten. Röcke mit 


einem breiten Falten-Effekt. 1.25 95 
Werte, zu c 


Dieſer 22.50 Suit, wie neben— 
ſtehend abgebildet, zu 


ſieht. — Freundin: Die iſt ja in ih— 
ift die | rem Leben au 


„u 
+ 


Etwas beichnnußte, weise Nu-Bud Schuhe 
für Kinder, in Knopf TFacons. 


Wenn fie jauber 
wären, fojteten fie $2 bis $2.50, jett, 


& jonft vom Glücke ſehr 


Dritter Flur) zu 


nm...» .... 


Spring oder 


1.50 


Bad, 4 
ind außergewöhnliche Wer- 


(0 


Ciegel, Cooper & Co.’8 Stamps find in einer Klafje für fich felbit, denn fie haben einen wi 
Vergleicht dieien Umtaufchwert mit irgend einem andern Stamp. 


Rnöpfichuhbe für 
Viei Kid, Hand bearbeitet, ‘weiche Sohlen. I" 
Kommen in Größen von 1 bis 8, 
1.25 Werte, ipeziell das Baar zu 


en, F en. Etwa 
populäre Schattirungen, für 
es Oſterkleid paſſend — 


I das Baar für 


oot ſei 322) Fiber ſeidene ge⸗ 
nſtrümpfe — in rippte Strümpfe f. 
r, ſehen aus 
30 der wie Seide und ſind 
Früh-dauerhafter wie 


Boot feid. De=| 


gefähr 


jahr-Schattirungen | Lisle und Baum— 
— ganz fajhioned; | wolle, in fchiwarz, 
biah jpliced Ferfen | weiß oder Tan, 8 
und Zehen, Baar, | 


Paar, $1: Baar, 
w oe 
50e 350 


Seidene Männer-Socken, in den po— 


vbulären Schattirung für das Frühjahr. 
Tango, grün, Purvle, Reſeda, weiß u. 


w.e; ſpeziell das Paar 


für nur 


Griter Floor, 


Kinder-Coais, gute Qual. Ser: 


ges, Checks, Miſchungen u. geſtr., 
elegant mit Satin, Moire u. 
beſetzt, mit Flare 


Seide 


die Farben find Ni 


chris gemadt, 
bu, 
Eopen, Tango, 
und Ehevberd Gheds 


Größen 6 bis 14 I = .... “ 5 


ale» 


LEY . wart . 
Sheer Boile, mit 


arte MWaiit3 aus 


Valenciennes Spißen bejeßt — fanch be= 


ter Siragen und Front — NYole umd 
Nermel, wie abgebifdet. Dies 


1.95 


Anfihteifekiontes 


find für jedes Heim eine Bes 
quemlichkeit, da te das Ein— 
faufen erleichtern, es nicht not= 
wendig machen arößere Geld- 
jummen hberumzutragen und die 
monatlichen Ausgaben anzei= 


gen. Gröffnet jebt ein Konto 
u dem „Großen Yaden.“ 


jpeziell für morgen 
nur 


— 


rklichen 


Freitag-Spezialitäten in feinen Schuhen für Oſter-Kleider 


N 


—* 


amps und Hand 1. 1 9 


Devorzugte Facons für das Frühjahr, 
Eine reizende Auswahl der beiten Pinatee 3.50 bis 85 


> 


i : \ a 
Kinder, in Patentleder und D 


69. 


Geſchneiderte Damen-Suits Die_Conts für Oftern 


Glegante nene 7.95 bis 9,75 Werte 
su dem nenen Kleidungsitüde-Laden, 5.95 


Moderne neue Coats, 


in Serge 


Mi— 


*7 


ſchungen, Trico-Cloth und Novelty-Effekten. 
Sie kommen in dem neuen Flammenrot, 
glänzend Grün, dunklen Miſchungen und 


Marineblau. 
87.95 bis 9.75 Coat verglichen 
werden, fpeziell zu „nucecceco. 


Die 15.00 bis 19.75 12 75 


Werte, für Freitag, zu 

In Moire, Serge, Miichungen, 
Pebble Cloth und Crepe Poplins. 
Diejelben find duch und durch mit 
weichem Seiden-Meffaline gefüttert. 
Die Farben fommen in Ciaelb, 
Braun, Blau, Copenhagen, Tango 
und Reieda. 


— — — — — — — — — — 


24.75 Coats zu 615 


Coats für Damen. In franzöſi— 
ſchem Serge, Crepe Poplin, ſchottiſchem 
Plaid, engliſchen Miſchungen, Golfine 
und Taffeta. Sie ſind alle reizend 
geſchneidert und gut gefüttert. In 
dieſem reizenden Aſſortiment ſchließen 
wir ein: weiße Chinchilla⸗ und Stockinet⸗ 
Bouele-Coats, in Novelty und den 


helleren Schattirungen. 17.50 
bis 24.75 Werte, für $15 


— Einfache S — 
— Gatien): „So tommf Du 
Keimd A wirh bean. in. Euren 


y r 
« 


BEN 4 


Können mit irgend einem 


395 


| This 
Coat, 


12.75 | 


Mäßigkeitsverein gefneipt?"— Mann: 
„Seit bemwahre, Kind... erit nach bei 


9* 





— Gouderneur Glynn von New 
Hort wies das Gefuh von fünf jübi- 
jchen Geiftlichen ab, den vier, wegen 


Ausschlag durch 


D.D.D. weggewaschen. 


Haut gefund erhalten mit D.D.D. Seife. 


Bir möhten, dab alle Hautleivende, bie feit 
bielen Jahren die Dunlen der Krankheit erlit- 
ien und vergeblih nad ärztlider Hilie fuchten, 
dieſes leſen 

Wir, als lange etablierte Drogiſten dieſes 
Gemeinweiens, wüniden Ihnen ein Produft 
zu empfeblen, da5 bielen Hilfe gebradt bat 
unb das Ende auc Ihrer. Bein bedeuten mag. 
Das Produtt iſt ein mildes, einfaches Waſch⸗ 
mittel, nicht eine au3 verſchiedenen wertlofen 
Drogen elochte Patentmedizin, fondern eine 
wifienihaftlihe Mifhung, 
befannten antifeptiihen. Butaten. 
ergeitellt in den D. 

bicago und wird die 
genannt, 


63 mird 
D. 
D. 


hergeſtellt aus wohl⸗des 


eins, da3 viele wundervolle Heilungen bewirlte. 

Die Wirkung von D. D. D. beſteht darin, 

ugenblicklich zu lindern, fobald e3 angewandt 
ift, aldann durhdringt e& die Poren, zerftört 
und befreit von allen Stranfbeits- —— und 
binterläßt die Haut fauber und gefund. 

Wir ind fo überzeugt bon der wunderbaren 
Krait de3 DD. D., dai wir aus der Garantie 
des Fabrifanten, Ihnen eine Flaſche boller 
Größe aut Rrobe anzubieten, Vorteil gezogen 
haben, Gie find berufen, über die Verdienite 

Heil mittels in Ihrem eigenen beionderen 
Vale zu urteilen. Wenn es Shnen nicht hilft, 


D.:Laboratorien in |foftet c3 ie nichts. 
DD. Dr —— .. 


Dies ift das Spezial-Nezept eines Arztes — | dieie. 


2. 2.8 


‚Seife ift au8_denfelben beilenden 
| Sngredienzien bergeftelt. Sragen Sie und über 


D. D. D. Prescription—15 Jahre lang—das Standard Hautmittel 


Bublic Drug Eo,, 
und Randolph St trabe, 


26 ©. State Str.; 


Lokalbericht. 


— — — — — — 


Chef Seyſerlich tot. 


Schloß geſtern nach zehntägiger 
Krankheit die Augen. 


Ehrenvoller Lebenslauf. 


zu Chicago geboren, ftieg Seyferlih zur 
höchften Stelle in jeinem Beruf auf — 
Mut, Pflichteifer und Humanität jene 
Karaftermerfmale, 


— — 


Der Tod, 
Jahren furchtlos 
hat geſtern Abend { 
Charles 3. Senferlic dahingerafft. 
Um 10:40 Uhr ſchloß er in ſeinex 
Wohnung, 439 Wrightwood Ave., um— 
geben von den Mitgliedern ſeiner 
Familie, nach zehntägiger Krankheit 
die Augen. Seit einem Brande an 
Kings bury und W. Erie Str. vor drei 
Wochen war es mit den Kräften von 
„Big Sy“, wie des Chefs ſtadtbetannte 
Herſonlichteit genannt wurde, bergab 
gegangen; Bronchialkatarrh, Magen- 
und NRierenitörungen warfen den 64- 
jährigen Hünen dann bald aufs legte 
Kranfenbett. Bis wenige Minuten por 
dem Ende war * Kranke bei klarem 
Bewußtſein; er erwartete mit Faſſung 
den Tod und ete ſeine trauernden 
Lieben, ſeine Gattin Anna, ſeine Kin— 
der Stella, Edgar, Herbert, Frank, 
Helen und Walter und ſeine Brüder 
Arthur, der fünfter Hilfschef iſt, 
Guſtav, einen Straßenbahninſpektor, 
und Fred, bei Mari Field & ©o. 
angeltellt. 

Der Tod 
wurde alsbald 
Thomas D’Eonnor 
den Machen befannt aeaeben. 


dem er ſo oft in vielen 
Auge geſchaut, 
Faer vebechef 


ms 


t 
tröſt 


31 
ſhall 


> 


Des 


? 
dem 
J 


Eın acer Kınd, 


Charles 7 


Chi 
rd 


inand Seyferlich wur— 
de am 29. September 1850 in einem 
Hauſe an Beethoven Place und Seda= 
wid Str. geboren. |n den Feuerivehr: 
dienjt trat er am 18. Auguit 1877. 
Tatkraft, Unerfchrodenbeit und humas 
ne Beh u ng der lintergebenen —* 
ben ſeine Laufbah n von Anfang bis 

Ende ausgezeichnet. An die Spitze des 
Departen nent3 wurde er nad dem 
Shlabtbausbrande, meldhem Chef 
Sames Hotan und viele Andere zum 
Dpfer fielen, am 22. Dezember 1910 
berufen, nachdem er dad Amt jchon 
fünf Sahre zuvor einmal abgelehnt 
hatte, um feine Borgejehten nicht über- 
— —— zu müſſen. Seyferlichs ſtädti— 
ſche Dienſ tzeit wurde im Jahre 1882 
auf einige Monate un nterbrochen, wäh 
rend er in den Dieniten einer Zuder- 
taffinerie jtand, aber then im folgen 
den Sahre trat er al3 Leutnant mies 
der ein. Am 1. Mai 1887 ftieg er zum 
Hauptmann am 16. Mai 1894 
zum Chef des 5. Bataillon?, am 22. 
Dftober 1904 zum dritten, am 18. 
März 1906 zum zmeiten und am 1. 
Suli 1906 zum erften Hilfächer. 


- 


Selbft auf dem Pojten. 


zum Chef 
betannten roten 
Dberhaupt Der 


yer 


2 
auf, 


Seit feiner Ernennung 
fonnte man den wohl 
Kraftwagen, der das 
Feuerwehr nad) Brandjtätten brachte, 
jedesmal durd die Siraßen ſauſen 
jeben, wenn irgendwo in der Siabt ein 
größerer Brand dur) einen ziveiten 
Alarm t worden war. In allen 
folchen Fällen übernahm Herr Senfer- 
lich jelbit das Overiommando ohne 
Nildficht auf das Wetter oder die Tas 
ges- oder Nachtzeit; jelbit dann noch, 
al3 feine nn heit nicht mehr Die 
beite war. Zahllos jind die Beifpiele 
für feine Kühnbeit und Unerfhroden- 
heit, 

Einmal ftürzte er durch einen Fuß: 
boden im Aibenäumgebäude und wur= 
de vom früheren Chef Mujham geret- 
tet, der auch jpäter noch einmal, bei 
dem Brande des Market Str.-Spei 
cher3, jein Retter wurde. 

Am 5. Januar 1881 vollbrachte 
Senferlich, damals ein einfacher Löfch- 
mann, jeine aröbte Heldentat, indem 
er bei dem Brande des St. Marybloda 
ganz allein 18 Frauen rettete. Er truq 
die meisten von ihnen über die Ret- 
tungsleitern in Sicherheit. Ein fonder: 
barer Zufall hat es gewollt, daß feit 


Wehe Hals Verhütung. 


Benn Kinder wundern Hals haben, verbren- 
nen Sie beren Hals nicht mit Lampenöl. Mars 
tern Sie diefelben nicht mit einem übel riechen- 
den Stüd Fleiich, das um den Hal gebunden 
wird. Bilben Sie jich nicht ein, ba& mebdizini- 
fche Wirkung in einem alten Strumpf oder Stud 
rothem Flannell iit. Glauben Sie nicht an alter» 
thũmlichen Aberglauben. 

Ein weher Hals iſt eine gefährliche Sache 
und kann nicht durch ſolch glaubemachenden 
Mittel kurirt werden. Der Gebrauch 7 
ſolcher Mittel unterwirft den Vatienten 
unnöthiger Qual. Gebraucht etwas 
Weisheit bei wehem Hals und gebraudit 
Zonfiline, und ber Hals wird jchnell ge» 

' Beilt fein. 25 und 50 Cents. Ho8pital« 
— * * Alle A 


sYnp 
ur nelde 


Qud & 


Rahner, 5 Läden; Eonjumers Drug Eo,, State 


jenem Tage jeder 5. Januar einen 
Brand brachte, bei weldhem Senferlich 
zu tun hatte, 

Oeffentlich belobt, 

Für feine Rettung der Mitglieder 
der Verficherungspatrouille PBapineau, 
Hume und Bergman, Sheperd und 
Wullins, zwei bejonders glünzende 
Beifpiele treuerPflichterfüllung, wurde 
Senferlih in den Jahren 1883 und 
1885 durch Tagesbefehl öffentlich üe- 


! 
l 


| 


Ermordung Rofenthalg (in Berbin- 
‘ dung mit der Affäre 


berurteilten Schieggemalttätern 
Aufihub zu gewähren. 
das Urteil nähften Montag vollitredt. 

— Der befannte Deteftiv Wm. %. 
Burns, welcher von Chicago nach At- 


einen 


Ianta, Ga., reifte, um die Hinrichtung N 
de3 pormaligen Fabriffuperintenderten | 
Leo M. Frank, wegen Ermordung der | 


Fabrifarbeiterin May Phaaan, durch 


Unterbreitung neuen Bemeismaterials | 
zu verhindern, ift noch immer mit der 


ge 
gab jedoch d 
Mörder geiftig nicht normal gemefen 
fei, während er Frank für durchaus 
normal hält. Franfs3 Hinrichtung war 


des Falles beichäftigt, 


‚ auf den 17. April anberaumt worden. 


Ausland, 


— Japaniſche Mikadoswittwe Ha— 


ruko, liegt, neueſter Angabe zufolge, im 


Sterben. 


— Prinz Heinrich von Preußen und 
jeine Gemahlin find von ihrem dileni= | 
Urs R 


Then Befuch nad) Buenos Yires, 


‚ gentinien, zurüdgefehrt. 


lobt. Seine hohe Geftalt mit dem mei= | 
Ben Hut und Rod und der raucdhenden | 


Laterne war Allen wohl vertraut, iwel- 
he Bränden zufchauten. Er war immer 
an den gefährlichiten Puntten und im 
Zentrum der Löfcharbeiten zu jehen 
und bei allem: Pflichteifer ftetS darauf 


bedacht, feine Leute möglichit por Ges | 


fahr zu jchügen. 

Herr Seyferlih war Mitglied Der 
Drden der Freimaurer, der Maftabüer 
und einiger anderer. Am Gamitag 
Nachmittag um 2 Uhr mird im 
Irauerhaufe eine eier abgehalten, 
worauf der Berftorbene auf Wunders 
Friephof beigefeßt werden wird, 


Alerander Landau tot, 


Ylerander X 
ber Stadtgerichtsfanzlei unter Mayor 
Bufie, ift geitern im XWlter 
Jahren in jeiner Wohnung, 58 W. 
Superior Str., gejtorben. Er hat 40 
Sabre in Chicago gelebt. Heute wird 


— Wie erwartet, wurde der britifche | 


Premier Asquith bei der Erjfatwahl 


des damaligen | 
Pobizeileutnants Beder) zum Tode | 


Dana wird | 


ie Erflärung ab, dah der | H 


iNineisTrust& 
SavıngsBank 
Chicago 


Vericht ber den Stand beim Ge 


igäftsbeginn am +, April 1914 


Belftünde 


Sicht- Darlehen .... ..821 
Zeit: Darichen 


Darlehn auf Grundeigenium 1 


Bonds und Aktien 
Baargeld und Wechiel 


‚681,588.75 


33, 


193,496,91 


‚>41,225.00 $56,216,310.66 


27,401,359.81 
20,979,7132.53 


'8104,597,403.00 


YPerkindlichkeiten 


Ginbezahltes Aftienfapital.. 
Ueberſchuß⸗Fonds ..... 
Unverteilte Brofite............ 
linbezahlte Dividenden 

Neiervirt für Steuern und Zinfen 
Sicht-Einlagen ..........827 
Zeit-Einlagen ...22...... 60 


in feinem Parlamentsdiftrift mieber: | 


gewählt, und zwar ohne Widerftand. 


— CSfin Tod fand zu AUntiverpen | | 
feine |} 
unerwarteten | | 
 Windftoh zum Kippen gebracht wurde |} 


der ?rlieger WVerfchaeve, indem 


Mafhine dur einen 


und abjtürzte. 


— Der Schiwebenfönig Guftan wird | 
heute wegen Magengefchwüres operirt. | # 


Er leidet daran fchon feit Monaten, 
aber jeine Werte verficherten jtets, e3 


fei ein einfaches Gefchwür, und ein 1 


Krebs. 
— Laut 


Kairo, Egypten, hat ſich das Befinden 


des „Herald“-Eigentümers James 


Gordon Bennett bedeutend gebeſſert, 


von 66 


wurde in's Irrenhaus gebracht; 


er auf dem Friedhofe Roſehill von der 


Kapelle 810 N. Clark Str. aus 
erdigt werden. 
Karoline Thoma geſtorben. 
Im Alter von 72 Jahren ſtarb nach 


| kurzer Krankheit Frau Karoline Tho— 


ma, geb. Beder, eine befannte deutjche 
Ginmwohnerin. Sie mar die Wittive 
des vor neun Jahren geftorbenen In— 
habers des Desplaines Hotel in Des- 
plaines, welches jegt von dem Sohne 
des Paares, Herrn Fri Thoma, ge- 
führt wird. Frau Thoma mar aus 
München gebürtig, außer ihrem Sohne 
hinterläßt fie vier Enfel und ein: 
Schweiter. Xhr Gatte hatte den Bür 
gerfrieg mitgemacht und gehörte zu den 
Gründern de8 Turnverein: „Vor: 
mwärts“, der Hoffnungd- und der Teu- 
tonialoge. Die VBerftorbene wird mor- 
gen von Madifon und Canal Str. aus 
um 1:30 Ubr nad dem Friedhofe 
Graceland übergeführt. 


— — 


elegtaphiſche Rolien. 


IAnland. 


— we Erderfegütterung geitern 
auch in DOgden, Utah. 


— Die Gattin von Zafayette Pence, 
früberem Kolorado’er Kongreßmann, 


erlangte in New York ein Scheidung?- 
dekret. 


— Streik der organiſirten Eier- 
prüfer in Pittsburg, — gerade in der 
Verlangen $18 für 


Sandon Gabel Roie, Kräfident. 


Höhe der Sailon. 
50 Stunden Arbeit pro Woche. 


— In Buffalo nahmen die ausftän- | 
digen Getreidehantirer die Arbeit mies | 
die 
ihnen eine 10prozentige Lohnerhöhung | 


der auf, nad einer Schlichtung, 


bringt. 
— Ein Verband von Landitreichern, 


der jich „International Itinerant Wor⸗ 
nennt, wurde in \ndias | 
als Arbeitergewerkichaft in= | 


fer3’ Union“ 
napolis 
korporirt. 


— 47— Verletzte durch Explo— 
ſion einer Dhnamnmladung an den Re= 
gierungsfanaimerfen bei 
Dres. Dampfichaufel hatte die La— 
dung getroffen. 


7 


Tote, 3 


New York megen Iotichlags 
Sahren Strafhaft verurteilt. 
den Reifenden Nathan Chafe 
berichmähter Xiebe erfchoffen. 

— „Mutter“ Jone3, die be 
rühmte S2jährige Arbeiterfübrerin, 
wurde in Kolcrado endlich freigelafien, 
nahdem das Gtaatobergeriht in 
Denver ein Habenstorpusgefuch ge: 
währt hatte. Cie mar bekanntlich 
Militärgefangene. 

— Pittsburgd ganze Polizeimacht 
wurde gegen 2 junge Burfchen aufge- 
boten, welche einen Automobildauffeur 
anftelen, banden und fnebelten, mit 
dem Auto davonfauften und dann nod) 
berfchiedene Käubereien und Einbrüche 
verübten. 

Bei Erſatzwahl 
Jerſeyer Kongreßdiſtrikt, für einen 
Nachfolger des, am Krebg gejtorbenen 
Demofraten Bremner, fiegte der Repu- 
blifaner Dom 9. Drufter. 
darin und noch in anderen örtlichen 
Erjeinungen eine Mikbilligung von 
Präſident Wilfons 
politif „Iehen. 


Hatte 


im 7. Nem 


— Das „Mellesien College“ erhielt | 
eine Gabe von $750,000 aus der Rode: | 
felergründung, behufs MWieberkerftel- | 
lung der Einrichtungen, welche bei ber, | #- 
fürzlich gemeldeten Yeueröbrunft zer- |: 


ftört wurden. Das Kolleg muß aber, 
um diejes Geld zu heben, im Ganzen 
2 Millionen Dollars bis | * 
it, haben, 


be= | 


| und die Werzte glauben, daß er bald 
J u , — 
Landau, früher Vorſteher Fohl genug ſein werde, um nach Helio— 


polis reiſen zu können. 

— Madame Vitz, eine Inſaſſin des 
St. Lazare Gefängniſſes in Paris, 
ie 
war in Verbindung mit ihrer an 
pagne gegen die Gewährung befonderer 
Borrechte für die Redakltionsmörderin 
Mme, Eaillaur wahnfinnig geworden, 

ee 

— Hoffnung. Dienftmädchen: 
„So ein Don Yuan, der Anftreicher! 
Zuerft hat er der Zofe, dann dem 
Zweitmädchen und heute mir eine Lie 
beserflärung gemadht—der feheint in 
jedem Simmer, in dem er gerade zu tun 
bat, ein neues Berhältnig anzufnü- 
ofen!" — Die alte Köchin (ielia): 
Das ift aber nett: morgen fommt er 
ı die Küche!” 


Finanzielles. 


COLONIAL TRusT 


AND SAVINGS BANK 


' Kapital 


Bericht über den Stand beim Beginn des 
Geichäfts amı 4. Mpril 1914, 
ettände. 
Darleben und ae $5,068,916.94 
Bonds 
Möbel und Einrichtung... 13,550.00 
Baar und ESichtwechiel... 1,785,815.67 


87.711, 062.64 
Verbindlichfeiten, 
$1,000,000.00 


' Unberfchuß und unverteilte 


; Einlagen 


Brofite .... 503,490.29 


6,267 ,573.35 


87,771, 003.04 


Beamte. 


Jacob Moörtenſon, 7 
Emil Stuedli, Hilf 
W. F. Doggett, Hilfstaſſirer. 
H. A. Sadler, Silfstaflirer.. 
"Um. %. Feldmann, Silis 


präfident, 
aſſirer. 


Bericht über den Stand | der 


NORTH AVENUE 


Big Eddy, | 


Stenographin Rofa Pregman in | 
zu 20 | 


Man will, 


PBanamatanals | 


| Ueberihuf 
megen | 


$ 


STATE BANK 


Beim Geſchäftisbeginn am 4. April 1914. 


Befitände, 


Darlehen und Dislontos........... $2,100,307.°1 | 


Bonds 
Barfgebäude 
Sicte darlehen 
Baar und Sichtwechſel.. 


372.992'59 
110,120,86 
350 406.48 


3,08 4,968. 59 | 


— 
Attienfapital 
N und 
winne 
Einlagen 
$3,094,903 X 
Benmte 
Landon Cabell Roſe, Präſident. 
Jacob Mortenſon, Bizepräſident. 
Charles E. Schict, Kaſſirer. 
Otto G. 


Eure Geſchäfte ſind hier willkommen. 
North Ave. und Larrabee Sm 


Mechanics and Traders 
State Bank 


Waſhington Blod. und pe 
Vericht über den Ctand bei 
am 4. April 1914. 
— ———— 

Zarlehen u nd — itos 


im & 


Yonds 

Zichtdarlichen 

Naar ımd füllig von 
DREBER users 


> 80,612.50 
0,480.00 


204,100,07 7 
Insaefammt 3 


Berbindlidfeiten. 


200,000 60 
50,000.C0 
10,2 9% 0 ‚s7 

4,675.60 
1,012,03 4 6 
Insgeſammt $1,277,230.13 
Bericht iiber die Einlagen 

feit der Eröffnung am 26. Auguft 1912: 
September 1912 158,775 
u RE ER 546.470 
. Auguft 1913. 20c0o00n000.. 187,553 
— OE 


.  Benmte: 
Calvin F. Craig, Präſident. 
"Mm N. Tames, Bizeprö 


Ueberſchuß 

Unverteilte Gewinne 
Reſervirt für Steuern und 
Einlagen 


Zinſen 


neuejter Meldung aus |, 


901,781.03 | 


ı A 


| Attientapi 


601,542 3 


200,000.00 


Noehling, SHilf3laffirer, | — 


Direktoren: 
Henry W. Blair, 
Stanley Field. 
Frederick T. Haskell. 
James J. Hill. 
Charles H. Hulburd. 
James C. Hutchins. 
Chauncey Keep. 
John J. Mitchell. 


John G. Shedd. 
Frank D. Stout. 


Securiiy Bank |: 
of Chinago 
| 


Milwanfee Ave, und Carpenter Str. 
Tericht über den Etand beim Gejchäft- 
beginn am 4. Mpril 1914. 

Beftände. 

Standard Safe D 

(Gebäude 1. 
Zeitdarlehen 
Baar ı. fällig —— 

von Banken 5713,083.02 
Sichtdarlehen 468,394. 55 
Verdiente Zinſen, aber nicht 

kreditirt 
Ueberzogen 


epoſitCo. 
Gewölbe) 70,000 


I 
801,367.20 | 
| 
| 
2,106,210.19 | 


19 


Yulammen 3,159. 


Sirtiahtiäteiten 
Altienkapital 100,000, 
Ueberſchuß und unvberteilte 

Profite 
Miebt verdientes Diztonto. 
»eiteinlagen 2,274,585.09 
Zichteinlag. 1,259,766.35 
Unbezahlte Dividenden 
Nefervirt fir Binfen und 
Steuern 


00 


181,762.79 
11,755. 


3,564,351. 
1,590.00 


Dufammen 


Benmte 
Jas. B. Forgan, Vorſitz er des Verwaltungsrats. 
Ghas. 9. Mener, ' Bräfident: 
5. 6 Hanien, Bizepräfident. 
R. L. Redheffer, Kaſſire 
A. E. Suter, Silfsfaffiver, 


Direktoren für 


Jas. B. Forgan, Vorſihtzer 


A. A. Carventer . €. 


Hanſen, 
Thorwald Jo 
Meber, 


I Be 5 
sas. 3. Foraan jr 


Chas. H. 


Bericht über den Stand der 
peoples Stock Varus 
State Bank 


47, Strafe und Nihland Ave, 
ı Gefhäft3besinn am 4. April 1914, 
Beftändes 


ar Tıninz & 
D1SI01109, 0s 00000. + 3%, 


Vor deu 


Darlehen und 


} let 


Bond 
Banle— e und Ginridtung..... 
Aufgelaufene Zinſen 

Baarbeſtände 

$5,430,188.59 

Verbindlichkeiten: 
tal 500,000. o0 
100,000,00 
Unverteilte Gewinne 14,310.16 
Disionto (lolleltirt aber nit 
verdient) o.. — 
Neierbiri jür Binie n teuerr _33,903.69 


g 23,899,92 
Einlagen 4, 23, 2 


ver⸗ 


$5,430 ‚188.59 


Versfeihender Bericht der Einlagen, 
piektl her 1011 ——— 
tember 1912................. 3,11 
itober —— X s............ 4, 
janıtar 1% 

anuar 1914 EEE dasesöie 


Beamte 
2 Schleſinger. Präſident. 
Villiam J. Rathie, Vize-Präſident. 
9. G. Laycod, Bizcyräf. u. staffirer 
Sohn A Vnlin, Hilfs-Kaſſirer. 
Leon Drwens fi, Hilfstaſſirer. 
E. Nylin, Sekretär und Truſt-Beamter. 
Direttoren. 
Arthur Mei eler, 
ri 9. €. SÖtte, 
M. Maciarlane, 
Oppenheimer, 
5. Laycock, 


r 
Morris 


Erfbarife 


die bei der Firit Trufl 


and Savings Bauf Depp: 


niet werden, find abjolt 


fijher und werden mil 
per Jahr verzinft. — 


| Brompie und Höfliche Be: 


Dienung und bequeme 
Zage machen ein Konto 
bei dDiefer Bank zu einer 
wertvollen Sadıe. 


JAMES B. FORGAN, Präsident. 
EMILE K. BOISOT, Vice-Präsident. 


or 
.00 | wV& 


| Eichtdarle 


16,000.00 | 


34,175,789. 31 1 


bnfon 


.erer000n..D  9,000,000.00 
10,000,000,00 
599,479.19 
15,716.00 


487,500.00 


....... 


,711,590. 74 
‚83,117.07 


88,494,707. 81 
8104,597, 403. 00 


Beamie: 


John J. Mitchell, Präſident. 
Frederick T. Haskell, Vizepräſident. 
Chauncey Keep, Vieepräſident. 
5* A. Blair, Vizepräſident. 
> . Gooper, Kaſſirer. 

F. Cooper, Hilfs-Kaſſirer. 
E. Layman, Silfs-Kaſſirer. 
J. B. Knight, Hilfs-Kaſſirer. 
Tavid Grant, Hilfs-Kaflirer, 
William 9. Hentle, Sefretär. 
F. M. Sills, Hilfs Sekretär. 
F. F. Taylor, Hilfs-Sekretär. 


— 


Bericht über den Stand beim Geſchäftsbeginn am 4. April 1914. 


Direktoren. 


Darlehen und Diskontos .......... 
Bonds und —— 


Baar und Ehecks vom an Sonie.. 


$33,455,564.24 
o.. 11,443,253.97 
513,703,123.81 


9,148 ‚027. 51  22,851,451.32 


367,750,269.53 


Befitände, 


Ueberſchuß Fonds. 
Unverteilte Profite 


m. ......... 


NRefervirt für anfgelanfene Zinien und 0 —— os 


Kinlagen ..... 


$ 3,000,000.00 
6,000,000,00 
1,426,162.74 
136,568.33 
57,187,538.46 


67,750,269.53 


DEPARTMENTS 


Handel — Sparbank — Trust — Bond 
Farmdarlehen—-Ausländisches Geschäft 


Direftoren. 


Sranf 9. Armitrong, Neid, 
Murdoh & Co. 

Enos M. Barton, Borfigender d. Direktoren 
rates der Weitern Electric Company. 

Glarence U. Burley, Anwalt und Kapitaliit. 

u WERNE Präfident Qualer Lats 
Sompanh. 

William A. Gardner, Bräfident Chicago & 
Kortbweitern Nailmah Co. 

Elbert H. Gary, Vorſitzender des Direltoren⸗ 
rates der United States Steel Corporation. 

Edmund D. Huldert, Vizepräſident. 

Chauuch Keep, Truſtee des Marſhall Field 

Nachlaſſes. 


Vigepräſident 


Cyrus H. MeCormick, Präſident der Inter⸗ 
national Harveſter Company. 

Seymuur Morris, Iruftee des 2. 8. Leiter 
Nachlaffe: 

John S. Runnells, 
Co. 

Edward L. 
torenrates 

Sohn ©. 
& Ce. 
Srion Smith, PBräfident. 

dert A. Sprague. 11. Vizepräſident von 

Sprague, Sarner & Company, 
Moies 3 > Wentworth, Kapitalift. 


Präfident der Pullman 


Ryerſon, Vorſitzender des Direr⸗ 
von Joſeph T. Ryerſon E Eo. 
Shedd, Präſident Marfhall Field 


Beamte. 


Orſon Smith, Präſident. 

Edmund D. Hulbert, Bizepräſident 

Frank G. Nelſon, Bizepräſident. 

John E. Blunt, Ir. Bizepräſident. 
P. C. Peterſon, Kaſſirer. 

C. E. Eſtes, Hilfskaſſirer. 


John J. Geddes, Hilfslaſſirer. 

Leon L. Loehr, Selretär u. Truſtbeamter. 
A. Leonard Johnſon, Hilfsſetretär. 

a Tbompfon, Mor. Farm Leib Dept. 
. & 2. Deans, Mar. Ausland Dept. 
. #. Hardie, Mar. Bond Bent. 


112 West Adams Strasse 


Second Security * 


Bank of Ghicago ' | 


Milwaukee und Wehen Avenue, 2 


Bericht über den Stand beim Gejchäfts- 
beginn am 4. April 1914. 


Beftände, 
3 199,966.65 
J 900,126.81 


Deitdarle — 
825, 185.00 


fir 
hen 


Baar u. fällig 
bon 


| Ueberzogen 21 
I 


Banken 


$1,3537,914.64 


Berbindlidhfeiten. 
Aktienkapital 200,000.00 


erſchuß unverteilte 


ur 
ill 


— 233 
3% i 
14 | Socke; 


, £ a ‘)} 
Mefervirt für Zinie 


5,050,00 


944.61 


9907 


81,337, 


Beamte 

3. 8. Fornan, Vorfiger des 
Chas. H. Meyer, 
J. GE. Hanien, Bizer 

Tas, 


Nerwaltirngsrat3. 
zräſident. 

äſident. 

B. Fargan ir. Kaſſirer. 
M. J. Grau, Hilfſskaſſirer. 


de 


Etablirt 1879 


TATE BANK 
OF CHICAGO 


Südoſtecke In 
Waihington 


Calle u. 
Straße. 


Bericht, 


Bektände 
.521,371,301.73 
5,401.79 
927,907.90 
7,005,757.10 


Abgekürzter .April 1914. 


Darlehen u. Diskontos. 
Ueberzogen 
Bonds 
Baar u. ſällig von Banken 
S29.310.09832 
sbinstiatetten 


| Aftienfapitat $ 1,500,000.00 
Ueberſchuß (werdient) 2,000,000.00 
| Unverteilte Kiofite 888,308. 10 
Reſervirt für Zinſen und 
Steuern 
inhezahlte 
Siniagen 


106,000,00 
4,707.00 
24,811,013.42 


Dividenden. . 


$29,310,028.52 
anf Einlagen bezahlt. 
Beamte 
2. N. Goddard, Präſident. 
Henry WU, Haugan, Bizepräfident. 
Henry S, Henichen, Staffirer. 
Franf S. Padard, Hilistafiirer. 
G. Edward Gartiun, Hilisfeiliver. 
| Malter %. Gor, Hilisfaflirer. % 
Edward A. Schroeder, Hilisfaffirer. 
Sammel E. Knecht, Sclretär. E 
William E. Milter, Hilfsſelrelär. 


Zinſen 


Sireftoren. 


Savid N. Barler, Manager ones 
En Co 

2 Zau, Rrüfident Neid, Murdocd 
heo. Freeman, ir überer Kaufmann. 

L. A. Goddard, iden 

Henzy A. Haucçan. sch 

9 6, Hauaan, Er⸗Co 
waunfee & St. Paul Sifenbaht 

Oscar ©. Hamann, Nanraer de3 Grum 
tinmdarleiben-Department 

MH, 2aneriit, Träfident Lan Juſt C Illsley Co. 

Km. HM. Veterſon, Eigent. der Veterſen Nurſery 

Geo. E. Rickcerds, Eh e & Truit Co. 

Wentworth. 


Moſes J. 


Eure Kundſchaft erwünſcht 


Rekord: Fünfunddreißig 
konſervativen Bankgeſchäfts. 


Aus St. Thomas, Däniſch— 
Weſtindiſche Inſeln, wird gemeldet: 
Der Kapitän des britiſchen Dampfers 
„Croydon“ welcher jüngſt unweit des 
Eilandes Borbuda ſtrandete, ſagt, der 
Unfall ſei durch geheimnißvolle Strö— 


& 
& ©. 


Laughlin 


Mil⸗ 


eChicago 


deiqen» 


icago Titl 


linfer Jahre 


mungen verurſacht worden , welche das 


Schiff 14 * aus feinen Rus ae= | 


| 
| 
| 
| 
| 


R 


Central Trust Company 
of Illinois 


125 West Monroe Strasse, Chicago. 


Bericht über den Stand beim Gejchäftsbeginn, 4, April 1914 


Bestände 


DER na 
Siät- Darlehen ....occcece.. 
Darlehen auf Grundeigentum 


Bonds 
Banf-Gigentum ........ 
Anderes Grundeigentum. 
J 
Baar: und Sichtwechiel... 


Unbezahlte 


Charles G. Dawes, Rräfident, 

Joſeph E. Otis, Bizepräfident. 

E. 3. Mad, Bizeprälident. 

William T. Abbott, Bizepräfident, 

Nalter 9. Wilfon, Sizepräfident, 

William R. Dawes, Vi; serät. und Kafiirer, 
I. E. Lindauiit, VBizepräfident. 

William E. Coot, Sisepräfitent. 

T. 6, Neal, Rizepräfident. 

Fred B. Woodland, Bizepräſident. 


A— 


820,093,503. 23 
7,118,289.60 
1,561,069.11 
5,562,985.82 

775,000.00 
136,429.21 
5,657.96 
10,234,945.42 


$45,287,880.35 


Verbindlichkeiten 
Aktienkapital .................854,500,000.00 
EEE naeh 
Unverteilte Brofite............ 
Nefervirt für Steuern u, Zinjen.. 
Dividenden. ......... 
GIRlRGER: oncunnnsssnannsnunne — 


.. 1,000,000.00 
.  1,103,571.63 
115,171.91 

24,525.00 


$45,287,880,35 


Beamte: 


82. 2 Sfinner, Stfsfaffirer, 
W Gates, Hilfskaſſirer. 
— = Thomas, Hıllsfaffirer, 
Harry NR. Wivore, Hilfälafiirer. 
Avdiion Gornean, Hilisfaffirer, 
Howard ©. Camp, Silfs a 

Albert ©. Mang, Sefretär. » 

William G. Edens, Hilfsıekretär, 

Sohn 2. Lehnhard. Hilfs-Truſtbeamter. 
Lloyd R. Steere, Nachlafſenſchfisbeamter. J 


JE ————————— — 
Peoples Trust and Savings Bank 


Peoples Gas Bidg,., Michigan Ave. und Adams Str. 


Nögefürzter Bericht über den < 


Stand beim Geihäftsabichluf am 4 


. YUprif 1914, 


Beftände, 


Darlehen 

Bonds 

Fällig von Banken 

Baar an Hand * 
Möbel und Einrichtung ....... 
Ueberzogen 


Aktienkapital 
Ueberſchuß 
Unverteilte Gewinne 


Einlagen ... 


Direftoren. 
Felton 

Irvinag Osborne 
Geo. M. Reynolds 


Charles G. Dawes 
Roͤger E. Sullivan 
Noy H. Griffin 


S. 


W. 


M. 


——————— 


.... ... 
.... 0...“ 
..... 


Nefervirt für Stenern und Zinien...... 


.. „m... ........... 


$5,538,060.51 
ı 103,498.89 
033,151.13 
665,192.00 
29,000.00 
40.15 


58,068,942.68 


..... $ 500,0600,.00 
100,000.00 
146,298.07 

13,653.73 
71,308 ‚990. ss 


.-......... 


58,068,942.68 


zemes u F. Meagher 
H. Bosworth 
Garl 9. Reynolds 


Benmte 


6. 9. Bosworth, Bräfident. 
Kon, H. Griffin, Vizepräſident. 
. J. Coot, Selretär. 


Earle H. Reynolds, Kaffirer. 
R. B. Upham, Mar. Bond Dept. 
A. M. Rode, Hiljskaffirer. 


8 * N, Sie Taf firer. 


Börfennotirungen, 


Nachitehend die geftrigen Schlußno= | ® 


| Miticnäre 


tirungen an der Produftenbörie für 
Getreide und Provifionen auf fünftige 
Lieferung: 

Weizen, Mai, 

ber, 86%c. 
Mais, Mai, 691% 

September, 
Hafer, Mai, 

384c. 

Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den hie— 
ſigen Marit ſtellte ſich auf — von Mais 
auf 221,000, von Hafer auf 354,000 Buſhels. 
Derihidt bon bier wurden 137,000 Bufhels 
Weizen, 458,000 Buibeld!$ Mais und 627,000 
Rufbels Hafer. 

Gepöleltes Schweinefleiid, Mat. 
$20,97%; Suli, $21.05; September, $20.90, 
Schmalz, - Mai, $10.57%; QZuli, $10.7714; 

September, $10.02%. 

KRipphen Mai, $11.205 QYull, $11.3714; 
« September, $11.42%. : 


90%c; Suli, 8614; Septem⸗ 


—691%4c; SZuli, 684 —68%c; 
68° * 6 ⸗ 


39%%c; Juli, 396;: September, 


Ihr, 


ee Telephone & Telegrapf Co. 


Eine Dividende 


von 
wird am 


Mittwwoch, 


wei 
den 15. 
die beim 


ollars per Altie 
April 1914, an 
nüre besablt, Geſchäftsſchlun 
am Freitag, den 20. März 10144, eingetragen 
find, Isegen der jäbrliben Verſammlung der 
Sluhoräre, werden die let ertragimashücher dei 
Gejeilihaft beim Geihärtsihluß am 20. März 
geſchlofſen und am 1. pri 1014, um 10 uge 
Vormittags, wieder geöffnet, 
6. D. Milne, Echagmeifter, 


m3;319,26,ap2,9 


Reinigt Ener Blunt! 


galtet e3 frei von allen Biiten, Unreinigleiten, 
die zu allen möalihen Siraitibeiten führen, 
Macht Euch fertig *ür den lommenden Früb⸗ 
iing, legt ab das alte Winterlleid, füblt fröhlicy 
und Iraltig wie neun boren. Das alles belammt 
wenn br 

Bond U. Billen 
nebraudt. Dieie Pillen Geraäten Ausi 
Haut, Pimpels, Geihwiüre, 
reine, friihe Hantınrbe 
gen und Stubligang in 
Eu nob zu Eurem —E 

dieſer wunderw 
auf Bond U. B. €. 


läge der 
— —* chöne. 
Euren Ma- 
Ordnung. Gebt 


“ul len. "Sercas 


irlenden 
— * 10e 


AR Erz 





— — 7 


CARSON PIRIE SCOTT & a 
Basement 


Blumen befeßte & 


mern einen Tebr 
worden, in unjeren 
Auswahl der anziehenden 
im Preife angelegt 


eigenen 
Moden 
worden, zu, 


— — — 


ſchwebende 
anziehende 2 


zarte weiche, 
zahl befonbers 


—— 


9 reß 


u DT 


Jedes 
Dutzende 
mei 


u 
— — — 


rialien 
ſind 
die nur 


Ein jedes 


von 


x 


ie 


porteilhaften 


od ——* beſehle 
Strauße nfeder 


Kleid: 
bon 
bier «a 


anziehend 


dieſer 


Quantität von „Muſ 
dieſe populären blun 
eine endloſe, und alle Hüte ſind 


Einkauf einer 
Arbeitsräumen 
ti 
ie, 


Hüte zu #7. 50, 88.7 


n und teinzige Ainofpen. Zu 


- (niite 


Slück 


und neu — 


J — 
1 — bon 


denen 


ıbiebt 


zebildet aus Mate: 
| gemacht, ſie 
hübſch 
beſetzt. 
bequem zu— 
raktiſch wie 


—— 


* 


LLLALM 


oem. In 
und ſo 
wit 


Stickerei 


3 


Seidene Unlerröcke 


u 51.95 


de Gnane 
Dualität iſt 

Die hübſche m hi 
von Farben — ein 
Purple, King's 
und —* enhagen, Emerald, 
hellblau, roſa, weiß und 
wechſelnde — machen 
ungewöhnlichen Wert. 


Baſement, 


Peau S 
züglicher 
worden. 

Auswa 
lich Ma 


”n 
Iapond, 


ördlicher 


— — — — 


Raum. 


handia ſchen zu 95t 


Grain- oder Walroß 
oder Zeug 
Auswahl 
gemacht, 
Sriffen. 


her Raum, 


Schuhe für D 


33.75 


Die Gothurnes 


entleder, mit 
ut:Steel 


Damen 


gewendeten 
t Schnallen und 
ie hoben Schuhe 
t- sacon gear 
matten 


Ba 
or mit 
e off. 
Folonials 

r, mit grauem Suede 
Hinterteil. 


üte ſind jetzt ſehr beliebt 


ſter“Blumen iſt es uns ermöglicht 
engarnirten Hüte herzuſtellen. Die 


ungewöhnlich niedrig 85 95 
” 
:5 und 89.50. 


dieſen 3 Preiſen haben wir eine An— 


Baſement, öſtlicher Raum. 


Handſchuhe 


Um Eure Oſterkleidung zu vervoll⸗ 
ftändigen, jollten Handichuhe mit be- 
ionderer Sorgfalt gewählt werden. 
Hier find 16-Fnöpftge weiße Yambifin 
Damenhandicube, in der Webernaht- 
Facon genäht und marfirt das Paar 
su 81.95. 


Damen-Glacehandihuhe mit 
zwei Drucdfnöpfen, aus franzöi. 
Yambifin, Uebernaht genäht, find 
leicht und kommen in Weiß mit 


Self oder jchwerer jchwarzer Sti- 


3 Paar mar: 75. 


ckerei. Das 
JJ 
15:fnöpfige doppelte Spiken Zei- 
denhandichuhe für Damen, in Schwarz 
Merk und Farben, marfirt 
jehr ipeziell, das Paar zu ... 18 
nördlicher 


Baiement, 


Raum, 


— 0000.01. — 


Spart an 
Vorne zuzuſchnüren 
den Rorſels 


Hier ſind wirkliche „Walohn“ ge— 
füllte Korſets in die jetzt beliebten 
Front-Spitzen Modellen zu einem 
annehmbar niedrigen Preiſe. Sie 
ſind aus Coutil oder Batiſte in einer 
mittelniedrigen Büſtenfacon. Der 
Skirt iſt ſehr lang und gefüttert um 
extra dauerhaft zu ſein. Der luftige 
Rücken iſt eine Eigenſchaft die viele 
Willkommen heißen werden. Zu 
weniger als die Hälfte markirt, "92 


ID 


en 
N NE 

Korjets don Standards Marken, 
gewöhnlih ungefähr der doppelte 
Preis, zu 50c. 

Baſement, öſtlicher Raum 


„Kiffel‘“ Feidene Damenftrimple— drei Paar zu ungefähr der 


0% 


Qualität — m 
halb 


18t das Yaar, 


Kauft Eure 


Butter und Eier) 


dDireft vom Lande! 


Tr 


und 
Eier 
bezah 
garantire ſicher 
Preiſe ſind wi 


Packet 
und 


Packet 
und 3 


—2 Duttzend 


Pfund 


Nr. 23 


Nr. 1 Eier 
Butter für $1.25 


2 


Dubend Gier 
Kfund Butter für S1,60. 
Barfet Ar. 3— Yon 6 
Dutzend Gier, 
Packet Nr. FVon 4 bi: 
Pfund Butter, das Pfurud 


bis 
Dutzend 


Mrs. Anton Miller 
Box 225 


Im} 


Shwahe Augen 


Beruriagen Nerven: 
traniheiten. 


tuüchtigen 


find, Mäbrend 
cago babe ıc 
nunaslos 
Briefe 
wünſche, Ihr würdet einige leſen 
wie ich Staar, Auswüchſe, falende 
Hautqen auf den Augen, Eiie ven 


in Gli« 


Lider, 
etc. heile. 


Arcade, 
u . ISar 


ter Jedem, der an ſchi 


Dr. 9% D Carter 
Spezialiitt in Augen, Obren-, 
Haldtranfheiten, jest Pr. 120 ©. 

zweiter flur, Chicaro. 


Eine Tür nördlih ven The Fair. 
Cpregitunden: 9 bis 5; Sonntage 10 bis 12, 


Naien- 
State 


und } 
Str, 


— 


Augen⸗1 


Eine ſpezielle 


der 


* 
dop 
J 


— alle 
1 Ro n 
tet Fer) len 
b Sty 


iq, Shi 


\, — 


Partie 
4 I 


und 
Blue, 


IE 
wi 
en 10010 


r 
i 


bericht. 


VBVom Gruͤndeigentumsmartt. 


— — 


nſchaften auf der Weſtſeite 


idere Hände über. 


“MilVLı 


das 


artholomay hat das 
Bectlenberg 
an der 
und des 
Theater 
enthal 

zu etwa 
Hypot he t 


— 


im 


Werte 


tlepdard 
= 


ikwi 


ae, von 


STREATOR, ILL. || 


Venen 


Eigentum 


kauft. 


von 


535,000 


u, 


ni 
Y int 

Li 

an Dtto 


ih V A. BD 


Harriett E. Snanp hat das mit $14,- 
000 Belaftete Zinshaus auf der Meit- 
feite der Indiana Ape., 100 Fuß nörb- 
lih von der Dit 44, Gtr., 50 bei 161 


Hälfte des Preifes von einem Paar 
Yor-Oftern Offerte 


bon vollitändig erfier 


Zehen gemacht. 


Ohne Nähte, des- 
roſa, 


Naby und Lavender — alle zu 


drei Paar für 300 


Baſement, nördlicher Raum. 


Fuß, an Thomas Montreich verkauft; 
Preis wurde nicht genannt. 

Vertauſcht hat George Williams 
das Achtzehnfamilienhaus 239 -251 
Weſt 67. Boulevard, bewertet auf $60,- 
000, belaſtet mit *830,000, gegen ein Ge 
lände, 150 bei 212 Fuß, an der Nord— 
oſtecke des Ridge Boulevard und der 
Davis Straße in Evanſton, Eigentum 
von William R. Parkes. 

— 


Benefiz für 8. Ssclier. 


Yyn der Nordfeite Turnhalle findet 
nah Schluß der deutichen Theaterfa:- 
jon, am Sonntag, dem 3. Mai, eine 
Unterhaltung zum Bejten des Zettel 

| austrägers Hermann Heller jtatt. Ein 
pieljeitige® Programm wird in Aus- 

ſicht geſtellt, beſonders vermeift der 

Benefiziant auf die Mitwirkung von 

Hauptkräften des Deutſchen Theaters; 

betannte Soliſten und Ballmanns Or 

werden ſich gleichfalls an den 
und Attraktionen aller Art 

Das reichhaltig zuſam 
te Programm wird den Bei— 
all der Beſucher finden und ſichert ih 

nen unterhaltende Stunden. Der 
Beginn iſt auf 4 Uhr N dachmittags 
feſtgeſetzt. Eintrittskarten koſten im 


zorverkauf 35 und an der Kaſſe 50 


366 


n engertell 
» 


sy 


ents 


— — — — 


Benefijfonzert, 


Wilbelm Middeltchnite fpielt für das Dia: 
fonifjenheim in der St. Paulsfirde, 
Runitfreunden bietet fih am fom- 

menden Donnerjtag Abend eine jeltene 

Gelegenheit, den meltbefannten Chi- 

cagoer Meifter des Orgelfpiels, Wil- 

helm Middel ſchulte, zu hören. Herr 

Middelſchulte wird an jenem Abend 

ſeine Kunſt in den Dienſt der Wohl 

tätigkeit ſtellen und in der St. Pauls 
kirche, Orchard Str, Kemper Place 
und Fullerton Ave., ein Konzert zum 

Beſten des Deutſchen Evangeliſchen 

Diakoniſſenhoſpitals an Morgan Str. 

und 54. Place geben. Der Eintritts— 

preis iſt auf nur 50 Cents bemeſſen, 
und die Hoſpitalverwaltung hofft da— 
her, daß die Eintrittskarten recht regen 

Abſatz finden werden, zumal mit dem 

Kunſtgenuß das Bewußtſein der För 

derung einer guten Sache verbunden 

iſt. In dem Hoſpital werden viele 

Kranke vollſtändig koſtenfrei behan— 

delt, obwohl finanzielle Verpflichtun— 

gen noch ſchwer auf ihm laſten. 


— In ſüßer Ruh. — Pfarrer (zum 
Küſter): „Wer hat denn heut auf dem 
linten Ehore fo furchtbar gefhnarht?” 


Tooesfäle. 
Nadıftebend beröftenitihen wir Namen dei 
zentihen, Über deren Tod dem Bel ndettsamı 
nena ına.ma” 
Feldmann, Tega, 68 I 1411 N, Weiltern Ab. 
indner, Sofie 30 3.: 1628 © Widigan Ave. 
Sternberg, Guftab, % 3.; 2106 Haltings Str. 


Bankerotterklürungen. 


Um Entlaſtung von ihren B 
luchen im Diſtrilisgerichi nach. 
Geſuch um Bankerotterkllärung der Chicago 
Ait Srale Companh 
Robert MeLaughlin, 7718 iv: 
Verbindiichkeiten, $329.09; Beſtände, S157. 
Iofeph Spiegel, 954 Milwaufee Ave, — Ber: 
bindiiwfeiten, $3361.51; WBejtünde, $L113.15. 
Banlerotterfiarung von Martin 


erbindlichleiten 


Normal Ave. 


Gefjuh um 
sranf & Son 
Eddh W. Wrayh, 5758 Winthrop Ave. — Ber— 
bindlichleiten, $62,324.95; Beltüände, $10,15.18. 
Erinton E. Ihorne, 4927 2. Huren Str. — 
Verbindlichleiten, $822.02; Beſtande, $396.85. 
Arthur ©. Enenien, 4611 Broadivay — Bere 
bindlichkeiten, $1045; Beftände, $235, 


oe — — — 


— 
Heiratslizenſen. 


Folgende 


Ike Des 


Heiraistizenten 
Soumigeleris ausgeltellt: 
Carl U. Kariion, Erigabeiy Eridjon, 35 
Charles iemipert, xtwuje Kuala, Zu, 23 
Carenee C. evoung, Angeane Borubos, 208, It) 
Arthur Wrede, Zean SOuU0COd, es 
zum. B. Heide, Louiſe We. Xrueger, 23, 29. 
Giutlio Ghuont. umila olun, zu 2) 
suniuel Koval, Dura pommtanı, 25, 22 
Yayınan Sunſine, »ietitte Kiwieitnem, 23, 21. 
Töwald „avouy, kinma um, 21, 21, 
Charles Reurenberg, Bargarel Saster, 
Betabe Bancanneyne, vVeren Ban 
26, SU. 
Peter Hillegonds, Cleatus 
Rathan vrande, Cdna 
George braunddi:, 
Wwittam AUwierderw, 
„ta 8, smeuer, Aula b, zuill, 28, 
Henry HS. Aveveiind, zunma Weierjon, 2 
Bohn warenwia, AMAgu kald, U, 
Vohn yuingyalo, Lnluld Wreilie, 
„oieph zuuwa, Alzſelo Kadoeo, 
Perch V. Agwen, Bida eontad, 
Ospawdi Üsvgaıdo, arayerua 
34, 22 

Gbaries 
wearun 
Vabid 
Ludwig Schuts, 
yeon ®, Guter, 
vlanısıam 
Gıarence Ihomias, 
Erner Gatbiveli, 
Wiliam 3, 
Edward 
„uan “I, 


"wurden in Der 


29 
’ 


33, 


’ 
x 
„» 


a ar 
45, ou 


de Voorda, 
Gaitber, 23, 19, 

srice, 22, 1, 
VBiuU0g5 vrd.ad, 
Yrugonieiia.rager, Zt 


N, 


9% 99% 
>) 23 


;, 21 


22 


vVenvenuti, 


Hanfon, Matbiioa Larion, 46, 
kos10, Unna Mepta, 23, 
Muctone, unnie Garriw, 
viga Swauer, 
Herta H. Herrmann, 24, 
driadosii, „Janina xwaualcyl, - 
"Jette “wradıey, 24, 
Mabie 3, Sinith, 42, 
z2eYaby, Emma war, 27, 
Ahomas, Nattie 
Gonzales, Dauy ©. 
Roman Waſſer, Frances 
Rorman K. Kendall, — 
William W, Carroil, Lueuga Guſtaſſon, 
Harry W. Rehſon, Mae Rochtaäedt, L8, 
Edward C. Mewtullen, Jene, Nott, 3, 
Nkortimer Zadbory, Heilen Micrtae, 
Harry D. Uwen, Heien Wrocbiüger, 
Erneſt Hedle, vun Paplte, 27, 23, 
dam Waczteutenas, Yıuctia Rinteliute, 27,2 
Frang % Annag Wanel, Sl, 30, 
Ben PB. Kandoıpy, Giara A. Scott, 
Wülliam Derua, unme bhaune, 
Kummuns Beriaus, YAıma Ss, 24, 
wWillis Phinips, BVerbley Storch, 50, 53. 
Charies Kile, Jeaneite Tahror, 28, 18, 
Wiliam Edwaros, Helga Iung, 32, u. 
Hermann Bomag, Wure „ni Bed. 24 
np Underſon, Zagwar Xındell, 21, 2 
vigoley C. Pennypauer, Srene Reaſoner, 
4, 23. 
Francis 
Vel J. 


18. 


— 27 


8, sis 


21, 20, 


19. 
&. 
Ui. IN.DIgaS, : 
„auluil, 
Jadivr, 21, 
Jſaben Eiltott, 


36, 
40, 25. 
223, 14 


tie, 
48, 43, 
24, 


‚419 
8. 
M. 
Yhcäirthur, 

Vorhees, 
vohn O'vrien, 
John O'vbrien, 
Robert A. 


Ella En 2. I 
Margaret genderion, 32, 34 
Nette —— 30, 25. 

Mary ller, 18, 

Unſon, Birdie ziLien, 25, 26, 

Harvey U. Burch, Mudred E. swuler, 21, 22 
George Wilier, Marie Iſenberg, 
voe Leimer, Helen Smith, 
„James X, Sutheriand, ZJean 
John N. Brunſeid, Catherine 
Kezimierz Sibiers 
Joe Pelatrini, 


Su, 


27, 25. 


23. 

vuchab, 29, 37. 
Eıhivind, 24, 21 
‚ Yporonia Iychewicz, 23, 21 
Helen Srown 21, 21. 
Erneft 3, Kendaıl, Mae Xerfingweil, 25, 
„sobn Manta, Anna ielfe, 18, 17. 
Joſeph R. Gibfon, Mary AU, Bode, 33. 
srant I. VBolig, Edutbe Roſomo, 
Jeremiav Katie Zimtin 
Baldaiore Trauchiia, Miariaz ambarelle 
Hay Wennader, Nutb Bohllton, 
Floyd &, Broof3, Werirude €. 
David PBollad, Eylvia Marcus, 
Henry »Boersina, Saunie Deiries, 27, 21. 
Edwerd M. Haws, Bectoria Schweiger, 27, 19 
George Eummerville, Bertha Berner, 32, 23. 
Michael Marqueite, Marie D’Connell, 24, 27. 
Sohn E. Little, Louije Elfener, 42, 30, 
Edward Gerbing, Bictoria XLobfavat, 36, 26, 
Edward PBartridge, Bernice Ühons, 21, 25, 
Andrew 3. Boılett, Bertha U, Kundy, 33, 26. 
Elarence 9. Dapdtdion, Anna Gies, 24, 26, 
Bohn J. Fritis, Florence 3. Soitedt, 21, 18. 
Ihomas Burns, YUgnes $tilloran, 36, 19, 
Mattheiv Miercer, Helen Williamjon, 22, 19, 
Einar Voungberg, Edna Nelfon, 24, 29, 
Edward Kurs, Emma Mueller, 39, 39, 
Robert 3. Lauer jr., Yırgufta Nügl, 23, 2 
Thomas €, Wlyner, Delia Manning, 33, 
Ralph ®W, Williams, Julia Clanaban, 21, 
Rocco Marr, Mamie Larfon, 22, 21, 

m, R, Eomes, Gorrinne A. Greene, 22, 
Joe Ban Santen, Ella Michaelis, 22, 22 
sohn J. Haltings, 


u. 
-£, 


23 


Noonan, 


ss, is, 
Braıt, 21, 
19, 


18, 


25, 


Simun 
Ahern, 24, 
Mitchell, 46, 
Kennh, 45, 45. 
Pidrman, 25, 23. 
Mary GE Dunting, 31, 223. 
Marjorie Zulelt, 19. 
Emma 28, 21, 
Sofenbin e 


30, 21. 
Bobd, Myrtle 2dagner, 29, 21 
Nine, Noie W 


$ ulfa, 
IN 


8, 


=to 


Lorus 


29 


W 


Mary A, Hurley, 
Morris Kaplan, Beflie PBritilin, 23 
Dscar Lundgren, Frieda Raaen, 26 
Sesch Hoffmann, Eopbie Warcib, 23, 
Peter E_ Pidrel, Matilda Schuppert, 
same D’cbhea, Nora X. Zvoneh, 23, 
srant Gundlab, Glara Segaeling, 22, 
Norman ®, Sodnion, Dorothh Dapyhall, 2 
Namrahrice Nzepla, Zofia Wober, 30, 
Michael Valente, Frances Gorsti, 23 
Henry 3. Ernit, Anna Egenton, 59, 
Sohn M. Sanders, Elizabeth Wrath, 
alter Hanlen, Wargaret K. Ritrer, 
Schann Staitndb, Rojie Bugrinac, 21, 
Naymond Ehidilter, Madge WicDomell, 
den N, Predens, Clara Scott, 48, 
zZant Brown, Erma Bidmwell, 
William Osborn, Florence 
Yenis Kobeifen, Jora 
Harry Blafe, Viaraaret 
Dave Bader, Fannie 
wuis Dolar, Minnie 
James F. Johns, 
Veter J. Weber, 
Edwin Seymour, 
Joſef Doſtal, 
Clarence CE. 
Charles J. — caſ. 26, 18. 
J. Edward Mil ler, Maude Shepard, 14, 38, 
Philipp Weinberg, Nbea Zamoit, 10, 
Ebarles D’Donnell, Emma Senien, 26, 19. 
Sam navi Jennie Holm, 39, 39. 
Thomas Ladward, Margaret Woolley, 37 
George Garro, Emilia Canpta 
Eug Anderſon, Vertha Miller 
alter GE, Lillie Hablit, 
John J. Hall, Anun B. Jobnſon, 
Anton Podlager, Thereſa Schmidl 
Silliam Golditein, Bejlte Zemon, 
Reter Bronfema, Tina 8ildfield, 24, 
sohn M. PBufchng, Ama Edrigiersicz, 
Anton Kral, Mary YSolf, 29, 29, 
a e—— Te 
Scheidungsllagen. 


wurden eingeremgi 


ur 


‚on: 
Henry ey 


gegen RNels 


t, gramaitie 

- an du Dr, E le 

gran 

karolis:e 

ena Del 
Fatası 


Geband! 
Bertram, 
ſenich, Chebruch; ſebhine gegen 
arzulamte \ 1 


una: 


Ehebr 


Arba 
Kat!t arin c 


ar 


Anna Zztrzyz 
Emma gegen Angelos, 
gegen Robert R. Weſſon, 
Anna 
lung; 
fucht; 


laffen: 


Verlasien 
grauſame Beh 
x ta 
sannie ge eo x. 8, 
Matild gegen Nungerman, 
Anna gegen Otto I. Wieland, Berlaflfen; 
e SH Een tion, 2 wiallen; 
i Verlafſſen;: hıel 
ı) Wiechamara "Berlaffen Zulvette: 
gegen Birtia Hallade, Ebebruh; Noleph geger 
Dorothy Smith, Berlafien; Maro gegen Ste) 
RK. Suber, Werlc Nina gegen Sobn 9. 
Adams, grauſame Behand ng; Sohn 
Suſie E Sthpearen, Rerlaii m E gegen 
Yaura Brown, Berlarien Naud aegen Samuel 
Yobniton, graı — Bvbehandlung; Cecil W. ge 
gen Jennie Davis, Ehebruch: Mary gegen Ha— 
yim Dobry, grauſame Behandlung. 
a 


Banerlaubniiicheine. 


lien: 


gegen 


murden auZgeitelli an: 
Plvd., 3:ftöcd, 
Henderſon, 
2325-27-29 W, Str., 1:ftöd 
nebäude vor mM, Hofe, 
53 391 bis 
ſiein Fabrilg ebẽ 
Comp., 814 000. 
7431 Yafayette Ave., 1:Ttöd, 
Klab Repnrolds, $3000, 
9959 Ihrvop Str., 2:Itöd, 
C. <fuba, 84800. 
1908 ©, Mbany Plpe., 3öck, Backſtein-Fla 
‚äude; Hahman u. SHoifberg, $20,000, 
937-41-43- 47-49 Leglaire Ave, 2-Itöd. 
FR ‚or lataebände: 9, 3. Brown, $5000 
State tr. 2:ftöd, Baditein-LYager 
F. H. Murp bb, $1000. 
‚„ Marfbfielo Mde., 1 ftöd, 2 
P. 9, Sein, $1000, 
S Sarrame riv be. 
N oren, 31000. 
Gonteh Sitr., 
Klatgebäube: A, Reuter, $16,000, 
511 SKarlovd Ade., 2:itöd. Badftein-Taden- 
Flatgebäude; N. Reuter, $5600. 
708-10--16-20-26-38 Oglesby Abe., ſechs 1⸗ 
ftöd, Frame-Reſidenzen: C. Miller, $15,000. 
5621 Grand Wve., 1-flöd. Baditein » Nefidena; 
B. Slafiet, 33000. 
2320 ©. Halited Str., 2-ftöd,. Baditein Schlüch⸗ 
teretanbau; Omaha PRading Eo., $4000 
5407 Grace Str, 1-töd. Frame-Nefiveng; € 


Baditein-slat 


870 000, 


Baditei n 


88500. 


gebär 
8 > 


992. 


i Back⸗ 
Roofing 


1:}ivG 


Wejtern Mve,, 1 
‚ International 


Daditein-Relidenz; 
Badltein-Flatgebäude; 
ige: 


Bad: 
N 
l⸗ſtöck. Frame⸗Reſi⸗ 
2⸗ſtöck. Baclſtein⸗ 


und 


Veuein, 


Amer. 


Gaarvreiſe.) 
Chicago, den 9, April 1914. 


Meizen, Nr. 2, rot, 993er; Nr. 3, tot, 
KU—DOc; Nr, 2, barter Winterweigen, 
90% — dic; Nr. 3, OE— 90%. 

Srübiabrsmweizen, Nr, 1, 9%c; 

Nr. 2, gelb, 706; 
3, rn 69 


23, B—9c. 
Mais, 
Nr. 

Kr, 4, weiß, 67-68. 

1 *8 Nr. 3, weiß. 

4, weiß, 39--39%c; Stand: 


Nr. 
Nr. 2, 631% —70c: 
3, 68—706; Ar. 
3, gelb, 68—70c; 
Hafer, Ar. 2. wei, 
205. 4046; Nr, 
ard, 40386. 
Gerite „Malting“, 52-—62c; 
500; „Screening“, 30—50c. 
Rogsen, Nr. 2, sc; Nr. 3, 6lc; 
Mehl. „Spring Patents“, 
Koggenmebl, $2.50—$3.00; 
inte, $3.50—$3, 60; 
$4.20—$4.40 
eu, (Verlauf auf den Geleiien.)— Belted Ti 
mothy, 318.00—$19.00; Nr. 1 $16.00— 
$16.50; beites Yılaifa, $17,00—$18.00; Wr. 
1, $15.00—$16.00; ir, 2, $12.00—$14.00; 
Paubeu, 835.00—$6.00, 
Kleejamen, „GCountey 
zımotbhjamen. 
$4.75, 


Feed“, 48— 
Nr. 4, 50c. 
5.30 das Faß; 

„eilt Glears“, 
„winter Patents“, jute, 


ot3", 


$0.00-$13.5 
„Country Kots*, 83. * 


Del. ® 
15V... 


Slandard, 
Keadlight 
Evcen: 
Naphtha 
J 
Leimamenol, —8 im Hab... 
de gereinigt. Du, 
Zerpentin, im AB. ..cssonnnrcc» 


Shlamtvien. 


Gute bis ausgeluchte 
per 100 Bund; 


weiß, 
175 


“onen enter. 


0.09% 
0.1114 


44« 


·22 


inder. 
39.50 


Stiere, 89. 10 - 

mutlere bis gute 

Stiere, $8.00—$5.75; aute bis ausgeſuchte 
Kühe, $5.30—$9.00, gute bis ausgeſuchte 
Kälber. 89. 00-410. 000 Native vBulls“, 
$5.25—$7.05. 

Stweine, Gute bi3 ausgefudte Bölchvaare, 
S8.70—$8,.75 per 100 Pfund; gute bis auds 
geſucht e (zum Berlandt), _$8.55—$8.90; 
mittlere bis ausgeſücnte Sieilherivaare, 
88. 80 -88.90; gute bis ausgefuhte Zerfel, 
$7.75—$8.75; Eber, $2.75—$4.00. 

Schafe, „Natibe Wetbers“, per 100 PBlund, 
86.05—$7.20; "Feeding Lamb3“, $6.50— 

7.25: „Native Pearlings“, $6.65—$7.15; 

„Native Eimwes“, S5.75—$6 As. 
Wiultereiprodut:c, 

Buttcer— u 
„Sreamerb“, extra, d. Bid, 
„Extra Fırıts“, das Pfund. 
Nr, 1, das Pfund... 

ir. 2, das Biund. 
Badnuare, das Pfund.. 
Eier— 
Gemiſchte Waare, Kiſte ein⸗ 
ge iloffen, Dupend 0.17 —0.13% 
„Dirties“, das “Dupend 0,16% —0.17 
„Ertras”, vas Dukend v021 —0.21% 
„Firſts“, das Dupend 0.17 —0.18%4 
„Seconds“, das Dugend.... 0.16 
Käſe— 
Rahmtkäſe, „Twins“, d 
„Aung America“, das 
„Dailies“. das Plund 
Vrid, neu, das Plunmd....- 
Schweizer, das Plund...... 
Yimburger, das Plund 
Geilugel und Fleiſch. 

Geriügel (lebend)— 
Hitbnier, Das Plund...... wo 
„Springs“, das pᷣſund P.... 
Trulhübner, 005 PIUNDd. ... 
Hühne, das Pfund.......... 
Enien, das Plund ......... 
Gänſe, das Pfund......... 

Kälber (geihladier)— 
50— 60 Bd. Gewicht, 
50— 90 Bid. Gewicht, ‘Bfd. 
S0—10U Pid. Gewicht, Pd. 

Gemüje und friihes 

Ueptei, das Faß................ 

gitrunen, die Stilte.. 

Lrangen, die Kiſte 

Grape Fruit, die 

Ananas, die Kiſte 

Erdbeeren, lterida, 

Spargeln, Duvend 

Gurken, die Kiſte 

Kreut, das Faß 

zellerie, Die MINE... 

Blumenlohl, die Kiſle.. 

Grüne Zwiebeln, die Kiſte...... 

Schotenerbſen, die Kiepe.. .. 

Meerretlig, das Bund... 

Kopiialat, die Kiepe 

Vlaͤftſalai, die Kiſte. .......... 

Veterſilie, das Faß ..... 

Pfefferſcholen, die Kiſte ...... 

Rhaberber, 20 Biumdfiite...... 

Reto Rüben, der Sadl.cccscere 

Mohrrüben, das Faß. .......... 

Tomaten, die Niite... 

Biviebeln, der Sad — 

dicitige. Dugend Bündchen. u 

Rüben, neue das GaB. seco. 

Epinat, das Fad..-- 

Bohnen— 

Grüne Schnittbohnen, Kiepe 
Stodene Bohnen, auserleien 
Note Nierenbohnen 


0.25 
0.24 
... 0.21 0.22% 
. 0.19 —0.20 
0.17 


‚ 
Pd. 0.17% 
| 0.1745 
0,18 

v15%% 
0.1714 
v.14ls 


0.16 


Pid. 0.1113—0.12 
0,1: 2. 13 
0. 13%), 14'% 
Sit. 
—6.00 
—4.00 


— DU 


das 
Biindchen 


urn, ersten 


Altienbörſe. 
Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
Altien 
Verläufe Hoch Niedr. Schluß» 


preis 
400 400 


Radiator ..... 50 
mer. Spipbuilding . 30 
Booth Fiſheries, bev.235 
Chicago Ciih An... 3 
Chic. Pneum Tool. 
Chi. Rys. Series 1, 
do Ser : 


400 


+“ 
do., Ser 
Series 
Commonw. Ediſon 
Diamond Match 
Illinois Brid 
K. C. RH-Ut., 
Montg. Ward, bev.. 40 
National Carbon .185 
do., bevorzugt .„.... 10 
Pacific COS „ur... 10 
Reoples Ga3 ....u...20 
2} ublic Service 
uafer Dais, 
Ni oehuck 
& 08....00000 MO 
Garbide 


z 10 
bed.... 15 

10645 
152 


106%, 
155 
84000 Ebicago 
10u00 DD, 
7000 


kKailways 58 B. .... 
Adi. inf. 43... 51 
politan Elevated C 804 
l tteue > 


base 207% 
ways 55 X 9 


80 


Melr 
zwifi 
2000 Ebicas 


2000 bo, 
.. 
bon do. ft 
1000 0 “dt 
2000 
2000 


>, * US 

int, sen J 
elephor ıe 53, . 

‚tan Elevated Exie ion 48 80* 
— — — 


Der Grundeigentumsriar 


Ketrop 


ti. 


Folgende Grundeigentums-Uebertraäguugen in 
der Höhe von 81000 und darüber wurden am— 
lich eingetragen: 
25, Str, Nordoite: 

bei 122%; 

burg 
San 


e KHarlob Aben 
Michnel Solomon au 
‚„ 813,500, 

tr. 266 5. 


be i 


Züdfront, 25 

Annie Gins— 

Buren öſtl. v. Ciec 

Züdfr,, 40 123: Seward M. 

an Willtam Morgan, 87100. 

ih Ave., 48 5. nördl. d. 

‚24 bei >, Maria 

$2150. 

Yalbinaton Bivd., 250 5, weitl, d, Lincoln Zir., 

vdir.,, 36 bei 125: Elizabeth J. Richols u. 
Y. an Emamuel Tavis, 86500, 

Salkienamw Yloe,, 106 5. nördl, db. Strfch 
iseitir, ’ bei 5; Beter ©, Koff an 
min NS, ‚500, 

Laramie Ave. ſudl. v. Ferdinand 
Y >” —V 
!eitit., 25 ames W, 
—* 


ero Ave., 
Gunderſon 


Thomas Str. 
Sager an Michaet 


Jemla, 


Str. 
Denia: 


er. 
bei Magneß 


Waſ'ſell, 


125 
x 000 
F. nördl. v. 
5; Hans 


Zir., 75 
bei 
3260 


Rotomac Ave., Dit 
Rasmufler an Yoms 
mon, i 
“ve. 233 8. 


front, 313 


ver titdl db. 
bei 134; 
Ssobn €. Zlad, 81150, 
Millard Abe Südweſtecke 
50 bei 124;: Annabell IN 
Kandaf, $6500 
Milmwanfee Ave., 


b. Thomas Str., Weit 
Emanuel Hogenion an 
24. Ste, 


MeLain 


Oſtfront 
an 


708 nordweſtl. v. Armiiage, 
Nordoitir,, 26 bei 105, u. a. Brop.; Louis 
Kınipp an Valentine Sauerbrei, $17,500. 
Noble Str, 240 8. nördl. b. Chicago pde., 
iront, 19 bei 126; Ludmwif Malttt an 

Budacz, 82600, 

Nortb Mde., 121 8. öftl, vd, Artefian, Nordfront, 
24 bei 125; Ebriitnne Thornum an Charles 
F. Lowrh, $12,000 

Obio Str. 211 F. öſtl. v. 
24 bei 300; Omen 
81825. 

Paulina 


Oft- 
Jozef 


Hohne Ave., 


I Kordfr., 
Curran an San 


Nowoland, 


nördl. dv. Morf, Ditfron;, 

Zam Abrams ı. M. an 
$7150, 
weitl, vd. 


125; 


Str.. 2 8 
40 F. zur vobbabn: 
Victor Yafinsiv, 
> Zr, 156 8. 
Iront, 25 
Morava, 


—— 


2 Crawford 


Ave. 
Albert Kinſt 


an 


Eid» 


a. 
bei Joſeph 


5200. 


„gelangt: Männer und Knaben. 
Anarigen Nubrit wCemn 


Anſtreicher, eriter 
Voltz Bros., 


inter Dieter 


as Dort ) 
stlaffe 
sw S. 


Zer! angt: 
! — 


Männer 
Halited 
mido 


Berlangt: Starter 
rung an Cafes. 
Halſted Str. 

Berlangt: 
Ihaitsplag 
Monat. 


mit etwas Erfah» 
Büderei, 3434 R. 
mido 


Junge 
Craemers 


Junger deuticher. Gärtner für Herr» 
als zweiter Wann, Lohn $60 per 
Offerten: Vor 698, Laie Foreft, IU, 


midofr 
Verlangt: Junger deutiher Mann fur Arbeit 


in Bäder Shop. Johann Lang, 2341 N. is 
land ve. 


at e und a 


% 


ir 


an | 


Frant | 


ee Bee 20 Dosked 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent dad Wort.) 


Berlangt: = uter Schneider und Bügler für 
Reparatur. = Pla für den tigen 
Bufhelman. re Halited Str., Store, 


— —— 

Verlang?: Preſſer und Buſhelman, muß Em— 
3 haben. Perſonlich anzufragen, 4840 
Wer Madifon Strabe, 


Berlangt: DOrdentlider Junge, mwelden: Gele- 
genbeit geboten ift, ‚Die feine Calesbäderei au 
erlernen; Koit und Logis, Vienna Balerh, 930 
Chicago Avenue, Evdaniton. 
—Berlangt: Xinnergebilie, 
Erfahrung baben. 

Berlangt: 
Janostey, 


junger Mann; muß 
2024 Xincoln Abenue. 


Ein Vorter mit Referenzen. John 
1364 R. Clart Eir, 

Verlangt: Ein Fifcher. 612 Sheridan Road, 
oft, Ayilmette. Nehmt Evaniton Hohbahn bis 
zum Ende. 

—— —— 

Verlangt: Schuhmacher. 3015 Southport Ave., 
nahe Addiſon. 

Verlangt: 
Lohr $25 den 


auter 
Monat. 


Mann auf der Yarın; 
Gutes Heim für den 
ribtigen Mann. Man nebme kottage Grobe 
Ave. Kar (Nr. 4) bis 119 tr. und dann die 
Riverfide Gar bis 136. Place. Emil 9. vermiotg, 
212 Eait 156. Blace, Riderdale, Chicago. 

Verlangt. Zauhmager, 
J. B. Schneider. 

Berlangt: Sofort, Baperbanger 
ftetige Arbeit; fein Unionmann; 
wandert beborzugt. Meher, 2825 
Dritte Hand Väder an 
2154 Xale Sir. 

Berlangt: Ein junger Mann, um ein Rierd 
zu beiorgen und ım Garten mitaubelfen; guter 
Kohn mit Koft und Zimmer; mus engltih ber» 
ftegen, 420 Woodlamır de., Store. 

Berlangt: Junger, Mann, der volnife fpricht, 
ſü sarbeit. »Bäderei, S19 Milmantee de. 

Berlangt: Vorter für 
Zimmer und Doard. 


Eın 


5408 €, Salfted Etr., 


und Painter; 
friihp einge» 
Bolt ©tr, 


Brot 


Berlangt: und 


Nous. 


Saloon; —* per 
Shetfield de. 


Woche 
738 

Berlangt: Junger 
360.4 Dgden Ude, 


Mann an Cafes zu helfen, 


Büdergebilfe an Brot und Rolls. 
Boll Str. 
Verl angt: Zunge, 
Milchwagen. Kuelle, 
Berlangt- Bufbeiman 
dbiana Avenu e, nabe 
Be rlangt: 
Handarbeit; 
ſted Str. 


Verlangt: 
3103 W. 


17 bis 
1112 W. 


und 


13. tr. 


Eriter Klaſſe Shubmacer 
ſofort vorzuſprechen. 3752 N. 


18 
19. 


Sabre alt, 
Str. 


auf 


1315 J 


Prefſer. str 
dofria 


für 
Hals 


Shuhmader: 


fofort. 5010 N 


ir 


"erlangt: 
ftern Ave. 


We⸗ 
Verlangt: Guter, erſter 
2008 NR, Halſted Straße. 


Klaſſe Schuhmacher. 


Verl langt: Ein Extra Bartender für 
und Snnntad. 3900 Madijon 


Samstag 
W. 


Str, 
Serlaggt: Sträftiger Mann in mittlere 
für Farmarbeit in Vidigan; gutes 
mäßiger Lohn. Nach T Uhr borzufprechen. 

rud, 3343 Hirlh Str. 
Verlangt: Junge um Chuttles zu füllen für 
Schifili otidercı maſchine; Nagtarbeit. Chicago 
Embroidery Co., vPaulina und Ubio doft 
Verlangt: 
worth Abe. 


nJabhren 
Heim; 
Brand—⸗ 


Str. 


Yäder für heute Avend. 6700 Went⸗ 


Ein guter Bäcker an Cales und 
Weit 2u. Str., 


nabe kanal. 


Verlangt: 
Biscuts, 452 


Berlangt: 17 41 =». 


Avenue. 
Berlangt: 
Ave. 


Junge an Cales. Chicago 


2043 


Färbereiarbeiter. Wabanſia 
nahe Milwaulee Ave. 
Berlangt: Junger deutſcher Gãrmer für gro— 
„> ıtplag als — A 
orderlich. Adr.: E. 148, Abendpoſt. 


Berlangt: 
Samſtag und 
Verlangt: Starler junger, 
mit PBierden umgeben fanı, In Stall und Ware 
houſe zu arbeiten. 2627 Wafhitgton Bldd,, 2 

Blocks wentlich von eltern Ave, 


Bardier 
Zonniag. 


für 


2447 


zeden Abend 
Belmont Ave. 


oder 


lediger ann, der 


Berlangt: Möbelverläufer, muß tompetent fein 
und beite Empfehlungen haben; jtetige Stelle 
und guter Kohn; mus deutich fprehen fünnen, 

Wieboldt’3 
Milwaufce Ave. und Paulina 


1637 Dearborn 


Str. 


Atıufmith, 


Str, 


Berlaugt: 
_ Berlangt: Ein Spengler, fertig für Nrbett. 
9. Hollander, 1015 N. Kalifornia pe, 


at Weſtſeite Fabrit; 

Stumden: 7 Bor. „dis 5:30 Uhr 
Erfabrung und KLohnanfiprücde 
€ 130 “bendpoft. 


Verlangt: Carpenter für 
ftetige Arbeit; 
Abends; Miter, 
anzugeben. Adr,: 

Berlangt: Ein guter, gelernter 
für Reparaturen und nene Arbeiten, 
bourn “pe, 

2erlangt: 
Arbeit. 2825 
ner, 


Shubmadı er 
1500 Chy⸗ 


Tapezierer 
W. Polt 


und Painters 
Str. Keine 


ſtet ve 
Union man 


Verlangt: Eınfer, muß gut fein 
wandert ım Lettering bei Fingerarbett. 
9oward Ko, 7 several Eir. 


Die und be» 
ztearıs 


32 
142 


— —— —ñ— — — — — — 


— * 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter dieſer Rubril 1Cent das Worn 
Geſfucht: Gute dritte 
Rolls und Biscuits 
liebſten mit Board 
Geſucht Janitor ſucht Ziel: ung; 
Eriahrung; beite Referenzen; nüchtern. 
3024 Calumet Abe. 


Hand 
ſucht 
Adr: 


Bäcker an 


ſtetigen Play; 
455 Weſt os, 


Bre ot, 
am 
Str. 


12_ Jahre 
Schmidt, 


—Jomı 


Geſucht: 
ſucht 
Abe. 


Junger 


Butcher mit guter Erfahrung 
Stelle, 


Arig Noberna, 1870 Blue Island 


Gefucht: Junger Mann fuht Stelle als a- 
itor: pricht deutſch und engliſch; kann mit 
eug umgehen, erſahren als Carpen 

tarmier, Plumber u, elettrucherArbeit 

bei Dampfyeizung Zimmer und Woard 
vorgezogen deine Hille). Nor.: E 141Y!dendpoft, 


Mit 


Zungen 
RNunſtſchloſer 
und elertriſche 
erſucht um 


"Geist: 
uno 
ren 
tanıt 


Stra 


Mann, eingewanderter 
der auch Maſchinen, 
Inſtaälation gut eim 
Arbeit, Bernard, 1613 


Va 
Motos 


Throop 
— 


Geſucht: 
oder ohne 


Brotbäcker fucht 
toll. Adr: E 


leichtere Stelle, 
145 Abendpoit. 


Se uch t: Junger Vüder, nüchtern und fleißig, 
fut Stelle, tann als dritte Hand an Brot md 
stuchen „arbeiten oder auch als "Selfer. Yours 
»Yaı i 1910 Eddy Strage. 


nüchtern, arbeits 
weite Sand an 


4 


Iabre, 
jucht < 


u er Mann, Steue als 
bales; tann auch ſelbſtändig arbeiten: Ztadt 
oder Land. 9. Zobiti, Vor 228, Burbam, Su. 

dor 

Gefucht: 

ſucht 
auch 
“dr.: 


willig 


Junger, 

Zielle als 

var tenden 
348 


verheirateter deuticher 
Lunchmann und Porter; 

verſteht ſeine Arbeit 
Abendvoſt. 


wann 
tann 
gt = 
Bartender, jmaer, ivricht aut 
bat gute Empfehlungen, ehrlich und 
ſucht Stelle. Win. Barß. Telephon: 
1714. midofr 
(Sc Aucht Bäcker, zweite Hand an Cafes, Brot 
und Söscuits, ſucht Stelle. Telephon: Bellmood 
4 > srl * 
04, Schula. midofrſa 
Hefte ht: 
gewaudert, 
South 


ena 
zuver⸗ 


Bel 


(Se ftcht: 
lifch, 
läfttg, 
mon: 


But der und 
ſucht ſtetige 
Ch cas⸗ 
Gefncht Verbeirat 
nate im Lande, 
380, Abendpoſt. 


—R Eritflaffiger Aufwärter, durdaus er 
Tabren, tucht Stellung. Onerspera, 64 %, Dear 
born, Zeleppon: Norih 420, mido 


„ Geluct: Stelle als zweite dand an Brot umd 
Rous, Refrenzen wenn gewünfdt. 2500 Moffat 
Str., Telepbon: Armitage midoir 


Geſucht: Deutſcher Mafhintit, 12 Jabre Er 
fahru 10, che Stelle als folder oder als Helfer 
in Auibihop. Fram ide tetds 


Vurſtmacher, 


Iriih ein 
<teile. 


o22 Erie pe 
mido 


eter 
ruwt 


Cat Jinetmadber, v Mo: 
ſtetige Arbeit. Adr.: H 


nido 


71250 


kebvp, “Be, 


5 dimido 
Gefucht: Guter 

gute Zeugnuiſſe; 
Sminidt, 2450 

coln 650, 
Sefudt: Partender, verbeiratet, guter Miger 

und jehneller Arbeiter, jucht Stelle. Mdr.: A 7.4 

Abendvolt. dimido 
Geſucht: — affiger 


Yortender fucht ftetigen Bag: 
Stadt vder XYand. ench 
Hahted Str. Teleph Sn: Lin⸗ 

dimido 


Variender, äl ude tlänng 
2 wünfat dauerude Stellung. 
Dayton Str. Bhone Lincoln 7172. 


— Sapimt 
Geſucht: Ein nüchterner Mann mittler 

J nittleren Al 

ters ſucht Haus- oder Gartenarbeit. Adr.:; * a 


Abendvoſt.  modimido 


in jeder Beziehun ng, 
. ©,, 2062 


Geſucht: vuicer Tann { Ihlaßten, 
der ——— et feine Wrbeit, 
er, fu etigen lat Stadt oder 
Fhilipb, 715 Wells Str, ö 
Geſucht: Gute dritte Hand Päder. 19 Jadır 


alt jucht Beihäftigung an \ 
Adr.: 2051 Mobart Eir — — * 


———— 
Gefuht‘ Bäder * a * leicht 
— Rt AR en | ai 


Wurſtma⸗ 
lein Trin⸗ 
Land. AM. 

mido 


—— 


. | nebme die PBewirti 


boit ! 


er wıe | 


Ihe | 


(Anzeigen imter dieler Rudeit 1 Gent bas 


Gefudt: Tüchtiger Bäder -an Brot, 
Bror und NRolls ſucht ſtetige Stellung. 
Mila, 2739 Mildred Ave. 

Geſucht: Seemaſchiniſt˖ (28), 
ſchiniſtenpatent, 1gläbrige Srfahrung an Dampt« 
und Gleltritmaihinen, ſucht — Guter 
Schraubitod- und Drehbanfarbeiter, — 
805 N, La Salle Abe. 


deutihed Mit» 


Geiucht: Erfahrenet deutiher Saloonhorier, 
gelernter Keliner, veritebt etwas Engliſch, ſucht 
irgend welche Arbeit. 545 Vedder Etr., Yang. 
ei 2 — ———— 

Geſuch: Junger Mann, verheiratet, 7 Jahre 
in einer Maichinenwertitatt, nüctern, aubers» 
läffig, wünfht Stelle, wo feine Fuyıgfeiten an“ 
wenden tan; fcheut feine irbeit. Boch, 1326 
Sedawict Str 3. Flat. 
Junger deutſcher 

Beihälttaung; 
MeGrane Str, 

Geſucht: Barbier 
phon: Diverſey 9537 


—S 
welche 


1622 


"Mann jucht irgend 
veriteht Schmiedenrbeit, 


fucht jtetige Stelle. Xeles 


Geſucht: Starker jnnger 
anter Arbeiter, wiünicht 
tchäft zu erlernen. 2248 
binten. 


Gefuht: Ein junger Mann fucht Arbeit als 
Porter oder Stallmann bei_PBierden, 22 Jahre, 
4, Merl, 3623 ©. Robey Sit. 

Geſucht: 


Biscuits 


Mann, 
Zn 
Weit 2 


20 Sabre, 
voa3 Bäderge- 
. Place, Ylat &, 


Bader, gut an Brot, Rolls u. 
Stelle. Adr.: KH 412 Abendpoit, 


Geſucht: —W undioo und Bartender ſucht 
ſtetige Stelle; ſcheut leine Arbeit; war 8 Jahte 
am legten Rat. Oberit, 620 N, Dearborn Etr. 
evbon: Superior 7508. vapliwæe 
Geſucht: Junger Mann, 24 Jahre, Zimmer⸗ 

| mann, ſucht Stelle als Helfer oder irgend weiche 
JMAUrbeit 
| 
| 


Junger 
Füchı t 


. 2ldr.: Aulifity, 622 Dit 90. Bince. 


fi 
so 


tonsmaler fucht Arbeit im 
Kunack, 1037 28. 20. Place, 
dofrfa 


Philologe ſucht irgend 
Adr. AmM 13 Abendpoit, 
ut! her Maſſeur, lurze 

ſtetige Arbeit. Mile 

Str. dofrig 

— — — — 

Mann (32) wünſcht 
hat wenig Erfahrung. 
Ehrlichteit. B. Alberts, 


Geſucht: 
dieſem Fach. 


D J 
Delora!t 
Joe 

Joe 


Geſucht: 


Deut, der 
us. 


41 
chãftig 


vprüfter d 


wıt echt 


Larrabe 


Norg ee 


Geſucht: 
Be an tıgum 
Empfeblungen 
3) 


2 Mobawf 


jen., 


jer lediger 
in Groͤery; 
betreffs 


€ 


Geſucht. Deutſcher Backſt einm aurer mit 
riger Erſfahrung, wünſcht Stellung. 2248 
| 21, Place. Flat 2, 


7:jühs 
Welt 


| ‚Seluht: Deutiher Mann und Frau, friſch 
eingewandert, nithteri und auverläffig, gute 
Heuanitfe, Juchen guten Poiten, 2907 N. NRacine 
“Avenue, Alat 3. S, Anderich 


4 Jahre alt, — 
auf Farm, oder üͤber⸗ 
ſchaftung einer ſolchen. 2007 
Ave., Flat 3. S. Anderſch. 

Geſucht: Bartender 
arbeitswillig, beſte 
Erſabrung. Adr.: 


Gefucht: Deufcher 


eit Ranı, 
einewandert, 


t Stelle 


‘ 40 
1) 

% Racine 
im Saloon, 
15-jährige 


fucht Stelle 
Einpfeblungen, 
9 366 Abendpoit. 

Sefudt: Sntelligenter jım 
nah 6 Ubr A 
gung im Theater 
B 289 Abendpoſt. 


tger 
* paiierde 
oder als 


Mann wünfcht 
Abendbeſchäfti⸗ 
Stenograph. Adr.: 

Geſucht: 
Cales 


Junger B 


— ucht ſte tige Arbeit an 
oder * 


143 Abendpoſt. 
dofria 


GSefucht: Bäder 
dritte Hand an 
Brinceton Abe. 


„St äweite oder 
Brot Goger, 5146 


Stelle al3 
und Gales, 
ſucht: 
ſcheu, ſucht 
ter bot 
Avenne. 


Mann, nüchtern 
Ycdeit als 
Erlabrumng. 


Se und nicht arbeits« 
Janitorgebilfe oder Bora 
Kenzian, 1839 Chybourn 


DT 
Iangjäbrige Erfabrung, 
twerläffiger Fahrer, wünſcht 
tſamilie Mörclie: 9. 347. 
dofrion 

Stelle 
Rem: 
9 


Geſucht: 
ſauber, 
ziellime 


Abendpo 


Shauffem 


Pu 


Geſucht: ahrener guter 
als — J id Bartender: 
pricht deutſch, böhmiſch und 


485 


Mann ſucht 

gelernter 
engliſch. Ad 
Abendvoll. 


— —— 
Geſucht: Erial et junger Manr fuht Hands 
oder Sartenarbeit; vann auch Bierde beforgenz 
Stadt oder Kand: fann englifch ſprechen. Schroe⸗ 
der. 152 Weit Erie Str, dofg 


ıibrener 


Berlangt: 


rauen und Mädchen. 
Anaetaen um 


er dteier Rurbrit 1 Gen das Wort.) 


«äden und Fabriten. 
_Berlangt: Deutich-poiniihe Verkäuferin - Fire 
Fugmwaarenladen; böcbiter Yobn; muß erfahren 
jein. Gutbman, 1814 Miimaufee Vive, friafo 


Berlangt: Gutes 
Floriſten zu helfen. 

Berlangt: Erfahrene 
Madden für Schiffli 
—— 190 Binbroiderb 


williges 
97 m 
SIE N. 


Mädchen bei einem 
stedzie de, 
Water und Schuttle 
hinen; ftetige Wrbeit, 
Baulina und Ohio 
dofe 


al 
“9 
eV%. 
21 
21 


Berlangt: Operators fir Romwer 
um Bettucher und Sanvolumer 
tinderileider zu nüben; gute Etellen für gute 
Arbeiterinnen. Raven & Ko., 5u7 Weit Iadfon 
Boulevard dapl1wæ 


Nähmalchmen, 
zu jüuumen umd 


——————————⏑ ⏑ä ⏑ü⏑ —— — 
Verle nat : 

zahnärztlichen 
zuwaärten. 


iUAwn 


idchen, 16 
Barlor rein 
d 15 
“denne 


Jahre alt, 

zu —— 
tment 
Baulına 


um einen 
und aufs 
Store, 
elrage, 
an 
und bei 
willige Perſon. 
mido 


Biebol x 
ter ber 


_»erlanat: Suiges Müdien vde: Frau 
Ibeater men zı naben; Maidine 
Halo; danerıd Fir freundliche, 
Mor.: E 155 Ubendpoit, 


lonu 


Verlangt: Griabrene 
Stickereimaſchinen, 
ſchine und 
ſwine. Ehr 
Ohio Str 


Ope ralors 
Kniemaſchinen, 
Afterſtitch Stickerei 
cagoe Embroidery Co., 


an Gingeg 
Sigzag Mas 
Mending Was 
Taulına und 
midoftgapim 
ö——— —— — — ——— 


Hausarbeit. 


küdcdhen für allgemeine Hausarbeit, 
Kedzie 3497. midoie 


Berlangt: ° 
Telephon: 


— 
Gutes williges 


junges Madchen yür 

Hausarbeit in Famitie von drei Er— 

eines, das willens iſt aufs Land zu 

bon Chicago. Kein Walben 

Heim. Kadzufragen 5016 
Apartment. Schanferber. 

la—do 


Serlangt: 
aligemeine 
wacienen; 
gehen, 
oder 
brand 


0 


Bügeln; 


DD, 


— — 


mädchen für 
Uraher Ewing 
dimido 


Berlangt: 
Hausarbeit. 
Islace), 


Engliſch 


ſprechendes 
2146 


Bierce Ave. 


ochin. Referenzen. 
Ren mvvod 416, 


4600 

Sapx* 

— 

Hausarbeit, 

Tapim 

17 Sabre alt, tür 

ends nah Haufe ges 

mido 

für allgemeine 

Calumer Ave, 

mido 

in) 

ir allgemeine Hausarbeit, 
2200 Sstimball Ave, 

* 


riahrene 
1 


June: 


Mädchen für allaemeine 
od Aben 3. Apartment 
serlangt: MKadcen, 16 big 
te Hausarbeit; muß Ab 
Weſt 66 eh 
Berlangt: Gutes 
arbeit. Guter 
Ipartmeıtt. 


Mad ben 
Lohn. 1516 


Berlangt: 
Kub au Haufe 


üdehe en fi 
Ichlc 


en 


erlangt: 
Reltaurant 
2007 


stlafie 


Öfterreich- ungariiche 
t. ‚ Hungarian Reftaurant, 
Divilion Str. mido 
ee 
Mädchen für allgemeine 
bon „drei Mrs. H. Hecher⸗ 
Calumet Abenñue. 
midofr 


Erſter 
Koͤchin. 
-00 Weſt 
Verlangt: 
Hausarbeit; 
mer 


Junges 
Familie 
13 &. 46. Str, 


Serlangt: Frau für ein iache: 3 Kochen und all» 
gemeine Hausarbeit ın tleinem Hotel außerhalb 
Chicagos. Bezable mäßıg, aber der Plag ilt 
dauernd umd bietet eine gute Gelegenheit, Geld 
zu Iparın. Mdr.: € 146 Abendvort. * 

DBerlangt: 
pieblungen. 


Tüchtiges 


er Kind ermad en mit Em 
3314 


Michigan Ave., 2. Flat. 


midofe 


lundh Saloon. 
mido 


_ Verlanat: Hödin für 
00 SED Dearb 


— 


terlar at: 


Frau in 
telarb eit, 


Haufe 


mittleren 


Jahren für Ho» 
ſchlafen. 


yo Madifon Etz, 
mide 


4305 
inidofe 


— 


Au 


Verlangt: Sofor 
um die Aufficht über 
Gottage Grove e Ave 

⁊ erlangt: Mädchen für alla enteine —ú— — 
mit oder ohne YSafcben; Norofeite, Itetige Arbei t. 
Zelepbon: Grace 1800 midoft 

Berlangt: Junges Mädech 
guies Heim; 2 in Familie. 


abrene 
} ine tische 


deutliche 
zu führer 


en für Hausarbeit; 
1750 Magnolia Abe. 
midore 


erlangt: Junges 
mitzirbeiten; 


Nädche 


nt bei der Handarbeit 
Wäſche: muß zu Haufe ſchla— 
fen. feine Ars, 3. Marcus, 2357 Yurs 
ling Sir. mido 


Verlangt Madae en für allgemeine Hausarbeitz 

s Im der Jamilie. Mivs, Schroeder, 2145 Nele 
{a Str J 

roſe Str. dimido 


Verlangt: Frau als 
Perſon. 


ang Yundlödin; gutes Helm 
richtige 


5124 S. Halited Eir, 
mide 


Erfabrenes Madchen für altgemeine 
drei in Samilic, Tel. Stenmoss 
Anaufragen 5154 Indiana Abe, 1. 53 

** 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
858. 


ae für ‚Allgemeine eh 
Im; m eng 
\ M er Kohn, 


— een 
e 





keranlinnngs - Wegmweifer. | Stellungen finden: Frauen und Mädden. 
— ER (Anzeigen umter dieler Rubeif 1 Cent das Wort.) 


Deutfhes Theater. — „Madame fans 


lumbia, — Burleste. 
Bi Dvera HSoufe. — „Geben Keys 


e. 
a. — We Girl in the Tari.“ 
al. — The Warning.“ 
d. — „Ebarlemagne.“. 
— „Dabdt Long Leas. 
urt Seden 


— „Adele. 
en, Abend Kon: 
m Moichines Orcbeiter. 
ufe. — Ieden Abend Mb Sonntag 
8 Konzet. 


(Fortiegung yon der 7, Seite.) 


Berlangt: Frauen und WMädden. 
Aiinseinen unter dieler Anbrif 1 Cent das YBort » 


Hausarbeit. 


Berlangt: Mädchen als Zimmermäbden und 
om Ziih aufzuwarten, mu engliſch ſprechen. 
2302 12, Str., 3. „lat. 


Berlangt: Eine alte Frau für leihte Yausar« 
beit. 2959 N, Albany Ave. 


— — 

Berlangt: Mädchen, beim Kochen und der all» 
gemeinen Hausarbeit mitzubelfen. 1534 »Bels 
ment Ave. 


Berlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine 
Sausarveıt, Zu erfragen im Saloon, 134 x.. 
North Ave. 


Berlangt: Mädchen, mub engliih ipreden, im 
Keflaurant am Tiih zu belicn; feine Sonntags 
arbeit. 1535 Dayton Str., ein Blod 
bon North Ave. 





Berlangt: Mäpdkhen 
beit; guies Heim; 
4500 Kalumet Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; mub locdden und engliih Ipreden Lönnen. 
2048 Evergreen Ave. dofria 


für allgemeine Hausar: 
4 in Familie. Vorzuſprechen 


nn ee 
Berlangt: Enelifh fpredbendes Mädchen für 
Zimmer -zu- reinigen; Mlrbeititunden 8 bis 5; 
guter Lohn. 2060 NR. Clarl Straße. 


Berlangt: 
2835 R. Clart 


Junges Mädchen für Hausarbeit. 
Straße, Store, 

Berlangt: Mädhben zur Mithilfe in Samilie, 
bie im Hotel wohnt, guie Näberin. Anzufragen 
4856 Grand Blvd., 2. dofria 
ſprechendes Mädchen für 
l 2. Flat. 


Verlangt: 


Engliſch 
Hausarbeit. B 


9395 


Berlangt: unge: 
leihte Hausarbeit bei 
Minder. 5258 Loomis Str 
Berlangt: Cine Frau im Hotel; 
beit verſtehen und engliſch 
Zimmer. 500 S. 
Verlangt: Mädchen für 
3 in der Familie. 


Halſted 


Henrichs 
‚Berlangt: Deutihes 7 
Iihe Hausarbeit; tleine 
Abe., 2. Flat. 
Berlangt: Ein gutes 
Hausarbeit; feine Wäflk 
920 Dj 51. Sir. 2. 
7891. 
Verlangt: Zuberläfliges : 
meine Hausarbeit, 4436 B 
Flat. 
Berlanet: Gutes Mä 
arbeit; fleine Fami 
Avenue, 
Berlangt: Ein gutes deutihes_ Mädchen 
gewöbnlihe Hausarbeit. Kleine Familie. : 
SJremont Str. Telepbon: Kincoln 1184 


86 


meine Hausarbeit in kleiner 
ſprechen 117 viola Ave., 
telephonirt BVards 2410. 


Familie. Vor— 


La 


Berlangt:: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; mub im Store belfen ı Haufe jchla 
fen, 3104 %, Harriion Str., Büderei. 


— — 


allgemeine 


Verlangt: M 
beit. 1253 N 


Hausar 


Berlangt: Ein gutes 2 nr für 
Bauzurbeit in Heiner antilie; 
1523 Glarendon Ave., 3. Npt. 


allgemeine 
auter Lohn. 


Berlangt: Eine Frau, um 
fen im SHofpital 


Bedgwid Eir. 


Nachts einer Krans 
aufzumwarten. Schwarz, 1501 


Mann, 36, fucht paf- 
sufragen amticher 8 
Divifion Straße, 


fende SHausbälteriıt. 
und 9 libr Abends. 
Top Sluor. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
te3:Heim, Anzufragen 12 bis 3 Uhr. €. Rojen- 
erg, 5207, Brairie Ude. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in lleiner Samilie. 308 Dft 35. Str. dofr 


‚für allgemeine 
5 Zimmer Flat. — 


Verlangt: Neites 
ausarbeit; Tleine Far 
Nahman, 5309 Calumet 


Mädchen 


= Berlangt: oder mittleren 


Tran 1 
Frau in 


Jahren für allgemeine Hausarbeit; muß eine 


gute Köchin ſein; Familie von 2; tleines Apar 
ment. 617 Gary Place, 8. Apartment. T 
Wellington 4577. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
347 €, 50 Str., 2. Fla 

Verlangt: Mädche 
beit; 3 in der ; 
baben. 2102 HSumt 


ıllgemeine 
3; aute Refe 
, lat. 


Berlangt: Eriter Klafie 
meine Hausarbeit. 5 

Berlangt: Ein erfahre: 
meine Hausarbeit; 
Telephon: Midiwan 
l. Flat. 


en ur allge 
bober Lo 


lleine Familie; t. 
ö Michigan Ave., 


1567. 5658 


Berlangt: Erfahrene: 
ausarbeit; muB enali 
Merrill Ave. 


Müdchen für allgemeine 

ch ſprechen lönnen. 7335 

Telephon Hyde Part 5942. 
midofr 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Heiner Familie, Flat, autertobn: 
werde Gariare beraüten, ! 124 Dafdale 
Alde., nahe Broadivay. midoir 

Verlangt: Gutes 
Hausarbeit und Waichen 
von 2 Erwachſenen. Refe 
wöchentlich für tüchtiges Mädck 
Str., Evanſton. Tel.: Evanſton 3332 


Verlangt: Mädchen für Hausa 
ſche 1719 Robey Str., nahe 


Abe. 


mido 


»Berlangt: Mädden für allgemeine Hauzaruveit. 
3701 ©. Wood - Str. midofr 


— — — —— 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(AUnzeigen uner dieſer Rubrite2 Cents das 


Wort 

Verlangt: Ehepaare, 
Stallmann, Porters 
Sorten Hilfe. Centralß 


ilderbader, 


nr 
Haus 


Verlangt: Mädck 
47. Str. oben, Front. 
Verlangt: Deutſche Mädcher 
Stellen in Chicago und | 
bor bei dem Germania 
North Ave., Ede Halited 


Deutſch⸗ ungariſches Vermittlun 
Mädchen und Frauen für Hausarbei 
rant3; au) friih einaewanderte, 1624 
Tav,didofolmt 


Farmers, wenn ihr karmarbe 
meldet Euch bei Kommid, 763 Miltwaufee : 
19mz2 mt 
Berlangt: Mädchen für allgenteine Hau 
beit; Tleine Samilie, guter Lohn. 2049 I 
vifion Str 


Deutich - ungariihes Permittlungs - Büro ver: | 


langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reftaurant, 452 Norid Ave, Snod*X 


Stellungen fucjen: Frauen uns Müdchen. 
(Anzeigen unter dieier Nubrif 1 Cent das Wort ) 

Gejuht: Erfahrene Haushälterin fucht Stelle 
jei altem Ehepaar, altem Herren oder Ileiner 
Wittwerjamilie. 6927 ©. Halited Str, 2. Flat. 


f 


Gejuht: Deutihes Mädchen jucht Hausa 
in. Heiner Ssamilie; bitte ſelbſt vorzuſprechen. — 
631+ Bladbawt Ctr. i 

Geſucht: Anitändige Wittwe, 58, ohne Kind 
aute Wirtfhajterin, fucht Stelle al3 Haushälte- 
rin. 1861 R. Halited Str. 


Gefudt: Junge Frau mit djührigem 
wünſcht aUgemeine Hausarbeit. 649 Willow 


Geſucht: Junge deutſche Frau, lann ſchön wa— 
ſhen, nimmt Wäſche ins Haus; auch Pläte zum 
Reinmaden. 5817 Lincoln Str. 


Geſucht: Frau ſucht Arbeit für Montag, Don— 
reriag und Freitag, 1848 TSedgwid Strabe, 
oben. 

Gefucht: Junge Frau fuhbt Walhpläge; Tarın 
waihen und bügeln. 1655 Larrabee Str. 


Gejuht: Wüfche in und auber dem Haufe, auch 
Blaͤze zum Reinmachen. Henning, 3327 North 
Kedzie Avenue. 


t: Zunge deutfhe Frau, in allen Zwei- 
2. A aut bewandert, Er 
— 


füdlıc | 


Mädchen für allgemeine | 


Verlangt: Nettes williges Mädchen für aliges | 


Srange, oder | 


modimidofanmo | 


3, Lehmler, 3744 
doft 


Br 


Gefuht: Fran wünfht -Wälhe nah Haus zu 
nebmen, 1415 Roscoe Straße, 


Gefuht: Frau fucht eine Stelle al3 Hanshälte- 
rin, wo fie idre ziwei Kinder, Mäbddhen von 12 
und Anabe von 15 Jabren, einegeit lang bei fi 
bebalten Tann. Ndr.: 8 427 Abendpofit, 


Geiuht: Frau fucht Pläge zum Waſchen und 
Reinmaden. Frances Stülhan, 1530 Weit 18. 
Straße. dofr 





Geſucht: 
ım Office 
Baiement. 


Deutihe Frau jucht Waihpläge; aud) 
zu reinigen, 903 N. FSranllın Etr., 
dofria 

_ Gefudt: Nette Frau fucht 
Hausarbeit. 5839 Soma Etr., 
Geſucht: Frau fucht Walch: und Reinmach⸗ 
Plãtze. Zſootb, 2403 Elybourn Ave, mido 


Stelle für leichte 
Austin. mido 


‚Gefudt: Junge erfahrene Köchin, Tpricht eng- 
Ki, fucht Stelle in Reftaurant oder Lundhroom, 
Adr.: E 144 Abendpoit. mido 


Gejuht: Deutiche Frau furht Walch» und Rein- 
mad Rläte,. 2133 W, North Ade., unten, vorne, 
mido 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wafhpläge in 
und außer dem Haufe, 1941 Bilfell Str., 1. SL. 
Tapimk 


Stellungen jiuchen: Chelente. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Geiucht: Ehepaar fuht Stellung im Sommer: 
reiort, Frau eriter Klaiie Wiener Köbin, Dann 
gelernter Carpenter, tut einige Arbeit. Serrh, 
1321 Wels Str. 

Gefuht: Ehepaar fuht Stelle, Frau als felb- 
ftändige Köchin; Mann fanıı mithelfen, wenn 
nötig. Adr.: E 135 Abendpoit, —fonn 


Perſonliches. 
Uinactaen ınter dirıer Hubrif 2 Cents das Mart » 
ür Gefang:Bereine. 

Dirigent fucht für Donnerstag 
guien Gefangberein, beite Refe: 

n Adr.: H 370 Abendpoit. 
dofondi 
für Schulden, 
Freiwald oder 1 
. Geo, Schroeder don Martinton, 
1, nur für folce, die ich felber made, 

1502 NR, Baulina Str. 


verantwortlich 
Pertba 
M 


die 
Schwieger⸗ 


Notiz Notiz! 

Ich wünſche eine Erklärung richtig zu 
ſtellen, welche fälſchlicher Weiſe in Umlauf 
geſetzt wurde, indem ich erkläre, daß 
Frau Dr. F. E. Gillespie durch 
aus gar nicht, in keiner Weiſe oder irgend 
einer Art, ſich während der neulichen 


Wahl, an derſelben oder vorher, beteiligte. 


Es ſcheint ein Fall von Perſonenverwechs— 
lung mit irgend Jemand des gleichen Na— 
mens im Orte geweſen zu ſein. 
Dr. F. E. Gillespie, 
7406 Madiſon Straße. 
Foreſt Vark, Ill. 


Dienſtag. Außerdem: Hol 
ſchweig Mettwurit, weiche 
Itdeutide Bratwurſt. 
Southport Avenue, 
Yapimk 


Angengläjer ans allerbeiter Sualität 

zu denfbar billigiten PBreifen. Jahrzehnte 

lange Grfabrung. Dr. M. Schwimmer, 

deuticher gelernter Iptifer und Spto- 

metriit, 625 North Avenue, gegenüber 
Knoops Departmentladen. 

29maz,Töndido* 

und Dampfbäder — einzige! H:il« 

i gegen Rheumatismus, Lombago, Nierens, 

ber: ımd andere 9. Botitod, 

Id !lve., nabe 


Leiden, 
inc 
4ap,jadidolm 


naliihedeutfhb, Deutich-eng* 
eiten und Storreipondenzen 
pt md zuberläffia. — 
noton Ste. Abends 

5: 1938 Mobamf Str., nahe Genter 
16ip,didvola* 


Honig! Garantirt echter, ausgejuct feiniter 
Weiitle- und Lindenblüten Bienenbonig; 6 
ıD Glas. $1.25 . Poitlarte, Lang, 674 RN. La 

Str labp, mifrſondidoſonmo 


ſchönſten und billigſten Hüte für deutſche 
Mädchen und Kinder. 1627 Larrabee 
26m3,dolondilmt 

Indoform heilt Rheumatismus. Deutſch. 
imp.Mittel. Im Laden 2630 Lincoln Avc. 
16ms,modo* 





Kainting, Baperbanging und Ealfontining gut 
und billigit ausgeführt. Dittambl & Schneider, 
2607 NR, Halited Str, Telephon: Lincoln 8514. 

modido 

ige Anſtreich-⸗⸗Tapezier- und De— 

e werden unter Garantie aus— 
Schmidt, 500 NorthAve. Telephon: 
Sapliiw 


nıntlihe Reparaturen an 
billig auszuführen. 1935 
midola 

erhanging, Calfomining ctc.; 

z Irving Parl Blod. Telephon: Irv— 
mido 


venter wünſcht ſi 
vu und 


. . 
rn qui 


hlerarbeiten jeder Art gut 
gut eingerichtete Xüerf- 
2410 Dgden Ade. Tele 
midofr 


r? Erwadt Jhr Nadhts mit Kragen | 


jt don beiiigem Huiten? 
itis, Ajtbma, SHeiferlet? Co 
eine Flaſche Reimers 
yon Zauienden geholfen, im; 
reiben beweiien 68, Wit garan 

i Flafhe 50c und Flur, Vo 

ungen per Telepbenr oder Boit, Boctvircier 
] 5 Xaboratorien, 2783 Kuno 

) Barlway. Tel. 5274 Lincoln. 

dojemi—3Uapl 


Habt 
ber 


eparitt, Erpertarbeit; mäbige reife; 
n $1.20. Gliot, 2942 Lincoln Abe, 
29m3,jommitim 
Die allerbejten und Billigiten Anitreicherz, 
ıpezirer=- und Delsrationsarbeiten werden zur 
ien Zufriedenheit ausgeführt. John Biplat, 
Gartield Ude, Telepbhon: Zincoln 4434, 
Gapi1iok 


bejonders Yterben:, Geichlechtds 

. erhalten genaugite ärztliche Urt 
nebit Blut⸗ und Urin-⸗Analyſe 
ei. 2014 Os z Flat. 


4apimw& 


good 


eir., 2 


Susichube und Pantoffeln jeder 
u.bült borrätig A. Himmermann, 
urn WUde., nabelarrabee. Auch v.Ruft, 


eutſche 


2imaimt | 


ı Geihäft auf deinfelben Plag 
u icfern Geld, Pläne 


frei und bauen lomplet. 
A. Paddock & Co., 


und 


ierungsſtellen für Frauen. Großer 
gen, die zu beſetzen ſind, frei 
Franklin Inſtitute, Depl. 610 L. 
m 


Tr — —— — — 


Aerztliches. 


Anzeigen unter dienee e rue Cents das Worn 


ind gründliche Behandlung aller Krankheiten der | nirt Randolpb 3075, Fragt nah Mr. Spiber. 


Frauen. Nerven- 
und Blutleiden. 
giftungen u. ſ. w 


Dr. Schwarz, deutiher Nrat, 


und 


blaſen 


Magen—-, 


Adams Str. Zimmer 60, Derter Blog., 


gegenüber der „Fair“. 
unden: 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr 
ttwoch und Samstag bis 7 Uhr Abds. 
Sonntags 10 bis 12 Uhr Mittags. 
28ja* 


3eiß, DOefterreich-Ingar, behandelt alle 
nfbeiten, unterrichtet Hebammen und 
gen an in und außer dem 

vaulee Mbe,, 4 Türen jitdl, bon 
Telephon: Monroe 94. 2811*2* 

r. Front, deutſcher Arzt, früher Aſſiſtent 
Wiener Univerſität, behandelt gewiſſenhaft 
iten. 1164 Milwaulee Ave., nahe 

"Sorm, 10—12, Abends 5—0. 
1ap*& 


er Kneipp Kur, 
. Bud frei, 20—22 


Medizin, ohne 
State Straße. 
t0f,momidola* 


obne 


Thomas, Spezialiit für Frauen, Spricht 
. Koniultation frei. 740 ®W, Madilon Str., 
Halited Str. 181m31mtX 
tclcver, Speztalilt für Frauen. 12U 

t. Zim. 44, KRonjultation frei. 9 bt3 5. 
1imzimtt 


Seidhäftzeinricdturgen, Mafchinerie uw. 
(Anzeigen unter diejer NRubril 2 Et3. va® Wort.) 
Kauft Eure Ladeneinritungen bei 
Sulius Bender, 

z Madiion und PBeoria Straße. 
Hier lönnt Ihr etwa 40 Cents am Dollar an 
allen Euren Store-Fiztures eriparen. 

„Neue en ni es ; 
Preiſe die abjolut niedrigiten in Ehicago. 
Zufriedenheit garantirt. 

901 bis 911 Weit- Madifon Straße 

:elephon: Monroe 1712. / ar 


Srondiat | 
yugc | 


tetiter bon Häufern, Yäden, slats | 
Voranichläge | 
seine Eriras. Ridaid | 
606-607, 25 NR. Dearborn St. | 


13f0*% | 


—2marx 


auf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Wagen ete. 


Rheumatis- 


zweiter Floor. 

Zu verlaufen: Wohnungeinrichtung, Uhr, Rem 
ingion Typewriter, Tiſch, Lampe, Luftſchläuche, 
Revaraturmaſchinen, Zimmerofen, Handdruck⸗ 
Maſchine mit Buchſtaben;: Photograph⸗Apparat; 
alles fait neu. Dtto, 2748 Soutbport Mve., nabe 
Diverich. 


Gut erbaltene Möbel preißwert au verlaufen. 
1828 Ordard Etr. dofaionn 


_Zu verlaufen: Go-cart, jo gut wie neu. 3338 
Elifion Ave. dofe 


Seltene Gelegenbeit. Guterhaltene Möbel, wie 
Betten, Kommoden, Wafchitänder, Stühle, Klei- 
deritänder, billig au derlauien wegen Neubaues. 
Borzufpreben nah 2:30 Nahm.; Pridatoffice. 
Katferhof Hotel, Clark Str., nahe Jadfon Blvd. 

dofria 

Zu berfaufen: Kodofen (Jewel Range mit 
Wafferfront), PBarlor Set, eiferne Peititelle, 
Eprings, Delofen; aufammen $15. 4933 N, Win: 
heiter Ave. 


Zu verfaufen: Gute Möbel von 6 Zimmern, 
elegantes Mabagoni Leder Parlor:Set, Leder: 
couch, Leder⸗Schaulelſtuhl, Wilton Rug 9 bei 12, 
elegantet hochmoderner Dreſſer und ChHiffonier, 
Meſſingbett, Spring, Matratze, eleganter neuer 
Parlorofen uſw., wenig gebraucht. Verſchleudere 
fehr billig, einzeln oder zufammen. 2240 Nord 
Halit Straße, erites Flat, nabe Webfter Ave. 

saprim 


Zu berlaufen: Cleganter Büdherfhrant (fait 
neu), Lleines Mabagoni-Sofs, Küchenſtühle, 
Garvet, 9X12, Parlortifd, Wanduhr und Ga2- 
— guter Bargain. 2050 Orchard Str., Top 
Flat. 


Zu_berlaufen: Möbel und Küchengeräte, ie: 
gen Abreife alles für $20, 1242 Elpbovurn Abe. 
mido 


Zu berfaufen: Gut erhaltene 
Davenport, Eichenholz-Sidebogrd, 
vets, Oefen und Betten. 
Flat 2. 


Möbel, Setter 
Dreſſer, Car⸗ 
1762 Larrabee Str., 

mido 


Dame verläßt Chicago, wünſcht prächtige neue 
Möbel zu verlaufen; 8175 Parlorſet, 835;: $45 
Rugs, 318; 840 Nähmaſchine $9; $75 Bett $25; 
Piano, Tiſche, Stühle, Leder-Dabenport, Bett, 
Couch, Spiegel, Dreſſer und Geſchirr. 12141 
Robey Str., nahe Dipifion Str. TapımX 

Zu berlfaufen: Prädtige Möbel, Viano, Was» 
trage, 3:Stüd_ PBarlor-Suit, Ehzimmer, Biblio 
thef, Küche, Schlafzimmer, vollitändig, 4 Bis 
mer lat, $75, Levy, 2732 Evergreen Abe, 

bapimw% 


Verlaufe wenig gebraudhte Möbel, Defen, Bet 
ten. Nugs und SHaushaltfahen Billig. 2261 
Limoln Menue, 4apiınk 


Zu verfaufen: 


. Möbel von einer 6-Bimmer- 
Wohnung fehr billig. 852 Center Str., 3. Stod, 
borne. 


4apimX& 


Muß berfaufen zu Eurem ®Bretfe; verlafie 
Chicago; PBlad Walnut PBarlor Set, Hochfeine3 
Mahagoni Riano, 2240 Jrbing Park Blvd, 

didofa 


Mobiliar von 10 


Zu verlaufen: Elegantes 
Bimmer Haus: berlaufe aufammen oder ver 
Etüd; fchr billig; ..ı5 bis zum 30. bverfauft 
fein. 811 2elden Ube., abe „alited Etr, 

28mnz, 2we 


Vianeos, muſitaliſche Inſtrumente. 
KUnscinen uiier Dieier Iindorii 2 Konts das Wort) 


‚Muß verlaufen: Yalt neues Piano, jehr bil- 
lig für Baar, 3620 N. Paulina Str, doia 


Zu berfaufen: Neuer eihhener Phonograph, 
$15; fomwie bodfeine importirte deutfhe Plat— 
ten zu 7öc. Sroehlid, 2220 Giddings Straße, 
nabe Lincoln pe. 2ap* 


Shoningers Pianos u. PlayerPianos, etb. 1850, 
Berlauft von Horner Piano Eo., 549 North Ave, 
18in*& 

_ — — — — — 


8150 Jaufen unſer 8600 Mahagoni Piano, 10 
Sehre Garantie; 6 Monate alt, 550 Arlington 
Place, 26 Blod mgitlih von Clark Str. 22ag*X 


865 laufen $400 Upright Piano; $ö-monatlich. 
1956 Xarrabee Str. Saplim& 


Frau verläßt Chicago, verlauft ihr $500 Piano 
für $115; 5 VWionate im Gebraud. Sofort borzus 
Iprehen. 1214 toben Etr., nahe Divition, 
Taplimw& 


Nur $75 für ein fhöned Mahagoni Upright 
Piano; $5 monatlich. Bei Groß, 1549 Wells Str. 
Saplimt& 


Verde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 
(Anseinen unter diefer Hubrif 2 Cents das Worı) 


Gefundes, fchnelles leichtes Delivery Stute, 
$35; guter, offener _ Delivery Wagen, $20; feiner 
gejunder leiter Delivery Cfel, $55. Grocerh, 
144 N. Robey Etr., nahe Late, 


Zu bertaufen: Spottbillig, 2 Buggied, Wagen, 
Pierd und Gefhirr. 3641 Irving Part Bid, 


Zu verlaufen: Billig, gutes Rubber Tired 
Top Buggh, oder vertauſche für leichten offenen 
Wageı. 1961 Sheffield Mpe., oben. 


Ale Sorten Tauben, Zementbiumentöpfe, Jo— 

hannisbeereniträucher, Stramberried, 1535 N. 
Harding Apdenue. ja 
Große Brauereigefellihaft_berfauft und jchickt 
rei nah irgend einem Teil von Michigan, 
‘5 junge bilaiterwunde Pierde, und Stuten, 8 
tuten trädtia, für $25 bis $75. Anzufragen 

n Calovon, Nordweitede 36, und Halited tr. 
momido ſaſo 


Muß verlaufen: 4unge ſchwatze Pferde, 2 
Farmerwagen und Geidhirre, biliig. 731 Laie 
Str., nabe Halited, 4dapiwX 


Zu verlaufen: Ganzer Etod wegen Ge 

ıhäftsaufgabe, 53 Stuten, alle Größen, aud 

‘bferdegeiirre, 2560 ©. Haljted Str, 
i1maimtk 


— — — — — — — — 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cts. das Wort.) 


Zu verlaufen: Automobil, Runabout, in gutem 
Zuſtande, umſtändehalber billig. Gerdes, 1405 
Milwaulee Avenue. dofrſa 


Zu verlanfen, oder zu vertauſchen: 8900 Li— 
mozine Automobil; fein für Begräbniſſe oder 
Liverp Wort; nehme unter Umſtänden lleines 
Automobil als Teilzahlung oder verlaufe auf 
Zahlungen. 3159 Madiſon Str. —fon 


Geld auf weöbel u. f. w. 
Anzeigen unıer dicier Kubril 2 Genis das Wort.) 


Könnt Ahr Geld gebrauden? 
$10 bis $100 in einigen Stunden. Kommt 
nad; der Weftfeite, wenn hr leihen wollt 
auf Eure Möpel oder Piano, es ilt bedeutend 
billiger — Suiten find nur balb fo groß, als 
die Down-Iomwn Companies beredhnen. Klein: 
munatlide Mbzablungen. Ehrlide Be: 
handlung. Keine ehrbare Perion wird ab- 
gewieien, ohne Geld erhalten zu haben, 
Chicago 2oan C&o., Auguit Hilger, Mer. 
Zimmer 207 Mid-Eity Banl Blög., 2. Floor. 
Madiſon und Halited Sıirabe, 
6mz*4 


— Geld zu verleiben —— 
——$20.00 bis $500.00- 


Sr babt von ein big, swölf Monate Zeit zum 
Abzahlen. 

Wir bezablen Eure Schulden. 
Ihr könnt das Geld ſofort haben und nach Be— 
lieben zurückzahlen in wöchentlichen oder monat— 
lichen Raten. Sprecht vor, ſchreibt oder telepho— 


Standard, Credit Compandh, 
Zimmer 702 Hartfold Blog. 8S. Dearborn Str. 
lmaix 


— — — — — — 


Niedrige Raten für Möbel: und Piano-Dar: 


! Ieben $25 für T5c monatl, $50 für $1.50 monatl. 
Abd3, | 


$75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monail. Seid 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Telephon: Central 5493, 
Mutual Security_Co. (E. red Keller, Mer.) 
143 N. Dearborn Str, Ede Randolpi Zi. Rn 
1fb* 


Rechtsanwälte. 
Anzeigen unter dıctcı Ykubrif 2 Gents das Wort.) 


Fred Blotke, deutiher Rechtsanwalt. 
Alle RechtSiachen prompt beiorgt. Bratti» 
zin in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Searborn Sır., Zimmer 1444. 719*% 


Bapgner& Bedman, 

„  bentiche Advofaten. 
Praftiziren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
jadhen prompt bejorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ede Glart, Jim. 1307. 

3b4*Z 

Albert X Kraft, Redt3anmalt. 
Prozeſſe in allen Gerihtshöien geführt. Alle 
Rechisgeſchafte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein— 
ge⸗ogen. Anſprüche überall durchgeſetzt. Löhne 
ſchnell follektiri. Ubiirafte eraminirt. Beite Em- 
pfeblungen, 1037 Firit National Bant Orb... 
. Tier 


Huttmannd Zweig-Bürg, deutich. Nects- 
anwalt. Zimmer 6—602 W. North Ave. 
Spreditunden Abends 6:30 5Bi8 8 Uhr. 

1ibrionbido* 


* 


— — — EEE. 
FERY EUR —— De a 


(Uinzetgen unter vieler Mubrit 2 Eid das Zorn) 


m — — — — — — — — — — — — 
bermieten: 12; Store Room, mt 
— 433 €, —38 . In dee ee zu 
erfragen. 


; er 


Zu vermieten: 6 belle Zimmer,’ $15, an deut: ' 


che Samilte, die einen Boarder halten . will, 
720 N. Balfted Str. Nahaufragen: 1733 N. 
Halfted Str., Apothele. dofria 
Su vermieten: 5 belle Zimmer. 849 Willom 
Straße. dofr 


Zu vermieten: Pradtvolles 7 Zimmer Flat. 
1346 North PBarl Abe, dofrfa 

Zu vermieten: PBäderfbop, Laden und Wohn- 
zimmer. 2100 Sheifield Abe, 


Hübfches, helles, 4 Zimmer 


Frontflat; 
deforirt; $10. 5 


956 Larrabee Eir, 


neu 


Zu vermieten: Seh3 moderne Zimmer, gegen: 
über Humboldt Park; Dampfbeizung. 1113 N. 
Sacramento Abe. miboir 


u bermieten: $8 und $12, beile freundliche | 


3-3immer:Flat3 mit Bad, 


1758—60 Larrabee 
Straße. 


midofr 


$15 per Monat, — 7 Zimmer ‘lat, heil 
und modern, nabe Ede 71. Etr. und Cottage 
Grove Ave., feine Garverbindung E. Martin, 
7034 South Chicago PIve, midoion 


Zu vermieten: Hübfhe drei und bier Zim- 
mer Flats; auch fehs_ belle Zimmer binter 
Laden. 1230 Elpbourn Abe. dimido 


Zu vermieten: 3500 Fußz, dritter Floor; Ta⸗ 
Heizung und Glebator | 


gesliht an 4 Seiten; 
; febr niedrige Miete. Marauette Litb. Co., 1519 
Wabaih Ave. Telephon: Calumet 2342. Dido 


Sıt bermieten: In beiter Gegend der Südfeite, 
ein großer Store, gut für irgendein Geichäft. — 
Adr.: Pird, Micelion, 3015 Wentworth Ave., 
1. lat. Bapim 


Zimmer und Bond. 
(Anzeigen unter dieler Kubrif 2 Gents das Wort) 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, 1938 Howe 
Straße. 


Su bermieten: yrontbettzimmer bei deuticher 
PBrivatiamilie. 1629 Mobawtf Str., Flat 2. 


Zu vermieten: Modernes, möblirtes Frontzims 
mer mit süce, für leihte Yaushaltung. 354 
2sisconn Str., nabe Lincoln Bart, 


Deutihe finden fhhöne faubere Zimmer, ein- 
zelne, doppelte umd palfend für Drei. 7U7 Dear- 
born Avenue. dofrfa 

3u bermieten: Bmei belle, faubere 
mer; Privatfamilie; Telepbon. 324 
Etr., Flat 2, dofria 


Zu vermieten: Vier fchöne, belle, faubere möb- ' 


lirte Zimmer zu $2 und $2.,50; Doppelzimmer 
mit Wlfoven, bübih und aemittlih, $5. 309 
Wisfonfin Str,, eine Minute vom Lincoln Barf. 
Zelepbon Diverfeh 9340, Tapimk 

Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, 1839 Home 
Stroße. . mi-fon 


Berlangt: NRoomer, zum Teil mit 


\ zum 2 mit Board, bei 
deutiher Frau, 1829 Weit Superior 


Str. mdo 


Zu bdermieten: Schöne belle Zimmer nahe 


Lincoln Bart; billig. 1444 N. Glart Eraße, 3. | 


Flat. 


Hübſch möblirtes 


Zimmer an reſpeltable Per-⸗ 


ſon: 858 monatlich. 


614 Wellington Ave., nabe 
»Broadiwav. 


midofr 


Zu vermieten: Vier fhöne, helle, faubere Zims | 


mer bon $2 und $2.50; Doppelaimmer mit Als 


foven, bübfh und gemütlich. $5. 309 Wistonfin 


Str., eine Minute dom Lincoln Park. "Phone 
Diveriey 0340. 


Verlangt: Boarders, gute Koit, 


3 1867 Blue 
Island Ave,, 4. Flur, 


Saprim 
„Zu _ dbermieten: _ Saubere, 
Haunshaltzimmer; int, 
Fulton Straße, 


hübſch 

Kochgas; billig. 1435 

ßapiwa 

Zu vermieten: Neu möblirte Zimmer. 2, Zins, 
1241 Elybourn Abe. Telephon: Lincoln 5190. 

4ap 1wæe 


Zu vermieten: Großes, helles, möblirtes Zim⸗ 
mer. $2.25. 1841 Lincoln Uve, Block bom 
Bart. Sapım& 


Zu bermieten: Wreundlih möblirtes Zimmer 
an Dame oder Herrn, bei Pribatfamilie, 2824 
N, Racine Ape,, nabe Diverfey Blvd., 1. 5 

> 


‚Zu vermieten: Helle Zimmer mit Bad ; 
lie. 1612 Cleveland Ave, i 


dit bermieten: Möblirte Zimmer. 303 Wis- 
Ionfin Str, didofa 


Zu mieten gefudht. 
(Unzetgen unter dieier Hubril 2 Kents das Wort.) 


Zu mieten gejucht: Zimmer und Küche bei fin: 
derloiem Ebepaar, Zuichriften mit Preisangabe 
bis Sonntag umter ®, S., 8ii Weed Str, 

Zu mieten gefucht: gepane 
möblirte3 Zimmer bei alleinitehender Frau oder 
Wittwe, Nordſeite. Antworten erbeten unter 
Adr.: 9 365 Abendpoit. 


Eine deutihe Yamilie fuht 4—5 Zimmer:Got- 
tage oder Flat auf der Wefifeite, Borort, $12 
bis $16, Aor.: K 425 Abendpoft. 
3—4 


Zu mieten gefudt: Zimmerwohnung, 


unmöblirt, möglihit mit Bad, zwıidhen Nortb | 


Ave. und Zullerton und Sheffield Ave, und.Isells 
Sir. Nähere Angaben mit Preis unter der Adr.: 
H 342 Abendpoft. mido 


Kinderlojes Ehepaar fuht belled® 4 Zimmer 
lat; bis $1S; nördlich oder nordweltlih von 
Sullerton Ude, Adr.: H 382 Abendpoit. 

midofonn 


Ehepaar fucht fauberes Haushaltungszimmer, 
Nordjeite. Preisangabe und Näheres: St. 436 
Abendpoit. mido 

Gelucht: Deutfher Mann fucht möblirtes Zim- 
mer bei Privatfamilie. Adr,. 9. 339 Abendpoft. 


Unterricht. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 CEts. das Wort) 


Die älteite Auto » Schule, 
z Gtablirt in 1904, 
Die neuefte und größte Einrichtung. 

Wir find in unerem neuen Gebdude uud it 
folge der ftarfen Nachfrage nah Deutihen als 
Chauffeurd® und Reparirer, welche von den 
Autobeſidern bevorzugt werden, da ſie fieißiget 
und zuverläſſiger ſind als andere, haben wir 
eine Spezialliafie in Ddeutihem Automobil⸗ 
unterrimt gebildet, Drei deutihe Lehrer, weiche 
alıes Tlar erklären und Euch zeigen fünnen, wie 
e3 ridhtig gemadt Wird. wie einzige wire, 
die bon NAutomobilbeiigern anerlannt und em» 
pfoblen wird und bon der fie ihre Chauffeure 
beziehen. Dies ift die S“ ule, die Eud 
gefällt 3 wird fih_für Euch lohnen, von 
irgend einem Teil der Stadt hierherzulommen 
und die Einrichtung anzufeben und wie eintady 
unjere Xebrmetbede ilt. Die Reparaturwertitatt 
it voll don Wagen. Staatsligens garamtirt. 
sreies Vermittlunasbüro in Verbindung. Offen 
Montag, Mittwoch u, Freitag Abends bis 9:30, 
Sonntag Vormittag bis 12 Uhr. Kommt oder 
ſchreibt. Leichte Abzahlungen. Chicago School of 
Motoring. 2019—21 S. Laflin Stri, nahe Blue 
Islond Avenue. —12ap 


——3217 


Automobile 

wurden legte Tsode abgeliefert, mehr als dic 
Hälfte davon braudten Chauffeure. Und von 
diefen Wiederum murden bieie Deutihe ver— 
langt. Warum nicht einer von diefen gut be4abl: 
ten Männer mit fböner Stellung fein? E3 wer» 
den nicht gerade tüglih Chbauffeurs, Kepairmen 


und Roadimen verlanat. Beginnt jept. Die beit ! 


eingerichtete Schule in der Stadt. Kommt und 
feht uns. Nebmt eine freie Leltion. 
Nortb Shore Automobile Schule, 
3551—53 Sheffield Ade., Ede Addifon, 
Telephon: Graceland 760. 16ma*% 
Englifde Sprade Shnellitend, 
Beitens, Billigft. Neue Zirkel für Damen 
u. Herren beginnen diefe Woche. (Auch für Alte 
fänger.)— Genaue deutihe u. enal. Erklärungen 
von amerif, geprüften Lehrern u. Lehrerinnen, 
aub PBrivatitunden. Stellungen frei durch G.A.» 
»..linion. Zuinois Gebäude, 715 Nortp Ave, 
nabe Halited Str, Stet3 geöffnet, aud Sonntags. 
fado 
Tamen oder Herren, welde die engliſche 
Sprade nit oder nur teilmeile beberrichen, 
follten nicht berfäumen, jih unfern Zags- und 
Abendfllaffen anzufhliegen, Nud privat. Norib- 
Deft Chicago Bufinet College, 1407 Milwautse 
Are., Ede Lincoln Straße. ap5,9,12,,16,19 
Beiter Privatunterricht im Englifhen erteilt 
LcobrerinAnfängern u. Borgefchriltenen, Spreden, 
Lejen, Schreiben, Ausfprake, Grammatit, Kırs 
teipondenz, leiihte Meth., Grfolg garant. PBretie 
mäßig. Wendt, 625 Belden, nahe Lincoln Upe, 
5bapıiımE 


Verlangt: Mobing Picture Operators 


zum 
Lernen. 719 S. Robey Str. 


3apimX 


Patentanwälte, 
(Anzeigen inter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 


Grteile Auskunft über Batente; Heincs 
Bud frei. Nobt. Rlok, N. ©. Patent: 
anwealt und med. Ingenieur. 139 Nord 


1 * 
Glart Straße, Zimmer 1705 are 


eernig m. 8 Mann ei, Ai RL 


Bettzims | 
Bistonfin : 


Ttplim& , 


mößltrte | 


- haufer, nabe Lincoln Yark; gutes, 
| fommen. 


Arbeiter fucht ' 


dofria | 
' Einnahme $210, Miete $115, Preis $600. 


(ne naetgen n ‚a “ 
verfaufen: Saloon, Ede, Mans 
— ———— ——— 


— — —— — — 
$275 oder beite fchnelle Offerte laufen meinen 
alt etablirten $600 Delilatefieni, leihte Gro- 
cery-, Candh- u. Zigarren-Store; elegantes Set 
Fiztures; Verehnungswaagen; groper friiher 
Waarendorrat; Miete $21; feine Wohnzimmer 
und Bad. Stommt, fertig zum Staufen. sreitag 
bon 15. Etore, 2952 N. California Abe. 


Zu Taufen geiuht: Guter Delitateffenitore; 
Nordfeite. Adreile: H 362 Abendpoft. 


Ae 7 


et —— * 


Zu laufen gefuht: 3 bis 4 Stühle Barbier- 
fbop, Nordfeite. Adreffe: H 364 Abendpoft. 


Bargain! 10 Zimmer NRoomingbaus, nabe 
Halfted und Fullerton, für nur $300 zu berlaus 
fen. Real Eitate Oftice, 113 ®. Chicago Ave, 


Zu verfaufen: Billig, Laden, Candh, Zigarren 
und leite Groceries, 1822 School Str. 


Zu verlaufen: Altetablirte® Barbiergefchäft, 
zwer budrauliide Stühle; billige Miete, 2155 
Belmont Ave. 


Zu verlaufen: 18:Bimmer Roominghaus, bils 
lie, 115 ®, Ontario Str, —ımo 
Zu verlaufen: Barbierfhbop, wegen Krantbeit. 
5016 N. Weitern Abe. doft 
Zu berfaufen: Grocerh und Delifateffen Store, 
nabe Schule, gute deutihe Nahbarfahaft; beite 
Lage in der Stadt. Wolfram Str, und Seminarh 
Avenue. dufria 


Zu berfaufen: Barbiergeihäft, aiwei Stühle, 
alter Stand, Miete $12, 2511 Lincoln Ave, 

Zu verlaufen: Gutzablender Zigarren» und 
Varieth-Ladeı, mit großer Cottage, oder gegen 
Stadt: oder Boritadteigentum au vbertaufcherr. 
3052 Beimont Ave, dofria 


Zu verlaufen: Hocfeines Damen: und Herren: 
Sineidergeichäft, viel Arbeit an Hand; qauter 
Berlaufsgrund, 350 Genter Str., nahe Sedgwick. 

friafon 

Gebe ayr Farm, verlaufe Delilateifenftore,Ede, 
deutſche Nachbarſcaft alle Firtures, Eisbor, 
Scales; neu; Wocheneinnahme 3225; billige 
Miete. Fragt Mas. O. 1557 Halſted Straße. 

Verlaufe Grocery, Butcherſtore, Pferd u. Wa— 
gen, alle Fixtures, Eisbox, Scales, neu; Wo— 
cheneinnahme 5650. Mas. 9. 1557 Halſted 


Str. 

Pargain. Berlaufe Bıtheritorg, aroßartige&@is- 
bor, 4 neue Scales, eleftr. Motor; Wocenein- 
nabme $1000; gute Werfautsbedingung; nur 
Paargeichäft. Mes. 9 Uhr, 1557 N. Halited Str. 


Gro&er Bargain! Berlaufe Saloon, Ede, gro« 
Ber Stod, Cafhregifter, Piano, fofort, $650, wert 
$1500. Sragt Morgens 9. 1557 NR, Halited Str. 


Einer der- beiten Delifateffengefhäfte auf der 
Nordjeite wegen Wegaugs zu einem VBargains 
preis zu berfaufen, Real Eitate Office, 118 Weit 
Chicago Ave. 


Wünſche gutes Roominghaus zu laufen, Nord» 
ſeite. Adr.? H. 363, Abendpoſt. 


$250 faufen den beiten und feiniten Grocerb: 
und Delitatefien:Store auf der Nordfeite; ele- 
gante Finrichtung, Computing Scale, ichöneg 
Naareniager, Store, 2 große Simmer und Bad, 
nur $18 den Monat, 3217 Racine Ave,, nabe 


i Belmont de, 


9 derfaufen: Kleine Bäcderei; Irantbeitäbal- 
ber; niedrige Miete; alles vori@ctteämäßig: 
Nordfeite. Adr. E, 147 Abendpoit, dofr 

8300 laufen Billard- und Pooltiſche. Soda 
Fountain, Zigarren, Confectionery, Bücher; Mie 
te $20; aud in Zahlungen; verlaufe den La- 
den feparat. 4253 North Abe. 


Zu bertaufen: Hotel, 37 Zimmer, möblirt, 
an Baw Pam Xale, beites Hotel am Late; nehme 
etwas Chicago Income Property ın Zaufch. Er. 
$9000. Box 235, Benton Harbor, Mid, didufe 


—— 
Zu verkaufen: Billig, ein Delitatefienftore auf 
ter Nordfeite. Heine Agenten. 933 Webfter Nve., 
neben Hodbahnitation. ap5,cod* 

ur verlaufen: Billig, derichtedene Nooming- 
ſicheres Ein⸗ 
4apiadidota 


148 North de. 


Zu verlaufen: Bädereigeihäft, mit oder ohne 
neuem Gebäude, 3620 ®W, 22, Straße. 
m3s31ap2,4,7,9 


Bu verlaufen: Cleaning und Dye in gAufnahme 
Store. 1451 Weit 69. Str. Kerantheitshalber, 


didoia 
Grocery und Marlet. 1816 
20ma,jonmidoim 


Gute kleine Bäderei zu dverfaufen, $700; Ein 
nahme $18 täglih, Nör,: E 142 Abendbo * 
midofr 


Zu verlaufen: Gutgehende Bäckerel. 486 W. 
31. Straße, mido 


Bu berfaufen: 
:Mellington Ave 


Verlaufe meine eigene Saloon-Lizen3 für an- 
nehmbaren Preis. Adr.: K 440 a 
mido 


Zu bertaufen: Gut gehende heiße Luft: und 
Dampfbadcanitalt, nahe Hodbahnitation ımd 7 
berihiedenen Straßenbahnlinien, beft gelegener 
Plag in Chicago für geeignete Perfon. Heine 
Agenten, Adr.: E. 140 Abendpoit. dofria 


Zu beriaufen: Meat Martet, eine der beften 
Lagen auf der Norbdfeite; deutihe und ungarifche 
Nahbarichaft; babe ein autes Gefchäft, muß aber 
wegen Berlaiiens der Stadt fchneli verlaufen. 
Ebenfalls mein 5 Raflagier Touring Car zu 
verfaufen, mit oder obne Geichäft. Nadhaufragen: 
Dufan Szwarstn, 459 Bladhawl Str. mdofr 
23 Zimmer, 

1000 
dimido 


Zu verlaufen: NRoominghaus, 
23, Jadjon Boulevard, 


Su verlaufen: Ein feines Eifenwaaren und 
Farbengeihäft; ein gutes Geihäft; zu einem 
Bargain. Adr.: 859 Abendpoft. dimido 


Zu verfaufen: Wegen Tod de3 Eigentümers, 
die Blue Nibbon Laundrh, 513 N, Clark Str,, 
für $800 Arbeit die Woche; gegen 35 Zimwetgofs 
ficed; zwei Ablieferungdmwagen, eıner davon clel> 
trifh. Alles in dollem Betrieb und in beitent 
Zuftande. Preis $8500; $5000 baar und der 
Reit in guten Eicherheiten. Großartige Gelegens 
beit fiir einen tatiräftigen Dann. dimido 


Zu verlaufen: Delifatefien und Grocerh; feine 
Sirtured und Stod, Guter Plaß; billig. Vor» 
aufprehen 114 Dit Superior Str, 2, Flat. 

dimido 


Zu verlaufen: Noominghaus; 23 Zimmer; 
Epottpreis. 120 Weit Erie Str, Tapilm& 
Muß berfaufen: Meinen Cafh Grocery und 
Delitatefienftore;, gute deutihe Nachbaricaft; 
lein Stredit; muß am 15. meine Sarım iberneb» 
men. Adr.: 4 83 Mbendpoft. dimidorre 
Zu verfaufen: Butcher und Grocerh-Einrib- 
tungen, billig. 2713 R. Rodwell Str. Daptırk 


Mub verlaufen: Schr ichön gelegenes 26 Zim— 
mer Aoominahaus, auch gut für feines Boar 
dinabaug, nabe Lincoln PBarl; Einnahıne $260 
monatlih; Alles befegt; fpottbillig und auf Zeil» 
zablung. Sebt’s an! Lange, 704 Dearborn Ave. 

4apiwX 


12 Zimmer Roominghaus, gute Lage, gutes 
Einlommen. 108 Eait Dal Str, 4dapimE 


Bu verlaufen: Billia, Hotel mit Bar tn eirter 
feinen Stadt bon 2000 Einwohnern, meiltens 
Deutfhe. Muß verfauft werden, um einen Race 
laß zu regeln, 3. M, Maier, Eftate, Medford, 
Wis. 3aptwæe 


Saloon, verlaufe für „Stock Inboice“ zum 
Koſtenpreiſe. Ed. A. Biegus, 1401 W. 16. Str. 
3apiwE 


Bu verlaufen: Einziger Ealoon in Wiätonfin 
Stadt; Farmergegend; an Hauptlinie einer Ei» 
fenbabhn; Haupt-Landitrabe; gutes 2itöd, Ges 
bätıde mit Halle; Lizens $100; Preis, einfchlich- 
lih Vorrat, Pferd, Yuggb und 40 NAder Land, 
$4500; Zahlungen, 3. B. Yoig, 1943 Grace 2 

2apE* 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieter Rubrıl 2 Eent3 das Wort.) 


Partner!— Wer gebt mit einem jungen ledi« 
gen deutichen Herrn in Zeilbaberfhaft? Ih Tann 
innerhalb einem Iabre 40 Berfonen befhättigen. 
Mein eigenes Patent, die einzige Mafchine in 
der Welt. E3 wurden mit $16,000 offerirt für 
da3 Patent. Colde, die ein gutes Geihäft ba- 
ben mit Maichinerie, Tann aud Dame fein, muß 
$5000 beiigen. Sch berfidere großen Profit — 
Adr.: 9. 306 AMbendpoft, Chicago. dofrfa 


— — — — — — 

Dame wünfcht Partnerin mit $250 für lleines 
Delitateffengefhäft; mu esfelbftändig leiten, 
Adr.: RK 429 Abendpoft. 


Möchte mich mit $1000 bis $1500 ald PBart- 
ner einem Hotelgeihäft anihließen. Mdr.: A 
96 Abendpoft, didofa 


Sanfs- und Bertaufsangebote. 
(Anzeigen unter dielerfubrif 2 Cents dad Wort.) 


Hört! Zu bverfaufen: Schöne, gute, getra- 
gene Herren-Anzüge, bon den eriten, felnften 
SHerrihaften, bon $3 bis $6, faft neu. Coats, 
Hofen, Weiten, alles enorm billig. 53 
Geſchäft. Sonntags bis 1 Uhr Mittags geöffnet. 
5017 ©, Halfted Straße, Ehadt Store, dofr 


Blumenzüdter anfgepaßt! Schwere, 
ihwarze (Kfee-) Garten-Ede, mit Ra- 
fen, out für Rofenzuct. Radısatragen 


„ meinen 


1chhen. PR it. 


diefer Ruorif : ne 
au ı ber» 
 dofria 


Vorzüglide Geldanlage! 
Erfte Sppothefen und 6% Wold Bonds 
in Beträgen bi8 31 $500.00 aufwärts. 
LinceolnTruft& SapvingsBant, 
3936 Lincoln Avenne. 
1öma,fondidotino 


I $ Kraemer & Son, 
118 N. LaSalle Straße. — Suite 40ı und 402, 
Geld gu verleihen auf Chicago bebautes 
Grundeigentum - zum niedrigften Zinsfuß. — 
Erite Hhpothefen mit 5% und 6% zu berfaufen, 
Garantie-Polich mit jeder Hhupoibel. 

29ja,dofafomosm 
Bu verfaufen: Beite erfte 6% Hypothelen in 
Summen von $500 aufwärts; reine Bapicre, 
Richard A. Roh, 25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 
Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee Etr. 
22ja*E 
ne —— — t— 
Wünſche 35500 auf erſte Hypothet zu 51% 
PBroz., ohne Kommiffion, Grundeigentum $14,- 
000 wert, Adr. A 85 Abendpoft. TapliwX 
E. 6, Bauling, 5 N. La Salle Str, Erite 
Hhpothelen au verfaufen. Geld zu verleihen zum 

niedrigiten Binstub. Zelephon: Main 250. 
imai*Xt 
Streenebaum Sons Banl & Truit 

Company 

verleiht Geld auf Grundeigentum und zum 

Bauen. Niedrigſter Zinsfuß. J 2 
Sichere erite Hhpothefen, in beliebigen Sum- 
men, auf bebautes Chicagver Grundeigentum zu 
verlaufen, Nordojtede Clark und a 
il*, 
Wir berleifen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen, zu niedrigiten Zinfen, Offen Mon- 
tag und Samstag Abend bi 9 Uhr, Krauie 
Eovings Banl. 1341 Milmaufee Ave; nabe 
Baulina Straße. 1010** 


Privatgelder auf zweite Hupotheten zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
tum; leichte Zatzlungen, mäßige Roten. 
F. Plotke, 127 N. Dearborn Str., Zim⸗ 
mer 1444. ofi1F* 
 Fridatmann verleiht Gelder auf zweite Hypo- 
tbet unter günjtigften Bedingungen. Adr.: MW 
811 Abendpoit. 20mz3** 

Habe 8500 bis 82000 zu verleihen auf bebau— 
tes Grundeigentum. Frank Bech, 2014 Irving 
Part Boulevard, 6ian* 


Darleben auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauiftellen. Baudarlehen eine Spezialität. 
fortige Bedienung 9 _D. Stone & Ev, 
PBhone: Randolph 300. 76 VB. Monroe Etrabe, 

25p x 

Sagt und, wa3 hr bauen wollt, wir jagen 
Eud, was es foitet, ohne irnendwelde Ber: 
gütung. Darleben und Pläne, ohne Kommiifion, 
Dir bauen extra warme Gebäude: 17»jäbrige 
Eriabrung. Alliſon Contracting Eo., 25 Nord 
Dearborn Straße, 2004*X 


So⸗ 


Geld zu verleihen auf zweite Hypotheken in 
jedem Betrag auf Chicago Grundeigentum zu 
6 jährlich. Leichte Zahlungen, ſchnelle und auf: 
mertſame Bedienung. Bitte ſehen Sie uns. 

Louis Stern & Go, 

La Salle Str. Phone: Main 4845. 
10ma*X 


EN, 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unier dieſer Rubri2 Cents das Wort) 


Ulle Zabrifate vun Drop Head Nähmafchınen 
$5 und aufwärid, Gultan, 3249 u 
0 


Orundeigentum und Hävier, 
(Anzeigen unter diefer ubrit 2 Ct3. das Wort.) 


Kordıeite, 


J 
Zu verlaufen: Freundliche Cottage, Brick-Baſe— 
ment, Bad, Gas, heißes und kaltes Waller, in 
beitem Yuitande, Attic als Jlat eingerichtet, de!- 
fen Miete Eure Hinfen bezablt; 2 Blod3 bon 3 
Garlinien; Breis $3250; $50U baar, $20 monatl, 


il, 
$300 Buar, $15 monatlid, laufen amweiltödig.s 
Sramehaus an Wellington Str, nahe Afhland 
Ave., swei 4 Zimmer Hlai3 und auberdem ein 
Zimmer in Aitic, frifh gepflafterre Asphalt» 
Siraie, Alles bezahlt, Bequem zu Lincoln Uve, 
Cars, Preis $2200, 


111. 

Nenes 2-Fiat Brid, 5 Zimmer in jedem Zlat, 
eleltriſches Licht, Furnace Stacks, Eichen⸗Fußz 
böden, Tile⸗Fußböden in Treppengängen und 
Vadezimmern, Conſoles, Buffeis, moderne Ba: 
dezimmer, Kombination Gas und eleftriihe 
Firtures In jedem Flat; 30 Bub Xot, gepfla» 
fterte Straße; 1 Blod zur Car, beauem zur 
Hohbahn, $6375. $500 oder mehr baar, $30 
monatlich. 


. IV. 

$400 Baar, $15 monatlich faufen hübiche Brid 
Eottage, 5 Zimmer auf einem „Yloor, Hartbolz- 
Zrim, eleftriihes Licht, FSurnaceheigung, Bad, 
Gas, heißes und laltes Waffer,. Hoher Altic und 
Bafement, Atıic fann in 5 Zimmer Wohnung 
umgebaut werden. Gepflaiterte Straße, tz 
Blod bon zwei —úû— — —— 


Neue moderne 6-Zimmer-Cottage an Irving 
Part Blod., Furnaceheizung, Eichenhotz⸗Fußbo— 
den und -Bekleidung; hohes Brick-Baſement. Ge— 
bäude in beſtem Zuſtande. Nicht weit von zwei 
Carlinien und Hochbahnſtation. 38200, 8600 
baar, 320 monatlich. 

Bm. Belodfy & Co, 
Subdivtition » Olfices: . 
2359 Addifon Strape, 3801 Nord Weitern Abenıre. 
Haupt » Office: 

1905 Belmon: Upe. Zel.: Lafe View 1641. 

apı—10 


Ein edter PBargain. 
2241 Gullom !ive., nabe Xıncoln Abe. 
Elegantes 2 Flat, Steiniront Bridgebäude; 5 
und 6 immer; Dfenbeizung; Hartholz Finmt 
Zementfußboden im Balement; Laundruzuber; 
ein echter Bargain; $6000 wert; Preis für den 
fhhnelen Berlauf, nur $4700. 
— Befichtigt es beute! 
MceCollam& Kruggel, 127 N, Dearborn. 
dofrfa 
PBargain, an Burling Str. 2itöd, Brid, 1:3, 
1:7 und 2:4 Zimmer Flats; Miete $732 jäbr: 
lih. Preis $6200, Baar $2000, Goeder, 555 
North Ave. 


Zu verfaufen: 12 Zimmer PBridhaus umd 
Stall, gute Gelegenheit für Roominghaus, — 
2126 Sremont Straße, doſa 


— 


Zu verlaufen oder bertaufhen: Gdaebüude, 
Laden und 3 Wlats, nahe Belmont Ave, 
Zengertie, 3806 Lincoln Ave, fado 


$500 Baar laufen feine 5-Zimmer Frame-Cot- 
tage, Euhler Abe, nahe Lincoln Ave; Preis 
$2500. dido 
Frank Beck, 2014 Irving Park Blpd. 


I. 


Modernes 2:lat Brifgebüude, 5—6 Zimmer, 
Furnaceheizung, an Cuyler Ave., nabe Lincoln 
Ave., Preis 86500. dido 

Frank Beck, 2014 Irving Park Blod. 


Zu verlaufen: Wegen Todesfall zu einem 
Schieuderprei3, 4-Zimmer Cottage mit Stall, 
Plab für 6 Pferde und Wagen, 25 Fuß Alley— 
got nur $1950 mertt $2800, wenn fofort aes 
nommen. Näheres bei 3. Bobel, 3430 South— 
port Live, mi-ia 


Spottbillig! Zweiitöd. Hans, Balem.; 
Attit; 2/6 Zimmer, Bad; Melrofe Str.; 
nur $3,450. 

— Oscar! — oietti, 2411 Lincoln Ave. 
midofr 


Bargain! Brickhaus, 2 Flats; nur 

$3,450; Baar nötig $1,000. 

— Oscar! — Joietti, 2411 Lincoln Ave. 
midofr 


Seltene Gelegenheit: Gutes Delika— 
teſſen⸗Geſchäft, zuſammen mit kleinem 
Hanfe, neben Schule; nur $3,500. 


— Oscar! — Fofetti, 2411 Lincoln Ave. 
intdolr 


Nahe Lincoln Barf: Gutes 3=jtüd. 
Brick, Baſem., 3/6 Zimmer; Bad; nur 
$7,000. 

— Dscar! — Yofetti, 2411 Lincoln Ave. 
midofr 


Gas. 


ap6,im& 


Zu verlaufen: 6 Zimmer Brid; Bad, 


Bıar $2900, 2327 N. Alban Ave. 


$1000 Anzablung, 2itödiges Bridhaus, Bad, 
Mttic, mit Brid-Tottage binten, Miete $ö5. 
Preis $4700. ir. Auedel, 602 Nortb Ave. 
4aptwæ 
Modernes Zftöd, Brid-Flatgebäude, 1317 Eddy 
Str., Furnace umd eleltriihes Lit, große Lot, 
$9,250. Zorpe, 2360 Lincoln Abe. 4aptwæ 
Sedawick Str. nabe Locuſt, Sitöd. Gebäude; 
hinten mit hübſchem Cottage; Miete $600 jähr⸗ 
ld; Preis nur $4500; $500 Baar, Reit nad 
Belieben Blotie & Grosby, 207 8. Divijion St. 
Hallted nabe Garfield; eleganter Store und 7 
immer Flat; großer Stall; -$7590 wert. Wir 
berlauft werden; Preis nur $5250, Blotle & 
®ro&5H, 207 Weit Divifion Etr, dimido 


Mub verihleudern, Lewis Etr., nabe Garfield; 
Htöd. Flatgebäude; 5> und 6- Zimmer; in feinem 
Zuitand; Eigentümer verläßt die Stadt; Preis 
nur $1850. Handelt fhnell. Blotle & Gro% 
bu, 207 Weſt Diviſion Str. dimido 


EB 7272 u a EN ee 


Norbieiie. 
Bargain! Orleans Str., Bu Eee 
Abve,, Naden und 4 Ylats; in feinem Zr 
Miete ‚3840 jährlich; Ofenheizung;  Hhvotb 
2 fällig in 3 Jahren; nur $2500ANnzahlung, - 
lotle & GroSbhH, 207 ®. — F 
imido 


Nordweſtieite. 


VBorverkanf von Lotten 

in unſerer neuen Lotus Avenue Sub⸗ 
diviſion. 

Speziell niedrige Preiſe u. Vedingungen. 

Lotten 30 bei 125 Fuß, mit Zement⸗ 
Seitenwegen, Sewer und Waſſer einge— 
legt und bezahlt. 8330 und aufwärts, 
zu Bedingungen von 825 Anzahlung und 
$10 pro Monat. 


Ties find die beiten un Billigiten Lot» 
ten in dem Weit Yrving Park Tiitrift. 
Sie find ein Bargain zu Den gegenwär« 
tigen Preiſen und werden ſchnell im 
Werte ſteigen. 

Karten und volle Einzelheiten werden 
anf Verlangen per Poſt zugeſandt. 

KRoeiter & Zav.der 
143 N. Dearborn Str. 
fabido 
$200.085 Ansaablung— 
-$14.00 monatlid 
„Zuetell* 6-Zunmer Brid-Eottage, 
Einzieben; „urnacebeizung; 50 


fauien eine 
fertig zum 
Sub Lot. 
— 8300.00 Anza hlung— 

820.00 monatlach 
kaufen ein „Zuetell“ Zwei⸗Flat Brickhhaus, 
Flaf vermietet für $22.50 den Monat, 
dere Flat iſt fertig zum Eingiehen. 

Zuetell, 4101 ‚ullerion 
Zuetell, 2201 N, Koftner ve. 


ein 
Das ans 


Avenne. 
(44. Abe.) 
22ja*E 
— — — —— Bi 
Su verlaufen: Fünf Zimmer Häufer; Concrete 
Pafement; boger VBoden; bollitändiges 
zimmer; eleitrifhes Licht: breite Lotten 
125: Zement Floor3 und Ceitenwege 
holz⸗Verlleidung: Conſols uft 
Häuſer von bier, fünf und Te 
nungen: $3330 aufwärts; auf leic 
gen; nabe Hodbahn und drei Cars. 
broth, Kedzie und Irving Park Boulevard. 
j dortria 
Zu verlaufen: 1922 N. Iripp Npe., nabe Ar— 
mitage Mbe., modernes 2: lat Gebände, iche 
7 Zimmer; Zot 50 bei 125; feine Schattenbäunne, 
groͤßer Stall, in febr autem Zultand: leichte Abe 
zahlungen; guter Verlaufsgrund. Schlüſſel beh 
Niriſon & Nartzii, 4253 Armitage Ave. —ion 
Zu verfaufen: Ein zwei 6 immer Flat Brids 
gebäude, Badezimmer und ichöne Bord, fowie 
5 Zimmer Brid Coitane dabinter, in der Nübe 
des Humboldt Park: bringt 550 Dollars Miete, 
Zu eriragen 2022 Mohawt Sir., Flat. 
didoſa 


* 
Do⸗ 


m — —— — 


Zu verlaufen: Verlaſſe die Stadt: 
mer Framehaus, Parauet Fußboden 
dige Laundry: Obſt- umd „ufeller, 
bebflanzter Garten: Lot 35 bei 150 
Verbeſſerungen: eleltriſche und 
naceheizung. D. W. Go— 
teau Avenue. 


acht Zim⸗ 
Uſtãn⸗ 


gut 


Gas 


an 


do 


Sch babe 3:5 , i 

Ecke 40. und Milwaulee Aven in 

verfaufe zu ſehr lei Zahlungst 

Gebäude find nei und jtriit modern; 1 

auf 30 Fub Lotten; zwei zu je $4200 und eines 
u $4700. E. Schuhlnecht, 3318 Milwautee Ave. 

Telephon: Irving 546. doſaſonn 
3 5⸗3immer Flats, Brick, 8342. Ave. nahe Ars 

mitage; $5300. Whitſell, 20009 North Avenue. 

dimido 


— 


nein 
Bu dertaufhen: Schuldenfreics 3 Flat 2 
bäude jür größeres Eigentum, in der N 
Logan S.nare, Wbitiell, 2609 Nortb Av, 
Vier 4 Zimmer Flatis 
Miete $600; Br. $4500. W 


zum leuderpreiie 
Steinfront Haus, Yimmer Flats, auf 
Ibönem Garten, grone jonmiae 

gute Fadrgelegenpeit. Gigentümer, 3854 
Troy Sir, 

$200 bis $300. Baar, $25 bis $55 

faufen neues modernes, prädtiaes 5 
Simmer Haus; 30 Fuß Lot. B. Hyde, 

N 42. Eourt, ein balber Bblod jüdiih von W 
Ave. Telephyon: Jrbing 1198 


Serlauie mein 2Zitüdi 


und 
und 


waulee 


Weitſeite. 
Zu verlaufen: Die billigſte 
Cottage auf der Weſtſeite; nur 533000. Leicht 
Abszahlungen oder Baar. 1121 Avers Abe., 
N. Meüniiton. dofa 


Südieite, 


VBirılibe Bargains — 

3327—31 Indiana Vivenue, 
modernen Steintront 10 
denzen werden heute, zum eriten Male, zu eitem 
Breife und zu Bedingungen vfteriet, weldbe in 
Eurem Bereihe liegen. Sbr foltet unbedingt 
Diele Selegenbeit nicht derfaumen, 

"Senn Ihr feine 10 Ziminer benötigt, laßt 
Euch zeigen, wie leicht man zwei ideale Mobs 
nungen daraus machen Tann, Wobnt in der eis 
nen : bermtietet andere, Diele Limäntdes 
rung tann mit geringen Ausgaben bewerinelligt 
werden, 

Jedes Zimmer hell und fojig. 

Die Lage bedarf leines Komment ‚ die 
Etraf nbaunmwagen balten jait vor Eurer Tür, 
Keine Suntlen Alleh3 zu paifiren, 

Wenn Ihr wirtlich aniangen Eueg 
Miersgeld zu fparen und ein eigenes Heim zu 
befigeit, bringt heute $100 Anzahlung mit. 

Vergebt nicht, jie werden bald verlauft fein, 
Poſitib große Baraains, 

Eigentümer iſt heute und morgen von 9 Uhr 
Morgens bis 5 Uhr Nachmittags am Plate, 


Dieſe 
Bieſe 


Zimmer Ren— 


die 


wollt, 


Habe 
zwei 


2Aſtöcliges Frickhaus 
Flats, alles vermietet; 
ente. brauche Geld und verſchleudere 
Anteil für 54200. An guter Geſche raße 
der Südſeite. Nachzuſragen beim Eigentümer: 
8520 Late Park Abenue. 

Bargain. Modernes 2 Flat Brickgebäude 
6 Zimmer. 4746 Green Str. Scht Eiger 
Zclephon: Belmont 4470, 7 


Läden 


zwei X 


bringt bobe 


Farmlandereten. 
oder vertauſchen: 
guter Boden. 

Juſtine Str. 


Zu verlaufen 
Wisconſin Farm, 
Sohn Bıauf, 5736 

Zu verlaufen: 

gute Gebaude: 80 Acker unter 
Chicago Property oder 33000 baar. 
wautee Ave. 
Zu vertauſchen: 200 Acres Michigan Farm, 
100 Acres unter Pflug, zwei Meilen vom Town, 
gute Gebäulichleiten mit Stod und Gerütichafs 
ten. Senih, 1548 Chicago Avenue, 

Zu vertauſchen: 40 Acres 
eine Meile vom Town,7 
andere Gebäulichleiten, Stod und Gerätihaftich, 
am Wafier gelegen; guter Plab für Sommers 
refort. Denih 1548 Chicago Yive, 

Zu dermieten: 40 Ader Michigan Farm nıid 
berihiedenen Dbitbäumen. Nacbzuiragen zwis 
ihen 6 und 7 Uhr Abends. 6941 Calumet Ade,, 
2. Flat, doiria 

Bu laufen geluct: bis 120 NAder 
nabe Chicago; feine Mgenten. YMdr.: 5 346 
Abendpvit, dofrſa 


200 


Acres 
Eigentümer, 


190 


Mil⸗ 


doft 


Michigan Farm, 
Simmer Briubaus und 


teil] 


Für HSecimiuder:— 
Gamppille, Machnue County, FIo« 
rida, 65 Meilen jüdlich von Jadions 
ville. Beiter Boden, geiundes Klima, 
vorzüglich geeinnet für Gemülchan, Mole 
frei nnd Geflügelsuht.  Giienbahn, 
Kirchen, Schule, Ziegelei, Sıhneidemühle 
uud Konjervenjabrit am Plase, 20= und 
10:Acves: Barzellen, $30 pro Aecre; 52.50 
per Here Anzahlung, Si per Acre monat⸗ 
lih. Weiteres durd) Raley:Hamby Coms 
yany, Golonization Dept., Nadionville, 
Fla. dap, ſondido, 2w 


20 Acres oder mehr Land in deutſcher Kolo⸗ 
nie. Ihr ſönnt das ganze Jahr arbeiten. 3 Ern⸗ 
ten jaͤhrlich. Haus zur freien Bewohnung. Gutes 
Waſſer, Farmgeräte, Pferde, Mauleſel zur Bere 
fügung. Land an zwei Gifenbabı Stativit, 
Roftoffice, Srastitation, Erpreb, I uf, 
Nicht diel Geld zum Beginn erforderlich. Sebt 
Eigentümer, Dr, Kottler, SI Dit Madilon Eir, 
Ede Mihigan Av., Zimmer 207, Montag, Mitte 
woch, Freitag hon 2 bis 5 und 7 bis S Ubrz 
Sonntags von 1 bis 4 Ubr, ap4,5,7,9.11,12 

Zu vderfaufen oder bertaufhen: 1555 Aeres 
„Cut Over” Land, $7 per Acre, 23 Meilen m 
SHeuiton, Ieras, 2 Meilen von Eilenbahn. Adr.: 
4339 N, Springfield Abe, dapinE 


Berſchiedenes. 

Große Reſidenz und Barn für Automobile, 
an Hammond-Chicage Road. der beſte Bla tür 
ein Roadbouie, an Earlinie Douglas Parf und 
Wolfs Safe, Verkaufe billig. 148 North. Avenue, 

4apiadidoia 


SEHE 


— 





TEE —— 2 


ee 


Der ungarifhe Magnat vergleicht Ungarıs 
Sage mit der Jrlands. 

Graf Michael Karolyi, der Führer 
„der Regierungsgegner im ungarifchen 
Parlament, welcher aeitern ray nn 
hier eintraf, ift heute bereits > 
troit weiter gefahren. Geitern W Titten 
war er im Hotel La Salle Galt des 
Frauenvereins der Ungariſchen Wohl— 
tätigkeitsgeſellſchaft bei einem Gabel— 
frühſtück, am Abend ebendaſelbſt bei 
einem Eſſen von Vertretern ungari— 
ſcher Vereine; danach hielt er im Globe 
Theater an der S. Wabaſh Ave. und 
Oſft 7. Straße eine Anſprache an ſeine 


— * Landsleute über die Ziele ſeiner Par 
und weiß karrirt, Satin und Thibet Cloth, mit tei, die Erwirkung der Unabhängig— 


Set-in und Kimono Aermeln, Dreiviertel Cut— Pe * allgemeinen Stimmrechts 
er amways, in Gürtel- und Bor-Siyles; u. . für Ungarn, defien Lage er 
AD einfache und bejehte Effekte; gefüttert mit ber Stlands verglih Das Theater 

war ftarf bejucht. 
ind 1 ıngefüttert. 


— ende — — 


Die Ermordung von Fri. 


In dem Cafe 


Alan, Quigley und Breuer fingen 
jet die populären Lieder „Mile der 
River of Love Ilows On“ und „The 


Roth hild 2 Company =" 


i 
„S. & 9. Grüne Stamps frei mit jedem Eintauf. — Zmeiter Floor Eingang nad allen Hochbahnzügen. 8. Sloor. Das berühmte onen Da- 
| 
| 


mensOrchejter bildet eine weitere Aitrat- 
Eingänge an State Str., Yadfon Boulevard und Ban Buren Str. tion — bon 12 bi3 2 Uhr täglich. 


HILLMANS 


DE ART EN ER SR 
* Verkauf von Kinder⸗Kleidern 


Das hier gezeigte hübſche Kleid 81.00 


Dieſe Kinder-Kleider (eines davon wie neben— 
ſtehende Abbil dung) ſind gemacht aus geblümtem 
Canton Crepe, beſetzt in Weiß und mit breiten Gür— 
teln, Größen 2 bis 5 Jahre, vorzügli— 
cher Wert, Freitag zu 


Kinder = Kleider, aus Gingham, Percale oder 
Linene, in Frend, Ruffian oder Middy Styles, ein- 
fache Streifen und einfahe Yyarben— 1 25 
Größen 2 bis 5 Jahre, zu $ ne) 

Kleider — gemacht aus 


Kinder Kleider — gemacht 
aus Ginabam, PVercalen oder ; feinen Stoffen — in bellen 
und dunflen Farben — frans 


Leinen — in all den neueiten id 
zöſiſche oder ruſſiſche Moden, 


| 

Moden und Farben — zu | 

baben in den Größen 50 | Größen 3 bis 5 38 
C | Jahre — fpeziell... c 


2 bis 

Bade-Anzüge — gemacht aus Chambray oder Leinen — 
in ſchlichten Farben oder geſtreift — in abſtechenden Farben 
ac rnirt — mit Matrojensflragen — —*— 2 bie 50 
j c 


E&rfte lange Hopfen für Sinaben 


Anzüge zu S10.50 in Denen fie ih wohl fühlen. 


Der elegante Furze Coat mit den „Soft Rolling 
Lapels“, die Holen mit Cuffs und die eleganten, 
neuen Farben⸗Effekte ſind jo fchmeidig und voller 
hdividmalität, tie die allermodernite Kleidung für 
junge Männer —glatte oder raube Stoffe und blaue 


Seraed — zu haben in Größen von 14 bie 
8 1 00 18 Jahren — zu 1 0. 50 


57.50 Kuaden-Anzüge, 2 Baar 
Knicker-Hoſen, 85.50 


Dieje Anzüge find aus den ganzwollenen Stoifen 
in den neuen Frübjahre- Farben bergeitellt,; es find 
Norfolf-Coate, Hofen voll zugeichnitten, durchweg 
gefüttert und alle Näbte „taped“ — Größen 5 50 
7 bie 18 Jahre — morgen’zu 

und loien 


KnabensHemden — mit_„Nedbands“ 
Kragen gemacht — feine Stoffe — ſchöne 55 
Farben — Größen 12% bie 143 — zu... c 
45c 
in den 


| 
ii 
| 


—— Coals für u idchen. 5 


Zweiter Floor Le; ſüdli i 


Angefertigt aus feiner ganzwollener Serge, ſchwarz 


Kommen in allen neuen Früh 
jahr Größen 
6 bis 14 Jahre und dazwiſchen 
liegenden Größen. 


Wir ha- 


2eegion, 


Schattirungen. 


Der Prozeß des Farbigen Iſaac Bond heute 


von Richter Kerſten angeſetzt. 


Von Richter Kerſten wurde heute 
auf den 6. Mai der Prozeß des ars | 
bigen Iſaac Bond unter der — 

| der Ermordung bon Frl. Ida C. Leeg— 
ion, Runitichülerin und — 
angeſetzt, nachdem Bond 
hatte, daß er une ſchuldig 
. Oktoher 1912 2 
bei Argo, Ill., — und beraubt 
worden; Michael Binkowit erkannte 
den Angeklagten wieder als den Mann, 
der am Tage nach dem Frl. 
Leegſons Uhr in dem Pfandgeſchäft, 
Nr. 3020 Süd State Str., wo Binto- 
wib damals arbeitzte, verpfändet hatte, | 
Alle Schuldbeweiſe ſtützen ſich auf 
Umſtände. 


5 — jetzt... 
Knaben⸗Hüte und Kappen — in neuen 
Frühjahrs-Farben u.-Formen — ſpeziell zu 

Franzöſiſche Kragen⸗Bluſen für Knaben — 
hellen oder dunklen Farben — Patent Waiſt— 
bands — 6 bis 16 Jahre — zu 


wre 
hilfe] 


7) 


verſichert | 
* un | 
ſei. Am 


var die junge Dame ! 


—— 


hübſche Styles Jahre — fir morgen...... 


jur Auswahl > F — 
Aferiren Euc Freitag⸗Spezialitätenin 
wollenen Kleiderſtoffen 


Floor, ſüdlich. 


Snits, Coats u. Dreſſes zu niedrigen Preiſen 


Morde Elegante 


Suit Style 5 — Einige der beiten, die wir je offerirt haben, und der Preig it. erftaun- 
lich niedrig in Anbetracht der Qualität des Stoffes und der Schönheit von Style und Trimminggs—Gabardine, — ee Suitings; 

» - — — — nn 52* u ige su ° > 
Epinge Eloth, Serge und San Toy Eloth, in Schwarz, Blau und all’ den neuen Farben, Größen für Da- 


Mädchen. 20 M u reichhaltige Auswahl von Farben 
men u, Mädchen, $20 Werte, 812 75 und Geweben, 59% Werte, 29 
314. 19 morgen, per Yard, { 

s \ +2 Vollitändige Auswahl von 
Moire Suits h ganzwollenen Challis, 


yiefigen 
Rofentnofpen, 


Nejter von BEE: 


/ Nard 


mo. 


en =. ie Laugſamer Fortſchritt. 


lang 5 


breit, 11, bis 54301. 
Bastei Gls tb, Storm 


erges, 
s, Poplins — si 
su 85c, in war: Var 


ch Stleider 

ĩ vollene gemiſcht e 

Fabrikreſtern und Enden 

ı 1 bis zu 10 YJards. 

ſind außergewöhnliche. 

rungen. 

ziren aufwäris bis Fa 
[e ı r großen 

um zu 

Mard, 


Seide 


ſchott ifche fc naen, 


. me * 
Man nit! Suitinas, Sr 


1e3 und Gafhmeres, ‘ 
u 29e und 


Die Geſchworenenauswabl im 


gegen B. J. 


Prozeß hieſi Bi 13 
Diaboney hubiche Streifen, 
ıı ıE\. .. * 

und andere — Deſigns — 


50c Qualität, die Yard ” 3Acı 
zu f 


36zölliges 
franzöſiſches 
Frühjahrs 
Wert, Yard, 


in einem ſehr hübſchen Style; Jacket hat 

lange Aermel und einen fancyRücken, be— 
heute die Auswahl Geſchworener für ſetzt mit Ornamenten aus Moire. Skirt 
den Prozeß gegen Hilfsſtaatsanwalt 29 NEE * in Overſkirt Effekt. Schwarz, Olive und 
Bernard J. Mahoney fortgeſetzt. De Nr — 


Vor Richter O'Connor wurde 


Seide, 


ganzwollenes import. 
Crepe, alle die neuen 


Farben, 65« ASt 


Shepherd Chefs — 
Tuch — all 
die jetzt ſtark für 


Ara 


Schlichle und fancy Kleider - 


Reſtern— 24, ; nd 40 Zoll breit; reichhaltige Auswahl von Geweben und 
arbenlombrrationen tie 


Farbenlombination in diefer Bartie, fomwie einfache Farben, 
11410 Ms. lang. Außerordentliche Werte, wert bis = Su HC Sc 


er Yard, Auswahl aus der aanzen Partie, Freitag, I 


4230l.. 
ſchweres 
Checks, 


Fabrik 
Längen u. 


52-zöllige aanzmwollene 
Serge in vorzüglicer Q 
jehwerer Kammaarn 
tirungen in Navy — 
81 verkauft — 


navyblaue 
ualitat — ein 
drei Schat⸗ 


regulär zu "59 
die Mard zu. c 
” 8 22 
Reſter 29e bis 98€ 

15,000 Dards von wollenen Stofien, 
arore Auswahl in Karben und Geweben, 
die vom Stüd zu 59 bis 2,50 pro 
Mard verfauft wurden — der Reſter⸗ 
Verkaufsp 
gen iſt 


haben Oriental Kragen; 


Damen und Mädchen — 
810 Wert, zu 


Billy MeCann Coats — in fancy | 


Größen für 
51.95 


Frühjahrs⸗Coats aus ſchwarz. Moire 
treift und Alligator⸗Tuch — in all den hellen 
Ein Coat, welcher vorzüglich 


Fi el | und lebhaften Farben der Saiſon — 
im Tragen ut und den Gipfel der Mode | prächtige Modelle — in Gröfen für 


z | ze Emerald Grün, Powder und Midnicht 
Al Jul — 8* nn no 9 nf - * * 
Werte vanz || —— == = a Mn Blau etc, Größen für y m 
die Yard. E ; weile angenommene W. 8. Rofe, 4012 ar 
Darromw doch noch zurüds | 
geiwieien, jo daß nur zwei bon beiden | ‚gutes umd 
Zeiten die Fleinen 
Später überwies der Ver Eines davon wie die Abbildung, In Suits in Nachfrage find — ein Stoff, 
treter der Anklage, Hilfsitaats A ak einer reichhaltigen Auswahl der beiten, der 69 wert it — die Ward 
SR EEE e rg: in dieſem Berfauf 

1% tier Ihönften Farben, den gewöhnlichen m DIERME TOEEH 
651 ©. Wood Str., zur Prüfuna. mit Bruffels Frailling; einige davon 
demofratiiher Wahlbeamter im 28. 


. Ward Wahimogeler be 
haben. 


Beztrt der 9: 


| trieben 


Lokalbericht. 


— — — — — — — 


Bericht der —— | Der Bauernfhred. 


Dermebrung der | 


— Mädchen-Coats für den Frühjahrs- 
Gebraͤuch — gemacht 
Navy, Lederfarbe oder 
Blau — mit Moire fein beſetzt 
in Größen von 6 bis 14 
Jahren — morgen zu 


aus Serge, in Plaids, geſtreift und ſchottiſchen Mi— 
Copenhagen | ſchungen. 


3395 


Wieder eine erhebliche 


— Damen und Mädchen, 

Ellis Ave., wurde heute von Anwalt | ? 

Giie. e. | 

angenommene Anwärter ver Grepe Drefies Ne 
blieben Zfirt3 und 
anıva f+ | 

| Ytorthup, der Verteidigung den Plum 

| ber Ellis Peterfon aus South Chicago | — u — 2. 

und den Glert Frant W. Gronomw, | Farben und Schwarz, hübjch bejekt 

Mabonen foll im November 1912 als 

jondern |} 

oder | | 


hy 


Nicht von einem Hunde, 
wahrjcheinlih von einem Fuchs 
Wolf find vorigen Sonntag, wie 
die drei Höalinge der Yaleſchule 


für Damen und 


Baarvorräte. darjtellt — zu. 


Berichte der zmeiundachtzig 
Staaisbanten in Chicago an ben 


Damen und Mädchen — 
fpeziell morgen 


——— 85. 9 5 


— — 


Ein guter Platz zum Kaufen von 


BE Möbeln. aM 
Wolfs Furniture House, 


3231—37 Lincoln Avenue, 


Drei große Floor mit Möbel angefällt. 
ma327* 


Schiffskarten 


Billiger als anderäwn. 
Kommt und überzeugt End, 


Rotterdam, Bremen, Samkur Artwe | 
Oberberg, Wien, Sudgpeit, 2 


und allen Plaͤten in Europa. 


Von Neu Hort nad Yiotiervam 345.00 | 


in Rajise, — tra billig im Drister Niaije, 
Geldſendungen ſchnell und ſicher. 
— Dotumente 
tote Imaßten u. |. im. iverden billig und fa 
berisändig beriertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröfte bentihungarifhe Agentur in Chicago, 
140 N.Dearborn Str., Ede Nandolph St 


var 


Dffen 8 —*** bis 6 Wends. Sonnt. 1 
iltale 619 W. North Avenue, 
Bien 8 


rg. bid 8 Mods. Sonntags — 
Schiffskarten 
820 RX md von Rotterdam: |: 


Antwerpen, 
nad) und von Bremens 
- Hamburg. 
— en ober 
"ANTON BOENERT 
biffeagent in Chicago jeit 1871. 
616 Süd Dearborn Str. 
aabe Bolt Str, Bahnhof, 
5ma,dofajonmobdi* 


: Schifis-Karten 


Extra — IE 
I rii: 


fannie bon pen 
I allen will, 1? tat sit Die 


Voſtanweiſungen, Geldwechſel, Vollmach⸗ 
ten, Erbſchaften, Kollettienen. 
Vrompte, reelle Bedienung. 

J. S. LOWITZ, 4139 Wentworth Ave 
Dfien bis 8 Ubds. Eonntagd: 9_bis 12 Sem: 

Sum! 


ıDId0* 


Schiffs- Karten 


Billige Preiſe 


Hamburg, Bremen, 


nach Antwerpen, Rotterdam 
mit den beſten Dampfern der Welt 
Kommt, überzeugt Euch! 
Geldſendungen bei Telegraph und Erprei 
nach allen Ländern. 
und äͤlteſte deutſchungariſche Schiffe. 
larten ⸗Agentur an der Norrdieite. 


L. H. LASZLO & CO. 


1400 2arrabee Str. Elpdourn Aden: 1 
feb7,fadide,äm 


ro ßie 


Ede 





Freich 
4 muuögichen! 
Bühne füftenisd uud 
ichmerzi gezogen. 
Golblronen..u....$2, — Gebik ZAhne......$8. 
1301 
Hauı Bros.. Milwarnlee Avenue, 


8230 Belmont Hivenne, 
didoſað 


an 
| OD 


| blidt auf da83 am 31. 


Staatsbanfprüfer über den Gelchäft:! 
. April weilen nur gerina: 
"eränderungen- in den Einlagen un 
dem 14. Januar auf, 
haben die Baarbeftände jic 
rt vermehrt. Das Ber 
ven beiden Daten ilt aus 
nden Ueberfiht zu er 


tard am 4 
sand am 


arlehen jet 
ıapıren 
EDER IL 
fiat a 

haltniß AT iſe 


n 


1 
4 
tr nachitebe 


de 
eben: 


Haen Be, ‚Cha rles on. Wheeler, 
Robert Haenke, Alfred Frert, W 

Miromsti, John M. 
Sohn ©. Barthomwsti 
Staat&hauptitabt Die 
zur Drganijirung der 
Avenue Truſt and Savings Bank“ 
in Chicago mit $200,000 Kapital be 


Ir f+ 


\) a * 
Albert 


haben in der 
Genehmigung 


— —“ — 


Straßenbahngeſchäft. 


— 


Das 

Es blühte bei der Chicago Railways Co 
wie nie zuvor. 

Chicago Railways Company 
Januar 
laufene Rechnungsjahr als 
Jahr ihrer größten Roheinnak 
und Gewinne zurück. Die erſteren be 
trugen 819,674,715 und überſtiegen 
die des Vorjahres um $1, 
oder 8.8 ——— ie letzteren be— 
liefen jich auf $ 3743 1 und bedeu 
teten eine Bermebrung um $804,505 
oder 31.3 Tragen. Der Anteil der 
teingen inn beitrug $1,- 


hmen 


938 


97, 


raleich zu $1,413,404 | 


—J er Anteil 
49 gegen 
Zahlen ſind in dem geſtern er 
ſchienenen Jahresbericht enthalten, aus 
welchem aüch zu erſehen iſt, 
legten Jahre 658,907,664 Fahrgäite 
befördert worden jind, eine Zahl, 
melde die des Vorjahres um 46,980, 
273 oder 7.6 Prozent überfteigt. Die 
untojten betruaen etiva 62.88 


ber Gejell 


daß im 


Betriebsunt 

Prozent des gefammten Einfommenz, 
im Nahre zuvor waren e& 64.88 Pro— 
zent, 


=——- 1 0 — 


Der Fluch des Goldes, 

Helen Ward murde 
Richter Hoell von Edwin 2. Ward ge 
Ichieden, einem der Geſchäfis Sjührer der 
Großfleifher Swift & Co., mit dem 
fie in glüdlicher Ehe lebte, wie fie aus 


jagte, bi® er ein aroßes Gehalt erhielt: | 


feither verfuchte er, fie abzufchütteln, 
tif fie vom Gejchäft telephonifch an 
und fragte, ob 
nicht gepadt habe, wann fie reifefertig 


| jet, und drohte fchliehlich, ihr den Un- 


terhalt zu entziehen, fall& fie nicht die 
Stabt verlaffe. Yhr Sohn hat verge- 
ben zu vermitteln verfucht. Geit fünf 
Jahren lebt das Paar getrennt. Es 
hatte 1890 geheiwatet. Die Nährgeld- 
frage wird außergerichtlich erledigt. . 


W. S. 
Kleczewski und 


„Milwaukee 


$1,156,421. | 


geitern durd ı 


fie ihre Koffer nod : 


yiifen worden. Das fchließt die Bolt 
i aus dem Umitande, 
soraejtern in der neuen Schule 
Tier, das fie für einen jungen Fuchs 
oder Wolf hielt, in dem Nuaenbitd 
'ab, als e3 einen Hund verfolate 
‚ geit machen vier mit Winchejterbuichjen 
| und Flinten bewaffnete Detektive 
| fergeanten und drei berittene ‘ 
Yagd auf das fagenhafte wilde Tier. 


Zwangsweiie zurudgebramt, 


ein 


Boys 
zoltztſten 


Die in der Nähe von Honolı 
| dem Dampfer Matjonia 
Brüder Arthur und 
jind beute von den 
Km. Bufb und Thomas Mecarland 
zwangsweiſe aurüdgebracht worden. 
Sie werden befanntlich bezichtiat, 
17. Februar die Continental & Com 
| mercial Nationalbant mit aefäljchten 

Ched3 hineinaeleat und etiva 
$4000 geprellt zu haben. 
—— — 


verhafteten 
John Fielding 


am 
um 


Trauern um Seyferlich. 


itgli ieder Block, 

ben heute einen 
Sonderſitzung 
Stadtrats um Beileidsbe— 
ſchlüſſe anläß es an anderer Stelle 
gemeldeten * es des Feuerwehrchefs 
Seyferlich zu faſſen. Seyferlichs Nach 
un zu werben, bat der erite Hilfs- 
chef O’Connor anscheinend 


9 


kin. 


n 
| Gapitain und € its gr 
| Aufruf 


Die Stadtratsfigung wird m 
| Bormittag um elf Uhr ftattfinden. 
‚ Hilfachef O’Gonnor beriet heu 
| eine Stellvertretung des _ 
mit Korporationsenwalt S 


raen 
10rae 


t 
te über 
sr 
Wil 


exton. 
Nah Europa. 


Mit dem Dampfer 
Auaufte Viktoria“ fahren heute 
aende Chicagoer von New Vori 
Hamburg ab: Fri. ı Rich, Herr 
Karl v. Woltsteel, Felix Pann— 
witz, Herr Herbert Kirſchner, Herr 
Wladimir Siramet, Herr Henn Ger: 
ftenberger, Dr. Hermann Büttner, 
Herr 2. Oppenheim, 


fol 


Sonic 


Pr 
DT, 


Hygienic Food 
Supply Co. 


437 W. North Ave. 


Telephon Yincoln 8617, 
Wiſſenſchaftliche Nahrungsmittel 
Erperten. 

Uniere Spezialitäten: 
nes Weizenſchrot-Brot, 
leichtversaulinyes Scrotbrot, Neisbrot, Hafer— 
| brot u. f. w Mlie Arten "üiie, netrodncte 
; Früchte, Honig, Nufbutter, Tranbeniaft, jonnen- 
netrodnete Dliven, ZLlivenöl,  vegetabiliihes 
Kochöl, Kolosnußol, Schrotmehle, Getreide⸗ 
Nährſtoffe jeder Art ſfür Jeden, der Geſund— 
seit und Kraft zu erbalten wünidt. Große And- 
wahl in Bücern ber Geſundheitspflege. Wer 
den Wert der Schroibrote fennt, hat feinen Ge- 
braub mebr für andere Brotarten, den eritere 
enthalten die zur Enährung notwendigen Be- 
Ntandteile in größerem Mabe als anöere. Um ı 
ftarf und gefund zu jcın oder zu iverden, mu 
man die Geiehe der Hugiene und Berdaumtig 
iennen und befolgen lernen. Körperlibe Ent- 


tüäte Ungenohre- 
Weizenſchrot⸗Fruchtbrot, 


wicklung beginnt mit dem Cfien, Näberes üher 
ern mfe 
Gelouat 

und ver Expreß zugeſandt. Schreibt um de 
fon 


die — aeiunder Ernährung 
geteilt. Brieflihe Beltellungen  promb 


liften, 


daß eine Frau | 


sur | 


| ret — 


ulu auf | 


Detettiveferaeanten | 


bi ach heute fr 


Des | 


die beiten | 


benen I 


Kaiſerin 


nach 


Schadenerſaßz für Unfall. 


Vortragskünſtlerin erhält z15,250 von der 


Chicago Railways Company. 

Schadenerſatz in Höhe von 813,250 
wurde heute im Kreisgericht in Richter 
Tuthills Abteilung Fräulein Marga— 
1440 Penſacola Ave., 
Railways Co. zuge— 
illiat. Das junge Mädchen befand 
ih am 11. Januar 1912 auf einer 
Montroſe Ave.Elektriſchen, als dieſe 
an Clark Str. mit einem Wagen dieſer 
Linie zuſammenſtieß. Frl. Fitzgerald 
erlitt dabei angeblich eine Nervener— 
chütterung, die es ihr unmöglich 
macht, ihren Beruf als Vortrags 
tiinitlerin fernerhin auszuüben, 

—— — 


Mußten Flammen weichen. 


von der Chicago 
Das 


Die unſanft aus dem Sſchlaf geſchreckten 


Leutchen unverſehrt entkommen. 

Im Keller des zweiſtöckigen Back— 
ſteingebäudes Nr. 7352 Lowe Avenue 
üh auf bisher unaufge— 
klärte Weiſe Feuer aus, das die Be— 
wohner zur Flucht auf die Straße nö— 
tigte und etwa 8500 Schaden anrich— 
tete. James G. Lyons, der Eigentü— 
mer des Hauſes, bewohnt deſſen erſten 
Stock. 


me — ea 


Des Vaters Rachfolger. 


Zu den mancherlei Verpflichtungen, 
welche Edward Morris, der Sohn 
des verſtorbenen Präſidenten der 
Schlachthausfirma Morris & Eo., bei 
jeinem Gintritt in die Volljährigteit 
vor einem Monat eingegangen ilt, ijt 
gejtern eine neue gefommen. Er wurde 
an der Stelle feines Vaters in das Di: 
reftorium der Gtodyards Gapings 
Banf, 4162 ©. Haljted St2. gewählt. 
Der junge Morris ift einer der fünf 
Iruftees von Teines Vater3 Naclaf 
und Wizepräfident von Morris & Eo, 

ee 


Spurlos verihwunden, 


Um lebten Montag Morgen verließ 
die 16 Jahre alte Julie Kreß, die erjt 
bor einem halben Jahre aus Deuticd- 
land hierberfam, aber fchon ein an= 
nehmbares Englifh Ipricht, die El- 
ternwohnung, Nr. 2149 W. Harrijon 
Str, und ift feither fpurlos ver— 
Ichwunden. Das Mädchen hatte, wie e3 
jeinen Eltern fagte, Anitellung in ber 
unteren Stadt gefunden, mollte merf- 
mwürdiger Weife aber nie jagen, io, 
und ebenfowenig, welcher Art ihre Be- 
Ihäftiaung fei. 


Stahl aus Not, 

Der vor einem Monat bier verhaf- 
tete neunzehn Jahre alte Le Roy D. 
Martin, ein Farbiger, bekannte ſich 
heute ſchuldig, in bitterer Not in Lock— 
port, Ill. einen Sack mit Wertbriefen 
entwendet zu haben, und wurde, weil 
er die Wahrheit ſprach, von Bundes— 
richter Landis zu nur jeche Monaten 
Arbeitöhaus — 


Im Wirrwarr. 


— — 


Anwalt Healy erklärt, ein Unbekannter 
habe Franuk Witt erſchoſſen. 

Daß ein Streiker oder ein Freund 
der Ausſtändigen im Zeitungsſtreit 
den erſten Schuß abgefeuert habe in 
dem Tumult, der zur Erſchießung des 
Straßen bahnſchaffners Frank Witt 
führte, erklärte heute in ſeiner Eröff⸗ 
nungsrede Anwalt John J. Healyh, der 
Verteidiger der Brüder Edward und 
Charles Barrett und von Arthur 


Friedman in Richter MeKinleys Ge— | 
Der Staat hat fein Zeus | 


richtshof. 
genverhör bereits geſchloſſen, und die 
Verteidigung iſt mit ihrem Antrage, 
der Jury einen freiſprechenden Wahr— 
ſpruch aufzugeben, vom Richter abge— 
wieſen worden. 

Den Ausführungen Anwalt Healys 
zufolge befanden die Angeklagten ſich 
am 15. Juni 1912 auf Witts Wagen 
mit einem gewiſſen Richards auf dem 
Heimwege. Alle vier waren mit behörd— 
licher Erlaubniß bewaffnet. Als ſie 
an Adams Str. und Fifth Ave. auf— 
ſtiegen, waren die Streiker Ben Feld— 
man und Francis Byrne auf der hin— 
teren Plattform. Feldman rief Fried— 
man ein Schimpfwort zu, Friedman 
ſchlug ihn, und Feldman ſprang ab 
und lief davon. 

Zwiſchen den Beteiligten und Witt 
wurden keine Worte gewechſelt. Ed— 
ward Barrett und Richards waren zu— 
erſt aufgeſtiegen und wußten von dem 
Vorfall nichts, ſie erfuhren erſt nach 
der Schießerei davon. Byrne verab— 
redete mit Witt, daß der Wagen vor 
dem Lokal der ſozialiſtiſchen Zeitung 
„World“ an Waſhington Str. halten 
ſolle, damit die Angeklagten von 
Streikern geprügelt werden könnten. 
An jener Straße umringten 75 oder 
mehr Streiker den Wagen, und 
Schimpfworte ertönten. Friedman 
hielt den Revolver zum Wagen hinaus 
und rief, er werde ſchießen, wenn die 
Menge den Wagen ſtürmen würde, 
während Charles Barrett den Schaff— 
ner und den Motorführer zu überreden 
verſuchten, weiter zu fahren. Der Wa— 
gen ſetzte ſich dann ſehr langſam in 
Bewegung, ſo daß Friedman den Mo— 
torführer mit vorgehaltenem Revolver 
aufforderte, ſchneller zu fahren. Witt 
fiel darauf über Friedman und Ed— 
ward Barrett mit Schlägen her. Da 


Hämorrhoiden 


und alle Aiter-Sranfheiten wiffen» 
ihaftlih und erjolgreih behandelt, 
ohne Schmerzen oder Operation, 
Kein Chloroform. Keine Abhaltung 
vom Geihäft, Befriedigung ift 
garantirt, 

Suite 201 Burton Block 


177 N. STATE STR. 


fiel ein Schuß au3 dem Revolver eines 
in der Mitte des Magens jtehenden 
Mannes, die Kugel traf Charles Bar- 
rett in den Rüden. 

Barrett, am Boden der Vorder 
plattform liegend, feuerte zweimal auf 
den Schüben. Edward Barrett acb 
zwei Schredijchüfie auf die Menae ab. 
Richards, der fich ebenfall®3 auf der 
Vorderplattform befand, ift feither 
ſpurlos verſchwunden. 

Ehe Anwalt Healy in dieſer Weiſe 
ſprach, argumentirte Anwalt E. S 
Day über den Antrag, die Angeklagten 
freifprechen zu laffen, indem er darzu- 
legen verfuchte, daß die Angeklagten 
fich Höchitens einer Friedensitörung 
oder ungebührlichen Betragens fchul- 
dia gemacht Haben könnten. 


—13-.+9 — ———— 
Keine Disziptin, 


Berittene Poliziften beflagen fih über mir 
nötiaen Drill, 


Nachdem heute Vormittag zwei 
undachtzig berittene Poliziiten in ihrer 
angeblich bdienftfreien Zeit in der 
Waffenhalle des erften Reaiments eine 
Stunde lang gedrillt worden ivaren, 
begaben Tie ich nach dem Amtszimmer 
ihres Vorgefehten, des Hauptmann? 
Healy, um geharniichten PBroteft ein- 
zulegen gegen die Worenthaltung der 
ihnen zuitehenden freien Zeit. Der 
töglihe Drill, meinen fie, fei doch 
zweifellos Dienſt, nicht aber als 
Privatvergnügen zu betrachten, werde 
ihnen aber nicht als Dienſt angerechnet. 
Da außerdem der tägliche Dienſt 
ihren Körper hinreichend ſtähle, ſolle 
man den Drill einſtellen und ihnen die 
ihnen zuitehende mohlverdiente Ruhe 
gönnen. Dasgmollten jie dem Haupt- 
mann SHealy Tagen, Du diejer aber 
nicht zu jprechen war, mußten fie un- 
berrichteter Dinge mieder abziehen. 
Sie jind jedoch entjchlojien, fich heute 
noch eine Aubdienz zu erzivingen und 
ihre Beichwerde vorzutragen. 


— a —— 


Frauen unter Mordantlage. 


als 


Richter McDonald fehte heute auf 
den 11. Mai den Prozeß von Frau 
Pascale Porte und ihrer neunzehn 
Nahre alten Iochter Era unter der 
Anklage des Mordes an. Am 9. 
April 1913 war Antonio Moraffo, 
der ehemalige WVerlobte Ernas, vor 
deren amilienheim, 1022 Wernon 
Park Place, angeblih gegen Mutter 
und Tochter tätlich getvorden und von 
Erna3 Bruder Bascale mit einem Beil 
erichlagen worden. Pascale ift feit- 
ber flüchtig. 

Dampfernachrichten. 
Angelommen: 

Neo York: Dceanic bon Soutbangbton: Nroon: 

land don Antwerpen; Rbhndam don Wotterdamı. 


— Heute Nahmittag cder Abend erwartet: 
perator bon Hamdurg. 


Vhiladelpbia: Ancona bon Neavel, 

— Me.: Scandinavian von Glasgow. 
‚Salifaz, N. €.: Dominion ben Riderpool; Ar» 
cadia bon 


Gibraltar: Berugta, bon New NHork nad 


Im⸗ 


Dauerhafte und Bequeme Bandogen für 
Kedermann. Danten» u. Herrenbedienung 
Mäſßige vrrife. 


WOLFERTZ CO. 


Geo, Vesner, Mar. 
154 Nord 5. Avenue, 
nahe Randolph Str, 
Arc Sonntags von 9 big 12 Nhr vifen! 
20a" 


Bruch 


Leidend? 


Rommt vireft zur Fabril. Wir mahen über 
100 Eurten Bänder: cin qut paffendes Band für 
Jeden, von 75c aufto. für einfeitiges, bon 1.25 
auf, für doppelte Pard. Glaftiihe Strümpfe 
und 2eibbinden, nad Maß u. aus frifdem Ma- 
terial gemacht, pafien ! heffer, balten länger und 
ind von 25 bis 40% billiger als andermärt2. 
ie erfahreniten Bandagiiten für Herren - umd 
Damen bedienen täglid von 9 Uhr Korm. bi3 7 
Uhr Abends. Sonntags offen von 9 bi3 12 Uhr, 


Hottingers Truss Factory, 
801-03 Mitunuhee Ave, Ecke Chicago Avs, 


Sechſter Stock Nehmt Elevator. 
Etablirt 1860. 


Spezial⸗ 


Verkauf 
erſt. Olto Kalteich und 


Ser ganze Borrat He3 » 
ebeniall3 bon Den. G. Green, beilebend aus 
allen Eorten bon Brumhbändern, Geradehaltern, 
Xeibhinden niw, Uniere Spezialität find Fünft« 
lihe Glieder, künftlihe Annen, Ohren uns 
Maien. Wpparate für Schwerhrrige. 

SCHNIDT & RIEGER 
6 Gait Late Strafe, immer 403, Chicage, 
— — 


Konker Krãuler· Tee 


Das beſte Blutreinigungsmittel 
zur Bertreibung aller böſen Säfte aus dem Blut 
und zur Kräftigung und Stärlung des Suens 
Ein woblervrobtes und ausſchließlich aus Rrũu⸗ 
tern bergefteiltes mittel gegen stranlbeiten, bie) 
von Unrteinigfeiten des PVlutes berrübren, tvie 
Stropheln, Geihwüre, Eitergeihwälite, ut · 
trantheiten, Magen⸗, Leber⸗, Nerenleiden, 

matismus, Berftopfung, sieber, Hniten und Ra- 
tarıh. reis 2öc. Zu beziehen von allen Apos 
thefen oder bon der Ynrdo Drug Es... 3261 Linse 
soin Ave. Schidt nach freier Probe, ınz4*2 


DHEUMATISMUS 


Abſolut gehellt darch 
Schrages Rheumatie Gure, 

Viele Jahre im Markte. Tauſende don 
lungen. Keine Fehlſchläge. An der ganzen 
dertauſt. Die ſchlimmſten Rülle aehellt, von 
gendmeldher Urfadhe und <a glei, wie 
‘bon bejtebend, freies Bud über Hellung 
Rheumatiömus, und Beuaniffe. 


Senrases $1,000.000 CURE 
«art Cir. und MWebiter Une.. Stan 


* Dem gemeinfamen Stabtraise 
und Schulratsausihuß, welcher die 
Antäufe von Schuldauftellen unterfucht 
hat, wird heute Nachmittag ein Untere 


ausſchuß einen Berichten vi 
‚legen, bad) m “in dee. 





F Berrteh verfett yatiende Schnitranber, 10c und Le 


EEE TEE ige 


FECKRAETETENE, 


Frühbjahr-Anzüge 


die beiten 3.50 Werte, 
Freitag zu 


Anzüge für Knaben, doppelfnöpfige und Nor: 
ftarfen und dauerhaften 
Stoffen gemacht, in wünichenswerten Farben; 
3 bis 17 Xahre; 


folf-Moden, aus 


Größen 2 
reauläre 3.00 Werte, 


Freitag zu 


Maihbare Anzüge für Kuaben, aus 
dei neuen zuverläfiigen Galatens ges 
macht, in den neuen Streifen und fancy 
Miſchungen; vollſtändig waſchechte Far⸗ 
ben; auch nette ſchwarz und weiß karrirte 
Effekte; Alter 24 bis 8 Jahre; 

3.00 Werte, freitag 


Waichkleider für Mädchen 


— Waſchbare Kleider 


für Mädchen, aus | 
Sinabamı, | rote und fchwarze Kid Tops, Euffs und # 


| Troddeln; Größen 3 bis $; dies iit die J 


feinen 

Cham bray und 

Vercales gemacht; 

waſchechte Farben; 

beſetzt: Alter 

14 Jahre; 

iind reauläre 

Werte, am 
Freitag nur 


I% 


Shirtwaiits. 
Faneny geſtreifte 


Lawn Shirtwaiſts 


für Damen und 


Miſſes; 


für Kuaben, 
doppelknöpfige und Ruſſian Bluſen-⸗Moden; 
blaue Serges, graue und braune Miſchungen; 
alle Größen, 2% bis 17 Yahre; 


niedriger | 


Hals, Open Front | 


und furze Aermel; | 
Größen; | 


in allen 
öc Werte, zu 


0. 


Frühjahr Goats für Mädchen, aus 
reinmwollenem. Serge aemadıt, in Navy: 
blau, mit fancy Kragen und Gürtel; 
Alter 6 bis 14 ahre; beite 
4.00 Werte, Freitag 


2.69 


Spitzen-Gardinen ꝛe. 


Eine Vartie von Nottingham Muſter— 
Spitzengardinen, in Weiß; ſchlichte und 
Allover⸗Muſter; dies ſind reguläre 1.00 


Werte, Freitag, 48 


das P 

Große Sorte Bettkiſſen, aus ſchwerem 
geſtreiftem Feder Ticking gemacht. mit 
Federn von guter Qualität gefüllt; 
wert 1.00 das Paar, Freitag, 2 
das Stück 9e 
13 Dard breites Tiih-Oeltuch, 
allen Farben; die reguläre 25c 
Qualität, Freitag, die Nard.. 1 lc 


Treppen-Garpet, Ynarain  Treppen- 
Garpet, in rot und grün, mit fancy 
farbigem Border; dies ift die beite 25c 
Dualität, die Mard 1 
— ...122e 
Garpet-Stüden. Cine Partie von 
Muiter-Carpet-Stüden, Velvet und 
Brufiel; auf_ beiden Zeiten befranit; 
ein großes Sortiment von Muitern; 
find 1.50 wert, 

Freitag zu 


in 


das Cd. 
— 


N} 


Norfolfs, 


2.48 


Waſchbare Anzüge für Knaben, aus 
feinem Galaten und Madras gemacht; 
ichlihte Farben und fancen Mufter; nett 
beiegt: Militär- oder Matroienfragen; 
mit Scalloped Kante; Alter 23 bie 8 
Jahre; 


Schuhe und Slippers 


Patentleder Jockey-Stiefel für Kinder, 
mit handgewendeten Sohlen; lohfarbige, 


1.25 Qualität, 
das Vaar.. 


Sausichuhe für Männer, aus malitvem E 
Leder nemacht, in ichwarz und lonfarbia, 
mit ftarfen Sohlen; in allen Größen auf 


wärts bie 
das Paar 


| mit foliden Iedernen Sohlen und Ab- | 
lägen; Ile 
aufwärts bis zu 2; wert 1.50 

das Paar 

„Little Gent’s"“ Schuhe, Patent Colt | 
Engliib Welt Schnürichube; Größen 9 

bis 2; die reguläre 1.79 Sorte, 
BET nen 

| Muslin Gowns. Muslin Gomns für 
Damen, eme bejonderd aute Tualitüt; 


mit Kimono-Nermel, mit Spitenfanten B 


und Band beiett; 59c Werte, 39 
% 


EEE EEE 
Muiter: 
Strümpfe 
MufterSoden für 
Männer, feine jei= 
dene und Lisle, in 
ſchwarz und far— 
big: Werte bis zu 
356; Freitag, das 
VPaar 17c; drei 
Paar für 


500 


Feine Lisle-Strümpfe für Damen, 
ſchwarze, lohfarbige und weiße; es iſt 
Ausihuk der beiten 250 Sorte, 

das Paar 10: 
Schwere aerippte! Baummollme ae= 
Ihmwarze baummoll. | miichte Socken für 
Kinderitrümpfe, alle ı Mänmer, die requs 
Größen; die reaul. | läre 15c Qualität, 


19c Werte, 1 1 Freitag, 25 
c 


das Paar... 3 Baar.. 
Seine Gafhmere-Strümpfe für Babies, 
in ichwarz und farbig; die reg. 12: 
25c Qualität, Freitaa, Paar, 20 
— — — f 


Baſement-Spezialitäten. 


Argo Glanzſtärke, 
a drei Vackete 


das requläre 


5ñe 

r — 
Fels Naphtha Laundry-Seife, 
ipeziell, fünf Stüde für 18. 
Kitchen Klenzer, die reguläre 5c 
Größe, drei Büchfen für 
Swift's Pride Laundrn-Seife, 
fünf Stüde für 


Bhilateliftiihes aus Albanien, 


Inverted Gasliht Mantle, Gloce und 
Brenner, vollitändta, 50c Wert, 

für : 1 9. 
Porzellan-Salzbehälter, deforirt, 
die 3dc Sorte, 

für 

Große Sorte Brotbrett, aus 
giſchem Fichtenholz gemacht, reg. 
75e Wert, für 


blau 


norwe⸗ 


350 


Tage des Einzuges des Fürſten ſind 


Aus Durazzo wird vom 13. März | 


geichrieben: 
pcs ift nicht nur polittich, fondern — 
um neben dem „Erbabenen“ auch das 
Spielerifhe zu berüffichtiaen — auch 
philateliitiich ein intereflanter Staat. 
Mer. in feiner Markenjammlung die 
Entwicklungsgeſchichte Albaniens mit— 
ſamt der Vorgeſchichte belegen will, 


muß vor allem trachten, ſich die monte-⸗ 


negriniſchen Marken mit dem Stempel 
San Giovanni di Medua, die ſerbiſchen 
Marken mit dem Stempel Durazzo und 
ähnliche Stempelſpezialitäten zu ver— 
ſchaffen. Die erſte philateliſtiſche Spur 
der albaniſchen Selbſtändigkeit ſtellen die 
türkiſchen Marken mit dem Aufdruck des 
albaniſchen Doppeladlers dar. Da der 
Poſtverkehr in Albanien nicht ſehr groß 
iſt, zudem an ihm die öſterreichiſchen 
und italieniſchen Levante-Poſtämter den 
Löwenanteil haben, ſind von den er— 
wvähnten Aufdruckmarken relativ wenige 
in Umlauf gekommen. Immerhin ſind 
genügend große Quantitäten in Händen 
von Spekulanten geraten, die jetzt die 
Preiſe in phantaſtiſche Höhen empor— 
freiben. Der primitive Aufdruck iſt 
ſehr leicht zu fälſchen und man muß da— 
her bei dem Kauf dieſer Serie vorſichtig 
ſein. Man ſoll jedenfalls abwarten, 
bis die Preiſe halbwegs ſtabiliſiert ſind; 
Einheimiſche, die ſich im Beſitz der Auf— 


druckmarken befinden, verkaufen ſie heute 


in der Regel nicht, weil fie von Summen 
Don drei= und vierftelligen Zahlen fabeln, 
auf die natürlih niemand eingeht, vor 
Sinigen Wochen wurden bier für das 
Stüd der Aufdrudimarfen nur zwanzig 
8 fünfzig Franken bezahlt. Weniger 
jelten find die in primitivem Drud her- 
zeitellten jtempelartigen runden Marken. 
Bon beiden Serien find relatid viele in 
Händen von Händlern und privaten 
Spefulanten und wer alio feine Luft hat, 
einem Haujje-Manöver aufzufiten, tut 
Aut, jeine Kaufluft vorläufig zu zügeln. 
Die gegenwärtig Furfierenden albani- 
ichen Marken meijen das Bild Sfander- 
bes auf (infolge eines Drudfehlers 
beißt e8 — auf allen Werten Sfander- 
berg). Die Eerie bejteht aus folgenden 
6 Werten: 2, 5, 10, 25, 50 Duint u. 
1 Sranc. Alle. diefe Werte fünnen durd 
den Aufdrud eines großen „I“ und des 
Wortes „Take auch zu Strafporto- 


Der jüngite Staat Euros | 


die jehs Marfen mit dem Aufdruc 
„! Mars — 1467 NRufte Mbreti 1914“ 
| verfauft worden. 5000 Cerien 
mit diejem Aufdruc verjehen worden, 
davon famen je 2000 in die Bojtämter 
von Balona und Durazzo und 1000 in 
das von Skutari. In Durazzo und 
Skutari iſt ſofort der ganze Vorrat aus— 
verkauft worden. Die in Valonag zurück— 
geb liebenen ſind am 12. März in Du— 
razzo verkauft und auf Wunſch von der 
Poſt mit dem Tagesſtempel vom 7. 


März verſeh en worden, 


————— 
Die Kugelernte auf dem Baltan. 

In Marſeille ſind kürzlich vier 
Schiffe eingetroffen, die eine ſeltſame 
Ladung brachten: Unmengen kleiner 
Säcke, von denen jeder etwa einen 
Zentner wog und ſeltſam geformte kleine 
Bleiſtücke enthielt: plattgedrückte Kugeln, 
Geſchoſſe, von denen einige noch deutlich 
Blutſpuren zeigten. Allein der Dampfer 
„Crimee“ landete mehr als 2000 dieſer 
Säckchen im Geſamtgewicht von mehr 
als 2000 Zentnern. Woher ſtammt 
dieſe ſeltſame Fracht? Es ſind Kugeln 
und Geſchoſſe von den Schlachtenfeldern 
des Balkankrieges — Kugeln, die ver— 
wundeten und töteten, und auch jene 
Geſchoſſe, die ihr Ziel nicht erreichten 
und irgendwo verirrt auf den Bode 
fanten. sleikige Bauern md arme 
veripätete Schlachtfeldmanderer haben 
alle dieje Projeftile gejammelt und in 
Süde gepadt, um aus diefen Abfällen 
des Krieges beicheidenen Nuten zu 
ziehen, Von’ Marfeille gehen die Kugeln 
nach Warts und werden dort an Röhren: 
fabrifen verfauft, werden eingeichmolzen 
und finden nach Friegerticher Vergangen- 


iR 4 
— —— — — 


Schnürichube; in allen Größen B 


yon Bnte@uhe re 


— — ——— — — — — 


F J des gegen die Aufrührer zu 
Schuhe für Mädchen, feines Viei Kid, 


Blauderei aus Europa, 
Bon Auguf Bocdlim 


Sreibund und BDreiverband. — Zudtlofiateit 
englifhen Offisiere. — Die Jrländer als Polis | 
tifer und ihre Führer. — Der Eumberlander ' 
und bie Welfen. — Neu zu bejegende Ucımt:r. 
— Die Anfiedlungdtommiilion und die Polen, 
— Die rote Bode, — Ein Ileiner Jrrbum, 

Die Zufammentunft des Kaifers 
mit feinen Verbündeten, dem Statjer | 
von Defterreih in Schönbrunn und 
dem König von talien 
wird hier al3 eine Antwort auf die 
franzöjifchen und rujjiichen Hegereien 


gegen den Dreibund "im Aügemeinen ı 


und Deutichland und ‚Deiterreich-Un: 
aarn im Bejonderen angefehen. Nicht 


als ob fich die genannten Herrjcher vor | 
gefürchtet | 


den Rufien und Franzoſen 
und e3 deshalb für nötig erachtet hät- 


ten, fich gegenfeitig Mut einzuflößen | 


und neue Verabredungen zu treffen, 
wie eö in dem SHebblatt des berücdhtig- 
ten Deutjchenfeindes Clemencau‘ und 
anderer Zeitungen gleicher Richtung 
dargeftellt wird, um ihren LZejern Dlut 
zu machen und die Macht 
perbands vor Augen führen, zu dem 
befanntlih auch England zählt. 


dete Dreibund feine Zuflucht zu neh— 
men; denn .alleWelt weit jeßt, Daß we 
der Rußland rod Frankreich den Mut 
dazu haben, mit dem Deutichen Reiche 


anzubinden, gejchiweige denn mit dem | 
ganzen Dreibund, und daß England | 
in feinem eigenen Lande die Hände voll | 
bat und Gott danten wird, wenn 83 | 


wegen der revolutionären Umtriebe der 
Uliterleute in Jrlaud nicht zu Unruhen 
fommt, die feine militäriiche Kraft 
zum Spott der Menjchheit machen 
fönnten. Wenn man lieft, dab Dift- 
ziere vom General abwärts fich wei- 
gern, im Falle bewaffneten Widerftan- 
tämpfen, 


und die Regierung des mächtigen Eng— 


land es nicht einmal wagt, dieſe netten 


Vaterlandsverteidiger vor ein Kriegs— 
gericht zu ſtellen, ja ſogar den „unge— 
krönten König von Ulſter“, Sir Car— 
ſon, der ein Freiwilligenheer ausgerü— 


1298 


A| haupt unterhandelt, 
| befennen, day eine jolche Nation Feine | 


| miger Humor wird ba 





| Itet hat und ganz offen mit Revolution | 
droht, unbehelligt laßt und mit ihm | 
richtigen Staatsober- | 
dann muß man | 


wie mit einem 


Urfache hat, fich als Schiedsrichter der 
Melt aufzufvielen. Bismards grim= 
verſtändlich, 
wenn er auf die Frage, was er tun 
würde, wenn 100,000 Engländer in 


Schleswig landeten, antwortete: „Ich 


ra 


ließe fie arretiren!” Wie eg in Deutſch— 


| fand nun einmal Sitte ift, betrachten 


| viele Zeitungen die irifche Frage vom 


4 religtöjen Standpunit aus 
A | meinen, 


1 | Uinwahrbeit. 


| Bewegung den Tod 
ebenfalls Broteftanten, mie der) 


iind - 


heit eine friedlichere Beitimmung. Ga2= | 


und Waflerleitungsröhren ioiwie Kap: 
jeln für MWeinflaihen werden aus ihnen 
bereitet. Auch große Säde und Kiften 
mit den Neiten aeplatter oder zer- 
ftörter Batronenhülfen ausftupfer oder 
Meifing find von den Balfanfriegs- 
pläßen nad) Marjeille verjandt worden. 
Denn das Metall behält feinen Wert, 
und der if? unabhängig von der mör- 
deriichen Vergangenheit des Bleis. 


— Griter Gedanke. — „Wie gefällt 
Ihnen meine PBarifer Toilette" — 
. Student: 


— ⸗ — 


und 
es ſei eine rein katholi— 


J ſche, als welche ſie auch die konſerva-⸗ 
Jtive und deutſchfeindliche 

England bezeichnet. Das iſt aber eine 
in Deutſchland 


Partei in 
Dieſer 
jeit dem 30jährigen Kriege 
Kampfruf ijt weder mit dem 
Starafter, noch mit ber 
Ichichte, die eine Reihe 


übliche 


der 
land erzählt, vereinbar, 


aus Statholiten beiteht, fehlt dem Ir— 
länder doc in politifchen Dingen 
jedes konfeſſionelle Empfinden. 


ſchen Beſtrebungen waren falt 
Ausnahme Proteſtanten. 
tau, Flood, Plunket, Smith, 


dere, die als Führer der revolutionären 
erlitten, waren 


Gründer der Homerulebewegung Saat 
Butt, William Shaw, Parnell und ihre 
Nachfolger. Da der £onfellionelle 
Brennitoff jontit fehlt, glaube ich nicht, 
daß es mitkiich zu einem Bürgerkrieg 
in Irland fommen wird, fondern dap 
die Bewegung friedlich verläuft, wenn 


die Reaieruna den Kopf nicht verliert | 


und feit zugreift, um die hochverrätert= 
Ichen Umiriede der Handvoll Uliter- 
leute zu unterbrüden. — 

Der Kaifer hat in Schönbrunn aud) 
den Herzog dv. Gumberland begrüßt, 
der bon Jeinem Schlojfe Peniag in 
öſterreichiſcher Oberſtuniform herüber— 
gekommen war. Damit werden wohl 
die Gerüchte einer neuen ernſten Ver— 
ſtimmung zwiſchen den Häuſern Ho— 


Wenn über 50 Jahre, 
Gebraucht, Cascarels 


Was Gläſer gegen ſchwache Augen, 
ſiud Cascarets gegen ſchwache 
Eingeweide. 


Holt jetzt eine 10c Schachtel. 

Die meiſten alten Leute müſſen ih— 
ten Eingeweiden regelmäßig Hilfe an— 
gedeihen laſſen, ſonſt leiden ſie an 
Verſtopfung. Dieſer Zuſtand iſt voll— 
ſtändig natürlich. Es iſt ebenſo na— 
türlich, daß alte Leute langſam gehen. 
Denn das Alter iſt niemals ſo tätig 
wie die Jugend. Die Muskeln ſind 
weniger elaſtiſch. Und die Eingemweide 
find Muäteln. 

Deshalb haben alte Leute Casca— 
ret3 nötig. Man konnte ebenfo gut 
Ihmwadhen Augen Hilfe verfagen, als | 
bie janften Mittel für die Schwachen | 
Eingeweide anzuwenden. Die Einge- | 
meide müffen in ZTätigfeit erhalten 
bleiben. Dies ift von größter Mich: | 
tigfeit für alle Alterstlaffen, befonders 
bei den Fünfzigern. 

Alter ift nicht die geeignete Zeit für | 
ftarfe Abfüihrmittel. Die Kugend kann 
gelegentlich die Eingeweide fogleich in 
Zätigfeit bringen. Uber eine Beitfche 
fann nicht jeden Tag angewandt wer: 
den. Mas die Eingemeide der Alten 
benötigen, ijt ein leichtes natürliches 
Zonic. Eines das fortwährend ohne 
Schaden benubt werden Tann. Das 
einzige folhe Tonic find Cascarets, 
und fie foflen nur 10 Cent per 


„Merkiwirbig, daß man | Schachtel im irgend. einer Apotheke. -| 


in Venedig, | 


de3 Drei: | 


Su | 


folen Mitteln braucht der feitgegrüits | 


iriſchen 
iriſchen Ge⸗ 
ſchmach⸗ 
vollſten Vergewaltigungen durch Eng- 
Trotzdem die 
Berölkerung Irlands zu drei »sterteln | 


Die | 
Führer der rländer in ihren politis | 

ohne | 
Grat: | 
D’Brien, | 
Mitchell, Martin, Yord Edward ik: | 
| gerald, Robert Emmet und viele an= | 


er DREI VEN — — SE EL 0E 


63Öll. ganzfeidenes Satin Finiih 
Meiialine-Band, wie auch 543Öll. ertra 
ſchweres jchlichtes Taffetas- u. Antiaue 
Moire-Band, in Weiß fowie in hellen 
u. dunklen Karben — geeianet f. Diter- 
Haaricleifen, Butzmacherei, Gürtel und 
Scürpen — andere verlangen bis zu 
2% — Ipeziell für Freitag in 1 
diefem Berfauf, die Yard 8 
Nefter von ganzieidenem Mtoire, 
Meiialine, Taffeta, Satin und Dresden 
Bändern — in Yängen bis zu 5 Yards, 
in Breiten bis zu 43 Zoll — in den 
Merten bis zu 19c — Auswahl 1 Fr 
für morgen — die Yard zu... 20 


rer 


"WS Starte 


* 


DEARBORN STS, 


16 Anöpfe Länne)i16 Anöpfe fange Mi- 
weiße und ſchwarze laniſe Seidehandihu- 
ſeidene Damenhand⸗he für Damen, ſchwere 
ſchuhe, offen. Hand⸗ Qualität Paris Point 
gelent, 2 Klaſpen Rücken, doppelte Fin⸗ 
am Gelenl, doppelte gerſpitzen, in weiß nm. 


Finger, 5 7 c in ſchwarz, 


fpigen, 

Kurze jeidene Da- | i . 
mon bandihuhe, — 16 Muöpfe. (ange 2 
Ihiwere Milanifefei- | men» Handfhuhe im 
)e mit Paris RBoint | Seiden » Lisle— weiß 
Rüden, in weiß, !und fhwarz — find 
Ihwarz und in far= | waiheht — das Paar 


bia, — 4760 


verlauft 
zu 


Knabenanzüge f. Oſtern, Für Damen Neue Oſter-Putzwaaren 


Kombination-Knabenanzüge für Oſtern — Norfolk-Facons mit 
loſem Gürtel und Balkan-Faecons mit angenähtem Gürtel und mit 
„Patch“-Taſchen — alle mit zwei Paar voll zugeſchnittenen Knicker— 
bocker⸗-HSoſen — gemacht aus Cheviots und Caſſi— 
meres in ſchlicht blauen, peneilgeſtreiften, grauen 
und ——** BE OR, „Hairline* Streifen etc. 

Größen 6 bis 16 Nahre — reguläre $4 
Anzüge — am freitag zu 62.67 


Ganzwollene blaue Worjted Serge: 
Anzüge für Knaben — Norfolk Favon 
und alle Nähte doppelt geiteppt und 
„taped“ — die Hufen find durchiwen 
gefüttert — zu haben in den Gröken 
6 bis 17 Jahre — foften überall 


85.00 — Ihr habt die $3 47 


Auswahl zu 


Knaben: Anzüge — gemaht aus Gaffimeres,, 
in den gemünjchten arauen, blauen und braunen 
Farben — Norfolk Facons — zu baben in den 
Größen von 7 bie 16 Jahren — Nufftiche Anzüge 
mit Mlatrojene oder militärtiihem Kragen und 
Emblem am Shield — zu haben in den Größen 
von 3 bi8 S Jahren — andere verlangen $3.00 
= bier in diejem ungewöhnlichen Berfauf beträgt 


der spezielle Preis am Freitag $] 83 


Ofter: Strümpfe 


1000 Paare Mädchen: 
Strümpfe — ihwarze „full 
faibioned mittel = jchwere 
RBaummolle — gerippte 
Dberteile — gemacht aus 
ftarfen und dauerhaften 
Sarnen — jedes Paar ift 
tadellos — c8 jind die res 
aulären 15ce Sorten — am 
sreitag 4 Paare für 7 
25c oder ein Paar... dC 
Mittelichwere baummwoll, 
Damenitrümpfe, alle nabt- 
los, ſchwarz, ſchwarz mit 
weißen Füßen u. jchwarz m. 
grauen Zehen u. Ferien. 
Fabrikanfertigung 

der reg. 9e Sorten; nur IC 


[TITITIET TITEL III TI TI © 


TSIEEERIITEIKEE 


KCXEITT 


Reinen 


dc gebleichte ı $1.25 roja und 
„tiwilled“ | weiße gefäum- 
Roll = Sand: | te Pettdeden—- 
s RI | für Betten bon 
tuchitoffe |boller Größe— 
chtfarbige 


au nur 
rote Borie, 
Yard . 3 79 


Rena 

1212 unge: | Sanitüre ge 
bleichte tür⸗ ſtridte Wag,ch 
— lappen — die 
liſche Hand große Sorte — 
tücher — die das Stück zu 
große Sorte, nur 

geiüunmnmg 1. 1 
beiranfi 6 ZU. 30€ 
Sebleihte gefäumte Huck— 
Handtügper, große Sorte, mil 
echtfarbiger roter Borte, wert 
bis zu 1214; 

zu Size ımd 


« Maiit3 ,$4.75 Roplin Clip - 
Regenmäntel, — 
Slanz 


Weiße Lawn 
für Damen, fürOſtern 
paſſend, vorne offen, 
garnirt mit Stiderei bar, 


— J 
und Spikeneinfag — | AN, „Ita 
. pide I vollitändia 


umgelegter 
„ſlaſhed“ 


Schultern, Größen 34 — Mädchengrößen 
bis 443 — gut 8öc|16 und 18 Nabre: 
wert — die Auswahl navyblau und 
am Freitag zu big. au 


Schuhe für Sftern 


Lohfarbige Knöpfichuhe fiir Miſſes und Kinder, breite Zchen-Lei- 

jten, aus lobfarbigem Ruffia Calfifin, alles jolide und dauerhafte 

Schuhe, were Dat Sohlen, die Werte rangiren bis zu 32.50 — 
⸗ Ipezielle Größen 111% bis 2, 

zu $1.67; Größen S1% biz 

il, zu nur 


52.25 Ratentleder-Schuhe Für_Knaben, _ 


ET NE Tr Ze PERLE EEE —— EEE TE ET TA ———————— ———— —— 


hohe Zehen, Extenſion-Sohlen, Eugliſh 
welt genühte Sohlen, breite Abſätze — 


ſchön ausſehende Facons, Größen 1 bis 


1.57 


Goodyear Welt genähte Schuhe für Damen — 
in einem guten Sortiment bon Yaconz, aus 
lohfarbigem Ruſſia Calfſtin, Gunmetal Calf— 
ſtin uſſp. Knöpf- und Schnür-Modelle, Ab— 
ſätze in allen Facons und Größen Grö⸗ 
ßen 3 bis 7 — einige bis zu 

82.50 wert — die Auswahl 

für nur 


330 — ipesiell für Frei⸗ 


zu ı 


Kauft Euere Dt 


N 
h TG ERILEELIIERSERTEET 
N 
ee 


on 
Seide: 
— 54 Boll lang, 
bis zum Hals zufmöpf- 
Kra⸗ 
Taſchen, 
waſſerdicht, 
plaited Ruching, Drop Damengroßen 2 bis 46 
14, 
in 
lodfar: 


57c 3.43 


Hanstleider | Dreifing | Die Modelle für die diesjährigen O 


für Damen— 
gemacht aus 
bellen u. duns 
fel = farbigen 
Bercalen, gute 
98c Werte — 
Aus- 
wabl 


Sacques f. die 
Damen — ge= 
macht aus bal- 
len u. dunflen 
Vercalen, mit 
paſſ. Peplum, 
67 werden immer 
c zu 50e verkauft 
Geſtreifte —ietzt 37 
Unterröcke für Uur ... c 
Damen — in | Mompers für 
Gingham mit | Kinder — ges 
dönerimaht aus 
Flounce; ſpe⸗ Ginghams und 
ziell 3 7 | Bercalen — in 
U... C | roia u. blauen 
Mus lin-GChecks es 
Korſetſchoner ſind prächtige 
f. Damen — Werte und an— 
N ofe aus|vere verlangen 
Spite oder hierfür 29e 
Sticferei, mit | unjer Spezielle 
Band zum! Preis in Dies 
Durchzteben. | jem unaewöhn- 
aemwöhnlich zu | lichen Berfauf 


jest... 18elm... 19e 


nur 


beietst mit fancy 


denitellen werden. 


Hanf: Dreiformen in 


Tips—drei in, 
einem Bündel, 
in Schwarz — 
Web — Hell 
blau u. Roja. 
KRoiten überall 
75 — e8 find | 
dies prachtvolle 
Werte — 


43. 


67. 





CHTIZILI AR 


Frühiahrs =» Coats 
Mädchen, gemacht | 
Mifhungen, Ser: | 
Genter: | ge8, Flanelten ufw.,— | 
| Blait am Stirt binad; | einfarbig, geſtreift und 
I Beat: ie Sa | Tarrirt; garnirt mit fon | 
braun, rofenfarbig etc., | traitirenden Sarben — | 
ferner reınwoll. Serge: | meiitens Murtergrößen, | 
tleider, Gröben für Das | fpeziell am Sreitag zu 
men und Mädchen, zu | nur 


3.97 


Waſchſtoffe 
Gverett Glai- ‚Feines weißes 
fic Gingham | India Linon, 
—geitreift u. | feinite Qual., 
farrirt; (10 | Sheerr und 
Nard3 an jr | Erilv, wert 
ten Kunden) | 150,5; Tpeziell, 
die Yard, die Yard, 


>»Ac | 11%c 


Feiner Drei !5,000 Yards 
Kattun — in | Reiter aller 
blau, grau u. | Arten Wajch- 
Standard Fitoffe, in aus 
Shirtingiten dauerhaf:- 
Prints, 6% |ten Längen— 
wert, Yard, |die Yard, 


de | 3%e 


Feiner Dreh | Fabrif Reiter 
Chambray — don feinem 
volle Partie | Dre Percales, 
von einfach. |dunfle und 
Karben, reg. | belle Karben— 
91,c wert— |ivert bi3 10c; 
die Nard, * Yard, 


3a Re 


1860 geblümte Foulards | $t 
| Hleider, Cpigen »Beitee, | fiir 
Kragen und Manfchet: 

ten, Drop Schulterit, 
Länge Aermel, 


fleider, 
Percales, 
aus 


fachen 


Slirts; 


$1.00 verfauft werden 
tollten, in ziwer riefigen | 
Partien — 
Partie Nr. 1, 
Auswahl, 


Partie Nr. 2, 
Auswahl, 


79c 


er:Kleider jest 


GÄAHIIEEIKTIETORETKOTOEEREFTEEIITIRTEITEITTEIEEENEE 


69 waihbare Mädchen: 
gemacht 


Farben, farrirt und ge- 
brehenen Blaid3, lange 
Zaillen-Eifette, 
mit dazu pajlenden ein- 
und f 
Stciien; niedriger Hals, 
3 WUermel, e 
Größen 6 bis 
14 Jahre, zu 


2.77 39c 


Weihe Männer:Hemden 


Noch mehr Partien von der gutbefannten Premium Marke Hemden 


bon der Union Salvage Co. zu 30c am Dollar. 
durch Wafjer beichädigt, aber viele find jauber und perfekt. 
find aus jeid. mercerized Shirtings, in Cream, Tan, Grau und in 
au, mit niedrigen oder hohem Milttärkragen, jchlichte Farben u. 
geſtreifte, alle Coat-Facon. 
kann, mit Perlmutterknöpfen. 


bisherige Miniſter 


nn ———— 


und Welf 


henzollern verſtummen. 


| nur zwei vorhanden waren, ehe Kardi- 


Wenn die hannoverichen Welfen immer | nal Fijcher in Cöln und Stardinal v. 


nod) hoffen, Daß Der jegige Herzog von | Kopp in Breslau jtarben. 


Draunfchweig einjt auch den Thron 
cl8 König von Hannoper beiteigen 
tserde, fo fan ihnen das niemand ver- 
wehren. Darüber folite fich die anders 
deniende große Meyryeit nun endlich 
beruhicen; denn der junge Herzog ha 
als Reichsfürſt die Verfaſſung des 
deutſchen Bundesſtaats feierlich be— 
ſchworen und damit iſt die Welfenfrage 
ohne Zweifel endgiltig erledigt. 


Daß der Kaiſer vor ſeiner Abreiſe 
nach Korfu keinen Beſuch in Braun— 
ſchweig gemacht hat, um ſeinen neuge— 
borenen nunmehrigen ſechſten Enkel zu 
ſehen und ſeine inniggeliebte Tochter 
zu beglückwünſchen, erregte allerdings 
allerlei Mutmaßungen. Aber ſein 
Nichterſcheinen wird aus Hofkreiſen 
dadurch erklärt, daß die junge Mutter 
der Schonung ſehr bedürftig ſei und 


ſie vor Aufregungen bewahrt werden 
ſollte, die der Beſuch des 


kaiſerlichen 
Vaters mit ſich gebracht hätte. Lieb' 
Vaterland, magſt ruhig ſein, auch da— 
rüber, daß der Kaiſer noch immer kei— 
nen Nachfolger für den Statthalter in 
Elſaß-Lothringen, den Grafen b. 
Wedel, ernannt hat. Man ergeht Tich 
in Mutmaßungen. Bald Toll es der 
de3 Innern, der 
hochtoniervative Herr v. Dallwit, bald 
der Oberpräfident der Rheinprovinz, 
Freiherr v. Aheinbaben, fein, aber Ge- 
mwilfes weiß man nicht, ebenjo menig 
über den bielerdrterten Nachfolger des 
Fürftbifchofs non Breslau, d. Kopp, 
deffen Amt mehrere hunberttaufend 
Mark einbringt. Dann find die 25 


ı Millionen deutfhen Katholifen aud) 


neugierig zu erfahren, wieviele Kardi: 
näle der PBapft demnächft in Deutjch- 
land ernennen wird. In Frankreich, 
wo der Katholizismus fozufagen 
Bankerott gemarht hat, aibt e3 deren 
ehe, in talien gar 29 Kardinäle 


575 


Wenn jebt 
eine Bapitwahl ftattfände, märe 
Deutichland nit im Wahltontlave 
vertreten, ein jonderbarer Zuſtand, 
wenn man bedentt, daß die deutichen 
Katholiten zu den gläubigiten und 
opferwilligiten zählen. Auch die Po- 
len gelten al3 qute Satholiten, wenn 
alles nah ihrem Wunde geht. Zur 
Zeit ftehen fie aber, wie der Kramwall 
in einer Berliner Kirche bemeift, mit 
den deutſchen Glaubensgenoſſen auf 
dem Kriegsfuß und mollen firchlich 
ebenfo wenig etwas mit ihnen zu Ichaf- 
fen haben, wie mit allen Deutichen ae: 
ſellſchaftlich. 

Die Anſiedelungskommiſſion in 
Poſen hat es fertig gebracht, die Po— 
len, die ſie auf dem Lande zwangs— 
weiſe zu hohen Preiſen auskaufte, zum 
Teil in die Städte, zum Teil in die 
Induſtriegebiete zu treiben, wo ſie 
ſich ſtreng von den Deutſchen abſon— 
dern und mit ihnen in ernſtlichen 
Wettbewerb treten. Wieder andere 
Polen haben ſich auf dem Lande in 
anderen Orten und Provinzen ange— 
ſiedelt, und mehr als 100,000 Hektar 
deutſchen Beſitzes ſind auf dieſe Weiſe 
in polniſche Hände übergegangen. In 
früheren Jahren wurde eine Abnahme 
des polniſchen Landeigentums feſtge— 
ſtellt, nachdem aber die berühmte deut— 
ſche Anſiedlungskommiſſion an der 
Arbeit iſt und etwa eine Mil— 
liarde Mark für den An— 
kauf polniſcher Güter aufgewendet 
hat, erwerben die Polen mit den ihnen 
gezahlten hohen Preiſen andere Län— 
dereien, und nun beginnt das Spiel 
von Neuem. Da man nun einmal die 


Paste. 


| 


33 Millionen Polen nicht zur Aus— 
wanderung zwingen fann und fie Doch 
irgendwo wohnen müflen, jo wäre es 
nah der Wnficht vieler erfahrener 
Boliswirtichaftler Belle, wenn 
der Neichttag feine weiteren Gelder 
für den Antauf von polnitchen Gü— 
tern bewilligte, und die Millionen lies 
ber zur Unterftühung armer Krieg- 
beteranen und fonjtiger Notleidenden 
perwendete. Dabon wollen aber jo= 
mohl die Weberdeutfchen wie die Re= 
gierung nicht wiffen, und jo wird in 
Pojen und Oberjchlefien weiter ger: 
manifirt, ohne ficstbaren Erfolg. Kei— 
nen nennenswerten Erfolg hatte auch 
die jozialiftifche Partei mit ihrer 
roten Woche-HRektlame 
Un vielen Orten hat fich die Zahl der 
Senofjen jehr aemindert und neue 
fommen nicht viele dazu, jodaß die 
Parteipreffe vielfach Klagelieder über 
den Rüdgang der Partei anjtintnt. 
Nur in Berlin, dem „Mittelpunft 
der deuijchen Sintelligenz“, blüht noch 
der jozialiftiiche Weizen, objchon die 
goldene 110 im Reichätag doch eigent- 
ih fo aut wie nichts zu Stande ge: 
bracht hat. 


Wie Sie wohl jchon aelefen haben, 
it ein allgemeiner Abjtinenzverein in 
Deutichland gegründet worden, der 
eine berhältnigmäßig große Zahl von 
Mitgliedern geworben hat. Er bes 
kämpft feineswegs die Irinfer und 
die Wirtfchaften, jo meit fie gut ge- 
führt werden, fondern verlangt nur 
bon feinen Mitaliedern gänzliche Ent- 
baltfamteit vom Altohol. Ein Orts 
Ichulze in der Nähe von Eisleben, der 
Geburtsftadt des Dr. Martin Quther, 
der au für Mäpßigteit jehmwärmt, 
hatte fürzlich eine Sammellifte von 
Beiträgen für die Ausbefferung des 
Lutherhaufes in Eisleben dem Paſtor 
mit dem Bemerfen zurüdgegeben, es 
babe niemand etwas gegeben, und er 


“Auf * 5 es 


das 


Lutherhauſes 
Zeitſchrift des 


ſtern ſind kleidſamer als je zuvor, 


u. dieſe Gruppe beſteht aus einer Anzahl von ſchönen Muſtern, ſchoön 
Band, Blumen und Federn 
in ſchönen Effekten, die Euch ſicherlich zufrie— 
Ihr findet bier all die neuen YıS 
Frühjabrsfacons u. Farben — Werte BB 
bis $5 — Auswahl f. Freitag zu... 52.93 2 


sten 


alt den neuen 


Farben und Moden — Ahr werdet von 
dieien ungewöhnlichen 
raſcht — Ihr habt die Auswahl 
und der fpezielle Preis beträgt 


Straußen-!143dllige American 
Federn — in 
all den neuen 
| Schattirunaen, 
für das Früh— 
jahr vorzüglich 
geeignet — das 
| Doppelte diejes 
Preiies wert— 


Werten über- 


8Te 


| Beauty Rofen— 
wei in einem 
| Bündel — mit 
ı Blättern — in 
IRot, Gelb und 
' Blau zu haben— 
| es find dies um- 
\vergleidlide : 
ia 


ı 14 


Hüte werden umjonft garniet ! 


Gardinen 


„Odd Spitzen 2 Gar⸗ 
dinen — Cable Net und 
VNottingham-Geweben. — 
Dauerhaft u. zweckdienlich. 
Viele paſſen zu einander und 
manche ein wenig zerknittert 
—wert bis 1.550 37 
das Baar — Stüd c 
Schottiſche Net⸗ und 
Cable Net Spitzen⸗ 
Gardinen — Eluny 
Battenberg u. Iriſh 
Point Muſter f. den 
Varlor — wert bis 
zu 3.50; das 
Baar \ 1.97 
Sabritreiter von fanch gemtts 
fterten Gardinen:Boild, Gta- 
mines ujiw., meiitens alles 
Gardinenlängen; 20 -bi3 25c 
Wert vom Stüd, folan 31 
fie vorbalten, Dd....... zc 


Liköre 
Whiskey, — , Brandy, — B 
bottlebd in | &tar Ealifors 
Bond, Jas.!nia oder Vers 
€. Bepper— | liner Getreides 
volles At, Kümmel— die 

Flaſche zu 


139 | be 


Tefelbier — | 

Lemps Lager Wihis key, im 
— 206c Ded. Faß gelac⸗ct, 
Rabatt für | x. ®. Tadtor, 
leere Fla⸗ Rye od. Bour⸗ 
ſchen), Dzd. bon, Gallone 


90€ zu $3.05; bols 


les Dt. für 
Wein— Bort ” 
oder GShers 83 


th — requl. | Gin — Geneva 
$1.59; GakINolet— % 
lone zu Gall.Flaſche, 


1.19 1.05 


aus 


in ſchlichten 


garnirt 
geſtreiften 


ganz plaited 


für Männer. 
Manche ſind etwas 


Sie 


Tauſende, von denen gewählt werden 
Es jind Hemden, die für 7öc bis 


— — ih 
Beginnend Donneritag, 9. April, 


— — — —— — 


Chicago & Milwaukee Electric 


Jede Stunde ein Schnellzug 
nah Milwaufee 


Waufegan, Zion Gity, Kenoſha, Racine. 
Bon 8 Borm. bi 6 Nahm. und um 8 Uhr 
Abends, fowie 8:50 Abends Sonntags, 
fester Lofalzug führt um Mitternadt nad 

Milwaukee ab. . 
Man fahre mit der Hochbahn direft nach 
der Central Station in Gvanfton, 
BZmweds weiterer Ausfunft telepbontre man 
Rogers Bart 109 ode: Wabafh 1676 u. 1877. 


1Dofa 


Hühneraugen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
dachſene Fußnägel, geſchwollene Gelenke, Vlau 
fühe u. ſ. w. geheilt im 


(I. College of Chirorody & Orthopedicg 
1321 N. Clark Str. 


Freie Klinit Mon» 
tag, Mittwoch und 
Freitag Abend. 
i4ma*z 


Frank Schaetzle 


Händler in 
Ten beiten jelbjtgemadhten Tranbenwein 
in der Stadt. — Weiiweine, Rotweine, 
füße md faure Weine, Port 
und Sherry. 


1289 Clybourn Ave. 


sbone Superior 3540. dido 


Alphonse Lefkow, 
„„ be belannte 
Dentih:Ungariiche Advofat. 
35 N. Dearborn Str. Iei. NRandalvb - 3200. 
Wohnung: 67.Dil 57. Str. Tel. sr.glemoon 66871. 
Ar allen amerſtaniſchen ſowohl als heumatlichen 
Ungelegenbeiten. feb12dofadı3ın 


gäbe und man nicht auch noch eine im 
Lutherhaufe zu eröffnen brauche. “Die 


- Sammellifte trug nämlid) die Leber. 


ift: „Für die Reftauratien bes 
ſchrift: „Für a Gisteden“, mie’ 


Alle r 13 Ye: 





